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VERTRAG

zwischen

demKönigreichBelgien,

demKönigreichDänemark,

derBundesrepublikDeutschland,

derFranzösischenRepublik,

Irland,

derItalienischenRepublik,

demGroßherzogtumLuxemburg,

demKönigreichderNiederlande,

demVereinigtenKönigreichGroßbritannienundNordirland

(MitgliedstaatenderEuropäischenGemeinschaften)

und

derRepublikGriechenland

überdenBeitrittderRepublikGriechenlandzurEuropäischenWirtschaftsgemeinschaft
undzurEuropäischenAtomgemeinschaft

SEINEMAJESTÄTDERKONIGDERBELGIER,

IHREMAJESTATDIEKONIGINVONDÄNEMARK,

DERPRÄSIDEN']'DERBUNDESREPUBLIKDEUTSCHLAND,

DERPRÄSIDENTDERREPUBLIKGRIECHENLAND,

DERPRÄSIDENTDERFRANZÖSISCHENREPUBLIK,.

DERPRÄSIDENTIRLANDS,

DERPRÄSIDENTDERITALIENISCHENREPUBLIK,
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SEINEKÖNIGLICHEHOHEITDERGROSSHERZOGVONLUXEMBURG,

IHREMAJESTATDIEKONIGINDERNIEDERLANDE,

IHREMAJESTÄT DIE KÖNIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHSGROSSBRITAN­
NIENUNDNORDIRLAND—

EINIGindemWillen,dieVerwirklichungderZieledesVertrageszurGründungderEuropäischen
Wirtschaftsgemeinschaft unddesVertrageszurGründungderEuropäischenAtomgemeinschaftfort­
zuführen,

ENTSCHLOSSEN,imGeistedieserVerträgeaufdenbereitsgeschaffenenGrundlageneinenim­
merengerenZusammenschlußdereuropäischenVölkerherbeizuführen,

INDF1R ERWÄGUNG,daßArtikel 237desVertrages zurGründungderEuropäischenWirt­
schaftsgemeinschaftundArtikel205desVertrageszurGründungderEuropäischenAtomgemein­
schaftdeneuropäischenStaatendieMöglichkeit eröffnen,Mitglieder dieserGemeinschaften zu
werden,

INDERERWÄGUNG,daßdieRepublikGriechenlandbeantragthat,Mitglied dieserGemein­
schaftenzuwerden,

INDERERWÄGLJNG,daßsichderRatderEuropäischenGemeinschaftennachEinholungder
StellungnahmederKommissionfürdieAufnahmediesesStaatesausgesprochenhat—

HABENBESCHLOSSEN,dieAufnahmebedingungenunddieerforderlichenAnpassungenderVer­
trägezurGründungderEuropäischenWirtschaftsgemeinschaft undderEuropäischenAtomgemein­
schaftimgegenseitigenEinvernehmenfestzulegen;siehabenzudiesemZweckzuihrenBevollmäch­
tigtenernannt:

SEINEMAJESTÄTDERKÖNIGDERBELGIER:

HerrnWilfried MARTENS,

Ministerpräsident,

HerrnHenriSIMONET,

MinisterfürAuswärtigeAngelegenheiten,

HerrnJosephVANDERMEULEN,

Botschafter,StändigerVertreterbeidenEuropäischenGemeinschaften;

IHREMAJESTÄTDIEKÖNIGINVONDANEMARK:

HerrnNielsAnkerKOFOED,

MinisterfürLandwirtschaft,

HerrnGunnarRIBERHOLDT,

Botschafter,StändigerVertreterbeidenEuropäischenGemeinschaften;

DERPRÄSIDENTDERBUNDESREPUBLIKDEUTSCHLAND:

HerrnHans-DietrichGENSCHER,

BundesministerdesAuswärtigen,

HerrnHelmutSIGRIST,

Botschafter,StändigerVertreterbeidenEuropäischenGemeinschaften;
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DERPRÄSIDENTDERREPUBLIKGRIECHENLAND:

HerrnKonstantinosKARAMANLIS,

Ministerpräsident,

HerrnGeorgiosRALLIS,

MinisterfürAuswärtigeAngelegenheiten,

HerrnGeorgiosKONTOGEORGIS, \

MinisterohneGeschäftsbereich,beauftragtmitdenBeziehungenzudenEuropäischenGemein­
schaften;

DERPRÄSIDENTDERFRANZÖSISCHENREPUBLIK:

HerrnJeanFRANCOIS-PONCET,

MinisterfürAuswärtigeAngelegenheiten,

HerrnPierreBERNARD-REYMOND,

StaatssekretärimMinisteriumfürAuswärtigeAngelegenheiten,

HerrnLucdeLaBARREdeNANTEUIL,

Botschafter,StändigerVertreterbeidenEuropäischenGemeinschaften;

DERPRÄSIDENTIRLANDS:

HerrnJohnLYNCH,
Ministerpräsident,

HerrnMichaelO'KENNEDY;

MinisterfürAuswärtigeAngelegenheiten,

HerrnBrendanDILLON,

Botschafter,StändigerVertreterbeidenEuropäischenGemeinschaften;

DERPRÄSIDENTDERITALIENISCHENREPUBLIK:

HerrnGiulioANDREOTTI,

PräsidentdesMinisterrats,

HerrnAdolfoBATTAGLIA,

UnterstaatssekretärfürAuswärtigeAngelegenheiten,

HerrnEugenioPLAJA,

Botschafter,StändigerVertreterbeidenEuropäischenGemeinschaften;

SEINEKÖNIGLICHEHOHEITDERGROSSHERZOGVONLUXEMBURG:

HerrnGastonTHORN,

PräsidentderRegierung,MinisterfürAuswärtigeAngelegenheiten,

HerrnJeanDONDELINGER,

Botschafter,StändigerVertreterbeidenEuropäischenGemeinschaften;

IHREMAJESTÄTDIEKÖNIGINDERNIEDERLANDE:

HerrnCh.A.vanderKLAAUW,

MinisterfürAuswärtigeAngelegenheiten,

HerrnJ.H.LUBBERS,

Botschafter,StändigerVertreterbeidenEuropäischenGemeinschaften;

IHREMAJESTÄT DIEKÖNIGINDESVEREINIGTENKÖNIGREICHSGROSSBRITAN­
NIENUNDNORDIRLAND:

LordCARRINGTON,

StaatssekretärfürAuswärtigeundCommonwealth-Angelegenheiten,

SirDonaldMAITLAND,

Botschafter,StändigerVertreterbeidenEuropäischenGemeinschaften;
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DIESESINDnachAustauschihreralsgutundgehörigbefundenenVollmachten

wiefolgtÜBEREINGEKOMMEN:

Artikel 1 Artikel2

DieserVertragbedarfderRatifizierungdurchdieHo­
henVertragsparteiengemäßihrenverfassungsrechtli­
chenVorschriften.DieRatifikationsurkundenwerden

spätestensam31. Dezember1980beiderRegierung
derItalienischenRepublikhinterlegt.

DieserVertragtrittam1.Januar1981inKraft,so­
fernalleRatifikationsurkundenvordiesemTaghinter­
legtwordensindunddieRatifikationsurkundeüber
denBeitrittderRepublikGriechenlandzurEuropä­
ischenGemeinschaftfürKohleundStahlandiesem

Taghinterlegtwird.

(1) Die RepublikGriechenlandwirdMitglied der
EuropäischenWirtschaftsgemeinschaft undderEuro­
päischenAtomgemeinschaft undVertragspartei der
Verträge zurGründung dieserGemeinschaften mit
dendazugehörigenÄnderungenoderErgänzungen.

(2) DieAufnahmebedingungenunddieerforderli­
chenAnpassungen derVerträge zurGründungder
EuropäischenWirtschaftsgemeinschaft undderEuro­
päischenAtomgemeinschaftsindinderdiesemVer­
tragbeigefügtenAktefestgelegt.DiedieEuropäische
WirtschaftsgemeinschaftunddieEuropäischeAtomge­
meinschaftbetreffendenBestimmungenderAktesind
BestandteildiesesVertrages.

(3) DieBestimmungenderinAbsatz 1 genannten
VerträgeüberdieRechteundPflichtenderMitglied­
staatensowieüberdieBefugnisseundZuständigkei­
tenderOrganederGemeinschaftengeltenauchfür
diesenVertrag.

Artikel3

Dieser Vertrag istineinerUrschrift indänischer,
deutscher, englischer, französischer, griechischer,
irischer,italienischerundniederländischerSpracheab­
gefaßt,wobeiderWortlaut injederdieserSprachen
gleichermaßenverbindlichist;erwirdimArchivder
RegierungderItalienischenRepublikhinterlegt;die­
serübermitteltderRegierungjedesanderenUnter­
zeichnerstaatseinebeglaubigteAbschrift.

Iiibekræftelseherafharundertegnedebefuldmægtigedeunderskrevetdennetraktat.

ZuIJrkunddessenhabendieunterzeichnetenBevollmächtigtenihreUnterschriftenunter
diesenVertraggesetzt.

InwitnesswhereoftheundersignedPlenipotentiarieshavesignedthisTreaty.

Ειςπίστωσηιώνανωτέρω,οίυπογεγραμμένοιπληρεξούσιοιυπέγραψαντηνπαρούσα
Συνθήκη.

Enfoidequoi,lesplénipotentiairessoussignésontapposéleurssignaturesaubasdu
présenttraité.

Dáfhianúsin,chuirnaI.ánchumhachtaighthíos-sínithealámhleisangConradhseo.

Infedediche, i plenipotenziarisottoscrittihannoappostolelorofirmeincalceal
presentetrattato.

Tenblijkcwaarvan deondergetekendegevolmachtigdenhunhandtekeningonderdit
Verdraghebbengesteld.
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UdfærdigetiAthen,denotteogtyvendemajnittenhundredeognioghalvfjerds.

GeschehenzuAthenamachtundzwanzigstenMaineunzehnhundertneunundsiebzig.

DoneatAthensonthetwenty-eighthdayofMay intheyearonethousandninehund­
redandseventy-nine.

Έγινεστην"Αθήνα,στιςείκοσιοκτώΜαίουχίλιαεννιακόσιαεβδομήνταεννέα.

FaitàAthènes,levingt-huitmaimilneufcentsoixante-dix-neuf.

ArnadhéanamhsanAithin,ant-ochtúláisfichedeBhealtaine,mílenaoigcéadseachtó
anaoi.

FattoadAtene,addìventottomaggiomillenovecentosettantanove.

GedaanteAthene,deachtentwintigstemeinegentienhonderdnegenenzeventig.
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AKTE

überdieBedingungendesBeitrittsderRepublikGriechenland
unddieAnpassungenderVerträge

ERSTERTEIL

GRUNDSÄTZE

Artikel1

ImSinnedieserAktebeziehtsich

Mitgliedstaaten fürdasFunktionierenderGemein­
schaftenoderinVerbindungmitderenTätigkeitge­
schlossenenÜbereinkünftenbeizutreten.

(2) Die Republik Griechenland verpflichtetsich,
deninArtikel220desEWG-Vertragsvorgesehenen,
vondenMitgliedstaatenderGemeinschaftinihrerur­
sprünglichenoderderzeitigenZusammensetzungun­
terzeichnetenÜbereinkommen unddenProtokollen

überdieAuslegungdieserÜbereinkommendurchden
Gerichtshof beizutretenundzudiesemZweckmit

denderzeitigenMitgliedstaaten Verhandlungen im
HinblickaufdieerforderlichenAnpassungenaufzu­
nehmen.

(3) Die RepublikGriechenland befindetsichhin­
sichtlichderErklärungen,Entschließungenundsonsti­
genStellungnahmendesRatessowiehinsichtlichder
dieEuropäischenGemeinschaftenbetreffendenErklä­
rungen,EntschließungenundsonstigenStellungnah­
men,dievondenMitgliedstaaten imgegenseitigen
Einvernehmen angenommenwurden, inderselben
Lage wie diederzeitigenMitgliedstaaten; siewird
demgemäßdiesichdarausergebendenGrundsätze
undLeitlinienbeachtenunddiegegebenenfallszuih­
rerDurchführungerforderlichenMaßnahmentreffen.

— derAusdruck „ursprünglicheVerträge"aufden
VertragüberdieGründungderEuropäischenGe­
meinschaftfürKohleundStahl,denVertragzur
Gründung derEuropäischenWirtschaftsgemein­
schaftunddenVertragzurGründungderEuropä­
ischenAtomgemeinschaft mit den Änderungen
oderErgänzungen,diedurchvordemBeitritt
derRepublik Griechenland inKraft getretene
Verträge oderandereRechtsakte vorgenommen
worden sind; derAusdruck „EGKS-Vertrag",
,,EWG-Vertrag"oder,,EAG-Vertrag"aufden
betreffendenursprünglichenVertragmit denda­
zugehörigenÄnderungenoderErgänzungen;

— derAusdruck„derzeitigeMitgliedstaaten"aufdas
Königreich Belgien, dasKönigreich Dänemark,
dieBundesrepublikDeutschland,dieFranzösische
Republik, Irland, dieItalienischeRepublik,das
Großherzogtum Luxemburg,dasKönigreich der
NiederlandeunddasVereinigteKönigreichGroß­
britannienundNordirland.

Artikel2

Artikel4

Vom ZeitpunktdesBeitritts ansinddieursprüng­
lichenVerträgeunddieRechtsaktederOrganeder
Gemeinschaften fürdieRepublikGriechenland ver­
bindlichundgeltenindiesemStaatinÜbereinstim­
mungmitdengenanntenVerträgenunddieserAkte.

(1) Die voneinerGemeinschaft mit einemoder
mehreren drittenStaaten,mit einerinternationalen
OrganisationodermiteinemStaatsangehörigeneines
drittenStaatesgeschlossenenAbkommen oderVer­
einbarungensindfürdieRepublikGriechenland in
Übereinstimmung mit denursprünglichenVerträgen
unddieserAkteverbindlich.

(2) DieRepublikGriechenlandverpflichtetsich,in
ÜbereinstimmungmitdieserAktedenvondenderzei­
tigenMitgliedstaaten zusammenmit einerGemein­
schaftgeschlossenenAbkommen oderÜbereinkom­
men sowiedenvondenderzeitigenMitgliedstaaten
geschlossenenAbkommen,diemitdiesenAbkommen

Artikel3

(1) Die Republik Griechenland trittdurchdiese
AktedenBeschlüssenundVereinbarungenderimRat
vereinigtenVertreterderRegierungenderMitglied­
staatenbei. Sie verpflichtetsich, unmittelbarnach
dem Beitritt allen sonstigenvon den derzeitigen
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Artikel7

DievondenOrganenderGemeinschaftenerlassenen
Rechtsakte,aufdiesichdieindieserAktefestgeleg­
tenÜbergangsbestimmungenbeziehen,bewahrenih­
renRechtscharakter;insbesonderebleibendieVerfah­
renzurÄnderungdieserRechtsakteaufsieanwend­
bar.

oderUbereinkommen verbundensind,beizutreten.
DieGemeinschaftunddiederzeitigenMitgliedstaaten
leistenderRepublikGriechenlandhierbeiHilfe.

(3) Die Republik Griechenland trittdurchdiese
AkteundunterdendarinvorgesehenenBedingungen
deninternenAbkommenbei,diediederzeitigenMit­
gliedstaatenzurDurchführungderAbkommenoder
ÜbereinkommenimSinnedesAbsatzes2geschlossen
haben.

(4) Die RepublikGriechenland ergreiftgeeignete
Maßnahmen, um gegebenenfalls ihreStellung in
bezugaufinternationaleOrganisationenoderinterna­
tionaleÜbereinkommen, denen auchandereMit­
gliedstaatenodereineGemeinschaftalsVertragspar­
teiangehören,denRechtenundPflichtenanzupas­
sen,diesichausihremBeitrittzudenGemeinschaf­
tenergeben.

Artikel8

DieBestimmungendieserAkte,dieeinenichtnurvor­
übergehendeAufhebungoderÄnderungvonRechts­
aktenderOrganederGemeinschaften zumGegen­
standhabenoderbewirken,habendenselbenRechts­
charakterwiediedurchsieaufgehobenenodergeän­
dertenBestimmungenundunterliegendenselbenRe­
gelnwiediese.

Artikel5

Artikel9
DerArtikel 234desEWG-VertragsunddieArtikel
105und106desEAG-VertragssindfürdieRepublik
GriechenlandaufdievorihremBeitrittgeschlossenen
AbkommenundÜbereinkommenanwendbar.

Artikel6

(1) FürdieAnwendung derursprünglichenVer­
trägeundderRechtsaktederOrganegeltenvorüber­
gehenddieindieserAktevorgesehenenabweichen­
denBestimmungen.

(2) Unbeschadet der besonderen Bestimmungen
dieserAkte,dieunterschiedlicheZeitpunkteoderkür­
zereoderlängereFristenvorsehen,endetdieAnwen­
dungderÜbergangsmaßnahmenmitAblaufdesJah­
res1985.

DieBestimmungendieserAktekönnen,soweitdarin
nichtetwasanderesbestimmtist,nurnachdeninden
ursprünglichenVerträgen vorgesehenenVerfahren,
dieeineRevisiondieserVerträgeermöglichen,ausge­
setzt,geändertodpraufgehobenwerden.

ZWEITERTEIL

ANPASSUNGENDERVERTRÄGE

„DieZahlderinjedemMitgliedstaat gewähltenTITELI

VORSCHRIFTENÜBERDIEORGANE

KAPITEL1

DieVersammlung

Abgeordnetenwirdwiefolgtfestgesetzt

Belgien: 24,

Dänemark: 16,

Deutschland: 81,

Griechenland: 24,

Frankreich: 81,

Irland: 15,

Italien: 81,

Luxemburg: 6,

Niederlande: 25,

VereinigtesKönigreich: 81.'

Artikel10

Artikel2desAkteszurEinführungallgemeinerunmit­
telbarerWahlen derAbgeordnetenderVersammlung,
derdemBeschluß76/787/EGKS,EWG,Euratombei­
gefügtist,erhältfolgendeFassung:
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Artikel13KAPITEL2

DerRat Artikel 95Absatz 4desEGKS-Vertragserhältfol­
gendeFassung:

Artikel11
„Diese Änderungen werden alsVorschläge von
derHohenBehördeunddemmiteinerMehrheit

vonneunZehntelnseinerMitgliederbeschließen­
denRatingegenseitigemEinvernehmenaufge­
stelltunddemGerichtshofzurStellungnahmeun­
terbreitet.DerGerichtshofhatfürseinePrüfung
eine tatsächlich' und rechtlich unbeschränkte

Nachprüfungsbefugnis.StelltderGerichtshofauf­
grundseinerPrüfungfest,daßdieVorschlägemit
den Bestimmungen des vorstehenden Absatzes
übereinstimmen, sowerden dieVorschläge der
Versammlungzugeleitet.SietreteninKraft,wenn
siemiteinerMehrheitvondreiViertelnderabge­
gebenenStimmenundzweiDrittelnderMitglie­
derderVersammlunggebilligtwerden."

Artikel2Absatz2desVertrageszurEinsetzungeines
gemeinsamenRatesundeinergemeinsamenKommis­
sionderEuropäischen Gemeinschaften erhältfol­
gendeFassung:

„DerVorsitzwirdvondenMitgliedern desRates
nacheinanderfürje'sechsMonate wahrgenom­
men,undzwarinfolgenderReihenfolgederMit­
gliedstaaten: Belgien, Dänemark, Deutschland,
Griechenland,Frankreich,Irland,Italien,Luxem­
burg,Niederlande,VereinigtesKönigreich."

Artikel12

Artikel14

Artikel 148Absatz2desEWG-VertragsundArtikel
118Absatz 2 desEAG-Vertragserhaltenfolgende
Fassung:

„IstzueinemBeschlußdesRatesdiequalifizierte

Artikel 28Absatz 4desEGKS-Vertragserhältfol­
gendeFassung:

„Mit Ausnahme derEntscheidungen,dieeiner
qualifiziertenMehrheit oderderEinstimmigkeit
bedürfen,werden dieEntscheidungendesRates
mitMehrheit derMitglieder desRatesgetroffen;
dieseMehrheitgiltalserreicht,wennsiedieabso­
luteMehrheit derVertreterderMitglifedstaaten
einschließlichderStimmenderVertretervonzwei

Mitgliedstaatenenthält,diemindestensjeeinAch­
teldesGesamtwertesderKohle-undStahlproduk­
tioninderGemeinschaftumfassen.DieStimmen

derMitglieder desRatfeswerdenbeiAnwendung
derArtikel 78,78bund78ddiesesVertrages,
nachdenendiequalifizierteMehrheiterforderlich
ist,jedochwiefolgtgewogen:

Mehrheiterforderlich,sowerdendieStimmender
Mitgliederwiefolgtgewogen:

Belgien: 5,

Dänemark: 3,

Deutschland: 10,

Griechenland: 5,

Frankreich: 10,

Irland: 3,

Italien: , 10,

Luxemburg: 2,

Niederlande: 5,

VereinigtesKönigreich: 10.

Belgien: 5,

Dänemark: 3,

Deutschland: 10,

Griechenland: 5,

Frankreich: 10,

Irland: 3,

Italien: 10,

Luxemburg: 2,

Niederlande: 5,

VereinigtesKönigreich: 10.

Beschlüssekommenzustande,wenndafürminde­
stensabgegebenwerden:

— fünfundvierzigStimmenindenFällen,inde­
nendieBeschlüssenachdiesemVertrag auf
VorschlagderKommissionzufassensind;

— fünfundvierzigStimmen,welche dieZustim­
mungvonmindestenssechsMitgliedernumfas­
sen,inallenanderenFällen."

Beschlüssekommenzustande,wenndafürminde­
stens45Stimmen,welche dieZustimmungvon
mindestens sechsMitgliedern umfassen,abgege­
benwerden."
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KAPITEL3

DieKommission

Artikel15

Belgien: 12,

Dänemark: 9,

Deutschland: 24,

Griechenland: 12,

Frankreich: 24,

Irland: 9,

Italien: 24,

Luxemburg: 6,

Niederlande: 12,

VereinigtesKönigreich: 24."

Artikel 10Absatz 1 Unterabsatz 1 desVertrageszur
EinsetzungeinesgemeinsamenRates undeinerge­
meinsamen Kommission derEuropäischenGemein­
schaftenerhältfolgendeFassung:

„Die Kommission bestehtausvierzehnMitglie­
dern,dieaufgrundihrerallgemeinenBefähigung
ausgewähltwerdenundvolleGewährfürihreUn­
abhängigkeitbietenmüssen."

KAPITEL6

DerRechnungshof

KAPITEL4

DerGerichtshof

Artikel18

Artikel16

Artikel78eAbsatz2desEGKS-Vertrags,Artikel206
Absatz 2 des EWG-Vertrags und Artikel 180
Absatz 2 desEAG-VertragserhaltenfolgendeFas­
sung:

„Der Rechnungshof bestehtauszehnMitglie­
dern."

KAPITEL7

DerAusschußfürWissenschaftundTechnik

UnmittelbarnachdemBeitrittderRepublikGriechen­
landbeschließtderRatderEuropäischenGemein­
schafteneinstimmigüberdieAnpassungendesArti­
kels32Absatz1 desEGKS-Vertrags,desArtikels165
Absatz 1 desEWG-VertragsunddesArtikels137Ab­
satz1 desEAG-Vertrags,umdieAnzahlderdenGe­
richtshofbildendenRichterumeinenzuerhöhen.Er

beschließtebensoüberdiedadurcherforderlichwer­

dendenAnpassungen desArtikels 32bAbsatz 2des
EGKS-Verträgs,desArtikels167Absatz2desEWG­
VertragsunddesArtikels139Absatz2desEAG-Ver­
tragssowiedesArtikels 18Absatz 2desProtokolls
überdieSatzungdesGerichtshofesderEuropäischen
Gemeinschaft fürKohle undStahl,desArtikels 15
desProtokollsüberdieSatzungdesGerichtshofesder
EuropäischenWirtschaftsgemeinschaft unddesArti­
kels15desProtokollsüberdieSatzungdesGerichts­
hofesderEuropäischenAtomgemeinschaft.

Artikel19

Artikel 134Absatz 2Unterabsatz 1 desEAG-Ver­

tragserhältfolgendeFassung:

„DerAusschußbestehtausachtundzwanzigMit­
gliedern,dievomRatnachAnhörungderKom­
missionernanntwerden."

TITELII

SONSTIGEANPASSUNGENKAPITEL5

DerWirtschafts-undSozialausschuß Artikel20

Artikel17

Artikel 227Absatz 1 desEWG-Vertragserhältfol­
gendeFassung:

„(1) DieserVertraggiltfürdasKönigreichBel­
gien,dasKönigreichDänemark,dieBundesrepu­
blikDeutschland,dieRepublikGriechenland,die
Französische Republik, Irland, die Italienische
Republik, das Großherzogtum Luxemburg,das
Königreich derNiederlande unddasVereinigte
KönigreichGroßbritannienundNordirland."

Artikel 194Absatz 1 desEWG-VertragsundArtikel
166Absatz 1 desEAG-Vertragserhaltenfolgende
Fassung:

„Die ZahlderMitglieder desAusschusses wird
wiefolgtfestgesetzt:
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DRITTERTEIL

ANPASSUNGENDERRECHTSAKTEDERORGANE

Artikel21

DieinderListedesAnhangsIaufgeführtenRechtsaktesindGegenstandderindiesem
AnhangfestgelegtenAnpassungen.

Artikel22

DieinfolgedesBeitrittserforderlichenAnpassungenderRechtsakte,dieinderListedes
Anhangs IIaufgeführtsind,werden imEinklangmit dendortaufgestelltenLeitlinien
nachdemVerfahrenundnachMaßgabedesArtikels146festgelegt.

VIERTERTEIL

ÜBERGANGSMASSNAHMEN

TITELI

VORSCHRIFTENÜBERDIEORGANE

TITELII

FREIERWARENVERKEHR

Artikel23

KAPITEL1

Zollbestimmungen

Artikel24

(1) ImJahre1981führtdieRepublikGriechenland
dieWahl dervierundzwanzigAbgeordnetendesVol­
kesvonGriechenland inderVersammlunginallge­
meinerunmittelbarerWahl nachMaßgabe desAktes
vom20.September1976zurEinführungallgemeiner
unmittelbarerWahlen derAbgeordneten derVer­
sammlungdurch.

Das Mandat dieserAbgeordneten endetzugleicher
ZeitwiedasMandatderindenderzeitigenMitglied­
staatengewähltenAbgeordneten.

(2) FürdieZeitvomBeitrittbiszuderWahl nach
Absatz 1 werden dievierundzwanzigAbgeordneten
desVolkes vonGriechenland inderVersammlung
durchdasgriechischeParlament ausseinerMitte
nachdemvonderRepublikGriechenland festgeleg­
tenVerfahrenernannt.

(1) FürjedeWare giltalsAusgangszollsatz,nach
demdieindenArtikeln25und64vorgesehenenauf­
einanderfolgenden Herabsetzungen vorgenommen
werden,deram1.Juli1980tatsächlichangewandte
Zollsatz.

FürjedeWare giltalsAusgangszollsatzfürdieinden
Artikeln 31,32und64vorgesehenenAnnäherungen
andenGemeinsamenZolltarifunddenvereinheitlich­

tenEGKS-TarifdervonderRepublikGriechenland
am1.Juli1980tatsächlichangewandteZollsatz.

(2) DieGemeinschaftinihrerderzeitigenZusam­
mensetzungunddieRepublikGriechenlandteilenein­
anderihreAusgangszollsätzemit.
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Artikel25 fürausGriechenland eingeführteWaren ganzoder
teilweiseaussetzen.

Artikel28

(1) DieEinfuhrzöllewerdenzwischenderGemein­
schaftinihrerderzeitigenZusammensetzungundder
RepublikGriechenland schrittweisewie folgtabge­
schafft:

— Am 1.Januar1981wirdjederZollauf90v. H.
desAusgangszollsatzesherabgesetzt;

— am1.Januar1982wirdjederZollauf80v. H.
desAusgangszollsatzesherabgesetzt;

— die vier weiteren Herabsetzungen um jeweils
20v.H.erfolgenam

Jedeab1.Januar1979imHandelzwischenderGe­
meinschaft inihrerderzeitigen Zusammensetzung
undGriechenland eingeführteAbgabe mit gleicher
Wirkung wieeinEinfuhrzollwirdam1.Januar1981
abgeschafft.

Artikel29

— 1.Januar1983,

— 1.Januar1984,

— 1.Januar1985,

— 1.Januar1986.

DieAbgabenmitgleicherWirkung wieEinfuhrzölle
werdenzwischenderGemeinschaftinihrerderzeiti­

genZusammensetzungundGriechenlandschrittweise
wiefolgtabgeschafft:

— Am 1.Januar1981wirdjedeAbgabeauf90v.H.
desam31. Dezember 1980angewandtenSatzes
herabgesetzt;

— am1.Januar1982wirdjedeAbgabeauf80v.H.
desam31. Dezember 1980angewandtenSatzes
herabgesetzt;

— die vier weiteren Herabsetzungen um jeweils
20v.H.erfolgenam

(2) InAbweichungvonAbsatz 1 wird

a)vomBeitrittaneineZollbefreiungbeidenEinfuh­
renangewandt,fürdiedieBestimmungen über
SteuerbefreiungimRahmendesReiseverkehrszwi­
schendenMitgliedstaatengelten;

b)vomBeitrittaneineZollbefreiungbeidenEinfuh­
renvonWaren inKleinsendungenohnekommer­
zielleErwägungenangewandt,fürdiedieBestim­
mungen überSteuerbefreiungzwischendenMit­
gliedstaatengelten.

— 1.Januar1983,

— 1.Januar1984,

— 1.Januar1985,

— 1.Januar1986.

Artikel30

Artikel26

DieAusfuhrzölleundAbgabengleicherWirkungwer­
denzwischenderGemeinschaftinihrerderzeitigen
ZusammensetzungundGriechenland am 1. Januar
1981abgeschafft.

InnerhalbderGemeinschaftwerdeninkeinemFalle

höhereZollsätzealsgegenüberdrittenLändernange­
wandt,fürdiedieMeistbegünstigunggilt.

BeieinerÄnderungoderAussetzungvonSätzendes
GemeinsamenZolltarifsoderbeiAnwendungdesArti­
kels34durchdieRepublikGriechenland kannder
Rat mit qualifizierterMehrheit aufVorschlag der
KommissiondiezurAufrechterhaltungderGemein­
schaftspräferenzerforderlichenMaßnahmen beschlie­
ßen.

Artikel31

Artikel27

ZurschrittweisenEinführungdesGemeinsamenZoll­
tarifsändertdie Republik Griechenland ihrege­
genüberdritten Ländern geltenden Zollsätze wie
folgt:

— Ab 1.Januar1981wendetdieRepublikGriechen­
landeinenZollsatzan,durchdenderAbstand
zwischendemAusgangszollsatzunddemSatzdes
Gemeinsamen Zolltarifsum 10v. H. verringert
wird;

DieRepublikGriechenlandkanndieAnwendungih­
rerZollsätzefürausderGemeinschaftinihrerderzei­

tigenZusammensetzung eingeführte Waren ganz
oderteilweiseaussetzen. SiegibtdenanderenMit­
gliedstaatenundderKommissiondavonKenntnis.

DerRatkannmit qualifizierterMehrheit aufVor­
schlagderKommissiondieAnwendungderZollsätze

— ab1.Januar1982

a)werdenaufZollpositionen,beidenendieAus­
gangszollsätzeumhöchstens15v.H.vonden
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SätzendesGemeinsamenZolltarifsabweichen,
letztereSätzeangewandt;

b)wendet indenanderenFällen dieRepublik
GriechenlandeinenZollsatzan,durchdender
Abstand zwischendemAusgangszollsatz und
demSatzdesGemeinsamenZolltarifsumwei­

tere10v.H.verringertwird.

DieserAbstandwirdam1.Januar1983,1.Ja­
nuar1984und 1. Januar1985erneutumje­
weils20v.H.verringert.

Die RepublikGriechenland wendet denGemeinsa­
menZolltarifab1.Januar1986invollemUmfangan.

griechischeAusgangszollsatz schrittweiseinderin
denArtikeln31,32und64vorgesehenenStufenfolge
aufNullgesenktundgehtderSatzdesGemeinsamen
ZolltarifsoderdesvereinheitlichtenEGKS-Tarifsvon

Nullaus,umschrittweiseindergleichenStufenfolge
denEndbetragzuerreichen.

(2) Werden vom 1. Januar1981 anbestimmte
SätzedesGemeinsamenZolltarifsoderdesvereinheit­

lichtenEGKS-Tarifs geändertoderausgesetzt, so
wirddieRepublikGriechenlandihrenTarifgleichzei­
tigindemVerhältnis,dassichausderDurchführung
derArtikel31,32und64ergibt,ändernoderausset­
zen.

Artikel32

(3) DieRepublikGriechenlandwendetdasSchema
desGemeinsamenZolltarifsunddesvereinheitlichten

EGKS-Tarifsab1.Januar1981an.

Die RepublikGriechenland kannindieseSchemata
dieimZeitpunktdesBeitrittsbestehendeninnerstaatli­
chenUnterteilungen übernehmen,diefürdienach
MaßgabedieserAktevorzunehmendeschrittweiseAn­
näherungihrerZollsätzeandieSätzedesGemeinsa­
menZolltarifsunddesvereinheitlichtenEGKS-Tarifs

unerläßlichsind.

(4) UmderRepublikGriechenlanddieschrittweise
Einführung des Gemeinsamen Zolltarifs und des
vereinheitlichtenEGKS-Tarifszuerleichtern,legtdie
Kommission gegebenenfalls die Einzelheiten fest,
nachdenendieRepublikGriechenlandihreZollsätze
ändert.

(1) ZurschrittweisenEinführung-desvereinheitlich­
tenEGKS-Tarifs"ändertdieRepublikGriechenland
ihregegenüberdrittenLänderngeltendenZollsätze
wiefolgt:

a)aufZollpositionen,beidenendieAusgangszoll­
sätzeumhöchstens15v. H.vondenSätzendes

vereinheitlichtenEGKS-Tarifsabweichen,werden
letztereSätzeab1.Januar1982angewandt;

b)indenanderenFällenwendetdieRepublikGrie­
chenlandvomgleichenZeitpunktaneinenZoll­
satzan,durchdenderAbstandzwischendemAus­
gangszollsatzunddemSatzdesvereinheitlichten
EGKS-Tarifsum20v.H.verringertwird.

DieserAbstandwirdam1.Januar1983,1.Januar
1984 und 1. Januar 1985 erneutum jeweils
20v.H.verringert.

DieRepublikGriechenlandwendetdenvereinheitlich­
tenEGKS-Tarifab1.Januar1986invollemUmfang

Artikel34

ZurAngleichung ihresTarifsandenGemeinsamen
ZolltarifunddenvereinheitlichtenEGKS-Tarifsteht

es derRepublik Griechenland frei, ihreZollsätze
schnelleralsindenArtikeln31,32und64vorgesehen
zuändern. SiegibtdenanderenMitgliedstaaten und
derKommissiondavonKenntnis.

(2) FürBraunkohle,auchagglomeriert,derNummer
27.02desGemeinsamenZolltarifsführtdieRepublik
GriechenlanddieimGemeinsamenZolltariffürdiese

Waren aufgeführtenBestimmungeninderselbenStu­
fenfolgewieinAbsatz 1 einundwendetspätestensab
1.Januar1986einenZollsatzvon5v.H.an.

KAPITEL2

Artikel33
BeseitigungdermengenmäßigenBeschränkungenund

derMaßnahmenmitgleicherWirkung

Artikel35

(1) Wenn sichdieSätzedesZolltarifsderRepublik
GriechenlandvondenentsprechendenSätzendesGe­
meinsamen Zolltarifs oder des vereinheitlichten

EGKS-Tarifs unterscheiden, soerfolgtdieschritt­
weise Annäherung dererstgenanntenSätzeandie
letztgenanntendurchAddieren derTeilbeträgedes
griechischenAusgangszollsatzesundderTeilbeträge
des Satzes des Gemeinsamen Zolltarifs oderdes

vereinheitlichten EGKS-Tarifs; dabei wird der

Diemengenmäßigen Ein-undAusfuhrbeschränkun­
gensowiealleMaßnahmenmitgleicherWirkungzwi­
schenderGemeinschaftinihrerderzeitigenZusam­
mensetzungundGriechenlandentfallenbeimBeitritt.
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Artikel36 HandelzwischendenderzeitigenMitgliedstaatenund
Griechenland Ausfuhrbeschränkungen fürBearbei­
tungsabfälleundSchrott,ausEisenoderStahl,der
Nummer 73.03 des Gemeinsamen Zolltarifs zwei

Jahrelangab1.Januar1981beibehalten,soferndiese
RegelungnichtrestriktiveristalsdieaufdieAusfuhr
nachdrittenLändernangewandteRegelung.

Artikel38

AbweichendvonArtikel35werdendieam31.Dezem­

ber1980inGriechenlandfürdieEinfuhrenausden

derzeitigenMitgliedstaaten geltendenSicherheitslei­
stungenundBarbeträgewährendeinesZeitraumsvon
dreiJahrenab1.Januar1981schrittweisebeseitigt.

Die.SicherheitsleistungenunddieBarbeträgewerden
wiefolgtabgebaut:

— 1.Januar1981:25v.H.,

— 1.Januar1982:25v.H.,

— 1.Januar1983:25v.H.,

— 1.Januar1984:25v.H.

Artikel39

(1) AbweichendvonArtikel35kanndieRepublik
Griechenlandbiszum31.Dezember1985fürdiein

Anhang IIIaufgeführtenWaren mit Herkunft aus
denderzeitigenMitgliedstaaten mengenmäßige Be­
schränkungenbeibehalten.

(2) Die inAbsatz 1 genanntenBeschränkungen
sindKontingente.DieKontingentefürdasJahr1981
sindinAnhangIIIaufgeführt.

(3) Die schrittweiseErhöhung derKontingente
muß beideninRechnungseinheiten ausgedrückten
Kontingenten zuBeginn einesjedenJahresminde­
stens25v.H.undbeideninMengen ausgedrückten
Kontingenten zuBeginn einesjedenJahresminde­
stens20v.H.betragen.DieErhöhungwirdzujedem
KontingenthinzugezähltunddiefolgendeErhöhung
aufgrunddersichdarausergebendenHöheberech­
net.

Bezieht sich ein Kontingent gleichzeitig aufdie
MengeunddenWert,sowirddasMengenkontingent
jährlichummindestens20v.H.unddasWertkontin­
gentjährlichummindestens 25v. H.erhöht,wobei
dienachfolgendenKontingentejedesJahraufgrund
desvorangehendenKontingentszuzüglichderErhö­
hungberechnetwerden.

BeiOmnibussen,ReisebussenundanderenFahrzeu­
genderTarifstelleex87.02A IdesGemeinsamen
Zolltarifs wird jedochdas Mengenkontingent um
15v.H.jährlichunddasWertkontingent um20v.H.
jährlicherhöht.

(4) StelltdieKommissiondurchEntscheidungfest,
daßdieEinfuhreneinerinAnhang IIIgenannten
WarenachGriechenlandwährendzweieraufeinander­

folgenderJahrewenigerals90v.H.derKontingentie­
rungbetrugen,soläßtdieRepublikGriechenlanddie
freieEinfuhrderWare ausdenderzeitigenMitglied­
staatenzu.

(5) Die fürDüngemittel derNummern 31.02,
31.03und31.05A I,IIundIVdesGemeinsamen
Zolltarifs eröffnetenKontingente stellenebenfalls
Übergangsmaßnahmen dar,diezurAufhebung der
ausschließlichen• Einfuhrrechte erforderlich sind.

DieseKontingentesindjedemEinführerinGriechen­
landzugänglich,undfürdieimRahmendieserKon­
tingenteeingeführtenWaren dürfeninGriechenland
keineausschließlichenVermarktungsrechtegelten.

(1) AbweichendvonArtikel 35wirddieinGrie­
chenlandfüröffentlicheAufträgegeltendeallgemeine
Präferenzvon8v.H.durchdieRepublikGriechen­
landschrittweiseindergleichenStufenfolgeabge­
schafft,wiesieinArtikel25fürdieAbschaffungder
EinfuhrzöllezwischenGriechenlandundderGemein­

schaftinihrerderzeitigenZusammensetzungfestge­
legtist.

(2) AbweichendvonArtikel35kanndieRepublik
GriechenlandwährendeinesZeitraumsvonzweiJah­
renab1.Januar1981denZugangzuihrenListen
zugelassenerLieferantenfürdieLieferantenderGe­
meinschaftaussetzen.

Artikel40

(1) UnbeschadetdesAbsatzes2formtdieRepublik
Griechenlandvom1.Januar1981anihrestaatlichen
HandelsmonopoleimSinnedesArtikels37Absatz 1
desEWG-Vertragsschrittweisederartum,daßzum
31.Dezember1985jedeDiskriminierungindenVer­
sorgungs-undAbsatzbedingungenzwischendenAn­
gehörigenderMitgliedstaatenausgeschlossenist.

Die derzeitigen Mitgliedstaaten übernehmen ge­
genüberderRepublikGriechenlandgleichwertigeVer­
pflichtungen.

Artikel37

AbweichendvonArtikel 35könnendiederzeitigen
Mitgliedstaaten unddieRepublik Griechenland im
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undüberdieschrittweiseEinführungdesGemeinsa­
menZolltarifsundderVorschriftenfürdiegemeinsa­
meAgrarpolitikdurchdieRepublikGriechenland.

DieKommissionsprichtEmpfehlungenüberdieArt
undWeise unddieStufenfolgederinUnterabsatz 1
vorgesehenenAnpassung aus,wobei dieseArt und
Weise unddieseStufenfolgefürdieRepublikGrie­
chenlandund fürdie derzeitigen Mitgliedstaaten
gleichseinmüssen.

Artikel42

(2) DieRepublikGriechenlandbeseitigtvom1.Ja­
nuar 1981 ansämtlicheausschließlichenAusfuhr­

rechte.EbensobeseitigtsiezumselbenZeitpunktdie
ausschließlichenEinfuhrrechte fürKupfersulfat der
Tarifstelleex28.38AIIdesGemeinsamenZolltarifs,
SaccharinderTarifstelleex29.26AIdesGemeinsa­

men ZolltarifsunddünnesPapierderTarifnummer
ex48.18desGemeinsamenZolltarifs.

KAPITEL3

SonstigeBestimmungen

(1) Solange im innergemeinschaftlichenHandel
Zölleerhobenwerden,finden,soweitindieserAkte
nichtanderesbestimmtist,diefürdenHandel mit
drittenLänderngeltendenZollbestimmungeninglei­
cherWeise aufdeninnergemeinschaftlichenHandel
Anwendung.

FürdieErmittlung desZollwerts iminnergemein­
schaftlichenHandelsowieimHandelmitdrittenLän­

dernistbiszum1.Januar1986alsZollgebietdasZoll­
gebietzugrundezulegen,dasindenam31.Dezem­
ber1980inderGemeinschaftundinderRepublik
GriechenlandgeltendenBestimmungenfestgelegtist.

(2) Die RepublikGriechenland wendet ab 1.Ja­
nuar1981 iminnergemeinschaftlichenHandel das
SchemadesGemeinsamenZolltarifsunddesverein­

heitlichtenEGKS-Tarifsan.

Die RepublikGriechenland kannindieseSchemata
dieimZeitpunktdesBeitrittsbestehendeninnerstaatli­
chenUnterteilungen übernehmen,diefürdienach
MaßgabedieserAktevorzunehmendeschrittweiseAb­
schaffungihrerZölleinnerhalbderGemeinschaftun­
erläßlichsind.

Artikel41

Artikel43

(1) DieKommissionregeltuntergebührenderBe­
rücksichtigungdergeltendenVorschriften,insbeson­
derederjenigenfürdasgemeinschaftlicheVersandver­
fahren,dieMethoden derZusammenarbeitderVer­
waltungen,durchdiedieAbschaffungderZölleund
derAbgabengleicherWirkung sowiedermengenmä­
ßigenBeschränkungenundderMaßnahmen gleicher
Wirkung beidenWaren,diediehierfürerforderli­
chenVoraussetzungenerfüllen,vom 1. Januar1981
angewährleistetwerdensoll.

(2) DieKommissionerläßtvom1.Januar1981an
VorschriftenfürdeninnergemeinschaftlichenHandel
mitWaren,dieinderGemeinschafthergestelltsind
unterVerwendungvon

— Waren,fürwelche dieinderGemeinschaft in
ihrerderzeitigenZusammensetzungoderinGrie­
chenlandanwendbarenZölleundAbgaben glei­
cherWirkung nichterhobenodervollständigoder
teilweiserückvergütetwordensind;

— landwirtschaftlichenErzeugnissen,welchedieVor­
aussetzungenfürdieZulassungzumfreienWaren­
verkehrinderGemeinschaftinihrerderzeitigen
ZusammensetzungoderinGriechenlandnichter­
füllen.

BeiErlaßdieserVorschriftenberücksichtigtdieKom­
mission dieBestimmungendieserAkteüberdieAb­
schaffungderZöllezwischenderGemeinschaftinih­
rerderzeitigenZusammensetzungundGriechenland

(1) Werden Ausgleichsbeträge imSinnedesArti­
kels61 imHandel zwischenderGemeinschaft in

ihrerderzeitigenZusammensetzung undGriechen­
landaufeinzelneodermehrereGrunderzeugnisseer­
hoben,beidenendavonausgegangenwird,daßsie
beiderHerstellung vonWaren verwendetwurden,
welcheunterdieVerordnungen(EWG)Nr. 1059/69
zurFestlegungderHandelsregelung fürbestimmte,
aus landwirtschaftlichen Erzeugnissen hergestellte
Waren,Nr. 2730/75überGlukoseundLaktoseund
Nr. 2783/75überdiegemeinsameHandelsregelung
fürEieralbuminundMilchalbumin fallen,sogelten
folgendeÜbergangsmaßnahmen:

— BeiderEinfuhrdieserWaren ausGriechenlandin

dieGemeinschaftwirdeinAusgleichsbetragange­
wandt,deraufderGrundlagederinArtikel 61
genanntenAusgleichsbeträgenachdenRegelnbe­
rechnetwird,dieinderVerordnung(EWG)Nr.
1059/69fürdieBerechnungdesbeidenWaren
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dieserVerordnunggeltendenbeweglichenTeilbe­
tragsvorgesehensind;

— bei derEinfuhr von Waren derVerordnung
(EWG)Nr. 1059/69ausdrittenLändernnach
Griechenland erhöhtoderverringert sichder
durchdieseVerordnung festgelegtebewegliche
TeilbetragumdenunterdemerstenGedanken­
strichgenanntenAusgleichsbetrag;

— bei derAusfuhr vonWaren derVerordnung
(EWG)Nr.2682/72zurFestlegungderallgemei­
nenRegelnfürdieGewährungvonAusfuhrerstat­
tungenundderKriterienzurFestsetzungdesEr­
stattungsbetragsfürbestimmtelandwirtschaftliche
Erzeugnisse,dieinFormvonnichtunterAnhang
IIdesVertragesfallendenWaren ausderGemein­
schaft nach Griechenland ausgeführt werden,
wird,außerfürAlbumine,einAusgleichsbetragan­
gewandt, deraufderGrundlage derfürdie
GrunderzeugnissefestgesetztenAusgleichsbeträge
nachdenRegelnbestimmtwird,dieinderVerord­
nung(EWG)Nr.2682/72fürdieBerechnungder
Erstattungenvorgesehensind;

— beiderEinfuhrvonWaren derVerordnungen
(EWG)Nr.2730/75undNr.2783/75ausdritten
LändernoderausderGemeinschaft nachGrie­

chenlandundausGriechenland indieGemein­

schaftwird einAusgleichsbetragangewandt,der
aufderGrundlage derinArtikel 61genannten
Ausgleichsbeträge nach den Regeln berechnet
wird,dieindiesenVerordnungenfürdieBerech­
nungderEinfuhrbelastungvorgesehensind;

— beiderAusfuhrvonWaren derVerordnungen
(EWG)Nr.2682/72undNr.2730/75ausGrie­
chenlandnachdrittenLändernwird derunter

demdrittenoderviertenGedankenstrichgenannte
Ausgleichsbetragangewandt.

JedernachUnterabsatz 1 ermitteltefesteTeilbetrag,
dendieRepublikGriechenlandbeiderEinfuhraus
drittenLändernanwendet,wirdentsprechendderin
Artikel31festgelegtenStufenfolgedemGemeinsamen
Zolltarifangenähert. LiegtjedochderfesteTeilbe­
trag,dendieRepublikGriechenlandmitdemBeitritt
anzuwendenhat,unterdemfestenTeilbetragdesGe­
meinsamenZolltarifs,sokanndieRepublikGriechen­
landden letzterenmit dem Beitritt unmittelbar

übernehmen.BeidennachUnterabsatz 1 ermittelten

festenTeilbeträgenwerdenfernermöglichstallebe­
sonderenSchwierigkeitenberücksichtigt,welche die
Republik Griechenland fürbestimmte Erzeugnisse
vorhersieht.

(4) DieRepublikGriechenlandwendetdasSchema
desGemeinsamenZolltarifsbeidenWaren derVer­

ordnungen(EWG)Nr. 1059/69,Nr. 2682/72und
Nr.2730/75mitdemBeitrittinvollemUmfangan.

(5) DieRepublikGriechenlandschafftbeiWaren
derVerordnung(EWG)Nr.1059/69alleZölleoder
AbgabengleicherWirkung mitAusnahmederinden
Absätzen 1,2und3vorgesehenenundbeiWaren der
Verordnungen(EWG)Nr.2682/72undNr.2730/75
alleAusfuhrbeihilfenoderBeihilfengleicherWirkung
mitdemBeitrittab.

FürEinfuhrenausderGemeinschaftschafftdieRepu­
blik Griechenland bei Waren derVerordnungen
(EWG)Nr. 1059/69,Nr.2730/75undNr.2783/75
allemengenmäßigen BeschränkungenoderMaßnah­
men mit gleicherWirkung wie mengenmäßige Be­
schränkungenmitdemBeitrittab.

(6) DerRaterläßtmitqualifizierterMehrheit auf
VorschlagderKommissionDurchführungsbestimmun­
genzudiesemArtikel.

TITELIII
(2) Treten während derAnwendung von Aus­
gleichsbeträgenbei denWaren derVerordnungen
(EWG)Nr.2783/75undNr.2730/75Verkehrsver­
lagerungenauf,sokanndieKommission geeignete
Gegenmaßnahmentreffen.

FREIZÜGIGKEIT,FREIERDIENSTLEISTUNGS­
UNDKAPITALVERKEHR

KAPITEL1

DieArbeitnehmer

(3) DerWertzoll,derdenfestenTeilbetragderAb­
gabeaufdieEinfuhrvonWaren derVerordnung
(EWG)Nr. 1059/69ausdrittenLändernnachGrie­
chenlanddarstellt,wird dadurchbestimmt,daßder
unterBerücksichtigung derinAbsatz 1 genannten
Übergangsmaßnahmen zu schaffendeAgrarschutz
vondemGesamtschutz,dendieRepublikGriechen­
landimZeitpunktdesBeitritts anwendet,getrennt
wird.

1
Artikel44

Artikel48desEWG-VertragsistfürdieFreizügigkeit
derArbeitnehmerzwischendenderzeitigenMitglied­
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Artikel47StaatenundGriechenlandnurvorbehaltlichderUber­

gangsbestimmungen'derArtikel45,46und47dieser
Akteanwendbar.

Artikel45

Die derzeitigenMitgliedstaaten und die Republik
GriechenlandtreffenmitUnterstützungderKommis­
siondieerforderlichenMaßnahmen,damitspätestens
vom1.Januar1988andieEntscheidungderKom­
mission vom 8. Dezember 1972 betreffend das

„SEDOC"genannteeinheitlicheVerfahrengemäßAr­
tikel15derVerordnung(EWG)Nr. 1612/68desRa­
tesunddieEntscheidungderKommission vom 14.
Dezember1972überdas,,Gemeinschaftsschema"für
dieSammlungundVerbreitungderinArtikel 14Ab­
satz3derVerordnung(EWG)Nr. 1612/68desRa­
tesvorgesehenenInformationenauchaufGriechen­
landangewendetWerden können.

Artikel48

(1) DieArtikel 1 bis6und13bis23derVerord­
nung(EWG)Nr. 1612/68überdieFreizügigkeitder
ArbeitnehmerinnerhalbderGemeinschaftsindinden

derzeitigen Mitgliedstaaten gegenübergriechischen
Staatsangehörigen und inGriechenland gegenüber
Staatsangehörigen der derzeitigen Mitgliedstaaten
erstab1.Januar1988anwendbar.

Die derzeitigenMitgliedstaaten und die Republik
Griechenland könnenbiszum 1. Januar1988 ge­
genübergriechischenStaatsangehörigenbeziehungs­
weise gegenüberStaatsangehörigenderderzeitigen
Mitgliedstaaten dieinnerstaatlichenVorschriftenbei­
behalten,welche dieEinreisezumZweckeinerBe­
schäftigungimLohn-oderGehaltsverhältnis und/
oderdenZugangzueinersolchenBeschäftigungvon
einervorherigenGenehmigungabhängigmachen.

(2) Artikel 11 der Verordnung (EWG) Nr.
1612/68 ist in den derzeitigen Mitgliedstaaten
gegenüber griechischen Staatsangehörigen und in
Griechenland gegenüberStaatsangehörigenderder­
zeitigenMitgliedstaaten erstab1. Januar1986an­
wendbar.

JedochhabenFamilienangehörigedesArbeitnehmers
imSinnedesArtikels 10dergenanntenVerordnung
dasRecht,indemMitgliedstaat,indemsiemitdem
Arbeitnehmerwohnen,eineBeschäftigungauszuüben,
sofernsiesichseitmindestensdreiJahrenindembe­
treffendenMitgliedstaat aufhalten. DieDauerdieses
Aufenthaltsbrauchtvom1.Januar1984annurnoch
18Monatezubetragen.

DieRegelungdiesesAbsatzes läßtgünstigereinner­
staatlicheBestimmungenunberührt.

Biszum31.Dezember1983sindArtikel73Absätze 1

und3,Artikel74Absatz 1 undArtikel75Absatz 1
derVerordnung (EWG)Nr. 1408/71 zurAnwen­
dungderSystemedersozialenSicherheitaufArbeit­
nehmerundderenFamilien,dieinnerhalbderGe­
meinschaftzu-oderabwandern,sowiedieArtikel86
und88derVerordnung(EWG)Nr.574/72überdie
DurchführungderVerordnung(EWG)Nr. 1408/71
nichtfürdieineinemanderenMitgliedstaat alsGrie­
chenlandbeschäftigtengriechischenArbeitnehmeran­
wendbar,derenFamilienangehörigeinGriechenland
wohnen.

Artikel73Absatz2,Artikel74Absatz2undArtikel
75Absatz2derVerordnung(EWG)Nr.1408/71so­
wie dieArtikel 87, 89 und 98 derVerordnung
(EWG)Nr. 574/72geltenfürdiegenanntenArbeit­
nehmerentsprechend.

JedochbleibenRechtsvorschrifteneinesMitgliedstaats
unberührt,nachdenenderArbeitnehmerFamilienlei­
stungenohneRücksicht darauferhält, inwelchem
LandseineFamilienangehörigenwohnen.

Artikel46 KAPITEL2

KapitalverkehrundunsichtbareTransaktionen

AbschnittI

DerKapitalverkehr

SoweitBestimmungen derRichtlinie 68/360/EWG
zurAufhebungderReise-undAufenthaltsbeschrän­
kungenfürArbeitnehmer derMitgliedstaaten und
ihreFamilienangehörigeninnerhalbderGemeinschaft
von denjenigen Bestimmungen der Verordnung
(EWG)Nr.1612/68nichtzutrennensind,derenAn­
wendungdurchArtikel 45aufgeschobenwird,kön­
nendiederzeitigenMitgliedstaaten unddieRepublik
Griechenland jeweilsvondiesenBestimmungen in
demUmfang abweichen,wie eszurDurchführung
derBestimmungendesArtikels45notwendigist,die
eineAbweichungvondergenanntenVerordnungvor­
sehen.

Artikel49

(1) DieRepublikGriechenlandkanndieinderer­
stenRichtlinie des Rates vom 11. Mai 1960 zur

Durchführung desArtikels 67 des EWG-Vertrags
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b)dieLiberalisierungdesineinemderzeitigenMit­
gliedstaat getätigten Immobilienerwerbs durch
Deviseninländer,dieSelbständigesindundauswan­
dern,wennderImmobilienerwerbnichtmit ihrer
Niederlassungzusammenhängt.

(2) Die RückführungdesLiquidationserlöses aus
ImmobilienerwerbinGriechenland,dervordemBei­
trittdurchDevisenländerderderzeitigenMitgliedstaa­
tengetätigtwurde,wirddurchdieEinbeziehungder
betreffendenGeschäfte indieRegelungdesArtikels
52betreffenddieFreigabeinGriechenlandbestehen­
derSperrguthabenschrittweiseliberalisiert.

undinderzweitenRichtliniedesRatesvom18.De­

zember1962zurErgänzungundÄnderungderer­
stenRichtliniezurDurchführungdesArtikels67des
EWG-VertragsvorgeseheneLiberalisierungdesKapi­
talverkehrsimRahmenderindenArtikeln50bis53

genanntenBedingungenundFristenaufschieben.

(2) ZwischendengriechischenBehördenundder
KommissionfindenrechtzeitiggeeigneteKonsultatio­
nenüberdieEinzelheitenderLiberalisierungs-oder
Lockerungsmaßnahmenstatt,derenDurchführungge­
mäßdennachstehendenBestimmungenaufgeschoben
werdenkann.

Artikel52

Artikel50

(1) DieRepublikGriechenlandkann

SperrguthabeninGriechenland,dieDeviseninländern
derderzeitigenMitgliedstaaten gehören,werdenvom
Beitrittanbiszum31. Dezember 1985zugleichen
JahresrateninsechsAbschnitten, derenersteram
1.Januar1981beginnt,freigegeben.

Dieam1.Januar1981bestehendenSperrguthabenso­
wiediezwischendiesemZeitpunktunddem31.De­
zember1985aufSperrkonten-eingezahltenBeträge
werdenzuBeginndereinzelnenAbschnittenacheinan­
derzueinemSechstel,einemFünftel,einemViertel,
einemDrittelundderHälftedeszuBeginndereinzel­
nenAbschnitte aufeinemSperrkontobefindlichen
Guthabensfreigegeben.

Am 1.Januar1986werdendieSperrkontenvonDevi­
seninländernderderzeitigenMitgliedstaatenaufgeho­
ben.

a)dieLiberalisierungvonDirektinvestitionen durch
DevisenländerindenderzeitigenMitgliedstaaten
biszum31.Dezember1985aufschieben;

b)dieLiberalisierungdesTransfersvonLiquidations­
erlösenausDirektinvestitionen, dievordem12.
Juni1975vondeninderGemeinschaftansässigen
Personen inGriechenland getätigtwurden, bis
zum31. Dezember 1983 aufschieben. Während

derGeltungsdauerdieserbefristetenAusnahmere­
gelungbleibendieallgemeinenoderbesonderen
Erleichterungen,dieaufgrundgriechischerRechts­
vorschriftenoderaufgrundvonUbereinkünften
derRepublikGriechenlandmiteinemderzeitigen
MitgliedstaatfürdenfreienTransfervonLiquida­
tionserlösenausderartigenInvestitionenbestehen,
inKraft undwerden nichtdiskriminierendange­
wendet.

(2) DieRepublikGriechenlanderkenntan,daßes
wünschenswertist,vom1.Januar1981aneineerheb­
licheLockerungderRegelnfürdieinAbsatz 1 Buch­
stabea)genanntenGeschäftevorzunehmen;siewird
bestrebtsein,diehierfürerforderlichenMaßnahmen
zutreffen.

Artikel53

Artikel51

Die RepublikGriechenland kanndieLiberalisierung
derGeschäfte,dieinderListeBimAnhangzudenin
Artikel49genanntenRichtlinienaufgeführtsindund
von Deviseninländern getätigt werden, bis zum
31.Dezember1985aufschieben.

Geschäfte vonDeviseninländern Griechenlands mit

Anleihepapieren, dievondenGemeinschaften und
derEuropäischenInvestitionsbankausgegebenwor­
densind,werdenjedochindieserZeitschrittweisefol­
gendermaßenliberalisiert:

a)ImJahre1981könnendieseGeschäfteauf20Mil­
lionenEuropäischeRechnungseinheitenbegrenzt
werden;

b)dieserHöchstbetragwird dannjeweilszumJah­
resanfangum20v.H.gegenüberdemBetragdes
Jahres1981angehoben.

(1) Die Republik Griechenland kann bis zum
31.Dezember1985folgendesaufschieben:

a)die Liberalisierung des in einem derzeitigen
Mitgliedstaat getätigtenImmobilienerwerbsdurch
Deviseninländer,dienichtimRahmenderFreizü­
gigkeitfürArbeitnehmer undSelbständige aus­
wandern;
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Artikel 58AbschnittII

UnsichtbareTransaktionen

Artikel54

(1) Die RepublikGriechenland kannTransferbe­
schränkungen fürden Fremdenverkehr bis zum
31. Dezember 1985nachMaßgabe desAbsatzes 2
aufrechterhalten.

(2) Am 1. Januar1981beträgtdieDevisenzutei­
lungimFremdenverkehrjePersonmindestens 400
EuropäischeRechnungseinheitenimJahr.

Vom 1.Januar1982anwirddieseZuteilungjährlich
ummindestens20v.H.gegenüberderZuteilungdes
Jahres1981angehoben.

(1) Dieser Artikel findetaufdiePreiseAnwen­
dung,hinsichtlichdererinKapitel2aufdiesenArti­
kelverwiesenwird.

(2) BiszurerstenPreisannäherungnachArtikel59
werden dieinGriechenland anzuwendendenPreise
nachdenindergemeinsamenMarktorganisation für
denbetreffendenWarenbereich vorgesehenenRegeln
ineinerFlöhefestgesetzt,diedenErzeugerndieses
BereichesMarktpreise ermöglicht,welchedenzuvor
nachderinnerstaatlichenRegelungwährendeinesfür
jedesErzeugnisfestzulegendenrepräsentativenZeit­
raumserzieltenMarktpreisengleichkommen.

FehlenjedochfürbestimmteErzeugnisse aufdem
griechischenMarktdiezurPreisfestsetzungerforderli­
chenAngaben,sowirdderindiesemMitgliedstaatan­
zuwendendePreis aufderGrundlage der Preise
gleichartigeroderkonkurrierenderWaren oderWa­
rengruppeninderGemeinschaftinihrerderzeitigen
Zusammensetzungberechnet.

AbschnittIII

AllgemeineBestimmungen

Artikel55

Artikel 59
Die Republik Griechenland führt, wenn dieUm­
ständeeserlauben,dieindenArtikeln50bis54vor­
geseheneLiberalisierungdesKapitalverkehrsundder
unsichtbarenTransaktionen schonvorAblauf der

dortgenanntenFristendurch.
(1) FührtdieAnwendung diesesTitelszueinem
vondemdergemeinsamenPreiseabweichendenPreis­
niveau,sowerden vorbehaltlichdesAbsatzes 4die
Preise,hinsichtlichdererinKapitel2aufdiesenArti­
kelverwiesenwird,dengemeinsamenPreisenjährlich
zuBeginndesWirtschaftsjahres gemäßdenAbsätzen
2und3angenähert.

Artikel56

ZurDurchführungderBestimmungendiesesKapitels
kanndieKommissiondenWährungsausschuß anhö­
renunddemRatzweckdienlicheVorschläge unter­
breiten. (2) Bei

TITELIV

LANDWIRTSCHAFT

— TomatenundPfirsichen,fürwelchedieVerord­
nung(EWG)Nr. 1035/72übereinegemeinsame
MarktorganisationfürObstundGemüsegilt,und

— Verarbeitungserzeugnissen aus Tomaten oder
Pfirsichen, fürwelche dieVerordnung (EWG)
Nr.516/77überdiegemeinsameMarktorganisa­
tionfürVerarbeitungserzeugnisse ausObst und
Gemüsegilt,

erfolgtdieAnnäherunginsiebenStufenwiefolgt:

a)LiegtderPreiseinesErzeugnissesinGriechenland
unterdemgemeinsamenPreis,sowirdderPreis
diesesMitgliedstaats beidenerstensechsAnnähe­
rungennacheinanderumeinSiebtel,einSechstel,
einFünftel,einViertel,einDrittelunddieHälfte
desUnterschiedszwischendemvorjederAnnähe­
rungbestehendenPreisniveaudiesesMitgliedstaats

KAPITEL 1

AllgemeineBestimmungen

Artikel57

SoweitindiesemTitelnichtsanderesbestimmtist,fin­
dendieVorschriften dieserAkte aufdielandwirt­

schaftlichenErzeugnisseAnwendung.
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IndiesemFallgiltfürdasfolgendeWirtschaftsjahr
dasPreisniveau,dassichau$derAnwendungdesAb­
satzes2oder3ergebenhätte,wenndieAbweichung
nichtbeschlossenwordenwäre.FürdiesesWirtschafts­

jahrkannjedochnachdenUnterabsätzen 1 und2
eineweitereAbweichungvondiesemNiveaubeschlos­
senwerden.

Die inUnterabsatz 1 vorgeseheneAbweichung gilt
nichtfürdieletzteinAbsatz 2oder3vorgesehene
Abweichung.

Artikel60

DerRatkannnachdemVerfahrendesArtikels 43

Absatz2desEWG-Vertragsbeschließen,daßinGrie­
chenlandbeieinembestimmtenErzeugnisdergemein­
samePreisangewandtwird,

a)wennfestgestelltwird,daßderUnterschiedzwi­
schendemPreisfürdasbetreffendeErzeugnisin
diesemMitgliedstaat unddemgemeinsamenPreis
äußerstgeringist;

b)wenn derPreisinGriechenlandoderderWelt­
marktpreisfürdasbetreffendeErzeugnisüberdem
gemeinsamenPreisliegt.

unddemzumgleichenZeitpunktbestehendenge­
meinsamenPreisniveauheraufgesetzt;dersichaus
dieserBerechnungergebendePreiswird imVer­
hältniszuretwaigenErhöhungdesgemeinsamen
PreisesfürdasnächsteWirtschaftsjahr erhöht;der
gemeinsamePreiswird mit dersiebtenAnnähe­
rungangewandt;

b)liegtderPreiseinesErzeugnissesinGriechenland
überdemgemeinsamenPreis,sowirdderUnter­
schiedzwischendemvorjederAnnäherungindie­
semMitgliedstaat bestehenden Preisniveau und
demfürdasnächsteWirtschaftsjahr geltendenge­
meinsamen PreisniveaubeidenerstensechsAn­

näherungennacheinanderumeinSiebtel,einSech­
stel,einFünftel,einViertel,einDrittel unddie
Hälfteverringert;dergemeinsamePreiswirdmit
dersiebtenAnnäherungangewandt.

(3) BeidenanderenErzeugnissenerfolgtdieAn­
näherunginfünfStufenwiefolgt:

a)LiegtderPreiseinesErzeugnissesinGriechenland
unterdemgemeinsamenPreis,sowirdderPreis
diesesMitgliedstaats beidenerstenvierAnnähe­
rungennacheinanderumeinFünftel,einViertel,
einDrittelunddieHälftedesUnterschiedszwi­

schendem vorjederAnnäherung bestehenden
Preisniveau diesesMitgliedstaats unddemzum
gleichen Zeitpunkt bestehenden gemeinsamen
Preisniveauheraufgesetzt;dersichausdieserBe­
rechnungergebendePreiswirdimVerhältniszur
etwaigenErhöhungdesgemeinsamenPreisesfür
dasnächsteWirtschaftsjahr erhöht;dergemein­
samePreiswirdmitderfünftenAnnäherungange­
wandt;

b)liegtderPreiseinesErzeugnissesinGriechenland
überdemgemeinsamenPreis,sowirdderUnter­
schiedzwischendemvorjederAnnäherungindie­
semMitgliedstaat bestehenden Preisniveau und
demfürdasnächsteWirtschaftsjahr geltendenge­
meinsamenPreisniveaubeidenerstenvierAnnähe­

rungenumeinFünftel,einViertel,einDrittelund
dieHälfteverringert;dergemeinsamePreiswird
mitderfünftenAnnäherungangewandt.

(4) ImInteresseeinesreibungslosenAblaufsderIn­
tegrationkannderRatnachdemVerfahrendesArti­
kels43Absatz2desEWG-Vertragsbeschließen,daß
abweichendvondenAbsätzen2und3inGriechen­

landderPreiseinesodermehrererErzeugnissewäh­
rendeinesWirtschaftsjahres vondensichausderAn­
wendungdesAbsatzes 2oder3ergebendenPreisen
abweicht.

DieseAbweichungdarfhöchstens10v.H.desAusma­
ßesderdurchzuführendenPreisbewegungbetragen.

Artikel61

DieUnterschiedeindenPreisen,hinsichtlichdererin
Kapitel2aufdiesenArtikelverwiesenwird,werden
wiefolgtausgeglichen:

1. BeidenErzeugnissen,derenPreisenachdenArti­
keln58und59festgesetztwerden,sinddieim
HandelzwischenderGemeinschaftinihrerderzei­

tigenZusammensetzungundGriechenland sowie
zwischenGriechenland unddrittenLändernan­

wendbaren Ausgleichsbeträge gleichdemUnter­
schiedzwischendenfürGriechenlandfestgesetz­
tenPreisenunddengemeinsamenPreisen.

2. FührtdieAnwendungderNummer 1 jedochzu
einemäußerstgeringenBetrag,sowirdkeinAus­
gleichsbetragfestgesetzt.

3. a)ImHandelzwischenGriechenlandundderGe­
meinschaft inihrerderzeitigenZusammenset­
zungwerdendieAusgleichsbeträgevomeinfüh­
rendenStaaterhobenodervomausführenden

Staatgewährt;

b)imHandelzwischenGriechenlandunddritten
Ländernwerden dieimRahmendergemein­
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4C

Garantiefonds für die Landwirtschaft, Abteilung
Garantie,finanziert.

samenAgrarpolitik angewandtenAbschöpfun­
genodersonstigenEinfuhrabgaben und die
AusfuhrerstattungenumdieimHandelmitder
GemeinschaftinihrerderzeitigenZusammenset­
zunganwendbarenAusgleichsbeträge gesenkt
odererhöht.DieZölledürfenjedochnichtum
denAusgleichsbetragverringertwerden.

Artikel64

4. BeidenErzeugnissen,fürdiederZollsatzdesGe­
meinsamen ZolltarifsimRahmendesAllgemeinen
Zoll- und Handelsabkommens konsolidiert ist,
wirddieKonsolidierungberücksichtigt.

5. DerAusgleichsbetrag,dervoneinemMitgliedstaat
nachNummer'1 erhobenodergewährtwird,darf
denGesamtbetragnichtüberschreiten,dendieser
Mitgliedstaat beiderEinfuhrausdrittenLändern
erhebt,welchedieMeistbegünstigungerhalten.

Der Rat kann mit qualifizierterMehrheit auf
VorschlagderKommissionAbweichungenvonUn­
terabsatz1 beschließen,insbesondereumVerkehrs­
verlagerungenundWettbewerbsverzerrungen zu
verhindern.

6. DerRatkannmitqualifizierterMehrheit aufVor­
schlagderKommissionbeidenErzeugnissen,für
dieAusgleichsbeträge'gelten,vonArtikel 42Ab­
satz1 Unterabsatz 1 abweichen,soweitdiesfür
dasreibungsloseFunktionierendergemeinsamen
Agrarpolitikerforderlichist.

AufErzeugnisse,beiderenEinfuhrausdrittenLän­
dernindieGemeinschaftinihrerderzeitigenZusam­
mensetzung Zölleerhobenwerden,findenfolgende
BestimmungenAnwendung: 7

1. Die Einfuhrzöllewerden zwischenderGemein­

schaftinihrerderzeitigenZusammensetzungund
GriechenlandnachdemZeitplanundderStufen­
folgedesArtikels25abgeschafft.

BeidenErzeugnissenderVerordnung(EWG)Nr.
805/68 überdiegemeinsameMarktorganisation
fürRindfleischwerden dieAusgangszollsätze je­
dochschrittweiseinfünfStufenvonje20v.H.zu
BeginnjedesderdemBeitrittfolgendenfünfWirt­
schaftsjahreabgeschafft.

Liegen bei Erzeugnissen derNummer 2 Buch­
stabeb)dieSätzedesGemeinsamenZolltarifsun­
terdenAusgangszollsätzen, sowerden diesefür
dieAnwendungdesvorliegendenAbsatzesdurch
dieSätzedesGemeinsamenZolltarifsersetzt.

2. a)ZurschrittweisenEinführungdesGemeinsamen
ZolltarifsverringertdieRepublikGriechenland
denAbstand zwischendemAusgangszollsatz
unddemSatzdesGemeinsamenZolltarifsnach

denBedingungen,demZeitplanundderStufen­
folgedesArtikels31.

b)AbweichendvonBuchstabea)wendetdieRepu­
blikGriechenland ab1. Januar1981denGe­
meinsamenZolltarifinvollemUmfangauffol­
gendeErzeugnissean:

— Erzeugnisse derVerordnung (EWG)Nr.
805/68;

— Erzeugnisse.derVerordnung (EWG) Nr.
1035/72,beidenenfürdasgesamteWirt­
schaftsjahrodereinenTeil desselben ein
Referenzpreisfestgesetztwird;

— Erzeugnisse derVerordnung (EWG) Nr.
100/76überdiegemeinsameMarktorganisa­
tionfürFischereierzeugnisse, fürdie ein
Referenzpreisfestgesetztwird;

— Erzeugnisse derVerordnung (EWG) Nr.
337/79überdiegemeinsameMarktorganisa­
tionfürWein,fürdieeinReferenzpreisfest­
gesetztwird.

Artikel62

LiegtbeieinemErzeugnisderWeltmarktpreis über
demfürdieBerechnungderEinfuhrbelastungimRah­
mendergemeinsamenAgrarpolitikfestgelegtenPreis
abzüglichdesAusgleichsbetrags,dernachArtikel61
vonderEinfuhrbelastungabgezogenwird,oderist
dieErstattungbeiderAusfuhrnachdrittenLändern
niedrigeralsderAusgleichsbetrag oderwird eine
Erstattungnichtgewährt,sokönnenMaßnahmen ge­
troffenwerden,diegeeignetsind,dasreibungslose
FunktionierendergemeinsamenMarktorganisationen
zugewährleisten.

Artikel63

DiegewährtenAusgleichsbeträgewerdenvonderGe­
meinschaftausdemEuropäischenAusrichtungs-und
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3. DerAusgangszollsatz imSinnederNummern 1
und2istinArtikel24definiert.

136/66/EWGüberdieErrichtungeinergemeinsa­
men Marktorganisation fürFettesinddieAus­
gangszollsätzenachstehendfestgelegt.

Für die Erzeugnisse der Verordnung Nr.

Ausgangszollsatz,deralsvonder
RepublikGriechenlandam1.Juli
1980 tatsächlichangewandt gilt

Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung

gegenüber
dritten
Ländern

gegenüberder
Gemeinschaftin
ihrerderzeitigen
Zusammen­

setzung

12.01

40v.H. 36v.H.

12.02

15.07

Ölsaaten und ölhaltige Früchte, auch zer­
kleinert:

exB. andere, ausgenommen Leinsamen und
Rizinussamen

Mehl vonÖlsaatenoderölhaltigenFrüchten,
nichtentfettet,ausgenommenSenfmehl:

exB. anderes, ausgenommenLeinsamen und
Rizinussamen

Fette pflanzlicheÖle,flüssigoderfest, roh,
gereinigtoderraffiniert:

exD. andereÖle,ausgenommen:
— Leinöl

— Kopraöl undPalmöl,zutechnischen
oder industriellenZwecken, ausge­
nommenzumHerstellenvonLebens­
mitteln

TierischeundpflanzlicheÖle undFette,ganz
oderteilweisehydriertoderdurch beliebige
andereVerfahren gehärtet,auchraffiniert,je­
dochnichtverarbeitet:

A. inunmittelbarenUmschließungen miteinem
GewichtdesInhaltsvon1kgoderweniger

B. inandererAufmachung

. 130v.H. 104v.H.

15.12

4. BeideneinergemeinsamenMarktorganisation un­
terliegendenErzeugnissenkannnachdemVerfah­
ren des Artikels 38 der Verordnung Nr.
136/66/EWGodernachdenentsprechendenArti­
kelnderanderenVerordnungenübergemeinsame
Agrarmarktorganisationen beschlossen werden,
daß

a)dieRepublikGriechenlandermächtigtwird,

— dieunterNummer 1 genanntenZollsätze
schnellerabzuschaffenoderdieunterNum­

mer2genannteAnnäherungschnellervorzu­
nehmenalsunterdiesenNummernvorgese­
hen;

— dieZölleaufausdenderzeitigenMitglied­
staateneingeführteErzeugnisseganzoder
teilweiseauszusetzen;

— dieZölle aufausdrittenLändern einge­
führteErzeugnisseganzoderteilweiseaus­
zusetzen;

b)dieGemeinschaft inihrerderzeitigenZusam­
mensetzung

— dieunterNummer 1 genanntenZollsätze
schnellerabschafftalsindiesemAbsatzvor­

gesehen;

— dieZölleaufausGriechenlandeingeführte
Erzeugnisseganzoderteilweiseaussetzt.

BeidenanderenErzeugnissenbedarfdieRepublik
GriechenlandkeinerErmächtigungfürdieinUn­
terabsatz1 Buchstabea)ersterundzweiterGedan­
kenstrichvorgesehenenMaßnahmen.DieRepublik
Griechenland unterrichtetdieanderenMitglied­
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Artikel66StaatenunddieKommission überdiegetroffenen
Maßnahmen.

DiesichauseinerschnellerenAnnäherungergeben­
denZollsätzedürfennichtniedrigerseinalsdie
Zollsätze,diebeiderEinfuhrdergleichenErzeug­
nisseausdenanderenMitgliedstaaten angewandt
werden.

Artikel65

(1) DerBestandteilzumSchutzderVerarbeitungs­
industrie,derbeiErzeugnissen,dieunterdiegemein­
samenMarktorganisationenfürGetreideundReisfal­
len,indieBerechnungderBelastungderEinfuhraus
drittenLänderneinbezogenwird,wird beiderEin­
fuhraus-»GriechenlandindieGemeinschaft inihrer

derzeitigenZusammensetzungerhoben.

(2) Für Einfuhren nach Griechenland wird der
BetragdiesesBestandteilsdadurchbestimmt,daßder
BestandteiloderdieBestandteilezumSchutzderVer­

arbeitungsindustrievondemab1.Januar1979gelten­
denGesamtschutzgetrenntwerden.

DieserBestandteiloderdieseBestandteilewerdenbei

derEinfuhrausanderenMitgliedstaaten erhobenund
treten,wasdieBelastungbeiderEinfuhrausdritten
Ländernanbelangt,andieStelledesdemGemein­
schaftsschutzdienendenBestandteils.

(3) Artikel 64findetaufdenindenAbsätzen 1
und2genanntenBestandteilAnwendung,wobeidie­
seralsAusgangsbestandteilgilt.DiebetreffendenHer­
absetzungenoderAnnäherungen werden jedochin
fünfStufenvonje20v.H.zuBeginnjedesderfünf
demBeitritt folgendenWirtschaftsjahre vorgenom­
men,diefürdasbetreffendeGrunderzeugnisfestge­
legtwerden.

(1) Die inderGemeinschaft inihrerderzeitigen
ZusammensetzungfürZölle,Abgaben gleicherWir­
kung,mengenmäßige BeschränkungenundMaßnah­
men gleicherWirkung geltendeRegelungfindetin
Griechenland vom 1. Januar1981 an,vorbehaltlich
derArtikel61,64und115,aufdieErzeugnisseAn­
wendung,dieimZeitpunktdesBeitrittsuntereinege­
meinsameMarktorganisation fallen.

(2) BeidenErzeugnissen,dieimZeitpunktdesBei­
trittsnichteinergemeinsamenMarktorganisation un­
terliegen,findendieBestimmungendesTitelsIIüber
dieschrittweiseBeseitigungderAbgabenmitgleicher
WirkungwieZölle,dermengenmäßigenBeschränkun­
genundderMaßnahmengleicherWirkung keineAn­
wendung aufdieseAbgaben, Beschränkungen und
Maßnahmen,wennsieimZeitpunktdesBeitrittsBe­
standteileinereinzelstaatlichenMarktordnungsind.

Unterabsatz1giltnurbiszurAnwendungdergemein­
samenMarktorganisation fürdieseErzeugnisse,läng­
stensaberbiszum31.Dezember1985,undnurinso­
weit,wie eszurAufrechterhaltung derinnerstaatli­
chenMarktorganisation unbedingterforderlichist.

Artikel67

FürGriechenlandwerdenbeiderFestlegungderver­
schiedenenimRahmendergemeinsamenAgrarpolitik
vorgesehenenBeträge,mit AusnahmederinArtikel
58genanntenPreise,derangewandteAusgleichsbe­
tragoder, mangels einessolchen, derfestgestellte
PreisunterschiedundgegebenenfallsdieZollbelastung
berücksichtigt,soweitdiesfürdasreibungsloseFunk­
tionierendergemeinsamenAgrarpolitikerforderlich
ist.

(3) DieRepublikGriechenlandwendetfürdieEr­
zeugnissedesAnhangsIIzumEWG-Vertragab1.Ja­
nuar1981 dasSchemadesGemeinsamen Zolltarifs

Artikel68

SoweitsichdarauskeineSchwierigkeitenfürdieAn­
wendung derGemeinschaftsregelung, insbesondere
fürdasFunktionierendergemeinsamenMarktorgani­
sationenundderindiesemTitelvorgesehenenUber­
gangsmechanismen,ergeben,kannderRatmitqualifi­
zierterMehrheit aufVorschlagderKommissiondie
RepublikGriechenlandermächtigen,indiesesSchema
diebestehendeninnerstaatlichenUnterteilungen zu
übernehmen,diefürdieschrittweiseAnnäherungan
denGemeinsamenZolltarifoderfürdieAbschaffung
derZölleinnerhalbderGemeinschaftinUbereinstim­

mungmitdieserAkteunerläßlichsind.

(1) DieserArtikelfindetaufdieimRahmenderge­
meinsamen AgrarpolitikeingeführtenBeihilfen,Prä­
mien odersonstigengleichartigenBeträge Anwen­
dung, hinsichtlich derer inKapitel 2 aufdiesen
Artikelverwiesenwird.

(2) FürdieEinführungderGemeinschaftsbeihilfen
inGriechenlandgiltfolgendes:

a)DieHöhederinGriechenlandfüreinErzeugnis
vom1.Januar1981anzugewährendenGemein­
schaftsbeihilfewird aufderGrundlage derBei­
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dasVerzeichnisunddiegenaueBezeichnungderin
Absatz 1 genanntenBeihilfen,ihreHöhe,derZeit­
planihresAbbausunddiefürdasreibungsloseFunk­
tionierendergemeinsamenAgrarpolitik erforderli­
chenModalitäten;dieseModalitäten müssen ferner
aufdemgriechischenMarkt gleichenZugangsowohl
fürdieausGriechenlandalsauchfürdieausdender­

zeitigenMitgliedstaatenstammendenProduktionsmit­
telgewährleisten.

Artikel70

hilfenbestimmt,dieinGriechenland zuvorwäh­
rendeinesfestzulegendenrepräsentativenZeit­
raumsnachderinnerstaatlichenRegelunggewährt
wurden. Dieser Betrag darfjedochnichthöher
seinalsdieBeihilfe,dieinderGemeinschaftinih­
rerderzeitigenZusammensetzung imZeitpunkt
desBeitrittsgewährtwird.Wurde zuvornachder
innerstaatlichenRegelung keinegleichartigeBei­
hilfegewährt,sowird vorbehaltlichdernachste­
hendenBestimmungen inGriechenland imZeit­
punkt des Beitritts keine Gemeinschaftsbeihilfe
gewährt;

b)anschließendwirdentwederdieGemeinschaftsbei­
hilfeinGriechenland eingeführt,oderdieHöhe
derGemeinschaftsbeihilfe inGriechenland wird,
soferneinUnterschied besteht,derHöhederin
derGemeinschaftinihrerderzeitigenZusammen­
setzunggewährtenBeihilfewiefolgtangenähert:

— zuBeginneinesjedendervierWirtschaftsjahre
oder— wennkeinWirtschaftsjahr besteht—
dervierZeiträume,währendderernachdem
Beitritt dieBeihilfe angewandtwird,stufen­
weise umeinFünftel,einViertel,einDrittel
unddieHälfte

— derGemeinschaftsbeihilfefürdasfolgende
Wirtschaftsjahr oderdenfolgendenZeit­
raumoder

— desUnterschieds zwischenderBeihilfe in

Griechenland undderBeihilfe inderGe­

meinschaftinihrerderzeitigenZusammen­
setzungfürdasfolgendeWirtschaftsjahr
oderdenfolgendenZeitraum;

— dieGemeinschaftsbeihilfe findetinGriechen­

landmit BeginndesfünftenWirtschaftsjahres
oderdesfünftenZeitraums,während dessen
nachdemBeitrittdieBeihilfeangewandtwird,
invollemUmfangAnwendung.

(1) Bis zumInkrafttretendervonderGemein­
schaftzuerlassendenErgänzungsbestimmungen,läng­
stensaberbiszum

— Beginn deserstendemBeitrittfolgendenWirt­
schaftsjahresfürdieErzeugnissedesAbsatzes 2
Buchstabea),

— 31.Dezember1985fürdieErzeugnissedesAbsat­
zes2Buchstabeb),

kanndieRepublik Griechenland fürdieseErzeug­
nissevondenMaßnahmen,diedortzuvornachder
innerstaatlichenRegelungwährendeinesfestzulegen­
denrepräsentativenZeitraumsgalten,diejenigenbei­
behalten,dieunbedingterforderlichsind,damitdas
griechische Erzeugereinkommen auf der gleichen
HöhebleibtwiezuvornachderinnerstaatlichenRege­
lung.

(2) FolgendeErzeugnissefallenunterAbsatz1:

a)getrockneteFeigenderTarifstelle08.03BdesGe­
meinsamenZolltarifs,

getrockneteWeintrauben derTarifstelle08.04B
desGemeinsamenZolltarifs;

b)Oliven,zuanderenZweckenalszurOlgewinnung
bestimmt,derTarifstellen07.01NI,ex07.02A,
07.03AI,ex07.04B,ex20.01Bundex20.02F
desGemeinsamenZolltarifs.

(3) Der Rat legtmit qualifizierterMehrheit auf
VorschlagderKommissionvomBeitrittandieMaß­
nahmennachAbsatz1 fest,welchedieRepublikGrie­
chenlandbeibehaltenkann.

Artikel69

(1) UnbeschadetdesArtikels68kanndieRepublik
Griechenland innerstaatlicheBeihilfen inabnehmen­

demUmfangübergangsweisebiszum31. Dezember
1985beibehalten. Von demGrundsatzeinesabneh­

menden Umfangs kannjedochbeisolchengriechi­
scheninnerstaatlichenBeihilfenabgewichenwerden,
dienachdemAnwendungsbereichderinAnhangIV
genannten Sozialstruktur-Richtlinien zu beurteilen
sind.

(2) Der Rat legtmit qualifizierterMehrheit auf
VorschlagderKommissionvomBeitrittandieerfor­
derlichenDurchführungsmaßnahmenzudiesemArti­
kelfest.ZudiesenMaßnahmen gehöreninsbesondere

Artikel 71

JederWarenbestand,dersicham1.Januar1981im
griechischenHoheitsgebietimfreienVerkehrbefindet
undmengenmäßig einenalsnormalanzusehenden
Ubertragbestand übersteigt, muß vonderRepublik
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GriechenlandaufihreKostenimRahmenfestzulegen­
derGemeinschaftsverfahrennachfestzusetzendenFri­

stenabgebautwerden.

DerGrundpreiswird inGriechenland imZeitpunkt
desBeitritts aufgrunddesUnterschieds festgesetzt,
derzwischenGriechenlandundderGemeinschaftin

ihrerderzeitigenZusammensetzungbeidemDurch­
schnittderErzeugerpreisewährendeinesfestzulegen­
denBezugszeitraumsfestgestelltwurde.Artikel72

Artikel 75

(1) DerRaterläßtmitqualifizierterMehrheit auf
VorschlagderKommissiondiezurDurchführungdie­
sesTitelserforderlichenBestimmungen.

(2) Der RatkanneinstimmigaufVorschlag der
Kommission undnachAnhörungderVersammlung
diebeieinerÄnderungderGemeinschaftsregelungge­
gebenenfallserforderlichenAnpassungenderindie­
semTitelenthaltenenEinzelheitenvornehmen.

Artikel 73

(1) SindUbergangsmaßnahmennotwendig,umdie
ÜberleitungvonderinGriechenlandbestehendenRe­
gelungzuderRegelungzuerleichtern,diesichaus
derAnwendungdergemeinsamenMarktorganisation
nachMaßgabediesesTitelsergibt,insbesonderewenn
dieAnwendungderneuenRegelungzumvorgesehe­
nenZeitpunktbeibestimmtenErzeugnissenerheb­
licheSchwierigkeiten verursacht, sowerden diese
Maßnahmen nachdemVerfahrendesArtikels38der

VerordnungNr.136/66/EWGoderderentsprechen­
denArtikelderanderenVerordnungenübergemein­
sameAgrarmarktorganisationengetroffen.DieseMaß­
nahmenkönnenwährend einesZeitraums,deram
31.Dezember1982endet,getroffenwerden;ihreAn­
wendbarkeitistaufdieseFristbegrenzt.

(2) Der RatkanneinstimmigaufVorschlag der
Kommission undnachAnhörungderVersammlung
deninAbsatz1genanntenZeitraumverlängern.

(1) FürObstundGemüse,dasausGriechenlandin
dieGemeinschaftinihrerderzeitigenZusammenset­
zungeingeführt-wirdundfürdaseininstitutioneller
Preisfestgesetztist,wirdeinAusgleichsmechanismus
geschaffen.

(2) FürdiesenMechanismusgiltfolgendes:

a)EinnachBuchstabeb)berechneterAngebotspreis
fürdasgriechischeErzeugnisundeinjährlichbe­
rechneterAngebotspreisderGemeinschaftwerden
miteinanderverglichen;hierfürwirdeinerseitsdas
arithmetischeMittel derErzeugerpreisejedesMit­
gliedstaatsderGemeinschaft inihrerderzeitigen
Zusammensetzung unter Hinzurechnung der
KostenfürTransportundVerpackungderErzeug­
nisseausdenErzeugergebietenzudenrepräsentati­
venVerbrauchszentrenderGemeinschaftzugrun­
degelegtund andererseitsdie Entwicklung der
Erzeugerkosten berücksichtigt. Die genannten
ErzeugerpreiseentsprechendemDurchschnittder
Notierungen,dieindendreiderFestsetzungdes
genanntenAngebotspreisesderGemeinschaftvor­
ausgehendenJahrenfestgestelltwerden.Derjähr­
licheGemeinschaftspreisdarfdengegenüberdrit­
tenLändern angewandten Referenzpreis nicht
übersteigen. Dieser Angebotspreis derGemein­
schaftwirdbeidererstenderinArtikel59genann­
tenPreisannäherungenum3v.H.verringert,bei
derzweitenAnnäherungum6v.H.,beiderdrit­
tenAnnäherungum9v.H.,beiderviertenAnnä­
herungum12v.H.,beiderfünftenAnnäherung
um15v.H. undfürPfirsicheundTomatenbei

dersechstenAnnäherungum18v.H.undbeider
siebtenAnnäherungum21v.H.

b)DerAngebotspreis fürdasgriechischeErzeugnis
wirdanjedemMarkttag arthandderrepräsentati­
venNotierungen berechnet,dieinderGemein­
schaftinihrerderzeitigenZusammensetzungfest­
gestelltoderaufdieEinfuhrgroßhandelsstufefest­
gesetztwerden.DerPreisfürWaren griechischer
Herkunftentsprichtdemniedrigstenrepräsentati­
venKursoderdemDurchschnittderniedrigsten
repräsentativenKursefürmindestens'30v.H.der
MengenderbetreffendenHerkunft,welcheaufal­
lenrepräsentativenMärkten angebotenwerden,
fürdieKursezurVerfügungstehen.Vondiesem

KAPITEL2

BestimmungenübergemeinsameMarktorganisationen

Abschnitt 1

ObstundGemüse

Artikel 74

Bei Obst undGemüse findetArtikel 59aufden

GrundpreisAnwendung.
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2601/69überSondermaßnahmenzurFörderungder
VerarbeitungbestimmterApfelsinensortenunddenAr­
tikeln1 und2derVerordnung(EWG)Nr. 1035/77
überSondermaßnahmenzurFörderungderVermark­
tungvonVerarbeitungserzeugnissenausZitronenwer­
denfürGriechenlandwiefolgtfestgesetzt:

1. Bis zurerstenPreisangleichungnachArtikel 59
wird deranwendbareMindestpreis anhandder
Preisebestimmt,dieinGriechenlanddenErzeu­
gernvonzurVerarbeitungbestimmtenZitrusfrüch­
tenzuvornach der innerstaatlichenRegelung
aufgrundderFeststellungenwährendeinesfestzule­
gendenZeitraumsgezahltwurden.Derfinanzielle
Ausgleich istderjenigederGemeinschaftinihrer
derzeitigenZusammensetzung,dergegebenenfalls
umdenUnterschied zwischendemgemeinsamen
Mindestpreis unddeminGriechenlandgeltenden
Mindestpreisverringertwird.

KursoderdiesenKursenwirdderBerichtigungsbe­
tragabgezogen,fallseinsolchergemäßBuchstabe
c)festgesetztist.

c)Liegtdersoberechnetegriechische,Preisunter
demGemeinschaftspreisnachBuchstabea),soer­
hebtbeiderEinfuhrindieGemeinschaftinihrer

derzeitigen Zusammensetzung der einführende
Mitgliedstaat einenBerichtigungsbetrag inHöhe
desUnterschiedszwischendiesenbeidenPreisen.

Liegt derTagesangebotspreis fürdas Gemein­
schaftserzeugnisaufdenMärktenderVerbrauchs­
zentrenunterdemGemeinschaftspreisnachBuch­
stabea),sodarfderBerichtigungsbetragjedenfalls
nichtdenUnterschied zwischendemarithmeti­

schenMittel dieserbeidenPreiseunddemPreis

desgriechischenErzeugnissesübersteigen.

d)Der Berichtigungsbetragwird solangeerhoben,
bisdieFeststellungenergeben,daßderPreisfür
dasgriechischeErzeugnismindestensebensohoch
istwiederGemeinschaftspreisnachBuchstabea)
odergegebenenfallsdasarithmetischeMittel der
GemeinschaftspreisenachBuchstabec).

(3) DerAusgleichsmechanismusdiesesArtikelsgilt
biszum

— 31.Dezember1987fürdieErzeugnissedesArti­
kels59Absatz2,

— 31.Dezember1985fürdieErzeugnissedesArti--
kels59Absatz3.

(4) Wird dergriechischeMarkt durchEinfuhren
ausdenderzeitigenMitgliedstaaten gestört,sokön­
nenimHinblickaufObstundGemüse,dasausder
GemeinschaftinihrerderzeitigenZusammensetzung
nachGriechenland eingeführtwird undfürdasein
institutionellerPreisfestgesetztist,geeigneteMaßnah­
men beschlossenwerden;diesekönneneinenAus­
gleichsmechanismusvorsehen,derdemjenigendervor­
stehendenAbsätzegleicht.

2. BeidenfolgendenFestsetzungenwirdderinGrie­
chenlandgeltendeMindestpreis demgemeinsamen
Mindestpreis gemäßArtikel 59angenähert. Der
finanzielleAusgleichinGriechenlandistbeijeder
Angleichungsstufe derjenigederGemeinschaft in
ihrerderzeitigenZusammensetzung,dergegebe­
nenfallsumdenUnterschiedzwischendemgemein­
samenMindestpreis und dem inGriechenland
geltendenMindestpreisverringertwird.

3. LiegtjedochderMindestpreis nachAbsatz 1 oder
2überdemgemeinsamenMindestpreis,sokann
letztererendgültigfürGriechenland festgesetzt
werden.

Artikel 78

Artikel 76

DieRepublikGriechenlandkannbiszum31.Dezem­
ber1987füralleErzeugervonObstundGemüsedie
Verpflichtung vorsehen,ihregesamtegemeinsamen
Qualitätsnormen unterliegendeErzeugunganObst
undGemüseüberinländischeMärktezuvermarkten.Artikel68findetaufdenfinanziellenAusgleichnach

Artikel6derVerordnung(EWG)Nr.2511/69über
SondermaßnahmenzurVerbesserungderErzeugung
undVermarktung vonZitrusfrüchtenderGemein­
schaftAnwendung.

Dieser finanzielleAusgleich giltalsBeihilfe,diein
GriechenlandzuvornachderinnerstaatlichenRege­
lungnichtgewährtwurde.

Abschnitt 2

Fette

Artikel77 Artikel 79

DerMindestpreis undderfinanzielleAusgleichnach
denArtikeln 2und3derVerordnung (EWG)Nr.

(1) BeiOlivenölfindendieArtikel58,59und61
aufdenInterventionspreisAnwendung.
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DerAusgleichsbetragaufgrunddesArtikels 61 wird
jedochgegebenenfallsentsprechendderAuswirkung
desUnterschiedskorrigiert,derbeidenVerbraucher­
beihilfenderGemeinschaft zwischenderGemein­

schaftinihrerderzeitigenZusammensetzung und
Griechenlandbesteht.

(2) BeiÖlsaatenwerdendieRichtpreiseoderZiel­
preiseentsprechenddemAbstandfestgesetzt,derwäh­
rendeinesfestzulegendenBezugszeitraums inden
PreisenfürErzeugnisse, dieinderFruchtfolgein
Wettbewerb treten,zwischenGriechenland undder
Gemeinschaftbesteht.LiegendiePreisefürdiesekon­
kurrierendenErzeugnissenahebeieinander,sogiltin
GriechenlanddergemeinsamePreisvomBeitrittan.
AnderenfallsfindetArtikel59aufdenRichtpreisoder
ZielpreisfürdieseErzeugnisseAnwendung. Jedoch
dürfendieRichtpreiseoderZielpreiseinGriechen­
landdie gemeinsamen Richtpreise oderZielpreise
nichtübersteigen.

RizinussamenwirdinHöhedesUnterschiedsberich­

tigt,dergegebenenfallsbeimRichtpreisoderZielpreis
zwischenGriechenlandundderGemeinschaftinihrer

derzeitigenZusammensetzungbesteht.

UnbeschadetdesUnterabsatzes 1 wirddieBeihilfefür

inGriechenland verarbeiteteRaps-undRübsensa­
men,SonnenblumenkerneundRizinussamenumdie
BelastungmitZöllenverringert,dieGriechenlandbei
derEinfuhrdieserErzeugnisseausdrittenLändern
erhebt.

(3) Die Beihilfe fürinGriechenland gterntete
SojabohnenundLeinsamenwirdinHöhedesUnter­
schiedsberichtigt,dergegebenenfallsbeimZielpreis
zwischenGriechenlandundderGemeinschaftinihrer

derzeitigenZusammensetzungbesteht, undumdie
BelastungmitZöllenverringert,dieGriechenlandbei
derEinfuhrdieserErzeugnisseausdrittenLändern
erhebt.

Artikel82

Artikel80
DieRepublikGriechenlandkanndasKontrollsystem
fürdieEinfuhrvonÖlsaatenundpflanzlichenÖlen
undFetten,dassieam1.Januar1979anwendet,un­
terfestzulegendenBedingungenbiszum31.Dezem­
ber1983anwenden.

BeiderFestsetzungderverschiedenenimÖlsaatensek­
torvorgesehenenBeträgemitAusnahmederinArti­
kel79Absatz2genanntenPreisewirdfürGriechen­
landinAbweichungvonArtikel67derAbstandauf­
grunddesArtikels79Absatz2berücksichtigt,soweit
diesfürdasreibungsloseFunktionierendergemeinsa­
men Marktorganisation fürdieseErzeugnisseerfor­
derlichist.

Abschnitt3

MilchundMilcherzeugnisse

Artikel83
Artikel81

DieArtikel58,59und61findenaufdieInterventions­
preisefürButterundMagermilchpulverAnwendung.

Artikel84

DerAusgleichsbetragfürMilcherzeugnisse mit Aus­
nahmevonButter undMagermilchpulver wird mit
HilfevonfestzulegendenKoeffizientenfestgesetzt.

(1) Artikel68findetaufdieBeihilfenfürOlivenöl
Anwendung.JedocherfolgtdieersteAnnäherungbei
derErzeugerbeihilfefürdiesesErzeugnisam1. Ja­
nuar1981.

HierbeiistzurBerechnungderErzeugerbeihilfefür
GriechenlanddieErzeugerbeihilfederGemeinschaft
inderHöhezugrundezulegen,diefürdasimZeit­
punktdesBeitrittslaufendeWirtschaftsjahr festgelegt
wurde.

DiezweiteAnnäherungerfolgtzuBeginndeszweiten
Wirtschaftsjahres nachdemBeitritt; zuBeginn des
erstenWirtschaftsjahres isteineAnpassungausschließ­
lichaufgrundeinerÄnderungderGemeinschaftsbei­
hilfemöglich,dieinderGemeinschaftinihrerderzei­
tigenZusammensetzunggilt.

(2) Die Beihilfe fürin Griechenland geerntete
Raps- undRübsensamen,Sonnenblumenkerne und

Abschnitt4

Rindfleisch

Artikel85

DieArtikel 58,59und61findenaufdiePreisefür
ausgewachseneRinder inGriechenland undinder
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GemeinschaftinihrerderzeitigenZusammensetzung
Anwendung.

Abschnitt6

FlachsundHanf

Artikel86
Artikel89

Der Ausgleichsbetrag fürdieErzeugnisse desAn­
hangszuderVerordnung (EWG)Nr. 805/68wird
mit Hilfe vonfestzulegendenKoeffizienten festge­
setzt.

Artikel68findetaufdieBeihilfefürFlachsuhdHanf

Anwendung.

Abschnitt7

Hopfen
Abschnitt5

Tabak

Artikel90

Artikel87

(1) Artikel58findetaufdenInterventionspreisfür
jedeSorteoderSortengruppeAnwendung.

Artikel68findetaufdieBeihilfefürHopfenAnwen­
dung.

Abschnitt8

Saatgut

Artikel91

Artikel68findetaufdieBeihilfefürSaatgutAnwen­
dung.

Abschnitt9

Seidenraupen

(2) DerdeminAbsatz 1 genanntenInterventions­
preisentsprechendeZielpreiswird inGriechenland
fürdieersteErntenachdemBeitrittineinerHöhe

festgesetzt,diedasVerhältniszwischendemZielpreis
unddemInterventionspreisgemäßArtikel2Absatz2
Unterabsatz 2derVerordnung (EWG)Nr. 727/70
überdieErrichtungeinergemeinsamenMarktorgani­
sationfürRohtabakwiedergibt.

(3) Dieser Zielpreiswird fürdiefolgendenvier
Ernten

a)gemäßdenMerkmalendesArtikels2Absatz2Un­
terabsatz1 derVerordnung (EWG)Nr. 727/70
festgesetzt;dabeiwerdenjedochdieBeihilfenbe­
rücksichtigt, welche die Republik Griechenland
nachArtikel69fürTabakbeibehaltenkann;

b)entsprechendderAuswirkung derVerringerung
derinnerstaatlichenBeihilfen,welchedieRepublik
GriechenlandnachArtikel69fürTabakinabneh­

mendemUmfangbeibehaltenkann,invierStufen
erhöht,undzwarerstmalsfürdiezweiteErnte
nachdemBeitritt.

Artikel92

Artikel68findetaufdieBeihilfefürSeidenraupenAn­
wendung.

Abschnitt10

Zucker
Artikel88

Artikel93JederTabakbestandinGriechenlandausErntenvor
demBeitritt.muß inAbweichungvonArtikel71von
derRepublikGriechenlandaufihreKostenimRah­
menfestzulegenderGemeinschaftsverfahrennachfest­
zusetzendenFristenabgebautwerden.

DieArtikel 58,59und61findenaufdenInterven­
tionspreisfürWeißzucker undaufdenMindestpreis
fürZuckerrübenAnwendung.
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Artikel94

DieAusgleichsbeträgebeideninArtikel 1 Absatz 1
Buchstabeb)derVerordnung (EWG)Nr. 3330/74
überdiegemeinsameMarktorganisation fürZucker
aufgeführtenErzeugnissen mit Ausnahme frischer
ZuckerrübenunddeninArtikel 1 Absatz 1 Buchstabe

d)derselbenVerordnungaufgeführtenErzeugnissen
werdenvondemaufdasbetreffendeAusgangserzeug­
nisanwendbarenAusgleichsbetrag nachfestzulegen­
denKoeffizientenabgeleitet.

2. BeidenErzeugnissendesArtikels 1 Buchstabenc)
undd)derVerordnung(EWG)Nr.2727/75über
diegemeinsameMarktorganisation fürGetreide
wirdderAusgleichsbetragvondemAusgleichsbe­
tragfürdieGetreidearten,denendieErzeugnisse
zugeordnetsind, mit Hilfe von festzulegenden
Koeffizientenabgeleitet.

3. Unbeschadet desAbsatzes 2 wird beiVerarbei­

tungserzeugnissenausWeichweizen oderHart­
weizen der Ausgleichsbetrag in einer Höhe
festgesetzt,mit deraucheineetwaigeinnerstaat­
licheBeihilfeberücksichtigtwird,welchedieRe­
publikGriechenlandaufgrunddesArtikels69für
Weizen zurMehlherstellung gegebenenfallsbeibe­
hält.

Artikel95

DerBetragnachArtikel26Absatz3derVerordnung
(EWG)Nr. 3330/74wird inGriechenland umden
Ausgleichsbetragberichtigt.

Artikel98

Artikel 68findetaufdieinArtikel 10derVerord­

nung(EWG)Nr.2727/75genannteBeihilfefürHart­
weizenAnwendung.

Abschnitt 11

Getreide

Artikel96

AufdemGetreidesektorfindendieArtikel58,59und
61 aufdieInterventionspreiseundbeiWeichweizen
aufdenReferenzpreisAnwendung.

Abschnitt12

Schweinefleisch

Artikel97
Artikel99

(1) AufdemSchweinefleischsektorfindendieArti­
kel58,59und61aufdenPreisfürdiesesErzeugnis
inGriechenlandundinderGemeinschaftinihrerder­

zeitigenZusammensetzungAnwendung.

DieAusgleichsbeträgewerdenwiefolgtfestgesetzt:

1. Bei Getreidearten,fürdiekeinInterventionspreis
festgesetztist,wirdderbiszurerstenAnnäherung
anwendbareAusgleichsbetragvondemjenigenfür
diekonkurrierendeGetreideart,fürdieeinInter­
ventionspreisfestgesetztist,abgeleitet;dabeiwird

— dasVerhältnisderPreiseaufdemgriechischen
Marktoder

— dasVerhältniszwischendenSchwellenpreisen
derbetreffendenGetreidearten

berücksichtigt.

(2) UmdieGefahrvonStörungenimHandelzwi­
schenderGemeinschaftinihrerderzeitigenZusam­
mensetzung undGriechenland auszuschließen,kann
derAusgleichsbetragjedochaufderGrundlage der
Ausgleichsbeträge fürFuttergetreideberechnetwer­
den.HierfürwirdderAusgleichsbetragfüreinKilo­
grammgeschlachteteSchweineausgehendvonden
Ausgleichsbeträgen fürdieFuttergetreidemengebe­
rechnet,dieinderGemeinschaftzurErzeugungeines
KilogrammsSchweinefleischerforderlichist.

UnbeschadetdesUnterabsatzes1 kannderAusgleichs­
betragineinerHöhefestgesetztwerden,mitderauch
die innerstaatliche Beihilfe berücksichtigt wird,
welchedieRepublikGriechenlandaufgrunddesArti­
kels69fürGetreidezurSchweinezuchtbeibehält.

BeidennachfolgendenFestsetzungenwirdderBe­
tragnachdeninArtikel 59fürdiePreisannähe­
rungaufgestelltenRegelnausgehendvondemin
Unterabsatz 1 genanntenBetragfestgesetzt.

JedochmußimFalldesUnterabsatzes1 ersterGe­
dankenstrichdasberücksichtigteVerhältnis dem
Verhältnis zwischenden Schwellenpreisen nach
denRegelndesArtikels59angenähertwerden.
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Abschnitt14

Geflügelfleisch

(3) BeideninArtikel 1 Absatz 1 derVerordnung
(EWG)Nr.2759/75überdiegemeinsameMarktorga­
nisationfürSchweinefleischgenanntenErzeugnissen,
ausgenommengeschlachteteSchweine,wirdderAus­
gleichsbetragvondemsichausAbsatz 1 oder2erge­
bendenAusgleichsbetrag mit Hilfe vonfestzulegen­
denKoeffizientenabgeleitet.

Artikel101

Abschnitt13

Eier

Artikel100

(1) AufdemEiersektorfindendieArtikel 58,59
und61aufdiePreisefürdieseErzeugnisseinGrie­
chenlandundinderGemeinschaftinihrerderzeiti­

genZusammensetzungAnwendung.

(1) AufdemGeflügelfleischsektorfindendieArti­
kel58,59und61aufdiePreisefürdieseErzeugnisse
inGriechenlandundinderGemeinschaftinihrerder­

zeitigenZusammensetzungAnwendung.

(2) UmdieGefahrvonStörungenimHandelzwi­
schenderGemeinschaftinihrerderzeitigenZusam­
mensetzung undGriechenland auszuschließen,kann
derAusgleichsbetragjedochaufderGrundlage der
Ausgleichsbeträge fürFuttergetreideberechnetwer­
den.Hierfürgiltfolgendes:

a)BeigeschlachtetemGeflügelwirdderAusgleichsbe­
tragfüreinKilogrammdiesesErzeugnissesausge­
hendvondenAusgleichsbeträgenfürdieFutterge­
treidemengeberechnet,dieinderGemeinschaft
zurErzeugungeinesKilogramms geschlachtetes
GeflügelderjeweiligenArterforderlichist;

b)beiKükenwirdderAusgleichsbetragjeKükenaus­
gehendvondenAusgleichsbeträgenfürdieFutter­
getreidemengeberechnet,dieinderGemeinschaft
zurErzeugungeinesKükenserforderlichist.

UnbeschadetdesUnterabsatzes1kannderAusgleichs­
betragineinerHöhefestgesetztwerden,mitderauch
die innerstaatliche Beihilfe berücksichtigt wird,
welchedieRepublikGriechenlandaufgrunddesArti­
kels69fürvonderGeflügelzuchtindustrieverwende­
tesGetreidebeibehält.

(3) Bei denErzeugnissendesArtikels 1 Absatz 2
Buchstabed)derVerordnung (EWG)Nr.1 2777/75
überdiegemeinsameMarktorganisationfürGeflügel­
fleischwird derAusgleichsbetragvondemsichaus
Absatz 1 oder2 ergebendenAusgleichsbetrag mit
HilfevonfestzulegendenKoeffizientenabgeleitet.

(2) UmdieGefahrvonStörungenimHandelzwi­
schenderGemeinschaft inihre:'derzeitigenZusam­
mensetzung undGriechenland auszuschließen,kann
derAusgleichsbetragjedochaufderGrundlage der
Ausgleichsbeträge fürFuttergetreideberechnetwer­
den.Hierfürgiltfolgendes:

a)BeiEierninderSchalewirdderAusgleichsbetrag
füreinKilogrammdiesesErzeugnissesausgehend
vondenAusgleichsbeträgenfürdieFuttergetreide­
menge berechnet, dieinderGemeinschaft zur
ErzeugungeinesKilogramms EierinderSchale
erforderlichist;

b)beiBruteiernwird derAusgleichsbetragjeBrutei
ausgehendvon denAusgleichsbeträgen fürdie
Futtergetreidemenge berechnet, die inderGe­
meinschaftzurErzeugungeinesBruteiserforder­
lichist.

UnbeschadetdesUnterabsatzes1 kannderAusgleichs­
betragineinerHöhefestgesetztwerden,mitderauch
die innerstaatliche Beihilfe berücksichtigt wird,
welchedieRepublikGriechenlandaufgrunddesArti­
kels69fürvonderGeflügelzuchtindustrieverwende­
tesGetreidebeibehält.

Abschnitt15

Reis

Artikel102
(3) BeidenErzeugnissendesArtikels 1 Absatz 1
Buchstabe b)derVerordnung (EWG)Nr. 2771/75
überdiegemeinsameMarktorganisationfürEierwird
derAusgleichsbetragvondemsichausAbsatz 1 oder
2ergebendenAusgleichsbetragmitHilfevonfestzule­
gendenKoeffizientenabgeleitet.

(1) AufdemReissektorfindendieArtikel 58,59
und61aufdenInterventionspreisfür'RohreisAnwen­
dung.
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folgendenWirtschaftsjahresgemäßArtikel59geän­
dert.

3. Der Betrag derinGriechenland gewährtenGe­
meinschaftsbeihilfe wird sofestgesetzt, daßder
UnterschiedzwischendennachArtikel 3bAbsatz

3derVerordnung(EWG)Nr. 516/77ermittelten
PreisenderErzeugnissederdrittenLänderund
denPreisenfürgriechischeErzeugnisseausgegli­
chen wird; die letzterenPreise werden unter
BerücksichtigungdesinAbsatz2genanntenMin­
destpreisesundderinGriechenlandentstehenden
Verarbeitungskosten ermittelt, wobei dieUnter­
nehmenmitdenhöchstenKostennichtinBetracht

gezogenwerden. DieseBeihilfedarfjedochnicht
dieBeihilfeübersteigen,dieinderGemeinschaftin
ihrerderzeitigenZusammensetzunggewährtwird.

4. Die Gemeinschaftsbeihilfe findetinGriechenland

fürTomatenkonzentrate,geschälteTomaten,To­
matensaft undPfirsichkonservenvomBeginndes
siebtenaufdenBeitrittfolgendenWirtschaftsjahres
anundfür„prunesd'Ente"genanntePflaumen
vomBeginndesfünftenaufdenBeitrittfolgenden
Wirtschaftsjahres invollemUmfangAnwendung.

5. LiegtjedochdersichnachAbsatz 1 oder2erge­
bendeMindestpreis überdemgemeinsamenMin­
destpreis,sokanndieserendgültigfürGriechen­
landberücksichtigtwerden.

(2) BeigeschältemReisentsprichtderAusgleichsbe­
tragdemjenigenfürRohreisnachLJmrechnungunter
Verwendung desinArtikel 1 derVerordnung Nr.
467/67/EWGgenanntenUmrechnungssatzes.

(3) Bei vollständiggeschliffenem Reis entspricht
derAusgleichsbetragdemjenigenfürgeschältenReis
nachUmrechnungunterVerwendungdesinArtikel 1
derVerordnungNr. 467/67/EWGgenanntenUm­
rechnungssatzes.

(4) BeihalbgeschliffenemReisentsprichtderAus­
gleichsbetragdemjenigenfürvollständiggeschliffenen
ReisnachUmrechnungunterVerwendungdesinArti­
kel 1 derVerordnungNr. 467/67/EWGgenannten
Umrechnungssatzes.

(5) Bei denErzeugnissendesArtikels 1 Absatz 1
Buchstabe c)derVerordnung (EWG)Nr. 1418/76
überdiegemeinsameMarktorganisationfürReiswird
derAusgleichsbetrag vondemAusgleichsbetrag für
dieErzeugnisse,denensiezugeordnetsind,mitHilfe
vonfestzulegendenKoeffizientenabgeleitet.

(6) Bei Bruchreis wird derAusgleichsbetrag in
einerHöhefestgesetzt,mitwelcherderUnterschied
zwischendemBeschaffungspreisinGriechenlandund
demSchwellenpreisberücksichtigtwird.

Abschnitt16

VerarbeitungserzeugnisseausObstundGemüse
Abschnitt17

Trockenfutter

Artikel103

Artikel104

AufdieErzeugnisse,fürwelchedieBeihilferegelung
desArtikels3aderVerordnung(EWG)Nr. 516/77
überdiegemeinsameMarktorganisationfürVerarbei­
tungserzeugnisseausObstundGemüsegilt,findenin
Griechenland dienachstehendenBestimmungenAn­
wendung:

1. Bis zurerstenPreisannäherungnachArtikel 59
wird derinArtikel 3aAbsatz 3derVerordnung
(EWG)Nr.516/77genannteMindestpreis aufder
GrundlagederdenErzeugernfürdaszurVerarbei­
tungbestimmteErzeugnisinGriechenlandgezahl­
tenPreisefestgesetzt,diezuvornachderinner­
staatlichenRegelungwährendeinesfestzulegenden
repräsentativenZeitraumsfestgestelltwurden.

2. Weicht derinAbsatz 1 bezeichneteMindestpreis
vondemgemeinsamenPreisab,sowirdderPreis
inGriechenlandzuBeginneinesjedendemBeitritt

(1) DerZielpreisnachArtikel 4derVerordnung
(EWG)Nr. 1117/78überdiegemeinsameMarktorga­
nisationfürTrockenfutterwirdfürGriechenlandam

1.Januar1981inHöhedesWeltmarktpreises festge­
setzt,demdieinGriechenlandzuvornachderinner­
staatlichenRegelung während einesfestzulegenden
Bezugszeitraums etwagewährteBeihilfe,soweitsie
nichtaufgrunddesArtikels69beibehaltenwird,und
dievonGriechenlandam1.Juli1980gegenüberdrit­
tenLändernerhobenenZölle hinzuzurechnensind.

DersichergebendeZielpreisdarfjedochdengemein­
samenZielpreisnichtübersteigen.

(2) Artikel59findetaufdennachAbsatz 1 berech­
netenZielpreisAnwendung,wenn dieserunterdem
gemeinsamenZielpreisliegt.
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(3) DieergänzendeBeihilfeinGriechenlandwird
umdenBetrag

AufdiesichnachdenUnterabsätzen1und2ergeben­
denBeträgewirdderVomhundertsatzdesArtikels2
Absatz 1 derVerordnung(EWG)Nr.1119/78ange­
wandt.

Artikel106

— desgegebenenfallsbestehendenUnterschiedszwi­
schendemZielpreisinGriechenlandunddemge­
meinsamenZielpreisund

— derZollbelastungbeiderEinfuhrdieserErzeug­
nisseausdrittenLändernnachGriechenland

verringert;aufdiesenBetragwirdderProzentsatzdes
Artikels 5 Absatz 2 derVerordnung (EWG) Nr.
1117/78angewandt.

BeiderFestsetzungderverschiedenenimSektorErb­
sen,PuffbohnenundAckerbohnenvorgesehenenBe­
trägemitAusnahmederPreisenachArtikel 105Ab­
satz1 wird inAbweichungvonArtikel67fürGrie­
chenlanddersichnachArtikel 105Absatz 1 erge­
bendePreisunterschiedberücksichtigt,soweitdiesfür
das reibungsloseFunktionieren der gemeinsamen
Marktorganisation fürdieseErzeugnisseerforderlich
ist.

(4) Artikel68findetaufdieinArtikel 3derVer­
ordnung(EWG)Nr. 1117/78genanntePauschalbei­
hilfeAnwendung.

Abschnitt19

Wein
Abschnitt18

Erbsen,PuffbohnenundAckerbohnen
Artikel107

Artikel105

(1) BeiErbsen,PuffbohnenundAckerbohnenwird
derAuslösungspreis inGriechenland am 1. Januar
1981entsprechenddemUnterschied festgesetzt,der
während einesfestzulegendenBezugszeitraums bei
denPreisenvoninderFruchtfolgekonkurrierenden
ErzeugnissenzwischenGriechenlandundderGemein­
schaftinihrerderzeitigenZusammensetzungbesteht.

LiegendiePreisedieserkonkurrierendenErzeugnisse
nahebeieinander,sogiltdergemeinsamePreisin
GriechenlandvomBeitrittan.AnderenfallsfindetArti­

kel59aufdenAuslösungspreisfürdieseErzeugnisse
Anwendung. Der Auslösungspreis inGriechenland
darfjedochdengemeinsamenAuslösungspreis nicht
übersteigen.

(1) DieArtikel58und59findenaufdieOrientie­
rungspreisefürTafelweinAnwendung.Artikel61fin­
detaufdasselbeErzeugnisvorbehaltlichdesAbsatzes
3Anwendung.

(2) DerAusgleichsbetragfürdieanderenErzeug­
nisse,fürdieeinReferenzpreisfestgesetztwird,wird
entsprechend dem für Tafelwein festgesetzten
Ausgleichsbetrag bestimmt,soweitdiesfürdasrei­
bungsloseFunktionierendergemeinsamenMarktor­
ganisationfürWein erforderlichist. BeiLikörweinen
entsprichtderAusgleichsbetragam1.Januar1981je­
dochderzudiesemZeitpunktgeltendenAusgleichs­
abgabegegenüberdrittenLändern.DieserAusgleichs­
betragwirdinderStufenfolgedesArtikels 59abge­
schafft.

(3) BeiErzeugnissen,fürdieeinReferenzpreisgilt,
wirdbeiderEinfuhrausdrittenLändernnachGrie­

chenlandkeinAusgleichsbetragangewandt.

Artikel108

(2) DieBeihilfenachArtikel 2Absatz 1 derVer­
ordnung(EWG)Nr. 1119/78überbesondereMaß­
nahmenfürzuFutterzweckenverwendeteErbsen,
PuffbohnenundAckerbohnenwirdbeidieseninGrie­

chenlandgeerntetenErzeugnissenumeinenBetragin
Höhe desgegebenenfallsbestehendenUnterschieds
zwischendemAuslösungspreis inGriechenland und
demgemeinsamenAuslösungspreisverringert.

Unbeschadet desUnterabsatzes 1 wird diebetref­

fendeBeihilfe füreininGriechenland verarbeitetes

ErzeugnisumdieZollbelastungbeiderEinfuhrvon
SojakuchenausdrittenLändernnachGriechenland
verringert.

InAbweichungvonArtikel67wirdderinGriechen­
landgeltendeAuslösungspreisdesArtikels3derVer­
ordnung(EWG)Nr. 337/79überdiegemeinsame
MarktorganisationfürWein nichtumdenAusgleichs­
betragkorrigiert. Dieser Betrag wird jedochdem
Durchschnittspreis fürjedenrepräsentativengriechi­
schenMarkthinzugerechnet.
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Artikel109 b)IonischesMeer;

c)Meer undMeerenge vonSizilieneinschließlich
derInseln;

d)GewässerSardiniens.

SolangedieRepublikGriechenlandArtikel70aufge­
trockneteWeintrauben anwendet, darfbeiAlkohol
ausgetrocknetenWeintrauben,derinGriechenland
aufgrundderVerordnung (EWG)Nr. 351/79über
denZusatzvonAlkoholzuErzeugnissendesWein­
sektorsbestimmtenWeinen zugesetztwerden darf,
dieJahresmengenichtdiedurchschnittlicheJahres­
mengedes1978,1979und1980inGriechenlandda­
fürverwendetenAlkoholsübersteigen.

KAPITEL4

SonstigeBestimmungen
KAPITEL3

BestimmungenüberFischereierzeugnisse
Abschnitt 1

VeterinärrechtlicheMäßnahmen

Artikel110

Artikel112
(1) Abweichend vonArtikel 2Absatz 1 derVer­
ordnung(EWG)Nr. 101/76überdieEinführung
einergemeinsamenStrukturpolitikfürdieFischwirt­
schaftundvonArtikel100derBeitrittsaktevon1972

werden dieItalienischeRepublik unddieRepublik
Griechenland ermächtigt, gegenseitig inden ihrer
HoheitsgewaltoderihrerGerichtsbarkeitunterliegen­
denGewässerninnerhalbderinArtikel 11 1 angege­
benenZonendieAusübung desFischfangsbiszum
31.Dezember1985nursolchenSchiffenzugestatten,
dieherkömmlicherweisevondenHäfen derbetref­

fendenKüsteausindiesenGewässernFischfangbe­
treiben.

(2) Absatz 1 undArtikel 111 berührennichtdie
besonderen Fischereirechte, welche die Republik
GriechenlandunddieItalienischeRepublikam1.Ja­
nuar1981gegeneinandergeltendmachenkönnen.

(1) DieRepublikGriechenlandverbringtkeineRin­
der und Schweine und kein frisches Rind-,
Schweine-,Ziegen-undSchaffleischausdenjenigen
ihrerGebiete,dienachdemVerfahrendesStändigen
VeterinärausschussesentsprechenddengebotenenGa­
rantienfestgelegtwerden,nachdenanderenMitglied­
staaten,bevornichtzwölfMonate seitdemAuftreten
desletztenHerdesvonexotischerMaul-undKlauen­

seucheoderseitderletztenImpfunggegendiese
Krankheit indenbetreffendenGebieten verstrichen

sind.

(2) DieLageinbezugaufdieexotischeMaul-und
Klauenseuchewirdvordem31. Dezember 1985ge­
prüft.

DieKommissionunterbreitetdemRatspätestensam
1.Juli1984einenBerichtmitVorschlägenfürdieAn­
nahmevonGemeinschaftsmaßnahmenindiesemBe­
reich.

Artikel111

DieinArtikel110Absatz 1 genanntenZonenwerden
wiefolgtabgegrenzt: Abschnitt2

MaßnahmenzumSaat-undPflanzgutrecht1. Griechenland

GewässerdiesseitseinervondenBasislinienausbe­

rechnetenGrenzevonsechsSeemeilen.
Artikel113

2. Italien

GewässerdiesseitseinervondenBasislinienausbe­

rechnetenGrenze von sechs Seemeilen. Diese

GrenzewirdfürfolgendeZonenaufzwölfSeemei­
lenerweitert:

a)AdriatischesMeersüdlichderMündungdesPo
diGoro;

(1) Biszum31.Dezember1985kanndieRepublik
Griechenland ihreeigenenRegeln fürdielandwirt­
schaftlicheodergartenbaulicheSortenzulassungoder
fürdieZulassungforstlichenAusgangsmaterialssowie
fürdieZertifizierungundPrüfungihrerErzeugung
anlandwirtschaftlichem,gartenbaulichemundforst­
lichemSaat-undPflanzgutanwenden.
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(2) DieRepublikGriechenland

a)trifftdie erforderlichen Maßnahmen, um vor
AblaufderinAbsatz 1 genanntenFristdenGe­
meinschaftsvorschriften überdieSortenzulassung
unddieZulassungvonAusgangsmaterialsowiedie
Vermarktung landwirtschaftlichen, gartenbauli­
chenundforstlichenSaat-undPflanzgutsschritt­
weisenachzukommen;

b)kannvorAblaufderinAbsatz 1 genanntenFrist
dieVermarktunglandwirtschaftlichenundgarten­
baulichenSaat-undPflanzgutsganzoderteil­
weiseaufdasinihremHoheitsgebietzugelassene
Saat-undPflanzgutbeschränken; diesgiltauch
fürAusgangsmaterialbeiforstlichemVermehrungs­
gut;

c)führtnachdenderzeitigenMitgliedstaaten nur
Saat-undPflanzgutaus,dasdenGemeinschafts­
vorschriftenentspricht.

(3) NachdemVerfahrendesStändigenAusschus­
sesfürdaslandwirtschaftliche, gartenbaulicheund
forstlicheSaat-undPflanzgutwesenkannvordem
31.Dezember1985beschlossenwerden,denHandel
mit Saat-undPflanzgutbestimmterArtenzwischen
GriechenlandundderGemeinschaftinihrerderzeiti­

genZusammensetzungschrittweisezuliberalisieren,
sobalddieVoraussetzungendafürvorzuliegenschei­
nen.

Abschnitt3

SonstigeMaßnahmen

aufgeführtenWaren undMengen alsvorübergehende
AbweichungenvondengemeinsamenLiberalisierungs­
listenderVerordnungen (EWG) Nr. 109/70, Nr.
1439/74undNr. 2532/78beibehalten. DieseWaren

werden am 1. Januar1986vollständigliberalisiert,
unddieKontingentewerdenbiszudiesemZeitpunkt
schrittweiseerhöht.DieFlrhöhungderKontingenteer­
folgtnachMaßgabedesArtikels36.

BetragendieEinfuhreninzweiaufeinanderfolgenden
Jahrenwenigerals90v.H.deseröffnetenjährlichen
Kontingents, soschafftdieRepublik Griechenland
diegeltendenmengenmäßigen Beschränkungen ab,
fallsdiebetreffendeWare gegenüberdenderzeiti­
genMitgliedstaatenliberalisiertist.

(2) Biszum31.Dezember1985liberalisiertdieRe­
publikGriechenland gegenüberdrittenLändernwe­
derWaren,diegegenüberderGemeinschaftinihrer
derzeitigenZusammensetzungnochnichtliberalisiert
sind,nochräumtsiedrittenLändernbezüglichder
KontingentefürdieseWaren einenVorteil ein,den
siederGemeinschaftinihrerderzeitigenZusammen­
setzungnichteinräumt. Die RepublikGriechenland
liberalisiertgegenüberindenVerordnungen (EWG)
Nr.109/70undNr.2532/78genanntenStaatshandels­
ländernwederWaren,diegegenüberderGemeinschaft
in ihrerderzeitigen Zusammensetzung oder ge­
genüberunterdieVerordnung (EWG)Nr. 1439/74
fallendenLändernnochnichtliberalisiertsind,noch
räumtsiediesenLändernbezüglichderKontingente
fürdieseWaren einenVorteilein,densiederGemein­
schaftinihrerderzeitigenZusammensetzungoderun­
terdieVerordnung (EWG)Nr. 1439/74fallenden
Ländernnichteinräumt.

(3) Biszum31. Dezember 1985behältdieRepu­
blikGriechenlandmengenmäßigeBeschränkungenin
FormvonKontingentengegenüberallendrittenLän­
dernfürdieinAnhangVIaufgeführtenWaren bei,
dievonderGemeinschaftinihrerderzeitigenZusam­
mensetzung noch nicht liberalisiertwurden und
welchedieRepublikGriechenlandgegenüberderGe­
meinschaft in ihrerderzeitigen Zusammensetzung
nochnichtliberalisierthat.DieKontingentefürunter
dieVerordnung (EWG)Nr. 1439/74fallendeLän­
der,dienichtinArtikel 120aufgeführtsind,sowie
fürindenVerordnungen (EWG)Nr. 109/70und
Nr. 2532/78genannteStaatshandelsländersindfür
dasJahr1981inAnhangVIfestgesetzt.

DieseKontingentedürfennurentsprechenddenGe­
meinschaftsverfahrengeändertwerden.

Artikel114

DieinderListeinAnhangIVenthaltenenRechtsakte
findengegenüberGriechenland inUbereinstimmung
mitdiesemAnhangAnwendung.

TITELV

AUSWÄRTIGEBEZIEHUNGEN

KAPITEL1

GemeinsameHandelspolitik

Artikel//5
Artikel116

(1) Die Republik Griechenland kann bis zum
31.Dezember1985mengenmäßigeBeschränkungenin
FormvonGlobalkontingenten fürdieinAnhangV

DieRepublikGriechenlandschafftgegenüberdritten
Ländern ihrimZeitpunktdesBeitritts bestehendes
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SystemderSicherheitsleistungbeiderEinfuhrund
derBarzahlungspflicht nachdemgleichenZeitplan
undzuden,gleichenBedingungenab,wiesieinArti­
kel38bezüglichderderzeitigenMitgliedstaaten fest­
gesetztsind.

Artikel117

beteiligtendrittenLändernAnwendung findetund
daßdieRechte undPflichtenderMitgliedstaaten
gleichsind.

(3) DiesefürdieinArtikel 120aufgeführtenLän­
dergeltendenUbergangsmaßnahmendürfenaufkei­
nemGebietdazuführen,daßdieRepublikGriechen­
landdiesenLänderneinegünstigereBehandlungein­
räumtalsderGemeinschaftinihrerderzeitigenZu­
sammensetzung.

InsbesonderewerdenbeiallenWaren,fürdieinbe­
zugaufdiemengenmäßigen,BeschränkungenUber­
gangsmaßnahmengegenüberderGemeinschaftinih­
rerderzeitigenZusammensetzung gelten, derartige
Maßnahmen während einesgleichenZeitraumsge­
genüberalleninArtikel120aufgeführtenLändernan­
gewendet.

(4) DiesefürdieinArtikel 120aufgeführtenLän­
dergeltendenUbergangsmaßnahmen dürfen nicht
dazuführen,daßdieRepublikGriechenland diesen
LänderneinewenigergünstigeBehandlungeinräumt
alsanderendrittenLändern.Insbesonderedürfenin

bezugaufmengenmäßigeBeschränkungenkeineUber­
gangsmaßnahmengegenüberdeninArtikel120aufge­
führtenLändernfürWaren inBetrachtgezogenwer­
den,fürdiebeiderEinfuhrnachGriechenland aus

' anderendrittenLändernkeinederartigenBeschrän­
kungenbestehen.

(1) Mit dem1.Januar1981wendetdieRepublik
Griechenland das allgemeine Präferenzsystem der
GemeinschaftaufallenichtimAnhangIIdesEWG­
VertragsaufgeführtenWaren an̂jedochführtdieRe­
publikGriechenlandbeideninAnhangVIIaufgeführ­
tenWaren biszum31.Dezember 1985eineschritt­

weiseAngleichungandieSätzedesallgemeinenPräfe­
renzsystemsdurch.FürdieseAngleichunggeltender
ZeitplanunddieZeitfolge,dieinArtikel 31 festge­
setztsind.

(2) BeideninAnhangIIdesEWG-Vertragsaufge­
führtenWaren werdendievorgesehenenoderberech­
netenpräferenziellenSätzeaufZölle angewendet,
welchedieRepublikGriechenlandgemäßArtikel64
tatsächlichgegenüberdrittenLändernerhebt.

InkeinemFalldürfenaufEinfuhrenausdrittenLän­

dernnachGriechenland günstigereZollsätzeange­
wendetwerdenalsaufWaren ausderGemeinschaft

inihrerderzeitigenZusammensetzung.

Artikel119

KAPITEL2

Abkommen der Gemeinschaften mit bestimmten

drittenLändern

Werden dieinArtikel 118genanntenProtokolleaus
Gründen,aufwelchedieGemeinschaftoderdieRepu­
blikGriechenland keinenEinflußhat,nichtbiszum
1.Januar1981geschlossen,sotrifftdieGemeinschaft
dieerforderlichenMaßnahmen,umnachdemBeitritt
Abhilfezuschaffen.

InjedemFallwirdvonderRepublikGriechenlandge­
genüberdeninArtikel 120 aufgeführtenLändern
vom1.Januar1981andieMeistbegünstigung ange­
wandt.

Artikel118

Artikel120

(1) Vom 1.Januar1981anwendetdieRepublik
GriechenlanddieBestimmungenderinArtikel120ge­
nanntenAbkommenan.

DieUbergangsmaßnahmenundAnpassungensindin
Protokollenniedergelegt,diemit denandiesenAb­
kommenalsVertragsparteienbeteiligtenLändernge­
schlossenunddenAbkommenbeigefügtwerden.

(2) DieseUbergangsmaßnahmentragendeninder
GemeinschaftgeltendenentsprechendenMaßnahmen
Rechnung und dürfen deren Geltungsdauer nicht
überschreiten;siesollensicherstellen,daßinderGe­
meinschafteineeinheitlicheRegelungihrerBeziehun­
genzudenandiesenAbkommenalsVertragsparteien

DieArtikel 118und119geltenfürdieAbkommen
mit Ägypten, Algerien, Finnland, Island, Israel,
Jordanien, Libanon, Malta, Marokko, Norwegen,
Osterreich,Portugal,Schweden,derSchweiz,Spa­
nien,Syrien,derTürkei,TunesienundZypern.

DieArtikel 118und119geltenauchfürAbkommen,
welchedieGemeinschaftmitanderendrittenLändern
desMittelmeerraums vorInkrafttretendieserAkte
schließt.
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KAPITKI.3 TITELVI

FINANZVORSCHRIFTENBeziehungenzudenStaateninAfrika,
imkaribischenRaum

undimPazifischenOzean

Artikel124
Artikel121

DerBeschlußvom21.April 1970überdieErsetzung
derFinanzbeiträgederMitgliedstaaten durcheigene
Mittel derGemeinschaften,imfolgenden„Beschluß
vom21.April 1970"genannt,wirdgemäßdenArti­
keln125,126und127angewandt.

Die Regelungenaufgrunddesam28. Februar1975
unterzeichnetenAKP—EWG-AbkommensvonLome

sowieaufgrunddesamgleichen'lagunterzeichneten
AbkommensüberdieWaren,dieunterdieZuständig­
keitderEuropäischenGemeinschaft fürKohle und
Stahl fallen, findenmit Ausnahme des Protokolls
Nr. 3 betreffendZuckeraufdieBeziehungen zwi­
schenderRepublikGriechenlandunddenStaatenin
Afrika, imkaribischen Raum und imPazifischen
OzeankeineAnwendung.

Artikel125

Artikel122

Als ,,Agrarabschöpfungen"bezeichnete Einnahmen
imSinnedesArtikels2Buchstabea)desBeschlusses
vom21.April 1970sindauchdieEinnahmenausal­
lenAusgleichsbeträgen,diebeiderEinfuhrnachden
Artikeln43,61und75erhobenwerden,unddiefe­
stenTeilbeträge,dieimHandelzwischenderGemein­
schaftinihrerderzeitigenZusammensetzung und
Griechenland sowieimHandel zwischenGriechen­

landunddrittenLändernnachArtikel66angewendet
werden.

Die Artikel 118und119geltenfüralleneuenAb­
kommen,welchedieGemeinschaftvorInkrafttreten
dieserAktemitdenStaateninAfrika,imkaribischen
RaumundimPazifischenOzeanschließt.

Artikel126KAPITEL4

Textilien

Artikel123

Als „Zölle"bezeichneteEinnahmen imSinnevon
Artikel2Buchstabeb)desBeschlussesvom21.April
1970sindbiszum31. Dezember1985auchdieZölle,
diesichergäben,wenndieRepublikGriechenlandim
Handel mit drittenLänderndieSätzedesGemein­

samenZolltarifsunddievermindertenSätzeallervon

derGemeinschaftangewandtenZollpräferenzenvom
Beitrittananwendenwürde.

DieRepublikGriechenlandberechnetdieseZöllemo­
natlichanhandderZollerklärungendesbetreffenden
Monats undstelltsiederKommissionspätestensam
20. TagdeszweitenaufdieErklärungenfolgenden
MonatszurVerfügung.

Ab 1.Januar1986sindalleerhobenenZölleinvoller
Höhezuleisten.

(1) Vom 1. Januar1981 anwendetdieRepublik
GriechenlanddieVereinbarungüberdeninternationa­
lenHandelmitTextilienvom20.Dezember1973so­

wiedievonderGemeinschaftimRahmendieserVer­

einbarunggeschlossenenzweiseitigenAbkommenan.
DieProtokollezurAnpassungdieserAbkommenwer­
denvonderGemeinschaftmit dendrittenLändern,
dieVertragsparteien dieserAbkommen sind, ausge­
handelt,umeinefreiwilligeBeschränkungderAusfuh­
rennachGriechenlandbeiWaren ausUrsprungslän­
dernvorzusehen,fürdiebeiderAusfuhrindieGe­
meinschaftBeschränkungenbestehen.

(2) Werden diese Protokolle nicht bis zum
1. Januar1981 geschlossen, sotrifftdieGemein­
schaft, umAbhilfe zuschaffen, dieerforderlichen
Ubergangsmaßnahmen,welchedieDurchführungder
AbkommendurchdieGemeinschaftsicherstellensol­

len.

Artikel127

Die alseigeneMittel festgestelltenAbgaben ausder
Mehrwertsteuer oderdieFinanzbeiträgegemäßdem
Bruttosozialprodukt inAnwendung desArtikels 4
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am1.Januar1981tatsächlichinGriechenlandherge­
stelltwerden.DieListederbetreffendenErzeugnisse
wirdvonderKommissionzudiesemZeitpunktveröf­
fentlicht.

Artikel130

Absätze 1 bis5desBeschlussesvom21.April 1970
sindvom1.Januar1981aninvollerHöhezuleisten.

Die Gemeinschaft erstattetderRepublik Griechen­
landjedochwährenddesaufdenMonat,indemder
Kommission dieMittel zurVerfügunggestelltwur­
den,folgendenMonats einenTeildesBetragesnach
Absatz.1wiefolgt:

— 70v.H.imJahre1981,

— 50v.H.imJahre1982,

— 30v.H.imJahre1983,

— 20v.H.imJahre1984,

— 10v.H.imJahre1985.

(1) Biszum31.Dezember1985kanndieRepublik
GriechenlandbeiSchwierigkeiten,welcheeinenWirt­
schaftszweigerheblichundvoraussichtlichanhaltend
treffenoderwelchediewirtschaftlicheLageeinesbe­
stimmtenGebietes beträchtlichverschlechternkön­

nen,dieGenehmigungzurAnwendungvonSchutz­
maßnahmen beantragen,umdieLagewiederauszu­
gleichenunddenbetreffendenWirtschaftszweig an
dieWirtschaft desGemeinsamen Marktes anzupas­
sen.

UnterdengleichenBedingungenkanneinderzeitiger
Mitgliedstaat dieGenehmigungzurAnwendungvon
SchutzmaßnahmengegenüberderRepublikGriechen­
landbeantragen.

DieseBestimmunggiltfürdieErzeugnisseundWirt­
schaftszweige,fürdienachdieserAkte vorüberge­
hendeabweichendeMaßnahmen mit entsprechender
Geltungsdauervorgesehensind,biszum31.Dezem­
'ber1987.

TITELVII

SONSTIGEBESTIMMUNGEN

Artikel128

DieinderListedesAnhangsVIIIaufgeführtenRechts­
aktegeltenfürdieRepublikGriechenlandnachMaß­
gabediesesAnhangs.

Artikel129

(2) AufAntragdesbetreffendenStaatesbestimmt
dieKommissionineinemDringlichkeitsverfahrendie
ihres Erachtens erforderlichen Schutzmaßnahmen

undlegtgleichzeitigdieBedingungenundEinzelhei­
tenihrerAnwendungfest.

ImFalleerheblicherwirtschaftlicherSchwierigkeiten
entscheidetdieKommissionbinnenfünfArbeitstagen.
DiebeschlossenenMaßnahmen sindsofortanwend­

bar.

Wenn imAgrarbereichaufdemMarkteinesMitglied­
staatsaufgrunddesWarenverkehrs zwischenderGe­
meinschaft inihrerderzeitigen Zusammensetzung
und Griechenland erhebliche Störungen auftreten
oderaufzutretendrohen,entscheidetdieKommission
überdenAntrageinesMitgliedstaats aufAnwendung
geeigneterMaßnahmen binnenvierundzwanzigStun­
dennachEingangdesAntrags. Die beschlossenen
Maßnahmensindsofortanwendbar;sietragendenIn­
teressenallerBeteiligten undinsbesonderedenBe­
förderungsproblemenRechnung.

(3) Die nachAbsatz 2genehmigtenMaßnahmen
könnenvondenVorschriftendesEWGrVertragsund
dieserAkteabweichen,soweitundsolangediesunbe­
dingterforderlichist,umdieinAbsatz 1 genannten
Zielezuerreichen.EssindmitVorrangsolcheMaß­
nahmenzuwählen,diedasFunktionierendesGe­
meinsamenMarktesamwenigstenstören.

(1) Bis zum31. Dezember 1985sinddiegriechi­
schen Eisen- und Stahlunternehmen befugt, das
SystemmultiplerParitätspunkteanzuwenden.

(2) Biszum31.Dezember1985dürfendievonUn­
ternehmenderderzeitigenMitgliedstaaten fürVer­
käufevonEisen-undStahlerzeugnissenaufdemgrie­
chischenMarktangewandtenPreise,umgerechnetauf
ihrÄquivalentandemOrt,derfürdieAufstellung
ihrerPreistafelgewähltwurde,nurdannunterden
PreisenihrerPreistafelfürvergleichbareGeschäftelie­
gen,wenndieKommissiondiesimEinvernehmenmit
dergriechischenRegierunggenehmigthat;Artikel60
Absatz2Buchstabeb)letzterUnterabsatzdesEGKS­
Vertragsbleibtunberührt.FürdieUnternehmender
derzeitigenMitgliedstaatenbestehtweiterhindieMög­
lichkeit,ihrePreisefreiLieferortinGriechenlandan
diePreiseanzugleichen,dievondrittenLändernfür
diegleichenErzeugnisseangewandtwerden.

Unterabsatz 1 betrifftnurdieAngleichung andie
PreistafelderHerstellerderderzeitigenMitgliedstaa­
tenundGriechenlandsfürdiejenigenErzeugnisse,die
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Artikel131 gliedstaat oder die geschädigten Mitgliedstaaten,
Schutzmaßnahmen zu treffen, deren Bedingungen
undEinzelheitensiefestlegt.

(2) ZurAnwendungdiesesArtikelsaufdieinAn­
hangIIdesEWG-VertragsaufgeführtenWaren prüft
die Kommission alle Ursachen, insbesonderedie
Höhe derPreise,zudenendieEinfuhrenanderer
HerkunftaufdenbetreffendenMarkt getätigtwer­
den;sieberücksichtigtdabeidieBestimmungendes
EWG-VertragsüberdieLandwirtschaft,insbesondere
Artikel39.

(1) StelltdieKommissionbiszumAblaufderGel­
tungsdauerderÜbergangsmaßnahmen,dienachdie­
serAktevonFallzuFallfestgelegtwordensind,auf
AntrageinesMitgliedstaatsodereinesanderenBetrof­
fenen Dumping-Praktiken zwischen der Gemein­
schaftinihrerderzeitigen Zusammensetzung und
Griechenlandfest,sorichtetsieEmpfehlungenanden
oderdieUrheber,umdiesePraktikenabzustellen.

Werden dieDumping-Praktikentrotzdemfortgesetzt,
soermächtigtdieKommissiondengeschädigtenMit­

FÜNFTERTEIL

BESTIMMUNGENUBERDIEDURCHFUHRUNGDIESERAKTE

TITELI

EINSETZUNGDERORGANE

demBeitrittderRepublikGriechenlandernannt. Die
Kommission nimmtihreTätigkeitamfünftenTag
nachderErnennungihrerMitglieder auf.DieAmts­
zeitderzumZeitpunktdesBeitrittsimAmtbefindli­
chenMitgliederendetzurgleichenZeit.

(2) DieKommissionnimmtdieinfolgedesBeitritts
derRepublikGriechenlanderforderlichenAnpassun­
genihrerGeschäftsordnungvor.

Artikel132

Die Versammlung trittbinneneinemMonat nach
demBeitrittderRepublikGriechenland zusammen.
SienimmtdieinfolgedesBeitrittserforderlichenAn­
passungenihrerGeschäftsordnungvor. Artikel135

Artikel133

(1) VomBeitrittderRepublikGriechenlandanhat
dasMitglied desRatesdenVorsitzimRat,dasnach
Artikel2desVertrageszurEinsetzungeinesgemein­
samenRatesundeinergemeinsamenKommissionder
Europäischen Gemeinschaften inseinerursprüngli­
chenFassungdenVorsitzwahrzunehmenhat. Nach
AblaufdieserAmtszeitwirdderVorsitzinderReihen­

folgederMitgliedstaatenwahrgenommen,dieinArti­
kel2desgenanntenVertragesinderdurchArtikel 1 1
geändertenFassungvorgesehenist.

(2) DerRatnimmtdieinfolgedesBeitrittsderRe­
publikGriechenlanderforderlichenAnpassungseiner
Geschäftsordnungvor.

(1) Der Gerichtshof wird unmittelbarnachdem
BeitrittderRepublikGriechenlanddurchdieErnen­
nungeinesneuenRichtersergänzt.

(2) DieAmtszeitdiesesRichtersendetam6. Ok­
tober1985.

(3) DerGerichtshofnimmtdieinfolgedesBeitritts
derRepublikGriechenlanderforderlichenAnpassun­
gen seinerVerfahrensordnung vor. Die angepaßte
VerfahrensordnungbedarfdereinstimmigenGenehmi­
gungdesRates.

(4) BeiderEntscheidungderam1.Januar1981 an­
hängigenRechtssachen,indenendasmündlicheVer­
fahrenvordiesemZeitpunkteröffnetwurde,tagen
derGerichtshofbeiVollsitzungenunddieKammern
inderZusammensetzung,diesievordemBeitrittder
RepublikGriechenlandhatten;siewendendabeidie
am31.Dezember 1980geltendeVerfahrensordnung
an.

Artikel134

(1) DerPräsident,dieVizepräsidentenunddieMit­
gliederderKommission werden unmittelbarnach
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Artikel136 Geschäftsordnungen derdurch die ursprünglichen
VerträgeeingesetztenAusschüssewerdensobaldwie
möglichnachdiesemBeitrittvorgenommen.DerWirtschafts-undSozialausschußwird unmittel­

barnachdem Beitritt derRepublik Griechenland
durchdieErnennungvonzwölfMitgliedern,welche
dieverschiedenenGruppen deswirtschaftlichen'und
sozialenLebensGriechenlandsvertreten,ergänzt.Die
Amtszeit dieserMitglieder endetzurgleichenZeit
wiedieAmtszeitderzumZeitpunktdesBeitrittsim
AmtbefindlichenMitglieder.

Artikel142

(1) DieAmtszeitderneuenMitglieder derinAn­
hangIXgenanntenAusschüsse endetzurgleichen
ZeitwiedieAmtszeitderzumZeitpunktdesBeitritts
imAmtbefindlichenMitglieder.

(2) Die inAnhangXgenanntenAusschüssewer­
denmitdemBeitrittvollständigneubesetzt.Artikel137

DerRechnungshofwird unmittelbarnachdemBei­
trittderRepublikGriechenlanddurchdieErnennung
einesweiterenMitglieds ergänzt. DieAmtszeitdieses
Mitglieds endetzurgleichenZeitwie dieAmtszeit
derzumZeitpunktdesBeitrittsimAmtbefindlichen
Mitglieder.

TITELII

ANWENDBARKEIT DER RECHTSAKTE DER

ORGANE

Artikel138

Artikel143
DerBeratendeAusschußderEuropäischenGemein­
schaftfürKohle undStahlwird unmittelbarnach

demBeitrittderRepublikGriechenlanddurchdieEr­
nennungvondreiweiterenMitgliedern ergänzt. Die
Amtszeit dieserMitglieder endetzurgleichenZeit
wiedieAmtszeitderzumZeitpunktdesBeitrittsim
AmtbefindlichenMitglieder.

Die Richtlinien und Entscheidungen imSinnedes
Artikels 189desEWG-VertragsunddesArtikels 161
desEAG-VertragssowiedieEmpfehlungenundEnt­
scheidungenimSinnedesArtikels 14desEGKS-Ver­
tragsgeltenvomZeitpunktdesBeitrittsanalsandie
Republik Griechenland gerichtetunddiesernotifi­
ziert,soweitdieseRichtlinien,EmpfehlungenundEnt­
scheidungenallenderzeitigenMitgliedstaaten notifi­
ziertwurden.

Artikel139

DerAusschußfürWissenschaft undTechnikwirdun­

mittelbar nachdemBeitrittderRepublikGriechen­
landdurchdieErnennungeinesweiterenMitgliedser­
gänzt. DieAmtszeitdiesesMitglieds endetzurglei­
chenZeitwiedieAmtszeitderzumZeitpunktdesBei­
trittsimAmtbefindlichenMitglieder.

Artikel144

DieAnwendungderinderListedesAnhangsXIauf­
geführtenRechtsaktewirdinGriechenlandbiszuden
indieserListevorgesehenenZeitpunktenaufgescho­
ben.Artikel140

Artikel145

DerWährungsausschuß wird unmittelbarnachdem
BeitrittderRepublikGriechenlanddurchdieErnen­
nungderMitglieder ergänzt,diediesenneuenMit­
gliedstaatvertreten.DieAmtszeitdieserMitgliederen­
detzurgleichenZeitwiedieAmtszeitderzumZeit­
punktdesBeitrittsimAmtbefindlichenMitglieder.

SoferninderListedesAnhangsXIIoderinanderen
BestimmungendieserAktenichteineFristvorgesehen
ist,setztdieRepublikGriechenland dieerforderli­
chenMaßnahmen inKraft,umdenRichtlinienund
EntscheidungenimSinnedesArtikels 189desEWG­
VertragsunddesArtikels 161desEAG-Vertragsso­
wiedenEmpfehlungenundEntscheidungenimSinne
desArtikels 14desEGKS-VertragsvomBeitrittan
nachzukommen.

Artikel141

Die infolgedesBeitrittsderRepublikGriechenland
erforderlichen Anpassungen der Satzungen und
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Artikel146 TITELIII

SCHLUSSBESTIMMUNGEN

Artikel150

(1) DienichtindieserAkteoderihrenAnhängen
enthaltenenAnpassungenderRechtsaktederOrgane
derGemeinschaft,dievondenOrganenvordemBei­
trittderRepublikGriechenlandnachdeminAbsatz2
vorgesehenenVerfahren vorgenommenwurden,um
dieRechtsaktemit denBestimmungen dieserAkte,
insbesondereimViertenTeil,inEinklangzubringen,
tretenmitdemBeitrittinKraft.

(2) Der Rat oderdieKommission,jenachdem,
welchesOrgandieursprünglichenRechtsakteerlassen
hat,legtzudiesemZweckdieerforderlichenTexte
fest;derRatbeschließtdabeimitqualifizierterMehr­
heitaufVorschlagderKommission.

Die beigefügtenAnhänge IbisXII unddieProto­
kolleNr. 1 bis7sindBestandteildieserAkte.

Artikel151

Die RegierungderFranzösischenRepublikübermit­
teltderRegierungderRepublikGriechenlandeinebe­
glaubigteAbschriftdesVertragesüberdieGründung
derEuropäischenGemeinschaftfürKohleundStahl
undderVerträge,durchdieergeändertwurde.

Artikel147

Artikel152

DievordemBeitrittderRepublikGriechenlanderlas­
senenRechtsaktederOrganederGemeinschaftenin
denvomRatodervonderKommission ingriechi­
scherSpracheabgefaßtenWortlauten sindvomBei­
trittanunterdengleichenBedingungenwiedieWort­
lauteindensechsderzeitigenSprachenverbindlich.
SiewerdenimAmtsblattderEuropäischenGemeinschaf­
tenveröffentlicht,soweitdieWortlaute indenderzei­
tigenSprachendortveröffentlichtwordensind.

Artikel148

DieRegierungderItalienischenRepublikübermittelt
derRegierungderRepublikGriechenlandeinebeglau­
bigteAbschriftdesVertrageszurGründungderEuro­
päischenWirtschaftsgemeinschaft,desVertrageszur
GründungderEuropäischenAtomgemeinschaft und
derVerträge, durchdiesiegeändertoderergänzt
wurden,sowiedesVertrages überdenBeitritt des
KönigreichsDänemark,IrlandsunddesVereinigten
Königreichs Großbritannien und Nordirland zur
EuropäischenWirtschaftsgemeinschaft undzurEuro­
päischenAtomgemeinschaft indänischer,deutscher,
englischer, französischer, irischer, italienischerund
niederländischerSprache.

Die ingriechischerSpracheabgefaßtenTextedieser
VerträgesinddieserAktebeigefügt.DieseTextesind
gleichermaßenverbindlichwie dieTextederinAb­
satzI genanntenVerträge indenderzeitigenSpra­
chen.

Die zumZeitpunktdesBeitrittsderRepublikGrie­
chenland bestehenden Vereinbarungen, Beschlüsse
undverabredetenPraktiken,dieaufgrunddesBei­
trittsindenAnwendungsbereichdesArtikels 65des
EGKS-Vertragsfallen,sindderKommission binnen
dreiMonaten nachdemBeitrittmitzuteilen.Nurdie

mitgeteilten Vereinbarungen undBeschlüsse bleiben
biszurEntscheidungderKommissionvorläufigwirk­
sam.

Artikel149

Artikel153

Die Republik Griechenland teiltder Kommission
nachArtikel33desEAG-VertragsbinnendreiMona­
tennachdemBeitrittdieRechts-undVerwaltungsvor­
schriftenmit,dieinihremHoheitsgebietdenGesund­
heitsschutzderBevölkerungundderArbeitskräftege­
gendieGefahrenionisierenderStrahlungensicherstel­
lensollen.

EinebeglaubigteAbschriftderimArchivdesGeneral­
sekretariatsdesRatesderEuropäischenGemeinschaf­
tenhinterlegteninternationalenUbereinkünfte wird
derRegierungderRepublikGriechenlandvomGene­
ralsekretärübermittelt.



19.11.79 AmtsblattderEuropäischenGemeinschaften 5

ANHANGI

ListezuArtikel21derBeitrittsakte

I.ZOLLRECHT

1.Verordnung(EWG)Nr. 1496/68desRatesvom
27.September1968(ABl. Nr.L238vom28.9.
1968,S.1),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3. 1972,S.14).

DerAnhangwirdwiefolgtergänzt:
inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.

„RepublikGriechenlandNr.L73vom27.3. 1972,S.14).

— ΧΩΡΟΙΠΡΟΣΩΡΙΝΗΣΕΝΑΓ10ΘΕΣΕΩΣ

(ΤελωνειακόςΚώόι,ξ,άρθρα22,23καί67)".
Artikel1erhältfolgendeFassung:

„DasZollgebietderGemeinschaftumfaßtdie
folgendenGebiete:

3. Verordnung (EWG)Nr. 2945/76derKommis­
sionvom26. November 1976(ABl. Nr. L 335
vom4.12. 1976,S.1).

— dasGebietdesKönigreichsBelgien;

— dasGebietdesKönigreichsDänemarkmit
AusnahmederFäröer;

— diedeutschenGebiete,indenenderVer­
tragzurGründungderEuropäischenWirt­
schaftsgemeinschaftgilt,mitAusnahmeder
InselHelgolandsowiedesGebietesvonBü­
singen(Vertrag vom23. November 1964
zwischenderBundesrepublikDeutschland
und der Schweizerischen Eidgenossen­
schaft);

InArtikel3Absatz 1 Buchstabeb)Unterabsatz2
werdennachdemniederländischenWortlaut fol­

gendeWorte hinzugefügt:

„ΕΜΠΟΡΕΥΜΑΤΑ ΥΠΟΚΕΙΜΕΝΑ ΣΤΟ
ΕΥΕΡΕΕΤΗΜΑΤΟΥ ΚΑΘΕΣΤΩΤΟΣ ΤΩΝ

ΕΓ1ΑΝΕΙΣΑΓΟΜΕΝΩΝΚΑΤΕΦΑΡΜΟΓΗΝ

ΤΟΥΑΡΘΡΟΥ 2 ΠΑΡ. 2 ΤΟΥ ΚΑΝΟΝΙ­

ΣΜΟΥ754/76ΤΗΣΕΟΚ"
— dasGebietderRepublikGriechenland;

— dasGebietderFranzösischenRepublikmit
AusnahmederüberseeischenGebiete; InArtikel7Absatz2werdennachdemniederlän­

dischenWortlaut folgendeWorte hinzugefügt:— dasGebietIrlands;

"ΔΕΝΕΤΥΧΑΝΕΠΙΔΟΤΗΣΕΩΝΉΑΔΑΩΝ

ΧΟΡΗΓΗΣΕΩΝΚΑΤΑΤΗΝΕΞΑΓΩΓΗ".

InArtikel 7Absatz 3werden nachdemersten

niederländischenWortlaut folgendeWorte hinzu­
gefügt:

ΈΠΙΔΟΤΗΣΕΙΣKAIΑΛΔΕΣΧΟΡΗΓΗΣΕΙΣ

ΚΑΤΑ ΤΗΝ ΕΞΑΓΩΓΗ ΕΠΕΣΤΡΑΦΗΣΑΝ

ΓΙΑ...(ποσόχτκ)".

— dasGebietderItalienischenRepublikmit
Ausnahme der Gemeinden Livigno und
Campioned'Italiasowiedeszumitalieni­
schenHoheitsgebietgehörendenTeilsdes
LuganerSeeszwischendemUferundder
politischen Grenze der zwischen Ponte
TresaundPortoCeresiogelegenenZone;

— dasGebiet desGroßherzogtums Luxem­
burg;

— dasGebiet des Königreichs derNieder­
landeinEuropa;

— das Gebiet des Vereinigten Königreichs
Großbritannien undNordirland sowiedie

KanalinselnunddieInselMan."

2. Richtlinie68/312/EWGdesRatesvom30.Juli

nachdemzweitenniederländischenWortlautwer­

denfolgendeWorte hinzugefügt:

„ΑΠΟΔΕΙΚΤΙΚΟ ΠΔΗΡΩΜΗΣ ΕΠΙΔΟ­
ΤΗΣΕΩΝΉΑΔΑΩΝΧΟΡΗΓΗΣΕΩΝΚΑΤΑ

ΤΗΝ ΕΞΑΓΩΓΗ ΑΚΥΡΩΜΕΝΟ ΓΙΑ...

(ποσότης)".

InArtikel13Absatz1 wirdnachdemWort „dupli­
caat"dasWort„Ävxiyoacpo"hinzugefügt.1968(ABl.Nr.L194vom6.8. 1968,S.13),
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4. Richtlinie76/308/EWGdesRatesvom15.März

1976(ABl.Nr.L73vom19.3. 1976,S.18).

InArtikel22Absatz2wirddasWort„einundvier­
zig"durchdasWort „fünfundvierzig"ersetzt.

5. Verordnung(EWG)Nr. 1798/75desRatesvom
10.Juli1975(ABl. Nr. L 18,4vom15. 7. 1975,
S.1).

InArtikel9Absatz2wirddasWort „einundvier­
zig"durchdasWort „fünfundvierzig"ersetzt.

6. Verordnung (EWG)Nr. 802/68desRatesvom
27.Juni1968(ABl.Nr. L 148vom28. 6. 1968,
S. 1),

geändertdurch:

10. Richtlinie69/73/EWGdesRatesvom4. März

1969(ABl.Nr.L58vom8.3. 1969,S.1),

geändertdurch:

— Richtlinie 72/242/EWG desRates vom27.

Juni1972(ABl. Nr. L 151vom5. 7. 1972,
S.16),

— Beitrittsaktevon1972(ABl.Nr.L73vom27.
3. 1972,S.14).

InArtikel28Absatz2wirddasWort„einundvier­
zig"durchdasWort „fünfundvierzig"ersetzt.

11. Richtlinie73/95/EWGderKommissionvom26.

März 1973 (ABl. Nr. L 120vom7. 5. 1973,
S.17),

inderFassungderRichtlinie75/681/EWGvom
23.September1975(ABl.Nr. L301vom20. 11.
1975,S.1).

InArtikel2wirdnachdenWorten „AV-goederen"
folgendeshinzugefügt:

— Verordnung (EWG) Nr. 1318/71 vom 21.
Juni1971(ABl. Nr. L 139vom25. 6. 1971,
S.6),

„εμπορευματαE.1".

— Beitrittsaktevon1972(ABl.Nr.L73vom27.
3. 1972,S.14).

InArtikel14Absatz2wirddasWort „einundvier­
zig"durchdasWort „fünfundvierzig"ersetzt.

7. Verordnung (EWG)Nr. 3184/74derKommis­
sionvom6.Dezember1974(ABl.Nr.L344vom
23.12. 1974,S.1).

InArtikel29Absatz2Unterabsatz2werdennach

den Worten „UDSTEDT EITERFOLGENDE"
folgendeWortehinzugefügt:

„EKAO0ENEKΤΩΝΥΣΤΕΡΩΝ".

InArtikel30Absatz1 wirdnachdemWort„DUPII­
CATE"dasWort ,,ANTIEPA<J>0'hinzugefügt.

InArtikel30Absatz2Unterabsatz2werdennach

denWorten „Vereenvoudigdeprocedure"folgende
Wortehinzugefügt:

InderAnlage werden inderBemerkung B.14
nachdenWorten ,,£fürPfundSterling"die
Worte „DRfürgriechischeDrachmen"hinzuge­
fügt.

12. Richtlinie76/447/EWGderKommissionvom4.

Mai 1976(ABl.Nr.L121vom8.5.1976,S.52),

inderFassungderRichtlinie78/765/EWGvom
7. September1978(ABl. Nr. L257vom20. 9.
1978,S.7).

InArtikel6Absatz2wirddasWort„'Αντίγραφο"
hinzugefügt.

ImAnhangwirddieBemerkungB.18durchdie
Worte „DRfürgriechischeDrachmen"ergänzt.

13. Richtlinie69/74/EWGdesRatesvom4. März

1969(ABl.Nr.L58vom8.3. 1969,S.7),

geändertdurch:

— Beitrittsaktevon1972(ABl.Nr.L73vom27.
3. 1972,S.14),

— Richtlinie 76/634/EWGvom22. Juli1976
(ABl.Nr.L223vom16.8. 1976,S.17).

DerAnhangwirdwiefolgtergänzt:

,/Απλουστευμένη)διαδικασία".

8. Verordnung (EWG)Nr. 528/79desRatesvom
19.März 1979(ABl. Nr. E71vom22. 3. 1979,
S.2).

InArtikel 3werden nachdenWorten „UND­
TAGELSESBESTEMMELSERFORTEKSTIL­

STOF"folgendeWorte hinzugefügt:
„ESAIPE2HTIATAΥΦΑΝΤΟΥΡΓΙΚΑ".

9. Beschluß76/568/EWGdesRatesvom29. Juni
1976(ABl.Nr.L176vom1.7.1976,S.8).

InAnhangIIwerdeninArtikel 18Absatz2Un­
terabsatz2nachdenWorten „UDSTEDTEF­
TERF0LGENDE"folgendeWorte hinzugefügt:

„9.RepublikGriechenland

„EKAO0ENEKΤΩΝΥΣΤΕΡΩΝ".

— ΔΗΜΟΣΙΕΣ ΑΠΟΘΗΚΕΣ (Τελωνειακός
Κώδιξ,κεφ.ΣΤ),

— ΙΔΙΩΤΙΚΕΣΑΠΟΘΗΚΕΣ (Τελιονειακός
Κώδιξ,κεφ.ΣΤ),

— ΓΕΝΙΚΕΣΑΠΟΘΗΚΕΣ(ΤελωνειακόςΚώ­
όιξ,κεφ.ΣΤ)".

InAnhang IIwirdinArtikel 19nachden? Wort
„DUBEICATE"dasWort „ANTirPA<I>0"hinzu­
gefügt.
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14. Richtlinie 69/75/EWGdesRatesvom4. März

1969(ABl.Nr.L58vom8.3. 1969,S.11),

inderFassung

InArtikel 1 erhältBuchstabe b)folgendeFas­
sung:

,,b)unterHandelszentrum: einesdernachste­
hendbezeichnetenZentren:

— fürDeutschland:Frankfurt,Hamburg,
KölnundMünchen,

— derBeitrittsaktevon1972(ABl.Nr.L73vom
27.3. 1972,S.14),

— derRichtlinie 76/634/EWG vom 22. Juli
1976(ABl.Nr.L223vom16.8. 1976,S.17).

DerAnhangwirdwiefolgtergänzt:

— fürDänemark:Kopenhagen,

,,8. RepublikGriechenland
— fürFrankreich: Dieppe, Le Havre,
Marseille,Paris-Rungis,Perpignanund
Rouen,

— fürIrland:Dublin,
— ΕΛΕΥΘΕΡΑ ΖΩΝΗ ΠΕΙΡΑΙΩΣ (Τελω­
νειακόςΚώόιξ,κεφ.ΣΤ,καίΑΝ1559/1950),

— ΕΛΕΥΘΕΡΑ ΖΩΝΗ ΘΕΣΣΑΛΟΝΙΚΗΣ

(ΤελωνειακόςΚώόιξ,κεφ.ΣΤ,καίN390/
1914)".

— fürItalien:Mailand,

— fürdieNiederlande:Rotterdam,

15. Verordnung (EWG)Nr. 803/68desRatesvom
27.Juni1968(ABl. Nr.L 148vom28.6. 1968,
S.6),

geändertdurch:

— Beitrittsaktevon1972(ABl.Nr.L73vom27.
3. 1972,S.14),

— Verordnung(EWG)Nr.338/75vom10.Fe­
bruar1975(ABl.Nr. L39vom13. 2. 1975,
S.5),

— Verordnung (EWG) Nr. 1028/75 vom 14.
April 1975(ABl. Nr.L102vom22. 4. 1975,
S.1),

— Verordnung (EWG) Nr. 1735/75 vom 24.
Juni1975(ABl. Nr.L 183vom14. 7. 1975,
S.1).

— fürdasVereinigte Königreich: Lon­
don,Liverpool,HullundGlasgow,

— fürdieBelgisch-LuxemburgischeWirt­
schaftsunion:AntwerpenundBrüssel,

— fürGriechenland: Athen und Salo­
niki".

InArtikel4erhältAbsatz2folgendeFassung:

,,(2) Dermittlere Frei-Grenze-Preis,unver­
zollt,wirdausdenBruttoerlösenausKaufge­
schäftenzwischendenEinführernundGroß­

händlernermittelt.BeidenindenHandelszen­

trenParis-RungisundMailand festgestellten
Bruttoerlösenjedochistesangebracht,sichauf
dieHandelsstufezubeziehen,andiedieWa­
renamhäufigstenindiesenHandelszentren
verkauftwerden.

JededersoerhaltenenZahlenistzuvermin­
dernum:

— eineBeteiligungsmarge von 15 v.H. für
Paris-RungisundMailand undvon6v.H.
fürdieanderenHandelszentren;

— dieBeförderungskosteninnerhalbdesZoll­
gebiets;

— einPauschalevon125belgischenFrancs,
22dänischenKronen,8,50DeutscheMark,
18französischenFrancs,3000italienischen
Lire,8,60Gulden,2PfundSterlingoder
150DrachmenjenachMitgliedstaatfürdie
übrigenKosten,dienichtindenZollwert
einzubeziehensind;

— dieZölleundSteuern,dienichtindenZoll­
werteinzubeziehensind."

InArtikel17Absatz2wirddasWort „einundvier­
zig"durchdasWort „fünfundvierzig"ersetzt.

16. Verordnung (EWG)Nr. 1570/70derKommis­
sionvom3.August1970(ABl.Nr.L171vom4.
8.1970,S.10),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.2465/70vom4.De­
zember1970 (ABl. Nr. L 264vom5. 12.
1970,S.25),

— Verordnung(EWG)Nr. 1659/71vom28.Juli
1971(ABl.Nr.L172vom31.7.1971,S.13),

— Beitrittsaktevon1972(ABl.Nr.L73vom27.
3. 1972,S.14),

— Verordnung(EWG)Nr. 1937/74vom24.Juli
1974(ABl.Nr.L203vom25.7. 1974,S.25),

— Verordnung (EWG)Nr. 1490/75 vom 11.
Juni1975(ABl.Nr.L 151vom12. 6. 1975,
S.7),

— Verordnung (EWG)Nr. 223/78vom2. Fe­
bruar1978(ABl. Nr. L32vom3. 2. 1978,
S.7).

17.Verordnung (EWG)Nr. 1641/75derKommis­
sionvom27.Juni1975(ABl.Nr.L165vom28.
6. 1975,S.45),
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übrigenKosten,dienichtindenZollwert
einzubeziehensind,

— dieZölleundSteuern,dienichtindenZoll­
werteinzubeziehensind."

inderFassung derVerordnung (EWG) Nr.
224/78vom2.Februar1978(ABl.Nr.L32vom
3.2. 1978,S.10).

InArtikel 1 erhältBuchstabe b)folgendeFas­
sung:

,,b)unterHandelszentrum:einesdernachste­
hendbezeichnetenZentren:

— fürDeutschland:Frankfurt,Hamburg
undMünchen,

18.Verordnung(EWG)Nr.375/69derKommission
vom27. Februar1969(ABl.Nr. L52vom3. 3.
1969,S.1),

inderFassung derVerordnung (EWG) Nr.
2530/77vom17. November 1977(ABl. Nr. L
294vom18.11.1977,S.9).

InArtikel 5erhältderersteGedankenstrichfol­

gendeFassung:

— fürDänemark:Kopenhagen,

— fürFrankreich: Dieppe, Le Havre,
Marseille,Paris-Rungis,Perpignanund
Rouen,

— fürIrland:Dublin,

— fürItalien:Mailand,

— fürdieNiederlande:Rotterdam,

,,— wenn derWert dereingeführtenWaren
45000belgischeFrancs,7500dänische
Kronen,3000DeutscheMark,6000fran­
zösische Francs, 1 Million italienische
Lire, 3000Gulden, 750PfundSterling
oder50000DrachmenjeSendungnicht
übersteigt,sofernessichnichtummehr­
facheSendungenoderumeineTeilsen­
dungvondemselbenAbsenderandensel­
benEmpfängerhandelt".

19.Verordnung(EWG)Nr.97/69desRatesvom16.
Januar1969(ABl. Nr. L 14vom21. 1. 1969,
S.1 ,

geändertdurch:

— Beitrittsaktevon1972(ABl.Nr.L73vom27.
3.1972,S.14),

— fürdasVereinigteKönigreich:London
undLiverpool,

— fürdieBelgisch-LuxemburgischeWirt­
schaftsunion:Antwerpen,

— fürGriechenland: Athen und Salo­
niki".

InArtikel4erhältAbsatz2folgendeFassung:

„(2) DermittlereFrei-Grenze-Preis,unver­
zollt,wirdausdenBruttoerlösenausKaufge­
schäftenzwischenEinführernundGroßhänd­

lernermittelt. ImHandelszentrumParis-Run­

giswird derBruttoerlösjedochunterBezug
aufdieHandelsstufeberechnet,anwelchedie
Waren indiesemHandelszentrum amhäufig­
stenverkauftwerden.

JededersoerhaltenenZahlenistzuvermin­
dernum:

— eineBeteiligungsmarge von 15 v.H. für
Paris-Rungisundvon6v.H.fürdieande­
renHandelszentren,

— dieBeförderungskosteninnerhalbdesZoll­
gebiets,

— einePauschalevon125belgischenFrancs,
22dänischenKronen,8,50DeutscheMark,
18französischenFrancs,3000italienischen
Lire,8,60Gulden,2PfundSterlingoder
150DrachmenjenachMitgliedstaatfürdie

— Verordnung (EWG)Nr. 280/77vom8. Fe­
bruar1977(ABl. Nr. L40vom11. 2. 1977,
S.1).

InArtikel3Absati2wirddasWort„einundvier­
zig"durchdasWort ,,fünfundvierzig"ersetzt.

20. Verordnung (EWG)Nr. 1062/69derKommis­
sionvom6.Juni1969(ABl.Nr.L141vom12.6.
1969,S.31),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABI.
Nr.L73vom27.3. 1972,S.14).

ImAnhangerhältdasFormblattder„Bescheini­
gung",derenFormvonderKommissionfestge­
legtwird,folgendeFassung:
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.CERTIFICAT/BESCHEINIGUNG/CERTIFICATO/CERTIFICAAT/CERTIFICATE/
CERTIFIKAT/ΠΙΣΤΟΠΟΙΗΤΙΚΟ

N /Nr./N./No/an.

pourlespréparationsdites«fondues»présentéesenemballagesimmédiatsd'uncontenunetinférieur
ouégalà1kilogramme

für„Käsefondue"genannteZubereitungeninunmittelbarenUmschließungenmiteinemGewichtdes
Inhaltsvon1kgoderweniger

perlepreparazionidette«fondute»presentateinimballaggiimmediatidiuncontenutonettoinfe­
rioreougualea1kg

voordepreparaten„fondues"genaamd,inonmiddellijkeverpakking,met eennetto-inhoudvan
1kgofminder

forpreparationsknownas"cheesefondues"putupinimmediatepackingsofanetcapacityofone
kilogramorless

fortilberedteprodukterbetegnet»Oste-fondue«iengangsemballagemedetnettoindholdpåmindre
endellerligmed1kg

γιάτάπαρασκευάσματαύπότηνονομασία„Τετηγμένοιτυροί"παρουσιαζόμενασεάμεσεςσυσκευα­
σίεςκαθαρούπεριεχομένουκατωτέρουήϊσουπρός1kg

L'autoritécompétente/DiezuständigeStelle/L'autoritàcompétente/Debevoegdeautoriteit/The
competentauthority/Vedkommendemyndighed/'Hάρμοδίαάρχή

certifiequelelotde

bescheinigt,daßdieSendungvon

certificachelapartitadi

bevestigtdatdepartijvan

certifiesthattheparcelof

bekrasfter,atsendingenpå

πιστοποιείοτιήαποστολή

kilogrammesdeproduitfaisantl'objetdelafacturen°...du

Kilogramm,fürwelchedieRechnungNr... .vom

chilogrammidiprodotto,oggettodellafatturan. . ..del

kilogramvanhetprodukt,waarvoorfactuurnr... .van

kilogramsofproductcoveredbyinvoiceNo...of

kilogramafproduktet,omhandletifakturanr... .af

χιλιόγραμμωνπροϊόντος,περιλαμβανομένουατότιμολόγιοάρ...της

délivréepar/ausgestelltwurdedurch/emessada/afgegevendoor/issuedby/udstedtaf/έκδοθένάπό:

paysd'origine/Ursprungsland/paesed'origine/landvanoorsprong/countryoforigin/oprindelsesland/
χωρακαταγωγής:
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pavsdedestination/Bestimmungsland/paesedestinatario/landvanbestemming/countryofdestination/
bestemmelsesland/χώραπροορισμού:

répondauxcaractéristiquessuivantes:

folgendeMerkmaleaufweist:

rispondealleseguenticaratteristiche:

devolgendekenmerkenvertoont:

hasthefollowingcharacteristics:

svarertilfølgendekarakteristika:

ανταποκρίνεταιατάακόλουθαχαρακτηριστικά:

Ceproduitauneteneurenpoidsenmatièresgrassesprovenantdulaitégaleousupérieureà12%
etinférieureà18%.

DiesesErzeugnishateinenGehaltanMilchfettvon12odermehr,jedochwenigerals18Gewichts­
hundertteilen.

Taleprodottohauntenoreinpesodimateriegrasseprovenientidallatteugualeosuperiorea12%
einferiorea18%.

Ditproduktheefteengehalteaanvanmelkafkomstigevetstoffengelijkaanofhogerdan12%,
dochlagerdan18%.

Thisproducthasamilkfatcontentequaltoorexceeding12%andlessthan18%byweight.

Detteproduktharetvægtindholdafmælkefedtpåmindst12oghøjst18procent.

Τόπροϊόναυτόπεριέχεικατάβάροςλιπαρέςουσίεςπροερχόμενεςάποτόγάλαίσεςήανώτερεςτου
12%καίκατώτερεςτοϋ18%.

Ilaétéobtenuàpartirdefromagesfondusdanslafabricationdesquelsnesontentrésd'autres
fromagesquel'emmentaloulegruyère,

EsisthergestelltausSchmelzkäse,zudessenErzeugungkeineanderenKäsesortenalsEmmentaler
oderGreyerzerverwendetwurden,

ÈstatoottenutoconformaggifusiperlacuifabbricazionesonostatiutilizzatisolamenteEmmental
oGruviera,

Hetwerdverkregenuitgesmoltenkaas,waarinbijdefabricatieervangeenanderekaassoortendan
EmmentalofGruyèrewerdenverwerkt,

ItispreparedwithprocessedcheesesmadeexclusivelyfromEmmentalorGruyèrecheese,

Fremstilletafsmelteost,vedhvisfabrikationderikkeeranvendtandreostesorterendEmmentaler
ellerGruyére,

Παρασκευάστηκεμέβάσητετηγμένουςτυρούςστηνπαρασκευήτώνόποιωνδένχρησιμοποιήθηκαν
άλλατυριάπαράμόνοEmmentalκαίΓραβιέρα,

avecadjonctiondevinblanc,d'eau-de-viedecerises(kirsch),deféculeetd'épices.

mitZusätzenvonWeißwein,Kirschwasser,StärkeundGewürzen.

conl'aggiuntadivinobianco,acquavitediciliege(kirsch),fecolaespezie.

mettoevoegingvanwittewijn,brandewijnvankersen(kirsch),zetmeelenspecerijen.

withaddedwhitewine,kirsch,starchandspices.

medtilsætningafhvidvin,kirsebærbrændevin(kirsch),stivelseogkrydderier.

μέπροσθήκηλευκοϋοίνου,αποστάγματοςκερασιών,άμύλουκαίμπαχαρικών.
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LesfromagesEmmentalouGruyèreutilisésàsafabricationontétéfabriquésdanslepaysexporta­
teur.

DiezuseinerHerstellungverwendetenKäsesortenEmmentaleroderGreyerzersindimAusfuhrland
erzeugtworden.

IformaggiEmmentaloGruvierautilizzatiperlasuafabbricazionesonostatifabbricatinelpaese
esportatore.

De voordebereidingervanverwerkteEmmentalerofGruyère kaassoortenwerden inhetuit­
voerlandbereid.

TheEmmentalandGruyèrecheesesusedinitsmanufactureweremadeintheexportingcountry.

DevedfabrikationenanvendteElmmentaler-ellerGruyére-osteerfremstilletieksportlandet.

T«τυριάEmmentalήΓραβιέραπούχρησιμοποιήθηκανκατάτηνπαραοκτυήπαρήχθησανοτήν
έξάγουααχώρα.

Lieuetdated'émission:

Ausstellungsortund-datum:

Luogoedatad'emissione:

Plaatsendatumvanafgifte:

Placeanddateofissue:

Stedogdatoforudstedelsen:

ΤόποςκαiήμερομηνίαFκοδσεως:

CachetdePorganismeémetteur:

StempelderausstellendenStelle:

Timbrodell'organismoemittente

Stempelvanhetmetdeafgiftebelastebureau: • :

Stampofissuingbody:

Denudstedendemyndighedsstempel:

Σφραγίοατονέκδίδοντοςοργανισμοί;:

Signature(s):

Unterschrift(en):

Firma(e):

Handtekening(en): i

Signature(s):

Underskrift(er):

Υπογραφή(ές):"

21.Verordnung (EWG)Nr. 2552/69derKommissionvom17.Dezember 1969(ABl.
Nr.L320vom20. 12. 1969,S.19),

geändertdurch:

— Beitrittsaktevon1972(ABl.Nr.L73vom27.3.1972,S.14),

— Verordnung(EWG)Nr.768/73vom26.Februar1973(ABl.Nr.L77vom26.3.
1973,S.25).

InAnhangIerhältdas„Echtheitszeugnis",dessenFormvonderKommissionfestge­
legtwird,folgendeFassung:
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„BILAG/— ANHANGI— ANNEXI— ANNEXEI— ALLEGATO 1— BIJLAGEI—
ΠΑΡΑΡΤΗΜΑI

Ægthedscertifikat/Echtheitszeugnis/Certificateofauthenticity/Certificatd'authenticité/
Certificatodiautenticità/Certificaatvanechtheid/Πιστοποιητικόγνησιότητος

Nr./No/N/N./aQ.

BOURBONWHISKEY

Afsender(navnogadresse) Forsendelsesmåde,skib/fly

Absender(NameundAdresse) VerschifftdurchM/S— versandtdurchFlugzeug.

ShippedbyS/S— byairConsignor(nameandaddress)

Expéditeur(nometadresse) Expédiéparbateau— paravion

Speditore(cognomeeindirizzo) ... Speditopernave— conaeroplano

Afzender(naamenådres)

Αποστολέας(Όνομακαιδιεύθυνση)

Verscheeptperschip— verzondenpervliegtuig..

'Αποστολήάτμοπλοϊκώς— Αεροπορικώς

Destinatario(cognomeeindirizzo)Modtager(navnogadresse) ...

Empfänger(NameundAdresse)

Consignee(nameandaddress).

Destinataire(nometadresse) ..

Ontbieder(naamenadres)

Παραλήπτης("ΟνομαKaiδιεύθυνση])

Antal/Anzahl/Quantity/

Nombre/Quantità/Aantal/

Vægt/Gewicht/Weight

Poids/Peso/Gewicht/

Mærkerognumero
Αριθμός Βάρος

Zeichenu.Nummern

Serialnumbersand
marks

Kvantum

Menge

Quantity

Quantité

Quantità

Hoeveelheid

Ποσότητα

Antalkolli

AnzahlderPackstücke

Numberofpackages

Nombredecolis

Numerodeicolli

Aantalcolli

'Ao.Κόλλων

Bemærkninger

Bemerkungen

Observations

Observations

Osservazioni

Opmerkingen

Παρατηρήσεις

Marquesnumeros

Marcheenumeri

Fade Flasker brutto

Fässer Flaschen brutto

Casks Bottles gross

Fûts Bouteilles brut

Fusti Bottiglie lordo

Fusten Flessen bruto

Βαρελίων Φιαλών μικτό

Merkenennummers

netto

netto

net

net

netto

netto

καθαρό

Σημείακαίάριθμοί
(i)
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TheBureauofAlcohol,TobaccoandFirearmsbekræfter,atforannævnteBourbon-whiskymed en
styrkepåhøjst160°proof(80°Gay-Lussac)erfremstilletiUSAienarbejdsgangudelukkendeved
destilleringafgæreturtafenkornblandingindeholdendemindst 51% majs,ogatdenerlagreti
mindst2årinye,indvendigtforkulledeegetræsfade.

DasBureauofAlcohol,TobaccoandFirearmsbestätigt,daßderobengenannteBourbon-Whiskey
indenUSAunmittelbarmiteinerStärkevonhöchstens160°proof(80°Gay-Lussac)durchDestilla­
tionausvergorenerGetreidemaischemiteinemAnteilanMaisvonmindestens51Gewichtshundert­
teilenhergestelltwurdeunddaßermindestens2Jahreinneuen,innenangekohltenEichenfässern
gelagerthat.

TheBureauofAlcohol,TobaccoandFirearmscertifiesthattheaboveBourbonwhiskeywasdistil­
ledintheUnitedStatesatnotexceeding160°proof(80°Gay-Lussac)fromafermentedmashof
grainofwhichnotlessthan51%wascorngrain(maize)andagedfornotlessthantwoyearsin
charrednewoakcontainers.

LeBureauofAlcohol,TobaccoandFirearmscertifiequelewhiskyBourbondécritci-dessusaété
obtenuauxÉtats-Unisdirectementà160°proof(80°Gay-Lussac)aumaximum,exclusivementpar
distillationdemoûts fermentésd'unmélange decéréalescontenantaumoins 51% degrainsde
maïsetqu'ilavieillipendantaumoinsdeuxansenfûtsdechêneneufssuperficiellementcarbonisés.

IIBureauofAlcohol,TobaccoandFirearms,certificacheilwhiskeyBourbonsopradescrittoè
statoottenutonegliUSAdirettamenteanonpiùdi160°proof(80°Gay-Lussac)esclusivamenteper
distillazionedimosti fermentatidiunamisceladicerealicontenentealmeno51% digranturcoe
cheèstatoinvecchiatoperalmenodueanniinfustinuovidiquerciacarbonizzatisuperficialmente.

HetBureauofAlcohol,TobaccoandFirearmsverklaartdatdehierbovenomschrevenBourbon
whiskeymeteensterktevannietmeerdan160°proof(80°Gay-Lussac)indeVerenigdeStatenvan
Noord-Amerikainéénproduktiegangisverkregenuitsluitenddoordistillatievangegistbeslagvan
gemengdegranenbestaandeuittenminste 51 gewichtspercenten(%)maïs endatdezewhiskey
gedurendetenminste tweejaarisgelagerdinnieqwe,aandebinnenzijdeverkoolde,eikehouten
vaten.

ToBureauofAlcohol,TobaccoandFirearmsπιστοποιείοτιτόούτσκυBourbonπού> περιγράφεται
ανωτέρωπαρήχθηστιςH.Π.A. κατ'εύθείανσέ 160°proof(80°Gay-Lussac) κατάμέγιστοόριο
αποκλειστικάάπόαπόσταξηγλευκώνζυμιυθέντοιναπόμίγμαδημητριακώνπουπεριέχειτουλάχιστον
51% σπόρουςαραβοσίτουκαίέχειωριμάσειεπίδύοέτητουλάχιστονμέσασέκαινούργιαβαρέλια
δρύινα,τάοποίαέξιοτερικώςέχουνέπανθρακωθεί.

Stedogdatoforudstedelsen

OrtundDatumderAusstellung

Placeanddateofissue

Lieuetdated'émission

Luogoedatadiemissione

Plaatsendatumvanafgifte

ΤόποςKaiημερομηνίαέκδόσεως

UnitedStatesDepartmentoftheTreasury

BureauofAlcohol,TobaccoandFirearms
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(Underskriftafautoriseretembedsmand)

(UnterschriftdesZeichnungsberechtigten)

(SignatureofauthorizedBureauOfficer)

(Signaturedufonctionnairehabilite)

(Firmadelfunzionarioabilitato)

(Handtekeningvandegemachtigdeambtenaar)

(Υπογραφήτουέξουσιοδοχημενουυπαλλήλου)

DepartmentoftheTreasury'sStempel

StempeldesDepartmentoftheTreasury

SealoftheDepartmentoftheTreasury

SceauduDepartmentoftheTreasury

TimbrodelDepartmentoftheTreasury

StempelvanhetDepartmentoftheTreasury

ΕφραγίδατούDepartmentoftheTreasury"
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22.Verordnung (EWG)Nr. 1120/75derKommis­
Sionvom17. April 1975(ABl. Nr. L 111vom

4. Παραλήπτης

5.ΠΙΣΤΟΠΟΙΗΤΙΚΟONOMA2IAZ

ΠΡΟΕΛΕΥΣΕΩΣ30.4. 1975,S.19),

6. Μεταφορικομεσοgeändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.3277/75vom15.De­
zember1975(ABl. Nr. L 325vom. 17. 12.

7. ΟίνοςMADEIRA

8. Τόποςεκφορτωσεως1975,S.16),

— Verordnung (EWG) Nr. 1379/76 vom
16. Juni1976 (ABl. Nr. L 156vom 17. 6.
1976,S.13),

— Verordnung(EWG)Nr. 1216/77vom7.Juni
1977(ABl.Nr.L140vom8.6. 1977,S.16).

AnhangIwirdwiefolgtergänzt:
„ΠΑΡΑΡΤΗΜΑI

1. 'Εξαγωγέας

2. 'Αριθμός

4. Παραλήπτης

5.ΠΙΣΤΟΠΟΙΗΤΙΚΟONOMAZIAS

FIPOEAEY2EQZ

9. Σημείακαίάριθμοί, άριθμόςκαίείδος
κόλλων

10. Βάροςμικτό

11. Λίτρα

12. Λίτρα(όλογράφως)

13. Θεώρηση τηςέκδιδούσηςαρχής (βλέπε
μετάφρασηστόνάριθ.15)

14. ΘεώρησηΤελωνείου

15. Πιστοποιείταιοτιόοίνοςπούπεριγράφεται
στό παρόν πιστοποιητικό είναι οίνος
„GENEROSO"πούπαρήχθηστήνκαθορι­
σμένηπεριοχήτουοίνουMADEIRA καί
θεωρείται,σύμφωναμέτόνπορτογαλικό
νόμο,ωςγνήριοςοίνοςMADEIRA.

Όοίνοςαυτόςάνταποκρίνεταιστόνδρισμό
του,,VINDELIQUEUR"πούπροβλέπεται
απότησυμπληρωματικήσημείωση4γ)του
κεφαλαίου22τούκοινούδασμολογίουτης
ΕυρωπαϊκήςΟικονομικήςΚοινότητος.

16. (1)Χώροςπροοριζόμενοςγιάάλλεςένδεί­
ξειςτήςχώραςέξαγωγής."

6. Μεταφορικομεσο

7. ΟίνοςPORTO

8.Τόποςεκφορτωσεως

9. Σημείακαίάριθμοί, άριθμόςκαίείδος
κόλλων

10. Βάροςμικτό

11. Λίτρα

12. Aitpa(όλογράφως)

AnhangIIIwirdwiefolgtergänzt:

„ΠΑΡΑΡΤΗΜΑIII

1. 'Εξαγωγέας

2. 'Αριθμός

4. Παραλήπτης

5. ΠΙΣΤΟΠΟΙΗΤΙΚΟONOMA2IAI

ΠΡΟΕΛΕΥΣΕΩΣ

13. Θεώρηση τήςεκδιδούσηςαρχής (βλέπε
μετάφρασηστόνάριθ.15)

14. ΘεώρησητούΤελωνείου

15. Πιστοποιεΐταιοτιoοίνοςπούπεριγράφεται
στόπαρόνπιστοποιητικόείναιοίνοςπού
παρήχθηστήνκαθορισμένηπεριοχήτού
οίνου„Generoso"τούΛούρου καίθεω­

ρείται,σύμφωναμέτόνπορτογαλικόνόμο,
ώςγνήσιοςοίνοςPORTO.

Όοίνοςαυτόςάνταποκρίνεταιστόνδρισμό
τού„VINDELIQUEUR"πούπροβλέπεται
άπότήνσυμπληρωματικήσημείωση4γ)τού
κεφαλαίου22τούκοινούδασμολογίουτής
ΕυρωπαϊκήςΟικονομικήςΚοινότητος.

16. (1)Χώροςπροοριζόμενοςγιάάλλεςενδεί­
ξειςτήςχώραςέξαγιογής."

6. Μεταφορικόμέσο

7. ΟίνοςXERES

8. Τόποςέκφορτώσεως

AnhangIIwirdwiefolgtergänzt:

9. Σημείακαίάριθμοί,αριθμόςκαίείδοςκόλ­
λων

10. Βάροςμικτό

11. Λίτρα

12. Λίτρα(όλογράφως)

13. Θεώρηση τήςέκδιδούσηςάρχής (βλέπε
μετάφρασηστόνάριθ.15)

„ΠΑΡΑΡΤΗΜΑII

1. 'Εξαγωγέας

2. 'Αριθμός
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5. ΠΙΣΤΟΠΟΙΗΤΙΚΟonomaziaz

ΠΡΟΕΛΕΥΣΕΩΣ

6. Μεταφορικόμέσο

14. ΘεώρησητοΰΤελωνείου

15. Πιστοποιείταιοτιόοίνοςπούπεριγράφεται
στό παρόνπιστοποιητικόπαρήχθηστη
ζώνηJEREZ(Xèrès) καίαναγνωρίζεται,
σύμφωναμετόνισπανικόνόμο,ώςεχων
δικαίωματηςονομασίαςπροελεύσεως

7. Οίνος TOKAY (ASZIJ,SZAMORODNI)

8. Τόποςiκφορτώσεως

„JEREZ-XERES-SHERRY".

Τοοινόπνευμαπούπροστέθηκεστόνοίνο
αυτόείναιοινόπνευμαοινικήςπροελεύ­
σεως

16. (1)Χώροςπροοριζόμενοςγιάάλλεςενδεί­
ξειςτηςχώραςεξαγωγής"

AnhangIVwirdwiefolgtergänzt:

9. Σημείακαίαριθμοί,αριθμόςκαίείδοςκολ­
λών

10. Βάροςμικτό

11. Λίτρα

12. Λίτρα(ολογράφως)

13. Θεώρηση τήςέκδιδούσηςαρχής (βλέπεν
μετάφρασηστόνάριθ.14)

14. Πιστοποιείταιοτιόοίνοςπούπεριγράφεται
στό παρόν πιστοποιητικό είναι οίνος
πούπαρήχθηστήνκαθορισμένηπεριοχή
οίνουΤΟΚΑΥκαίθεωρείται,σύμφωναμέ
τόνουγγρικό νόμο, ώς γνήσιοςοίνος
ΤΟΚΑΥ(ASZU,SZAMORODNI).

Όοϊνοςαυτόςανταποκρίνεταιστόνορισμό
του„V1NDELIQUEUR"πούπροβλέπεται
απότήσυμπληρωματικήσημείωση4γ)τού
κεφαλαίοι)22τούκοινούδασμολογίουτής
ΕυρωπαϊκήςΟικονομικήςΚοινότητος.

15. (1)Χώροςπροοριζόμενοςγιάάλλεςενδεί­
ξειςτήςχώραςεξαγωγής."

„riAPAPTHMAIV

1. 'Εξαγωγέας

2. 'Αριθμός

4. Παραλήπτης

5. EII2TOnOIHTIKOONOMA2IAZ

ΠΡΟΕΛΕΥΣΕΩΣ

6. Μεταφορικόμέσο

7. ΟίνοςMOSCATLI.DLSLTUBAL

8. Τόποςέκφορτώσεως

23. Verordnung (EWG)Nr. 1535/77derKommis­
sionvom4.Juli1977(ABl.Nr. L171vom9.7.
1977,S.1),

inderFassung derVerordnung (EWG) Nr.
2697/77vom7.Dezember1977(ABl.Nr.L314
vom8.12. 1977,S.21).

Artikel9wirdwiefolgtergänzt:

9. Σημείακαίαριθμοί,άριθμόςκαίείδοςκολ­
λών

10. Βάροςμικτό

11. Λίτρα

12. Λίτρα(ολογράφως)

13. Θεώρηση τήςέκδιδούσηςάρχής (βλέπε
μετάφρασηστόνάριθ.15)

14. ΘεώρησητούΤελωνείου

15. Πιστοποιείταιοτιόοίνοςπούπεριγράφεται
στόπαρόνπιστοποιητικόείναιοίνοςπού
παρήχθηστήνκαθορισμένηπεριοχήτού
MOSCATEL DESETUBALκαίθεωρείται,
σύμφωναμέτόνπορτογαλικόνόμο, ώς
γνήσιοςMOSCATELDESETUBAL.

Όοίνοςαυτόςάνταποκρίνεταιστόνορισμό
του,,VINDELIQUEUR"πούπροβλέπεται
άπότήνσυμπληρωματικήσημείωση4γ)τού
κεφαλαίου22τούκοινούδασμολογίουτής
ΕυρωπαϊκήςΟικονομικήςΚοινότητος.

16. (1)Χώροςπροοριζόμενοςγιάάλλεςενδεί­
ξειςτήςχώραςέξαγωγής."

— inAbsatz2werdennachdenWorten „bijzon­
derebestemming"folgendeWorte hinzuge­
fügt:

„EIAIKOS ΠΡΟΟΡΙΣΜΟΣ",

— inAbsatz3Unterabsatz2zweiterGedanken­

strichwirdnachderAngabe„bijzonderebe­
stemming: Verordening (EEG)nr. 1535/77"
folgendeAngabehinzugefügt:
„ΕΙΔΙΚΟΣ ΠΡΟΟΡΙΣΜΟΣ: ΚΑΝΟΝΙ­

ΣΜΟΣ(LOK)αριθ.1535/77",

AnhangVwirdwiefolgtergänzt:
— inAbsatz6wirdnachderAngabe„goederen
terbeschikkinggesteldvandegenedieover­
neemtop...(2)"folgendeAngabe hinzuge­
fügt:

„riAPAPTHMAV

1. Εξαγωγέας

2. 'Αριθμός

4. Παραλήπτης

„ΕΜΠΟΡΕΥΜΑΤΑ ΤΕΘΕΝΤΑ ΣΤΗ
ΔΙΑΘΕΣΗΕΚΕΙΝΟΥΠΡΟΣΤΟΝΟΠΟΙΟ

ΕΚΧΩΡΗΘΗΚΑΝΤΗΝ...(2)"
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24. Verordnung (EWG)Nr. 2695/77derKommis­
sionvom7.Dezember1977(ABl.Nr.L314vom
8.12.1977,S.14),

inder Fassung derVerordnung (F2WG) Nr.
2788/78 vom 29. November 1978 (ABl. Nr.
L333vom30. 11. 1978,S.25).

InArtikel 4 Absatz 3 wird nachderAngabe
,,— T2— bijzonderebestemming"dieAngabe

„— T2— EIÖIKÖC;7Tooooio|ioc''hinzugefügt.

25.Verordnung (EWG)Nr. 222/77desRatesvom
13. Dezember 1976(ABl. Nr. L 38 vom9. 2.
1977,S.1),

inder Fassung derVerordnung (EWG) Nr.
983/79vom14. Mai 1979(ABl.Nr.L 123vom
19.5. 1979,S. 1).
InArtikel57Absatz2wirddasWort„einundvier­
zig"durchdasWort „fünfundvierzig"ersetzt.

ImAnhang

fürdieBeträge,diederHauptverpflichtete
...(")dengenanntenMitgliedstaaten der
Europäischen Gemeinschaften aufgrund
von Zuwiderhandlungen, die imVerlauf
einesvonihmmit denuntenbezeichneten

WarenvonderAbgangszollstelle...zurBe­
stimmungszollstelle... durchgeführtenge­
meinschaftlichenVersandverfahrensbegan­
gen worden sind, insgesamtan Zöllen,
Steuern,AbschöpfungenundanderenAbga­
ben— mitAusnahmevonGeldstrafenoder

Bußgeldern— schuldetoderschuldenwird,
undzwarbezüglichderHaupt-undNeben­
verbindlichkeiten, derUnkosten und der
Zuschläge.";

— erhältAbschnittINummer 1 desMusters III

folgendeFassung:
„Der (Die) Unterzeichnete ••.(')mit
Wohnsitz (Sitz)in...(2)leistethiermitbei
derZollstelle derBürgschaftsleistung ...
selbstschuldnerischeBürgschaft gegenüber
demKönigreich Belgien,demKönigreich
Dänemark, derBundesrepublik Deutsch­
land,derRepublikGriechenland,derFran­
zösischenRepublik, Irland, derItalieni­
schenRepublik,demGroßherzogtum Lu­
xemburg,demKönigreichderNiederlande,
demVereinigten Königreich Großbritan­
nienundNordirland(3)fürdieBeträge,die
einHauptverpflichteterdengenanntenMit­
gliedstaatenderEuropäischenGemeinschaf­
tenaufgrundvonZuwiderhandlungen,die
imVerlaufe vongemeinschaftlichenVer­
sandverfahrenbegangenworden sind,für
dieder(die)UnterzeichnetedurchAusstel­
lungeinesSicherheitstitelseineBürgschaft
übernommen hat, insgesamtan Zöllen,
Steuern,AbschöpfungenundanderenAbga­
ben— mitAusnahmevonGeldstrafenoder

Bußgeldern— schuldetoderschuldenwird,
undzwarbezüglichderHaupt-undNeben­
verbindlichkeiten, derUnkosten undder
Zuschläge— biszueinemHöchstbetrag
von7000EuropäischenRechnungseinhei­
tenjeSicherheitstitel.".

— erhältAbschnitt INummer 1 desMusters I

folgendeFassung:
„Der (Die) Unterzeichnete ■••(') mit
Wohnsitz (Sitz)in...(2)leistethiermitbei
derZollstellederBürgschaftsleistung...bis
zumHöchstbetragvon...selbstschuldneri­
scheBürgschaftgegenüberdemKönigreich
Belgien, demKönigreich Dänemark, der
BundesrepublikDeutschland,derRepublik
Griechenland,derFranzösischenRepublik,
Irland, der ItalienischenRepublik, dem
Großherzogtum Luxemburg, dem König­
reichderNiederlande,demVereinigtenKö­
nigreichGroßbritannienundNordirland(3)
fürdieBeträge,diederHauptverpflichtete
...(4)dengenanntenMitgliedstaaten der
Europäischen Gemeinschaften aufgrund
von Zuwiderhandlungen, die imVerlauf
einesvonihmdurchgeführtengemeinschaft­
lichenVersandverfahrensbegangenworden
sind, insgesamtanZöllen, Steuern, Ab­
schöpfungenundanderenAbgaben— mit
Ausnahme vonGeldstrafen oderBußgel­
dern— schuldetoderschuldenwird,und
zwarbezüglichderHaupt-undNebenver­
bindlichkeiten,derUnkosten undderZu­
schläge.";

— erhältAbschnittINummer 1 desMusters II

folgendeFassung:

„Der (Die) Unterzeichnete ••.(')mit
Wohnsitz (Sitz)in...(2)leistethiermitbei
derAbgangszollstelle ... selbstschuldneri­
scheBürgschaftgegenüberdemKönigreich
Belgien, demKönigreich Dänemark, der
BundesrepublikDeutschland,derRepublik
Griechenland,derFranzösischenRepublik,
Irland, der ItalienischenRepublik, dem
Großherzogtum Luxemburg, demKönig­
reichderNiederlande,demVereinigtenKö­
nigreichGroßbritannienundNordirland(3)

26.Verordnung(EWG)Nr.223/77derKommission
vom22.Dezember1976(ABl.Nr.L38vom9.2.
1977,S.20),
geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.1601/77vom11.Juli
1977(ABl.Nr.L182vom22.7.1977,S.1),

— Verordnung (EWG) Nr. 526/79 vom
20. März 1979(ABl. Nr. L 74vom24. 3.
1979,S.1).

Artikel28wirdwiefolgtergänzt:
— imerstenGedankenstrich werden nachden

Worten „Verlaten vandeGemeenschap aan
beperkingenonderworpen"dieWorte „ë̂oöoq
ÓJIÓTfjv KoiVÓTT|Ta VJTOKELFXÉVÏ]aéJTEQIOQI­
âoug"hinzugefügt,
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— imzweitenGedankenstrich werden nachden

Worten „Verlaten vandeGemeenschap aan
belastingheffing onderworpen" die Worte
„έξοδοςάπόTT|vKoιvóτηTU ύποκειμένηOÉ
έπιβάρυνοη"hinzugefügt.

InAnhangXwirdderKopfdesSicherheitstitels
(Pauschalsicherheit)durchdieAbkürzung ,,EK"
ergänzt.

InAnhangXIIwirdderKopfdesgelbenKlebe­
zettelsdurchdieAbkürzung,,EK"ergänzt.

27. Entscheidung70/41/EWGderKommissionvom
19. Dezember 1969(ABl. Nr. L 13vom19. 1.
1970,S.13),

geändertdurch:

— Entscheidung71/14/EWGvom7. Dezember
1970(ABl.Nr.L6vom8. 1. 1971,S.35),

— Beitrittsaktevon 1972 (ABl. Nr. L 73vom
27.3. 1972,S.14).

ImAnhang wird dieersteSeitedesFormblatts
D.D.3durchdieAbkürzung,,EK"ergänzt.

Artikel40wirdwiefolgtergänzt:nachdemWort
„told"wirddasWort„TEXIDVEIO"hinzugefügt.

Artikel71wirdwiefolgtergänzt:inAbsatz3werden
nachdenWorten „achterafafgegeven"dieWorte
„έκδοθένEKτώνύστέρων"hinzugefügt.

IndenAnhängen1 undIIIwirddasExemplarNr.3
derAnmeldungzumgemeinschaftlichenVersand­
verfahrenTaufderRückseitedurchdieAngabe
„έπιοτρεπτέο είς:"ergänzt.

InAnhangVIwirddasOriginaldesKontrollexem­
plarsTNr.5aufderRückseitedurchdieAngabe
„έπιοτρεπτέοείς:"ergänzt.

InAnhangVllwirdderKopfdesGrenzübergangs­
scheinsdurchdieAbkürzung„EK"unddurchdie
Worte„δελτίοδιελεύσεως"ergänzt.

InAnhangVIIIwirdderKopfderEingangsbescheini­
gungdurchdieAbkürzung„EK"unddurchdie
Worte „άπόειξηπαραλαβής"ergänzt.

InAnhangIXwirddieRubrik7derBürgschafts­
bescheinigungdurchdasWort„Griechenland"er­
gänzt.

AufdererstenSeitedesselbenFormblattswerdendie

Worte „Πιστοποιητικό κυκλοφορίας Εμπορευ­
μάτων"hinzugefügt.

28.Verordnung (EWG)Nr. 2826/77derKommis­
sionvom5.Dezember1977(ABl.Nr.E333vom
24.12.1977,S. 1),

inderFassung derVerordnung (EWG) Nr.
607/78vom29. März 1978(ABl. Nr.L83vom
30.3.1978,S.17).

ImAnhangistdasExemplarNr.3aufderRückseite
durchdieAngabe„'έπιοτρεπτέοείς:"zuergänzen.

II.LANDWIRTSCHAFT

A.ALLGEMEINES 3. Verordnung (EWG)Nr. 234/68desRatesvom
27.Februar1968(ABl.Nr.L55vom2.3. 1968),

zuletztgeändertdurchdenBeschlußdesRates
vom 1. Januar1973 (ABl. Nr. L 2 vom 1. 1.
1973):
Artikel14Absatz2.

a)Inden genanntenArtikeln dernachstehenden
Rechtsaktewird dasWort „einunvierzig"durch
dasWort „fünfundvierzig"ersetzt.

1. VerordnungNr.136/66/EWGdesRatesvom22.
September1966(ABl.Nr.172vom30.9. 1966),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 590/79vom26. März 1979(ABl. Nr. L78
vom30.3.1979):

4.Verordnung (ΕWG)Nr. 804/68desRatesvom
27.Juni1968(ABl.Nr.L148vom28.6.1968),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1761/78vom25.Juli1978(ABl. Nr. L204
vom28.7. 1978):

Artike 38Absatz2.
Artikel30Absatz2.

2.VerordnungNr.79/65/EWGdesRatesvom15.
Juni1965(ABl.Nr.109vom23.6.1965),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 2910/73vom23. Oktober 1973(ABl. Nr.
L299vom27.10. 1973):

5. Verordnung (EWG)Nr. 805/68desRatesvom
27.Juni1968(ABl.Nr.L148vom28.6.1968),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr.425/77vom14.Februar1977(ABl.Nr.L61
vom5.3. 1977):

Artikel19Absatz2. Artikel27Absatz2.
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6.Verordnung (EWG)Nr. 727/70desRatesvom
21.April1970(ABl.Nr.L94vom28.4.1970),

zuletztgeändertdurchdenBeschlußdesRates
vom 1. Januar1973 (ABl. Nr. L 2 vom 1. 1.
1973):

14. Verordnung(EWG)Nr.2727/75desRatesvom
29. Oktober 1975(ABl. Nr. L281vom 1. 11.
1975),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1254/78vom12.Juni1978(ABl.Nr.L156
vom14.6. 1978):Artikel17Absatz2.

Artikel26Absatz2.
7. Verordnung (EWG)Nr. 729/70desRatesvom
21.April1970(ABl.Nr.L94vom28.4. 1970),

zuletztgeändertdurchdenBeschlußdesRates
vom 1. Januar1973 (ABl. Nr. L 2 vom 1. 1.
1973):

15.Verordnung(EWG)Nr.2759/75desRatesvom
29. Oktober 1975(ABl. Nr. L282vom 1. 11.
1975),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1423/78vom20.Juni1978(ABl.Nr.L171
vom28.6.1978):

Artikel13Absatz2.

Artike 24Absatz2.

8. Verordnung(EWG)Nr. 1308/70desRatesvom
29.Juni1970(ABl.Nr.L146vom4.7. 1970),
zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 814/76vom6. April 1976(ABl. Nr. L 94
vom9.4. 1976):

16. Verordnung(EWG)Nr.2771/75desRatesvom
29. Oktober 1975(ABl. Nr. L282vom 1. 11.

Artikel12Absatz2. 1975,

inderFassung derVerordnung (EWG) Nr.
368/76vom16.Februar1976(ABl.Nr.L45vom
21.2.1976):

9.Verordnung(EWG)Nr. 1696/71desRatesvom
27.Juli1971(ABl.Nr.L175vom4.8. 1971),
zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr.235/79vom5.Februar1979(ABl.Nr. L34
vom9.2. 1979):

Artike 17Absatz2.

Artike 20Absatz2. 17.Verordnung(EWG)Nr.2777/75desRatesvom
29. Oktober 1975(ABl. Nr. L 282vom 1. 11.

■ 1975,10. Verordnung(EWG)Nr.2358/71desRatesvom
26. Oktober 1971 (ABl. Nr. L 246vom5. 11.
1971),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr.234/79vom5.Februar1979(ABl.Nr. L34
vom9.2. 1979):

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr.369/76vom16.Februar1976(ABl.Nr.L45
vom21.2.1976):

Artike 17Absatz2.

Artikel 11 Absatz2.

11. Verordnung(EWG)Nr. 1035/72desRatesvom
18.Mai 1972(ABl.Nr.L118vom20.5. 1972),

18. Verordnung(EWG)Nr. 1418/76desRatesvom
21.Juni1976(ABl.Nr.L166vom25.6.1976),

inderFassung derVerordnung (EWG) Nr.
1260/78vom12.Juni1978(ABl.Nr.L154vom
14.6.1978):zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)

Nr. 912/79vom8. Mai 1979(ABl. Nr. L 116
vom11.5. 1979):

Artikel27Absatz2.

Artikel33Absatz2.
19.Verordnung(EWG)Nr.3228/76desRatesvom

21.Dezember1976(ABl.Nr.L366vom31. 12.
12.Verordnung (EWG)Nr. 1728/74vom27. Juni
1974(ABl.Nr.L182vom5.7. 1974):

1976):

Artike 8Absatz2.
Artikel8Absatz3.

13. Verordnung(EWG)Nr. 3330/74desRatesvom
19.Dezember1974(ABl.Nr. L359vom31. 12.
1974),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1487/76vom22.Juni1976(ABl.Nr.L167
vom26.6.1976):

20.Verordnung (EWG)Nr. 355/77desRatesvom
15. Februar 1977 (ABl. Nr. L 51 vom23. 2.
1977),

inderFassung derVerordnung (EWG) Nr.
1361/78vom19.Juni1978(ABl.Nr.L166vom
23.6. 1978):

Artikel36Absatz2. Artikel22Absatz2.
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21. Verordnung (EWG)Nr. 516/77desRatesvom
14.März 1977(ABl.Nr.L73vom21.3.1977),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1152/78vom30.Mai 1978(ABl. Nr.L144
vom31.5.1978):

32. Richtlinie64/432/EWGdesRatesvom26.Juni
1964(ABl.Nr. 121vom29.7.1964),

zuletzt geändert ,durch die Richtlinie
79/111/EWGvom24.Januar1979(ABl. Nr. L
28vom3.2.1979):

Artikel12Absatz3.Artikel20Absatz2.

22.Verordnung(EWG)Nr. 1111/77desRatesvom
17.Mai 1977(ABl.Nr.L134vom28.5. 1977),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1298/78vom6.Juni1978(ABl.Nr. L 160
vom17.6.1978):

33. Richtlinie64/433/EWGdesRatesvom26.Juni
1964(ABl.Nr. 121vom29.7. 1964),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
75/379/EWGvom24.Juni1975(ABl.Nr.L172
vom3.7.1975):

Artikel12Absatz2.
Artikel9aAbsatz3.

23.Verordnung (EWG)Nr. 218/78desRatesvom
19. Dezember 1977(ABl. Nr. L 35vom4. 2.
1978): 34. Richtlinie66/400/EWGdesRatesvom14.Juni

1966(ABl.Nr.125vom11.7. 1966),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
78/692/EWGvom25.Juli1978(ABl. Nr.L236
vom26.8. 1978):

Artikel21Absatz3.

Artikel12Absatz2.

24.Verordnung (EWG)Nr. 978/78desRatesvom
10.Mai 1978(ABl.Nr.L128vom17.5. 1978):

Artikel8Absatz2.

25.Verordnung(EWG)Nr. 1117/78desRatesvom
22.Mai 1978(ABl.Nr.L142vom30.5.1978):

Artikel11Absatz2.

35. Richtlinie66/401/EWGdesRatesvom14.Juni
1966(ABl.Nr.125'vom11.7. 1966),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
78/1020/EWGvom5.Dezember1978(ABl.Nr.
L350vom14.12.1978):26.Verordnung(EWG)Nr. 1360/78desRatesvom

19.Juni1978(ABl.Nr.L166vom23.6. 1978): Artikel21Absatz3.

Artikel16Absatz2.

27. Verordnung(EWG)Nr. 1362/78desRatesvom
19.Juni1978(ABl.Nr.L166Vom23.6. 1978):

36. Richtlinie66/402/EWGdesRatesvom14.Juni
1966(ABl.Nr.125vom11.7. 1966),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
78/1020/EWGvom5.Dezember1978(ABl.Nr.
L350vom14. 12.1978):

Artikel15Absatz2.

28. Verordnung(EWG)Nr. 1760/78desRatesvom
25.Juli1978(ABl.Nr.L204vom28.7.1978): Artikel21Absatz3.

Artikel16Absatz2.

29. Verordnung(EWG)Nr.337/79desRatesvom5.
Februar1979(ABl.Nr.L54vom5.3.1979):

37. Richtlinie66/403/EWGdesRatesvom14. Juni
■ 1966(ABl.Nr.125vom11.7. 1966),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
78/816/EWGvom26.September1978(ABl.Nr.
L281vom6. 10.1978):Artikel67Absatz2.

Artikel19Absatz3.

30. Richtlinie76/895/EWGdesRatesvom23. No­

vember1976(ABl.Nr.L340vom9. 12.1976):

Artikel7Absatz3.
38. Richtlinie66/404/EWGdesRatesvom14.Juni

1966(ABl.Nr.125vom11.7.1966),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
75/445/EWGvom26.Juni1975(ABl.Nr.L196
vom26.7. 1975):

31. Entscheidung77/97/EWGdesRatesvom21.De­
zember1976(ABl.Nr.L26vom31.1.1977):

Artikel5Absatz3. Artikel17Absatz3.
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39. Richtlinie68/193/EWGdesRatesvom9. April
1968(ABl.Nr.L93vom9.4. 1968),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
78/692/EWGvom25.Juli1978(ABl.Nr.L236
vom26.8. 1978):

46. Richtlinie71/161/EWGdesRatesvom30.März

1971(ABl.Nr.L87vom17.4.1971),

zuletztgeändertdurchdenBeschlußdesRates
vom 1. Januar1973 (ABl. Nr. L 2vom 1. 1.
1973):

Artikel17Absatz3. Artikel18Absatz3.

40. Richtlinie69/208/EWGdesRatesvom30.Juni
1969(ABl.Nr.L169vom10.7. 1969),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
78/1020/EWGvom5.Dezember1978(ABl.Nr.
L350vom14.12. 1978):

47. Richtlinie72/159/EWGdesRatesvom17.April
1972(ABl.Nr.L96vom23.4.1972),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1054/78vom19.Mai 1978(ABl.Nr.L134
vom22.5. 1978):

Artikel20Absatz3. Artikel18Absatz2.

48. Richtlinie72/160/EWGdesRatesvom17.April
1972(ABl.Nr.L96vom23.4. 1972),

41. Richtlinie70/373/EWGdesRatesvom20. Juli
1970(ABl.Nr.L170vom3.8. 1970),

zuletztgeändertdurchdenBeschlußdesRates
vom 1. Januar1973 (ABl. Nr. L 2vom 1. 1.
1973):

zuletzt geändert durch die Richtlinie
73/358/EWGvom19.November1973(ABl.Nr.
L326vom27.11. 1973):

Artikel3Absatz2. Artikel9Absatz2.

49. Richtlinie72/161/EWGdesRatesvom17.April
1972(ABl.Nr.L96vom23.4. 1972),

42. Richtlinie70/457/EWGdesRatesvom29.Sep­
tember1970(ABl.Nr.L225vom12. 10.1970),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
79/55/EWGvom19. Dezember 1978(ABl. Nr.
L16vom20. 1. 1979):

zuletzt geändert durch die Richtlinie
73/358/EWGvom19.November1973(ABl.Nr.
L326vom27. 11.1973):

Artikel23Absatz3.
Artikel 11 Absatz2.

50. Richtlinie72/280/EWGdesRatesvom31. Juli
1972(ABl.Nr.L179vom7.8.1972),

43. Richtlinie70/458/EWGdesRatesvom29.Sep­
tember1970(ABl.Nr.L225vom12. 10.1970),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
78/692/EWGvom25.Juli1978(ABl.Nr.L236
vom26.8. 1978):

zuletzt geändert durch die Richtlinie
78/320/EWGvom20.März 1978(ABl.Nr.L84
vom31.3. 1978):Artikel40Absatz3.

Artikel7Absatz2.

44. Richtlinie70/524/EWGdesRatesvom23.No­

vember1970(ABl.Nr.L270vom14. 12.1970),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
79/139/EWGvom18.Dezember1978(ABl.Nr.
L39vom14.2.1979):

51. Richtlinie72/461/EWGdesRatesvom12.De­

zember1972(ABl.Nr.L302vom31.12.1972),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
78/54/EWGvom19. Dezember 1977(ABl.Nr.
L16vom20. 1.1978):— Artikel16aAbsatz3,

— Artikel16bAbsatz3. Artikel9Absatz3.

52. Richtlinie72/462/EWGdesRatesvom12.De­

zember1972(ABl.Nr.L302vom31.12.1972),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
78/98/EWGvom21. Dezember 1977(ABl.Nr.
L16vom20. 1. 1978):

45. Richtlinie71/118/EWGdesRatesvom15. Fe­

bruar1971(ABl.Nr.L55vom8.3.1971),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
78/50/EWGvom13. Dezember 1977(ABl. Nr.
L15vom19. 1.1978):

— Artikel12Absatz3,

— Artikel12aAbsatz3.

— Artikel29Absatz3,

— Artikel30Absatz3.
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53. Richtlinie73/88/EWGdesRatesvom26.März

1973(ABl.Nr.L106vom20.4. 1973),

zuletztgeändertdurch die Entscheidung Nr.
75/380/EWGvom24.Juni1975(ABl.Nr.L172
vom3.7.1975):

63. Richtlinie77/101/EWGdesRatesvom23. No­

vember1976(ABl.Nr.L32vom3.2. 1977),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
79/372/EWGvom2.April 1979(ABl. Nr. L86
vom6.4. 1979):

Artikel7Absatz3. Artikel13Absatz3.

54. Richtlinie73/132/EWGdesRatesvom15. Mai

1973(ABl.Nr.L153vom9.6.1973):
64. Richtlinie77/391/EWGdesRatesvom17. Mai

1977(ABl.Nr.L145vom13.6. 1977):

Artikel9Absatz2. Artikel 11 Absatz3.

65. Richtlinie77/504/EWGdesRatesvom25.Juli
1977(ABl.Nr.L206vom12.8. 1977):

55. Richtlinie74/63/EWGdesRatesvom17.Dezem­
ber1973(ABl.Nr.L38vom11.2.1974),

zuletzt geändert durch die Richtlinie
76/934/EWGvom1. Dezember 1976(ABl.Nr.
L364vom31.12. 1976):

Artikel8Absatz3.

66. Richtlinie79/117/EWGdesRatesvom21.De­

zember1978(ABl.Nr.L33vom8.2. 1979):— Artikel9Absatz3,
— Artikel10Absatz3.

Artikel8Absatz3.

56. Richtlinie76/625/EWGdesRatesvom20. Juli
1976(ABl.Nr.L218vom11.8.1976), 67. Richtlinie79/373/EWGdesRatesvom2. April

1979(ABl.Nr.L86vom6.4. 1979):

Artikel13Absatz3.
inderFassungderRichtlinie77/159/EWGvom
14. Februar1977 (ABl. Nr. L 48 vom 19. 2.
1977):

Artikel9Absatz2.
b)IndemangegebenenArtikel dernachstehenden
RichtliniewirddasWort ,,zwölf"durchdasWort
„fünfundvierzig"ersetzt.

Richtlinie64/432/EWGdesRatesvom26.Juni1964
(ABl.Nr.121vom29.7. 1964):

57. Richtlinie76/630/EWGdesRatesvom20. Juli
1976(ABl.Nr.L223vom16.8.1976):

Artikel 11 Absatz2.

Artikel13Absatz3.

58. Richtlinie76/895/EWGdesRatesvom23. No­

vember1976(ABl.Nr.L340vom9.12. 1976):

— Artikel7Absatz3,
— Artikel8Absatz3.

B.GEMEINSAMEMARKTORGANISATIONEN

59.Richtlinie77/93/EWGdesRatesvom21.Dezem­

ber1976(ABl.Nr.L26vom31.1.1977):
a)ObstundGemüse

— Artikel16Absatz3,

— Artikel17Absatz3.

1. VerordnungNr. 58derKommissionvom15.Juni
1962(ABl.Nr.56vom7.7. 1962),60. Richtlinie77/96/EWGdesRatesvom21.Dezem­

ber1976(ABl.Nr.L26vom31.1.1977):

Artikel9Absatz3.

geändertdurch:

— Verordnung Nr. 51/65/EWG vom 1. April
1965(ABl.Nr.55vom3.4. 1965),

— Verordnung(EWG)Nr.534/72vom15.März
1972(ABl.Nr.L64vom16.3. 1972),

61. Richtlinie77/97/EWGdesRatesvom21.Dezem­

ber1976(ABl.Nr.L26vom31.1.1977):

Artikel5Absatz3.

62. Richtlinie77/99/EWGdesRatesvom21.Dezem­

ber1976(ABl.Nr.L26vom31.1. 1977):

— Verordnung(EWG)Nr. 844/76vom9. April
1976(ABl.Nr.L96vom10.4. 1976),

— Verordnung (EWG)Nr. 847/76vom9.April
1976(ABl.Nr.L96vom10.4.1976).

Anhang1/7Anlage1 erhältfolgendeFassung:

— Artikel18Absatz3,
— Artikel19Absatz3.
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„ListederSorten

Sorten

Erzeugerländer

Italien
Frank­
reich Belgien

Nieder­
lande

Griechen­
land

ImGewächshauserzeugteTrauben

AlphonseLavallée(— Ribier) X

Black Alicante (— Granacke —
Granaxa) x X

CanonHall x

Colman x

Frankenthal(— GroßVernatsch) x X

GoldenChampion X

Gradisca x

GrosMaroc X

LéopoldIII x

Muscatd'Alexandrie x X

Muscat d'Hambourg (— Hambro—
BlackHamburg) x X

Prof.Aberson x

Royal x x

ImFreienerzeugteTrauben

a)GroßkernigeArten

AlphonseLavallée X X X

Angela X

Baresana (— Turchesca— Lattuario
Bianco— UvadiBisceglie) X

Cardinal X X X

Dabouki(— Malaga) x

Danam x

Danlas x

Datai x

Dattier deBeyrouth (— Regina —
Menavacca Bianca) x x

Ignea x

Italia(— ideal) , x x X

Lival x

Muscatd'Alexandrie(— Zibibbo) x x X

Chanez(— UvadiAlméria) x X

Olivetteblanche x

Olivettenoire(— OlivettaVibanese) x x

Perlona x

RedEmpereur x

Reginanera(— Menavacca nera—
Lattuarionero) x

Ribol x

Schiava grossa (— Frankenthal —
GroßVernatsch) X ■

b) KleinkernigeSorten

AdmirablesdeCourtiller x

AngeloPirovano X

AnnaMaria x

Catalanesca x

Chasselas(Doré,Muscat,Rosé) x x

Cimminita x

Clairettes x

Colombanabianca(— Verdea) x

DeliziadiVapio x

GrosVert x x

Jaoumet(— St-JacquesouMadeleine
deJacques) x

Madeleines x x
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Sorten

Erzeugerländer

Italien
Frank­

reich Belgien
Nieder­
lande

Griechen­
land

Mireille X

Moscato diTerracina X X

Moscatod'Adda X

Moscatod'Amburgo X x X

Œillade x

Panseprecoce x x

Pizzatfcllo x

PerladiCsaba x x

Perlant x

Perlette x x X

Primus x

Prunesta x

ReginadeiVigneti x x X

Servant(— StJeannet) x x

Sultanines x x X

Vaiensi x

Rosakigrec(blanc,noir) X

Sideritis x"

AnhangIIwirddurchfolgendeAngabeergänzt:

„RepublikGriechenland
Ierapetra

2.Verordnung(EWG)Nr.2638/69derKommission
vom24. Dezember 1969 (ABl. Nr. L 327vom
30.12. 1969),

in der Fassung der Verordnung (EWG) Nr.
2846/72vom29.Dezember1972(ABl.Nr.L299
vom31.12. 1972).

AnhangIwirddurchfolgendeAngabenergänzt:

Pyrgos".

AnhangIIIwirddurchfolgendeAngabeergänzt:

„RepublikGriechenland
„RepublikGriechenland
Skydra
Verria".— PeleponnesundwestlichesStereaHellas,

— AttikaundInseln,

AnhangIVwirddurchfolgendeAngabeergänzt:— OstmakedonienundThrazien,
— Mittel-undWestmakedonien,

— Epirus,
— ThessalienundöstlichesStereaHellas,

„RepublikGriechenland *
Kavala
Heraklion

Tyrnavos".
— Kreta."

AnhangVwirddurchfolgendeAngabeergänzt:

„RepublikGriechenland
Verria

Volos".

3. Verordnung (EWG)Nr. 604/71derKommission
vom3. März 1971 (ABl. Nr. L 70vom24. 3.
1971),

berichtigt(ABl.Nr.L87vom30.4.1971),
geändertdurch:
— Verordnung(EWG)Nr.2846/72vom29.De­
zember1972 (ABl. Nr. L 299vom 31. 12.
1972),

AnhangVIwirddurchfolgendeAngabeergänzt:

„RepublikGriechenland
Naoussa

Skydra
Volos

— Verordnung (EWG)Nr. 376/75vom14. Fe­
bruar1975(ABl.Nr.L41vom15.2.1975),

— Verordnung(EWG)Nr. 1212/77vom7.Juni
1977(ABl.Nr.L140vom8.6.1977).

Tripolis".

AnhangVIIwirddurchfolgendeAngabeergänzt:
„RepublikGriechenland
Argos
Arta

Sparti".

AnhangIwirddurchfolgendeAngabeergänzt:
„RepublikGriechenland
Athen

Saloniki
Chalkis".
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AnhangVIIIwirddurchfolgendeAngabeergänzt: — Verordnung (EWG)Nr. 234/79vom5. Fe­
bruar1979(ABl.Nr.L34vom9.2.1979),

— Verordnung (EWG)Nr. 325/79vom19. Fe­
bruar1979(ABl.Nr.L45vom22.2. 1979),

„RepublikGriechenland
Argos
Chios".

AnhangIXwirddurchfolgendeAngabeergänzt:

„RepublikGriechenland
Xylokastro
Aegion".

— Verordnung (EWG)Nr. 912/79vom8. Mai
1979(ABl.Nr.L116vom11.5. 1979).

Mit Wirkung vom1.Januar1981erhältderText
desArtikels 1 Absatz2folgendeFassung:

,,(2)DieseOrganisationbetrifftdieErzeugnisse

— derTarifnummer07.01,ausgenommendie
Tarifstellen07.01Aund07.01N,und

— derTarifnummern08.02bis08.09,ausge­
nommendieTarifstellen08.03B,08.04AII,
08.04Bund08.05F

desGemeinsamenZolltarifs."

4.Verordnung (̂WG)Nr. 1641/71 desRatesvom
27.Juli1971(ABl.Nr.L172vom31.7.1971),

in der Fassung der Verordnung (EWG) Nr.
1833/73vom5.Juli1973(ABl. Nr. L 185vom
7.7.1973).

InTabelle A wird die Liste derSorten unter

GruppeBdurchfolgendeAngabeergänzt:
6.Verordnung(EWG)Nr. 1203/73derKommission„DeliciousPilafa".
vom4. Mai 1973 (ABl. Nr. L 123vom 10. 5.
1973,InTabelle C wird dieListe derSorten unter

„1.Äpfel"durchfolgendeAngabeergänzt:
„DeliciousPilafa".

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.3173/73vom22.No­
vember1973 (ABl. Nr. L 322vom23. 11.
1973),

InTabelle C wird die Liste derSorten unter

,,2.Birnen"durchfolgendeAngabeergänzt:

„Crystalli".

TabelleDwirddurchfolgendeAngabeergänzt:
„Condoula".

— Verordnung (EWG)Nr. 1697/74vom 1. Juli
1974(ABl.Nr.L179vom2.7. 1974),

— Verordnung(EWG)Nr. 1936/74vom24.Juli
1974(ABl.Nr.L203vom25.7. 1974),

— Verordnung(EWG)Nr. 2571/75vom9. Ok­
tober1975(ABl.Nr.L262vom10. 10.1975),

5. Verordnung (EWG)Nr. 1035/72desRatesvom
18.Mai 1972(ABl.Nr.L118vom20.5. 1972),

— Verordnung(EWG)Nr. 1249/76vom26.Mai
1976(ABl.Nr.L139vom27.5. 1976),

— Verordnung(EWG)Nr. 2398/76vom1. Ok­
tober1976(ABl.Nr.L270vom2. 10. 1976),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.2454/72vom21.No­
vember 1972 (ABl. Nr. L 266vom25. 11.
1972),

— Verordnung(EWG)Nr.2745/72vom19.De­
zember1972 (ABl. Nr. L 291 vom28. 12.
1972),

— Verordnung (EWG)Nr. 250/78vom7. Fe­
bruar1978(ABI.Nr.L38vom8.2. 1978),

— Verordnung(EWG)Nr. 2482/75vom29.Sep­
tember1975(ABl.Nr.L254vom1. 10. 1975),

— Verordnung(EWG)Nr. 1326/78vom16.Juni
1978(ABl.Nr.L159vom17.6. 1978),

— Verordnung(EWG)Nr. 1667/78vom14.Juli
1978(ABl.Nr.L192vom15.7. 1978),— Verordnung (EWG)Nr. 793/76vom6. April

1976(ABl.Nr.L93vom8.4.1976),

— Verordnung (EWG)Nr.795/76vom6. April
1976(ABl.Nr.L93vom8.4. 1976),

— Verordnung(EWG)Nr.2646/78vom10.No­
vember 1978 (ABl. Nr. L 318 vom 11. 11.
1978)(englischeFassung).

Anhang V „Anpassungskoeffizient ,Sorte'"wird
durchfolgendeAngabenergänzt:

„Condoula"inderListe derSorten,diemit
,,EmpereurAlexandre"beginnt,und
„Crystalli"inderListe derSorten, die mit
„SpinaCapri"beginnt.

AnhangV„ListederSortengroßfrüchtigerTafel­
birnen"wirddurchfolgendeAngabeergänzt:

.— Verordnung(EWG)Nr. 1034/77vom17.Mai
1977(ABl.Nr.L125vom19. 5. 1977),

— Verordnung(E1WG)Nr. 2764/77vom5. De­
zember1977 (ABl. Nr. L 320vom 15. 12.
1977),

— Verordnung(EWG)Nr. 1122/78vom22.Mai
1978(ABl.Nr.L142vom3.5.1978),

— Verordnung(EWG)Nr. 1154/78vom30.Mai
1978(ABl.Nr.L144vom31.5.1978),

— Verordnung(EWG)Nr. 1766/78vom25.Juli
1978(ABI.Nr.L204vom28.7.1978), „Crystalli".
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AnhangVII„Anpassungskoeffizient,Sorte'"wird
durchfolgendeAngabeergänzt:

tenFlächengewährt;fürGriechenlandgilthier­
fürder1.Januar1981."

Eswird einneuerArtikel 42bfolgendenWort­
lautseingefügt:

„Delicious Pilafa"inderListederSorten,die
mit„GoldenDelicious"beginnt.

„ArtikelAlb

AnhangVII„ListederSortengroßfrüchtigerTafel­
äpfel"wirddurchfolgendeAngabeergänzt:
„DeliciousPilafa".

AnhangIX„Anpassungskoeffizient ,Sorte'"wird
durchfolgendeAngabeergänzt:
„Navel"und„Navelina"inderListederSor­
ten,diemit„GroupedesSanguinello"beginnt.

(1) Spätestensam30.Juni1985übermittelt
dieKommission demRateinenBericht, an­
handdessenerdieSondermaßnahmenprüfen
kann,diegegebenenfallsfürTafelolivender
Tarifstellen07.01NI,ex07.02A,07.03I,ex
07.04B,ex20.01Bundex20.02Fzutreffen
sind.

(2) DerRatlegtmitqualifizierterMehrheit
aufVorschlagderKommission spätestensam
31.Dezember1985dieSondermaßnahmenim
SinnevonAbsatz1 fest."

AnhangIX„ListederSortenvonSüßorangendes
Buchstaben b) derTabelle ,Größensortierung'"
wirddurchfolgendeAngabeergänzt:
,,— Navelina
— Navel".

2. VerordnungNr. 172/66/EWGderKommission
vom5.November1966(ABl.Nr.202vom7. 11.
1966),

7.Verordnung(EWG)Nr.2118/74derKommission
vom9. August 1974(ABl. Nr. L220vom10. 8.
1974),

geändertdurch:
— Verordnung (EWG)Nr. 385/75vom17. Fe­
bruar1975(ABl. Nr. L44vom18. 2. 1975)
(englischeFassung),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.1744/68vom31.Ok­
tober1968(ABl.Nr.L268vom1.11. 1968),

— Verordnung (EWG)Nr. 668/78vom4. April
1978(ABl.Nr.L90vom5.4. 1978).

Artikel4wirddurchfolgendeAngabeergänzt:
„RepublikGriechenland
Athen

Saloniki".

— Verordnung(EWG)Nr.992/72vom15.Mai
1972(ABl.Nr.L115vom17.5. 1972).

Artikel 1erhältfolgendeFassung:

„DieinArtikel14Absatz2letzterUnterabsatz
derVerordnungNr. 136/66/EWGgenannten
BerichtigungenerfolgendurchAnwendungder
imAnhang zudervorliegendenVerordnung
festgesetztenAusgleichskoeffizienten."

InArtikel laAbsatz2werdendieWorte „oder
aufdemgriechischenMarkt"gestrichen.

3. Verordnung Nr. 142/67/EWG desRates vom
21.Juni1967(ABl.Nr.125vom26.6. 1967),

geändertdurch:

b)Fette

1. Verordnung Nr. 136/66/EWG desRates vom
22. September1966 (ABl. Nr. 172vom30. 9.
1966),

berichtigt(ABl.Nr.33vom24.2.1967),
geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.2146/68vom20.De­
zember1968 (ABl. Nr. L 314vom31. 12.
1968),

— Verordnung(EWG)Nr. 1547/72vom18.Juli
1972(ABl. Nr. L 165vom21. 7. 1972)(nur
deutscheFassung),

— BeschlußdesRatesvom1.Januar1973(ABl.
Nr.L2vom1. 1. 1973),

— VerordnungNr.767/67/EWGvom26.Ok­
tober1967(ABl.Nr.261vom28. 10.1967),

— Verordnung(EWG)Nr.845/68vom28.Juni
1968(ABl.Nr.L152vom1.7.1968),

— Verordnung (EWG) Nr. 1562/78 vom 29.
Juni1978(ABl.Nr.L185vorn7.7. 1978),

— Verordnung(EWG)Nr.2556/70vom15.De­
zember1970(ABl. Nr. L 275vom 19. 12.
1970),

— Verordnung(EWG)Nr.2429/72vom21.No­
vember1972 (ABl. Nr. L 264vom23. 11.
1972).

InArtikel 1 werdendieWorte „undnachGrie­
chenland"gestrichen.

InArtikel 3Absatz 1 Buchstabeb)werden die
Worte „undGriechenlands"gestrichen.

— Verordnung (EWG) Nr. 590/79 vom 26.
März 1979(ABl.Nr.L78vom30.3. 1979).

Artikel5Absatz2Unterabsatz2erhältfolgende
Fassung:
„DieBeihilfewirdjedochnurfürdiebiszum
31.Oktober1978mitOlivenbäumenbepflanz­
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4.Verordnung Nr. 171/67/EWG desRates vom
27.Juni1967(ABl.Nr.130vom28.6. 1967),
geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 1031/68vom23.Juli
1968(ABl.Nr.L177vom24.7.1968),

— Verordnung (EWG)Nr. 18/69vom20. De­
zember1968(ABl.Nr.L3vom7. 1.1969),

— Verordnung(EWG)Nr.2118/69vom28.Ok­
tober1969(ABl.Nr.L271vom29. 10. 1969),

— Verordnung(EWG)Nr.442/72vom29. Fe­
bruar1972(ABl.Nr.L54vom3.3. 1972),

— Verordnung(EWG)Nr.2429/72vom21.No­
vember1972 (ABl. Nr. L 264vom21. 11.
1972).

InArtikel 1 werden dieWorte „Griechenland
und"gestrichen.
InArtikel4Buchstabeb)werdendieWorte „und
Griechenlands"gestrichen.

InArtikel 10Absatz 1 werdendieWorte „Grie­
chenlandund"gestrichen.

5.Verordnung(EWG)Nr.2596/69desRatesvom
18.Dezember1969(ABl.Nr.L324vom27. 12.
1969).

InArtikel2Absatz 2werdendieWorte „sowie
auf die in Artikel 9 der Verordnung Nr.
162/66/EWG genannten Erzeugnisse" gestri­
chen.

derWeise,daßermindestens einmalinder
Woche inKrafttretenkann."

7. Verordnung(EWG)Nr. 1516/71desRatesvom
12.Juli1971(ABl.Nr.L160vom17.7. 1971).

Artikel 1 Absatz 1 Unterabsatz 1 erhältfolgende
Fassung:

„(1) FürinderGemeinschaftinihrerderzei­
tigenZusammensetzung erzeugteBaumwoll­
saatderNummer12.01desGemeinsamenZoll­

tarifswirdvomWirtschaftsjahr 1971/72anbis
zumWirtschaftsjahr 1980/81eineBeihilfeein­
geführt."

8. Verordnung (EWG)Nr. 443/72desRatesvom
29.Februar1972(ABl.Nr.L54vom3.3. 1972),

inder Fassung derVerordnung (EWG) Nr.
2560/77vom7.November1977(ABl.Nr.L303
vom28. 11. 1977).

Artikel 1 erhältfolgendeFassung:

„BeidenraffiniertenOlivenölenderTarifstelle
15.07A IdesGemeinsamenZolltarifswerden

dieAbschöpfungsbeträge beiderEinfuhrge­
mäßdenArtikeln2und3festgesetzt."

Artikel4wirdgestrichen.

InArtikel5Absatz 1 werdendieWorte „beider
EinfuhrausdrittenLändernund— sofernessich

umErzeugnissehandelt,dienichtvollständigin
Griechenland gewonnenodernichtunmittelbar
vondortindieGemeinschaftbefördertworden

sind— beiderEinfuhr"gestrichen.

InArtikel5wirdAbsatz2gestrichen.

DieArtikel6und7werdengestrichen.

InArtikel9werdendieHinweiseaufdieArtikel

4,6und7gestrichen.

6.Verordnung (EWG)Nr. 1004/71 derKommis­
sionvom 14. Mai 1971 (ABl. Nr. L 109vom
15.5.1971),

inderFassung derVerordnung (EWG) Nr.
486/73vom13.Februar1973(ABl.Nr.L48vom
21.2. 1973).

InArtikel 1 werdendieWorte „unddesinArti­
kel3derVerordnungNr.162/66/EWGgenann­
tenFrei-Grenze-Preises"gestrichen.
InArtikel2Absatz 1 werdendieWorte „jeweils"
und„unddemgriechischenMarkt"gestrichen.
InArtikel 3Absatz 1 werden dieWorte „und
vomgriechischenMarkt"gestrichen.
InArtikel3Absatz2werdendieWorte „unddes
Frei-Grenze-"und„sowieaufdemgriechischen
Markt"gestrichen.
InArtikel 4Absatz 1 Unterabsatz4werdendie

Worte „oderFrei-Grenze-"gestrichen.

InArtikel5Absatz2werdendieWorte „undin
Artikel3Absatz2derVerordnungNr. 162/66/
EWG"gestrichen.

InArtikel 7werden dieWorte „unddesFrei­
Grenze-Preises"gestrichen.

Artikel8Absatz1erhältfolgendeFassung:
„(1) DerinArtikel 13derVerordnungNr.
136/66/EWG genannte Abschöpfungsbetrag
wird sooftfestgesetzt,wie dieStabilitätdes
Marktes derGemeinschafteserfordert,undin

9. Verordnung (EWG)Nr. 1204/72derKommis­
sionvom7.Juni1972(ABl.Nr.L133vom10.6.
1972),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 196/73vom29.De­
zember1972(ABl.Nr.L23vom29. 1.1973),

— Verordnung(EWG)Nr.688/73vom8.März
1973(ABl.Nr.L66vom13.3.1973),

— Verordnung(EWG)Nr. 1678/73vom7.Juni
1973(ABl.Nr.L172vom28.6.1973),

— Verordnung (EWG) Nr. 1280/75 vom 21.
Mai 1975(ABl.Nr.L131vom22.5.1975),
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— Verordnung(EWG)Nr.2616/75vom15.Ok­
tober1975(ABI.Nr.L267vom16. 10. 1975),

— Verordnung (EWG) Nr. 676/76 vom 26.
März 1976(ABl.Nr.L81vom27.3.1976),

— Verordnung (EWG) Nr. 2036/77vom 14.
September1977(ABl. Nr. L236vom15.
1977,

— Verordnung(EWG)Nr. 156/78vom27.Ja­
nuar1978(ABl.Nr.L23vom28. 1. 1978),

— Verordnung (EWG) Nr. 1270/78 vom 13.
Juni1978(ABI.Nr.L156vom14.6.1978),

— Verordnung(EWG)Nr. 1856/78vom31.Juli
1978(ABI.Nr.L212vom2.8.1978),

— Verordnung(EWG)Nr.2980/78vom18.De­
zember1978 (ABl. Nr. L 355vom 19. 12.
1978).

InArtikel2wirdAbsatz2gestrichen.

InArtikel3wirdAbsatz2gestrichen.

Artikel4wirdgestrichen.

13. Verordnung (EWG)Nr. 3136/78derKommis­
sionvom28. Dezember 1978 (ABl. Nr. L 370
vom30.12. 1978).

InArtikel 1 Absatz 2Unterabsatz 1 werdendie

Worte ,,im Falle Griechenlands muß diese
Angabe jedochindemLizenzantragenthalten
sein"gestrichen.

InArtikel 1 Absatz 3Buchstabe a)werden die
Worte imFalleeinesgänzlichinGriechenlandge­
wonnenen undausdiesemLandunmittelbarin

dieGemeinschaftbefördertenErzeugnissesaußer­
demdieAngabe„Griechenland"gestrichen.

InArtikel5wirdAbsatz 1 gestrichen.

InArtikel5Absatz2werdendieWorte „anderen
...alsGriechenland"gestrichen.

14. Verordnung(EWG)Nr.557/79derKommission
vom23. März 1979(ABl.Nr. L73vom24. 3.
1979).

InArtikel4Absatz 1 wirdfolgenderGedanken­
strichhinzugefügt:

,,— (EOK)-EbeiBetriebeninGriechenland".

InArtikel 13Absatz2Buchstabea)werdendie
Worte „Griechenlandsund"gestrichen.

ImAnhangwirddasZeichen„EK"hinzugefügt.

InArtikel 18Absatz5Unterabsatz3werdendie
Worte „EfürGriechenland"hinzugefügt.

InArtikel 31dritterGedankenstrichwerdendie

Worte „oderGriechenland"gestrichen.

10. Verordnung(EWG)Nr.205/73derKommission
vom25.Januar1973(ABl. Nr.L23vom29. 1.
1973),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 1994/73vom24.Juli
1973(ABI.Nr.L204vom25.7. 1973),

— Verordnung (EWG) Nr. 1279/75 vom 21.
Mai 1975(ABl.Nr.L131vom22.5. 1975),

—-Verordnung (EWG) Nr. 1003/77 vom 12.
Mai 1977(ABI.Nr.L120vom13.5. 1977),

— Verordnung(EWG)Nr. 1188/77vom3.Juni
1977(ABl.Nr.L138vom4.6. 1977),

c)MilchundMilcherzeugnisse

Verordnung (EWG)Nr.985/68desRatesvom15.
Juli1968(ABl.Nr.L169vom18.7.1968),

geändertdurch:

— Verordnung (EWG)Nr. 750/69vom22. April
1969(ABI.Nr.L98vom25.4. 1969),

— Verordnung (EWG)Nr. 1211/69vom26. Juni
1969(ABl.Nr.L155vom28.6.1969),

— Verordnung(EWG)Nr.3136/78vom28.De­
zember1978 (ABI. Nr. L 370vom30. 12.
1978).

InArtikel3werdendieWorte „unddesinArti­
kel3derVerordnungNr. 162/66/EWGgenann­
tenFrei-Grenze-Preises"gestrichen.

InArtikel4Absatz 1 wirddasWort „Griechen­
land"gestrichen.

11. Verordnung (EWG)Nr. 3131/78derKommis­
sionvom28. Dezember 1978 (ABl. Nr. L 370
vom30.12.1978).
InArtikel 1 werden dieWorte „undausGrie­
chenland"gestrichen.

12.Verordnung (EWG)Nr. 3135/78derKommis­
sionvom28. Dezember 1978(ABl. Nr. L 370
vom30. 12. 1978).

InArtikel2Absatz 1 werdendieWorte „undbei
derEinfuhrvonErzeugnissen,dienichtvollstän­
diginGriechenlanderzeugtundunmittelbaraus
diesemLandindieGemeinschaftbefördertwor­

densind"gestrichen.

— Verordnung (EWG)Nr. 1075/71 vom25. Mai
1971(ABI.Nr.L116vom28.5. 1971),

— Verordnung(EWG)Nr.2714/72vom19.Dezem­
ber1972(ABl.Nr.L291vom28.12.1972).

Artikel 1 Absatz3Buchstabeb)wirddurchfolgenden
Gedankenstrichergänzt:

,,— Erzeugnis,dasausschließlichvonMilchsahne
produziertwordenist,diebeigriechischerBut­
tereinerZentrifugierungs-und Pasteurisie­
rungsbehandlungunterzogenwordenist."
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d)Tabak Verordnung(EWG)Nr.784/77vom18.April
1977(ABl.Nr.L95vom19.4. 1977).

InAnhangI:

— wirdfolgendeNummergestrichen:

1. Verordnung(EWG)Nr. 1728/70derKommission
vom25.August1970(ABl.Nr. L 191vom27.8.
1970),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 716/73vom6. März
1973(ABl.Nr.L68vom15.3. 1973),

,,19a)BrasileSelvaggio
b)andereSorten 100O 85",

— werdendiefolgendenNummernhinzugefügt:

Klassen,Qualitätenoder
KategorienundIndexzahlen

Blatt­

lage

iniVerhältniszuden
„Laufende
Nummer

Sorten Bezugsqualitäten

Kate­

gorieA
Kate­

gorieB
Kate­

goriec

19 BasmaXanthi 135 100i1) 60

20 Zichna 135 100(!) 60

21 a) SamsunKaterini 1
100(!)b)BashiBagli J

130 50

22 TsebeliaAgrinion 130 100(!) 50

23 Mavra 130 100i1) 50

24 a) Kabakoulak 1
looHb)Phi1 J

118 55

25 MyrodataAgrinion 118 100(!) 55

26 Myrodata Sniyrne 118 100i1) 55

27 Zichnomyrodata 118 100(J) 55

28 Elasson 118 100(!) 55

29 BurleyE 100i1) 65 48

30 Virginia 100i1) 65 50

31 a)BrasileSelvaggio 1
100(J) 85"

b)andereSorten J

InAnhangIIwerdenfolgendeNummernhinzugefügt:

,,Laufende
Sorten

KategorienundIndexzahlenim
VerhältniszudenBezugsqualitäten

Nummer

KategorieA KategorieB KategorieC

19 BasmaXanthi 135 100(!) 60

20 Zichna 135 looo 60

21 a)SamsunKaterini 1
b)BashiBagli J

130 100i1) 50

22 TsebeliaAgrinion 130 100(!) 50

23 Mavra 130 100i1) 50

24 a) Kabakoulak i
b) Phi1 J

118 1000 55

25 Myrodata Agrinion 118 100(!) 55

26 MyrodataSmyrne 118 100(x) 55

27 Zichnomyrodata 118 100(!) 55

28 Elasson 118 1000 55

29 BurleyE 100(!) 65 48

30 Virginia 100i1) 65 50"
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2. Verordnung(EWG)Nr.2468/72derKommissionvom24.November1972(ABl.Nr.
L267vom28. 11. 1972),

inderFassungderVerordnung(EWG)Nr.772/75vom24.März 1975(ABI.Nr. L
77vom26. 3. 1975).

ImAnhangwerdenfolgendeAngabenhinzugefügt:

„GRIECPiPNPAND

a) Sammelze?!tren

Alexandroupolis Pangadas Karditsomagoula
Protoklissi-Evros Zagliveri Panna

Sapai Kilkis Almiros

Komotini Sohos Amfiklia

Xanthi Axioupolis Ata1an11

Echinos Yannitsa Pivadia

Stavroupolis KriaVrissi-Yannitsa Ihiva

Chryssoupolis Veria Agrmion
Kavala Andea Messolongi
Elcftheroupolis Ptolemaïda Gavalou

Drama Morina Thermo

Prossotsani Kastoria Astakos

Nevrokopi Neapolis Katouna

Doxato Grevena Amfilochia

Nikiforos Kozani Arta

Serres Kolindros Ioannina

Nigrita Eginio Nauplia
Sidirokastro Katerini MytiIini
Porroïa Elassona Samos

N.Zichni Parissa Kos

RodolivosoderProti Trikala Pyrgos-Heraklion
Thessaloniki

b)Bearbeitungs-undLagerzentren AnzahlderindenDörferngelegenen
Bearbeitungs-undLagerbetriebe

Komotini 1

Xanthi ■ 5

Kavala 13

Eleftheroupolis 1

Drama 3

Serres 2

Thessaloniki 50

Yannitsa 1

Alexandria 2

Katerini 2

Volos 5

Agrinion 3

Messolongi 1

Nauplia 2

Piräus 5'
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e) Hopfen

1. Verordnung (EWG)Nr. 1696/71 desRatesvom
26.Juli1971(ABl.Nr.L175vom4.8. 1971),
geändertdurch:
— BeschlußdesRatesvom1.Januar1973(ABl.
Nr.L2vom1. 1. 1973),

— Verordnung(EWG)Nr. 1170/77vom17.Mai
1977(ABl.Nr.L137vom3.6. 1977),

— Verordnung (EWG)Nr. 235/79vom5. Fe­
bruar1979(ABl.Nr.L34vom9.2. 1979).

Artikel5Absatz4erhältfolgendeFassung:
„FürdenFalljedoch,daßdieZuckerrübenin
Dänemark,inIrland,inGriechenland undim
VereinigtenKönigreichfreiZuckerfabrikgelie­
fertwerden,siehtderVertrageineBeteiligung
desHerstellers andenBeförderungskostenvor
undlegthierfürdenHundertsatzoderdieBe­
trägefest."

Artikel8awirddurchfolgendenAbsatzergänzt:
„FürGriechenlandwerdendieWorte

— ,desWirtschaftsjahres 1967/68'inArtikel 4
Absatz 2undinArtikel 10Absatz 2bzw.

,dasWirtschaftsjahr 1967/68'inArtikel5Ab­
satz2 undinArtikel 6Absatz 2 ersetzt
durch:

,desWirtschaftsjahres 1980/81'bzw. ,das
Wirtschaftsjahr 1980/81';

— ,vordemZuckerwirtschaftsjahr1968/69'in
Artikel 5Absatz 3undinArtikel 8 Buch­

stabed)ersetztdurch:
,vordemWirtschaftsjahr 1981/82'."

InArtikel17erhältAbsatz6folgendeFassung:
„(6) DieDauerderAbwicklungderinArti­
kel8genanntenMaßnahme istaufeinenZeit­
raumvonzehnJahren,vomZeitpunktdesIn­
krafttretensdieserVerordnung angerechnet,
undfürGriechenland aufeinenZeitraumvon

fünfJahren,vomZeitpunktdesBeitrittsange­
rechnet,begrenzt."

2. Verordnung(EWG)Nr. 1351/72derKommission
vom28. Juni1972(ABl. Nr. L 148vom30. 6.
1972),

2.Verordnung (EWG)Nr.246/68derKommission
vom29. Februar1968(ABl. Nr. L 53vom 1. 3.
1968).

InArtikel 3erhältderersteGedankenstrich fol­

gendeFassung:

geändertdurch:
— Verordnung(EWG)Nr.1375/75vom29.Mai
1975(ABl.Nr.L139vom30.5.1975),

— Verordnung(EWG)Nr.2564/77vom22.No­
vember 1977 (ABl. Nr. L 299vom 23. 11.
1977).

Artikel2Absatz 1 erhältfolgendeFassung:

„Umanerkanntzuwerden,mußeineErzeuger­
gemeinschaftmindestens60haeingetrageneAn­
bauflächenundmindestenssiebenErzeugerum­
fassen;imFalleGriechenlandsbeträgtdieMin­
desthektarzahl30."

„— vordem1.AprilinItalienundinGriechen­
land".

3. Verordnung(EWG)Nr.2103/77derKommission
vom23.September1977(ABl.Nr.L246vom27.
9. 1977),

3. Verordnung(EWG)Nr. 890/78derKommission
vom28. April 1978(ABl. Nr. L 117vom29. 4.
1978).

berichtigt(ABl.Nr.L254vom5. 10. 1977).

InArtikel8Absatz3Buchstabea)erhältderEin­
leitungssatzfolgendeFassung:

,,a)füralle Gebiete Griechenlands, Italiens
und für das französische Departement
Reunion".

g) Getreide

1. Verordnung Nr. 158/67/EWG derKommission
vom23.Juni1967(ABl.Nr. 128vom27.6. 1967),
geändertdurch:

InArtikel6Absatz3Unterabsatz 1 undinArtikel

11 wirdfolgenderSatzhinzugefügt:
„ImFalleGriechenlandsmüssendieseMitteilun­
genvordemEndedesdrittenMonats nachdem
ZeitpunktdesBeitrittserfolgen."

InAnhangIIINummer2wirdfolgendeshinzuge­
fügt:
„EfürGriechenland".

f) Zucker

— Verordnung (EWG)Nr. 213/68vom22. Fe­
bruar1968(ABl.Nr.L47vom23.2. 1968),

— Verordnung(EWG)Nr. 2204/69vom5. No­
vember1969(ABl.Nr.L279vom6. 11.1969),

— Verordnung(EWG)Nr. 1637/71vom28.Juli
1971(ABl.Nr.L170vom29.7. 1971),

1. Verordnung(EWG)Nr.206/68desRatesvom20.
Februar1968(ABl.Nr.L47vom23.2. 1968),

geändertdurch:

— Verordnung (EWG)Nr. 225/72vom31. Ja­
nuar1972(ABl.Nr.L28vom1.2. 1972),

berichtigt(ABl.Nr.L17vom22. 1. 1974),

— Beitrittsakte von 1972 (ABl. Nr. L 73 vom
27.3. 1972).

— Beitrittsaktevon1972(ABl.Nr. L73vom27.
3.1972).

ImAnhangwerden inderRubrik„Hartweizen"
dasWort „Griechenland"sowiediedamitzusam­
menhängendenAngabengestrichen.
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2.Verordnung (EWG)Nr. 1121HbdesRatesvom
29. Oktober 1975 (ABI. Nr. L 281 vom 1. 11.
1975),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.2502/71vom22.No­
vember 1971 (ABl. Nr. L 258vom23. 11.
1971),

— Beitrittsakte von 1972 (ABl. Nr. L 73vom
27.3.1972),

— BeschlußdesRatesvom1.Januar1973(ABl.
Nr.L2vom1. 1. 1973).

InArtikel2Absatz2wirdfolgendeshinzugefügt:
„Griechenland10".

— Verordnung (EWG)Nr. 832/76vom6.April
1976(ABl.Nr.L100vom14.4. 1976),

— Verordnung(EWG)Nr.1146/76vom17.Mai
1976(ABl.Nr.L130vom19.5.1976),

— Verordnung(EWG)Nr.3138/76vom21.De­
zember1976 (ABl. Nr. L 354vom24. 12.
1976,

— Verordnung(EWG)Nr.1151/77vom17.Mai
1977(ABl.Nr.L136vom2.6.1977),

2. Verordnung(EWG)Nr. 1868/77derKommission
vom29. Juli1977 (ABl. Nr. L 209vom 17. 8.
1977).

— Verordnung(EWG)Nr. 1386/77vom21.Juni
1977(ABI.Nr.L158vom29.6. 1977), InArtikel 1 wirdfolgendeshinzugefügt:

,,EfürGriechenland".— Verordnung(EWG)Nr.2560/77vom7. No­
vember1977 (ABl. Nr. L 303vom 28. 11.
1977,

InAnhang IIwird dieFußnote 1 wie folgter­
gänzt:

„Griechenland:einStaatsgebiet".
— Verordnung (EWG)Nr. 709/78vom4.April
1978(ABl.Nr.L94vom8.4. 1978),

— Verordnung(EWG)Nr. 1125/78vom22.Mai
1978(ABl.Nr.L142vom30.5. 1978), i) Fischereierzeugnisse

— Verordnung(EWG)Nr. 1254/78vom12.Juni
1978(ABl.Nr.L156vom14.6.1978), 1. Verordnung(EWG)Nr.104/76desRatesvom19.

Januar1976(ABl.Nr.L20vom28. 1.1976).

InArtikel 10 Absatz 1 Buchstabe b)wird der
zweiteGedankenstrichdurchfolgendeWorte er­
gänzt:

,,Γαρΐόίςγκρίζιc".

berichtigt(ABl. Nr. L 117vom29. 4. 1978und
ABl.Nr.L296vom21. 10.1978).

InArtikel3Absatz3wirdUnterabsatz2durchfol­

gendenUnterabsatzersetzt:

„UnbeschadetdesUnterabsatzes3geltendieein­
heitlichenInterventionspreisevom1.Augustbis
zum31.Mai desfolgendenJahres.Vom 1.Juni
bis zum 31. Julifindendiefürden Monat
AugustdeslaufendenWirtschaftsjahres gelten­
denInterventionspreiseAnwendung. Betreffend
Griechenland geltendieInterventionspreisefür
Gerste«vom1.Augustbiszum15. Mai desfol­
gendenJahres.Vom16.Maibiszum31.Julifin­
dendiefürdenMonat August deslaufenden
Wirtschaftsjahres geltenden Interventionspreise
Anwendung."

2. Entscheidung64/503/EWGderKommissionvom
30.Juli1964(ABl.Nr.L137vom28.8. 1964),

inderFassungderEntscheidung 74/476/EWG
vom10.September1974(ABl.Nr.L259vom25.
9.1974).

Artikel4Absatz3wirddurchfolgendeWorte er­
gänzt:
„προϊόνταμεταφορτωνόμεναστηνθάλασσα".

DerAnhang mit demMuster derBescheinigung
D.D.5A000.000wird durchfolgendeWorte er­
gänzt:3.Verordnung(EWG)Nr. 1124/77derKommission

vom27. Mai 1977(ABl. Nr. L 134vom28. 5.
1977),

.,Πιστοποιητικό ιαικλοφορίαςεμπορΓυμάτων".

berichtigt(ABl.Nr.L141,vom9.6. 1977).

InAnhangI,ZoneI,Buchstabed)undinAnhang
II,ZoneAwirddasWort „Griechenland"gestri­
chen.

j) .Reis

Verordnung (EWG)Nr. 1613/71 derKommission
vom26.Juli1971(ABI.Nr.L168vom27.7. 1971),h) EierundGeflügel

1. Verordnung (EWG)Nr. 95/69derKommission
vom17.Januar1969(ABl. Nr. L 13vom18. 1.
1969),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.3320/75vom19.Dezem­
ber1975(ABl.Nr.L328vom20. 12. 1975),

— Verordnung (EWG)Nr. 1204/77vom6. Juni
1977(ABl.Nr.L139vom7.6. 1977),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 927/69vom20. Mai
1969(nurniederländischeFassung)(ABl.Nr.L
120vom21.5.1969),

— Verordnung (EWG)Nr. 59/78vom 12. Januar
1978(ABl.Nr.L10vom13. 1. 1978),
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— Verordnung(EWG)Nr.2309/78vom2.Oktober
1978(ABl.Nr.L278vom2.10. 1978).

m) Erbsen,Puffbohnen,Ackerbohnen

Verordnung (EWG)Nr. 3075/78 derKommission
vom20.Dezember1978(ABl.Nr.L367vom28. 12.
1978).

InArtikel10Absatz3wirdfolgendeshinzugefügt:
„EfürGriechenland".

InAnhang Iwerden inRubrik 1 derTabelledie
Worte ,,ausGriechenland"gestrichen.

k) VerarbeitungserzeugnisseausObstundGemüse

Verordnung (EWG)Nr. 516/77desRatesvom14.
März 1977(ABI.Nr.L73vom21.3. 1977).

n) Wein
MitWirkungvom1.Januar1981:

1. Verordnung Nr. 134derKommission vom25.
Oktober1962(ABI.Nr. 111vom6. 1 1.1962),— wirddieTabelleinArtikel 1,inderdieErzeug­

nisse aufgeführtsind, fürdie diegemeinsame
Marktorganisation fürVerarbeitungserzeugnisse
ausObstundGemüsegilt,durchfolgendeErzeug­
nisseergänzt:

„Nummerdes

inderFassung derVerordnung (EWG) Nr.
1136/70vom17.Juni1970(ABl.Nr.L134vom
19.6.1970).

Artikel6Absatz 1 wirddurchfolgendenGedan­
kenstrichergänzt:
,,— biszum30. November inderRepublik

Griechenland".

Artikel7Absatz3wirddurchfolgendenGedan­
kenstrichergänzt:
,,— biszum31.JanuarvonderRepublikGrie­

chenland".

Gemeinsamen Warenbezeichnung
Zolltarifs

08.03B Feigen,getrocknet

08.04B Weintrauben,getrocknet"

— wirdfolgenderArtikel3deingefügt: 2.Verordnung (EWG)Nr. 1135/70derKommis­
sionvom17.Juni1970(ABl.Nr.L134vom19.
6.1970).Artikel3d

Artikel3aAbsätze2bis5undArtikel3bsind

nichtaufgetrockneteFeigenundgetrocknete
Weintrauben anwendbar.

FürdiesebeidenErzeugnisseerläßtderRatmit
qualifizierterMehrheitaufVorschlagderKom­
missionspätestensam31. Mai 1981dieEinzel­
heitenderErzeugerbeihilferegelung, die den
EinzelheitendesArtikels3aAbsätze2bis5und

desArtikels 3bentsprechenoderverschieden
vonihnenseinkönnen."

— wirdAnhang IadurchfolgendeErzeugnisseer­
gänzt:

InArtikel2Absatz 1 Buchstabef)wirdfolgender
Gedankenstrich zwischendemdrittenunddem

viertenGedankenstricheingefügt:

,,— Weintrauben,getrocknet".

InArtikel3Absatz2Buchstabea)wirdfolgender
Gedankenstrich zwischendemdrittenunddem

viertenGedankenstricheingefügt:

,,— Weintrauben,getrocknet".

3. Verordnung (EWG)Nr. 1594/70derKommis­
sionvom5. August 1970(ABl. Nr. L 173vom
6/8. 1970),

geändertdurch:

— Beitrittsaktevon1972(ABl.Nr.L73vom27.
3.1972),

— Verordnung(EWG)Nr.2531/77vom17.No­
vember1977(ABl. Nr. L 294vom 18. 11.
1977).

Artikel 2Absatz 1 Buchstabec)erhältfolgende
Fassung:

,,c)Weinbauzonen C IundC IIundC III,
mitAusnahmederRebflächeninderItalie­

nischenRepublik,inderRepublik Grie­
chenlandundindenfranzösischenDepar­
tements,fürdiediefolgendenAppellations­
gerichtezuständigsind: ..."

„Nummerdes
Gemeinsamen Warenbezeichnung
Zolltarifs

08.03B Feigen,getrocknet

08.04B Weintrauben,getrocknet"

1)Futtermittel

Verordnung (EWG)Nr. 1528/78 derKommission
vom30.Juni1978(ABl.Nr.L179vom1.7. 1978).

InArtikel9dAbsatz4Unterabsatz3wirdfolgendes
hinzugefügt:

„EfürGriechenland".
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— Verordnung(EWG)Nr.1730/78vom24.Juli
1978(ABl.Nr.L201vom25.7. 1978).

InArtikel1Absatz2zweiterGedankenstrichwer­

den nachdenWorten „vinotipico"folgende
Worte eingefügt:
„ονομασίακατάπαράδοση(appellationtradi­
tionnelle),οίνοςτοπικός(vindepays)".

4. Verordnung (EWG)Nr. 2247/73derKommis­
sionvom16.August 1973(ABl. Nr. L230vom
18.8.1973).

InArtikel 3Absatz 1 wird Unterabsatz 1 durch

folgendenSatzergänzt:

„ImFalleGriechenland muß dievorerwähnte
MitteilungbereitszumBeitritterfolgen."

5. Verordnung (EWG)Nr. 2082/74derKommis­
sionvom7. August 1974(ABl. Nr. L217vom
8.8. 1974).

Artikel2erhältfolgendeFassung:

„QualitätslikörweinebestimmterAnbaugebiete
gemäßNummer12letzterAbsatzdesAnhangs
IIderVerordnung(EWG)Nr.337/79sind:

InArtikel2Absatz 1 Unterabsatz 1 wirdfolgen­
derGedankenstricheingefügt:

,,— ονομασίαπροελεύσεωςελεγχομένη(appel­
lationd'originecontrôlée),ονομασίαπροε­
λεύσεωςάνωτέραςποιότητος(appellation
d'originedequalitésupérieure)".

— pineaudesCharentesbzw.pineaucharentais,
— Σάμος(Samos),
— ΜοσχάτοςΠατρών(muscatdePatras),

InArtikel2Absatz 1 Unterabsatz2werdennach

denWorten „denominazionedioriginecontrol­
lataegarantita"folgendeWorte eingefügt:
„όνομασίαπροελεύσεωςέλεγχομένη(appellation
d'origine contrôlée), όνομασία προελεύσεως
άνωτέραςποιότητος(appellationd'originede
qualitésupérieure)".

— Μοσχάτος Ρίου-Πατρών (muscat rionde
Patras),

— ΜοσχάτοςΚεφαλληνίας(muscatde
Céphalonie),

InArtikel2Absatz 1 Unterabsatz3wirdfolgen­
derGedankenstrich zwischendemdrittenund

demviertenGedankenstricheingefügt:

Ο.Π.E.undo.n.A.n.".

— ΜοσχάτοςΡόδου(muscatdeRhodes),
— ΜοσχάτοςΛήμνου(muscatdeLemnos),
— Σητεία(Sitia),

— Νεμέα(Némée),
— Σαντορίνη](Santorin),

— Δαφνές(Dafnes)."

6. Verordnung (EWG)Nr. 1153/75derKommis­
sionvom30.April 1975(ABl. Nr. L113vom1.
5. 1975),

InArtikel2Absatz3wirdfolgenderBuchstabee)
hinzugefügt:

,,e)betreffenddiegriechischenQualitätsweine
b.Ainder Fassung derVerordnung (EWG) Nr.

2617/77 vom 28. November 1977 (ABl. Nr.
L304vom29. 11. 1977).

Artikel2Absatz4Unterabsatz3Satz1 wirdwie

folgtergänzt:

,,EfürGriechenland".

7. Verordnung(EWG)Nr.398/76derKommission
vom24.Februar1976(ABl.Nr.L49vom25. 2.
1976).

— dieAngabe,οίνοςγλυκύς(φυσικός'(vin
douxnaturel)fiirdieQualitätsweineb.A.
mit Anspruch auf die Bezeichnung
,Samos', ,Mavrodaphne de Patras',
,Mavrodaphne deCéphalonie',,Muscat
de Patras',,Muscat Rion de Patras',

,Muscat de Clephalonie',,Muscat de
Rhodes',,Muscat de Lemnos',,Sitia',
,Santorin'und,Dafnes';

— dieAngabe,οίνοςφυσικώςγλυκύς'(vin
naturellementdoux) fürdieQualitäts­
weineb.A.mitAnspruchaufdieBezeich­
nung,Samos',,MuscatdePatras',,Muscat
RiondePatras',,MuscatdeCéphalonie',
,MuscatdeRhodes',,MuscatdeLemnos',
,Sitia\,Santorin'und,Dafnes'."

ImAnhangwerdeninderRubrik„Warenbezeich­
nung"dieWorte „undGriechenlands"inden
dreiUnterteilungengestrichen.

8. Verordnung (EWG)Nr. 1608/76derKommis­
sionvom4.Juni1976(ABl.Nr.L183vom8. 7.
1976),

berichtigt(ABI.Nr.L157vom28.6.1977),
geändertdurch:

— Verordnung (EWG) Nr. 1054/77vom 13.
Mai 1977(ABl.Nr.L130vom25.5. 1977),

— Verordnung (EWG) Nr. 1802/77 vom
4. August 1977(ABl. Nr. L 198vom5. 8.
1977),

DerWortlaut desArtikels2Absatz3Unterabsatz

2erhältfolgendeFassung:

„DieindenBuchstabena),b),d)unde)dieses
Absatzes vorgesehenenAngaben erfolgenin
Buchstaben,dieebensogroßoderkleinerals
dieBuchstabenzurAngabedesbestimmtenAn­
baugebietssind."

InArtikel2Absatz4wirdUnterabsatz2gestri­
chen.

— Verordnung (EWG) Nr. 793/78 vom 18.
April1978(ABl.Nr.L109vom22.4. 1978),
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InArtikel4Absatz 3wirdfolgenderGedanken­
strichhinzugefügt:
,,— αμπελουργός-οίνοποιός(viticulteur-produc­
teur), παραωγή-έμφιάλωοτη (production­
embouteillage)"·

InArtikel 16Absatz 3wirdfolgenderBuchstabe
d)hinzugefügt:
„d)einesgriechischenWeines nurunterVer­
wendung desBegriffes ,cave',soferndie
griechischenBestimmungen zurVerwen­
dungdiesesBegriffeseingehaltenwerden".

InArtikel 17Absatz 1 wirdfolgenderBuchstabe
f)hinzugefügt:

InArtikel 5Absatz 1 wirdfolgenderGedanken­
strichhinzugefügt:
— πύργος (château), μοναστήρι (abbaye),
κάστρο(castel)".

InArtikel 10Absatz 1 Buchstabea)werdennach
denWorten „vinotipico"diefolgendenWorte
hinzugefügt:
,,— πύργος (château), μοναστήρι (abbaye),
κάστρο(castel)".

„f) fiirgriechischeWeine: έμφιάλοκτηαπότόν
παραγωγό(misenbouteilleparleproducteur),
έμφιάλωση στήν αμπελουργική εκμετάλ­
λευση(misenbouteilleàlapropriété),έμφιά­
λοκτη στόν τόποτήςπαραγωγής (mis en
bouteilled'origine),έμφιάλωσηαπόομάδα
παραγωγών(misenbouteilleparlesproducteurs
réunis)".

InArtikel19zweiterGedankenstrichwirdfolgen­
derUntergedankenstrichhinzugefügt:
,,— κατάλληλογιάτήνμεταφοράύγρώνάμπελο­
οινικήςπροελεύσεως".

InArtikel 10Absatz 1 wird folgenderUnterab­
satzinBuchstabea)nachdemzweitenGedanken­
strichundinBuchstabeb)nachdemzweitenGe­
dankenstrichhinzugefügt:
„ImFalleGriechenlandsmüssen dieseMittei­
lungenimZeitpunktdesBeitrittserfolgen."

InArtikel10Absatz 1 Buchstabena)undb)wer­
dennachdenWorten „vinotipico"diefolgenden
Worte hinzugefügt:
„ονομασίακατάπαράδοση(appellationtradition­
nelle),οίνοςτοπικός(vindepays)".

InArtikel 13Absatz 1 wirdfolgenderBuchstabe
d)hinzugefügt:

,,d)dieBezeichnungeinesgriechischenTafel­
weinskannergänztwerden:

EswirdfolgenderArtikel21ahinzugefügt:

„Artikel21a

BiszurErschöpfungderLagervorrätekanndie
RepublikGriechenland zulassen,daßaufsei­
nemHoheitsgebietzumVerkaufundInverkehr­
bringenWeine vorrätiggehaltenwerden,deren
AufmachungnichtdenVorschriftendieserVer­
ordnungfürvordemBeitrittindenVerkehr
gebrachtenWein entspricht."

InAnhang Iwird dieNummer ,,12. Griechen­
land"gestrichen.

InAnhangIIwirddieZiffer„IX.Griechenland"
gestrichen.

9. Verordnung (EWG)Nr. 2115/76derKommis­
sionvom20.August 1976(ABl.Nr. L237vom
28.8. 1976),
geändertdurch:

i)bei Weißweinen durch folgende
Worte:

— λευκόςαπόλευκάςσταφυλάς(blanc
deblancs),

— χρυσοκιτρινος(doré),
— άχυρόχρους(pâle),
— κεχριμπαρένιος(ambré);

ii)beiRotweinendurchfolgendeWorte:
— ρουμπίνι(rubis),
— κεραμόχρους(tuilé);

iii)beiRoseweinendurchfolgendeWorte:
Verordnung (EWG)Nr. 2417/76vom5. Ok­
tober1976(ABI.Nr.L273vom6.10.1976),

κοκκινέλι,(rosé)." — Verordnung(EWG)Nr.2951/76vom3.De­
zember1976 (ABl. Nr. L 335vom 4. 12.
1976),

InArtikel 13Absatz6Unterabsatz 1 werdendie

drei Gedankenstriche jeweilsdurch folgende
Worte ergänzt: — Verordnung(EWG)Nr. 124/78vom24.Ja­

nuar1978(ABl.Nr.L20vom25. 1. 1978).
— „ήμίξηρος'\

— „ήμίγυκος",
— „γλυκύς",„γλυκός;".

InUnterabsatz 2 wird nach ,,dry"folgendes
Wort eingefügt:
— „ξηρός".

Artikel 9Absatz 2Unterabsätze 1 und2erhält

folgendeFassung:
,,(2) DasMusterderBescheinigungderHer­
kunftsbezeichnungfürBobergistinAnhangV
enthalten."

AnhangVIwirdgestrichen.

10.Verordnung(EWG)Nr.607/77derKommission
vom23. März 1977(ABl.Nr. L76vom24. 3.
1977).
ImAnhangwirddieAngabe,,050Griechenland"
gestrichen.

InArtikel 14 Absatz 2 Unterabsatz 1 werden

nach„31.Dezember1976"folgendeWorteeinge­
fügt:

„,undimFalleGriechenlands imZeitpunkt
desBeitritts'".
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11. Verordnung (EWG)Nr. 2682/77derKommis­
sionvom5.Dezember1977(ABl.Nr.L312vom
6. 12. 1977).

FolgenderArtikel2awirdeingefügt:

„Artikel2a

DierepräsentativenMärkte derRepublikGrie­
chenlandsind:

a)fürTafelweinederArtRI:
Ηράκλαο, Χανιά, Πάτρα, Κόρινθος,
Λάρισα,Πύργος,Καλαμάτα;

b)fürTafelweinederArtRII:
Ηράκλειο, Χανιά, Πάτρα, Κόρινθος,
Πύργος,Καλαμάτα;

c)fürTafelweinederArtAI:
'Ηράκλειο, Χανιά, Πάτρα, Κόρινθος,
Πύργος,Αθήνα,Χαλκίς,Θήβα."

12. Verordnung(EWG)Nr.896/78derKommission
vom28.April 1978(ABl. Nr. L 117vom29. 4.
1978),

15. Verordnung (EWG)Nr. 347/79desRatesvom
5.Februar1979(ABl.Nr.L54vom5.3. 1979).

InArtikel2Absatz2Buchstabec)wirdfolgender
Gedankenstrichhinzugefügt:

,,— zurErzeugung von Trauben, die zum
Trocknenbestimmtsind".

InArtikel 3Absatz 1 wirdfolgenderGedanken­
strichhinzugefügt:

,,— fürdieRepublikGriechenland:Nomos".

InArtikel4Absatz 3wirdfolgenderGedanken­
strichhinzugefügt:

,,— getrocknetenTrauben".

16. Verordnung (EWG)Nr. 351/79desRatesvom
5.Februar1979(ABl.Nr.L54vom5.3. 1979).

Artikel2Absatz 1 Unterabsatz 1 erhältfolgende
Fassung:

,,(1) Der denErzeugnissen vonArtikel 1
Nummern 1 und2zugesetzteAlkoholmußent­
wederneutraler,ausErzeugnissenderWein­
rebegewonnenerAlkoholeinschließlichausge­
trocknetenTraubengewonnenerAlkohol mit
einemvorhandenenAlkoholgehaltvonminde­
stens95% volodereinnichtrektifiziertes,aus
derDestillationvonWeinhervorgegangenesEr­
zeugnismiteinemvorhandenenAlkoholgehalt
vonmindestens 52% volundhöchstens80%
volsein."

17. Verordnung (EWG)Nr. 354/79desRatesvom
5.Februar1979(ABI.Nr.L54vom5.3.1979).

InArtikel2Absatz3werdendieWorte „undSa­
mos-Likörwein,fürdeneinUrsprungszeugnisvor­
gelegtwird"gestrichen.

18. Verordnung (EWG)Nr. 355/79desRatesvom
5.Februar1979(ABl.Nr.L54vom5.3. 1979).

InArtikel2Absatz3Zifferi)wirdnachdemdrit­
tenGedankenstrichfolgenderGedankenstrichein­
gefügt:

berichtigt(ABl.Nr.L138vom25.5. 1978).

ImAnhangwerden dieFußnote1 undderent­
sprechendeHinweisimTextgestrichen.

13.Verordnung (EWG)Nr. 337/79desRatesvom
5.Februar1979(ABl.Nr.L54vom5.3. 1979).

InArtikel30Absatz3Buchstabea)wirdfolgen­
derSatzhinzugefügt:

,,— fürGriechenlandwerdendieobengenann­
tenTermineaufden31. Dezember 1984

verschoben;".'

InArtikel40Absatz2erhältderersteGedanken­

strichfolgendeFassung:
„— Erzeuger,derenRebflächenindenitalieni­

schenundgriechischenTeilenderWein­
bauzoneCliegen,".

InAnhangIINummer4dritterGedankenstrich
ersterUntergedankenstrich sowieNummer 12
dritterGedankenstrichZifferi)werdennachdem
Wort „Alkohol"bzw. „Alkohols"jeweilsfol­
gendeWorte eingefügt:

„einschließlichAlkohol,derausderDestillie­
runggetrockneterTraubengewonnenwurde".

14. Verordnung (EWG)Nr. 338/79desRatesvom
5.Februar1979(ABl.Nr.L54vom5.3.1979).

InArtikel 16Absatz2wirdfolgenderBuchstabe
e)eingefügt:

,,— ονομασία κατάπαράδοση (appellation
traditionnelle),οίνοςτοπικός(vindepays)".

InArtikel4Absatz3ersterGedankenstrichwird

folgendeshinzugefügt:

,,e)fürGriechenland:
„ovofxaoiaKaxa TtagaÒoar] (appellationtradi­
tionnelle),otvoc:TOjiiKÓq(vindepays)".

Artikel 9Absatz 2Buchstabee)erhältfolgende
Fassung:

'Ονομασίαπροελεύσεωςέλεγχομένη(appel­
lationd'originecontrôlée)und

Όνομασία προελεύσεως ανωτέρας ποι­
ότητος (appellation d'origine de qualité
supérieure)".

,,e) jenachFalldenBegriff„Landwein",„vinde
pays",„vinotipico",„övouaoiaKaxaicapä­
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δοση] (appellationtraditionnelle)",,,οίνος
τοπικός; (vindepays)"odereinenentspre­
chendenBegriffineinerAmtssprachederGe­
meinschaft".

19.Verordnung (EWG)Nr. 358/79desRatesvom
5.Februar1979(ABl.Nr.L54vom5.3. 1979).

ImAnhangwirdfolgendegriechischeSorteeinge­
fügt:

Artikel3Absatz2erhältfolgendeFassung:

„(2) JederMitgliedstaat teiltspätestensbis
zum30.April1979undGriechenlandzumZeit­
punktseinesBeitrittsderKommissiondiezu­
ständigenStellen mit, diezurHerabstufung
einesQualitätsweinsb.A.befugtsind."

21. ListederinderGemeinschafterzeugtenQualitäts­
weine bestimmter Anbaugebiete [veröffentlicht
nachArtikel3Absatz2derVerordnung(EWG)
Nr.2247/73](ABl.Nr.,C73vom29.3.1976).

DieListewirdwiefolgtergänzt:

„Μοσχοφίλερο (Moscofilero)̂'.

20.Verordnung (EWG)Nr. 460/79desRatesvom
5.März 1979(ABl.Nr.L58vom9.3. 1979).

GRIECHENLAND

Herkunftsbezeichnung Abgrenzungsverordnung
oder-beschluß

Amtsblatt

1. ΟνομασίαΠροελεύσεωςΕλεγχομένη
(appellationd'originecontrôlée)

A. VINSDEI.IQUEUR

1.Οίνος;γλυκύς(vindoux)

(Samos)

ΜοσχάτοςΠατρών(MuscatdePatras)

ΜοσχάτοςΡίουΠατρών(MuscatRiondePatras)

ΜοσχάτοςΚεφαλληνίας(Muscatde Céphalonie)

ΜοσχάτοςΡόδου(MuscatdeRhodes)

229/A/29.10.

115/A/9. 6.

1 15/A/9. 6.

1 15/A/9. 6.

115/A/9. 6.

150/A/26. 7.

150/A/26. 7.

159/A/14. 8.

159/A/14. 8.

159/A/14. 8.

1970

1971

1971

1971

1971

1971

1971

1971

1971

1971

Σητεία(Sitia)

ΜοσχάτοςΛήμνου'(MuscatdeLemnos)

Νεμέα(Némée)

Σαντορίνη)(Santorin)

Δαφνές(Dafnes)

2. Οίνοςγλυκιιςφυσικός(vindouxnaturel)

Σάμος(Samos) 229/A/29.10.1970

115/A/9. 6.1971Μαυροδάφνη IΙατρών(MavrodaphnedePatras)

ΜαυροδάφνηΚεφαλληνίας(Mavrodaphne
deCéphalonie)

D.680/1970

D.386/1971

D.386/1971

D.386/1971

D.386/1971

D.502/1971

D.502/1971

D.539/1971

D.539/1971

D.539/1971

D.680/1970

D.386/1971

D.386/1971

D.386/1971

D.386/1971

D.386/1971

D.386/1971

D.502/1971

D.502/1971

D.539/197I

D.539/1971

D.680/1970

D.386/1971

D.386/1971

115/A/9. 6.

115/A/9. 6.ΜοσχατοςΠατρών(MuscatdePatras)

115/A/9. 6.ΜοσχάτοςΡίουΠατρών(MuscatRiondePatras)

ΜοσχάτοςΚεφαλληνίας(MuscatdeCephalonie)

ΜοσχάτοςΡόδου(MuscatdeRhodes)

1971

1971

1971

1971

1971

1971

1971

1971

1971

Σητεία(Sitia)

115/A/9. 6.

115/A/9. 6.

150/A/26. 7.

150/A/26. 7.

150/A/14. 8.

150/A/14. 8.

ΜοσχάτοςΛήμνου(MuscatdeLemnos)

Σαντορίνη(Santorin)

Δαφνές(Dafnes)

3. Οίνοςφυσικώςγλυκύς(vinnaturellementdoux)

Σάμος(Samos)

ΜοσχάτοςΠατρών(MuscatdePatras)

229/A/29.10.1970

115/A/9. 6.1971

115/A/9. 6.1971ΜοσχάτοςΡίουΠατρών(MuscatRiondePatras)



84 AmtsblattderEuropäischenGemeinschaften 19.11.79

Herkunfrsbezeichnung Abgrenzungsverordnung
oder-beschluß

Amtsblatt

ΜοσχάτοςΚεφαλληνίας(MuscatdeCéphalonic)

ΜοσχάτοςΡόδου(MuscatdeRhodes)

Σητεία(Sitia)

ΜοσχάτοςΛήμνου(MuscatdeLemnos)

Σαντορίνη(Santorin)

D.386/1971

D.386/1971

D.502/1971

D.502/1971

D.539/1971

D.539/1971

D.502/1971

115/A/9. 6.1971

115/A/9. 6.1971

150/A/26. 7.1971

150/A/26. 7.1971

159/A/14. 8.1971

159/A/14. 8.1971

150/A/26. 7.1971

Δαφνές(Dahles)

4. OLVOCΞηρός(vinsec)

Λήμνος(Lemnos)

II.Όνομασί«ΠροελεύσεωςΑνωτέραςΠοιοτητος
(appellationd'originedequalitésupérieure)

Σητεία(Sitia)

Ρόδος(Rhodes)

Naouoa(Naoussa)

Neupa(Némée)

ΡομπόλαΚεφαλληνίας(RoboladeCéphalonie)

Ραψάνη](Rapsani)

Κάντξα(Kantza)

Μαντινεία(Mantinée)

D.502/1971 150/A/26. 7.1971

d.358417/1971 689/B/24. 8.1971

D.502/1971 150/A/26. 7.1971

d.358417/1971 689/B/24. 8.1971

D.502/1971 150/A/26. 7.1971

d.358417/1971 689/B/24. 8.1971

D.539/1971 159/A/14. 8.1971

d.378022/1971 773/B/27. 9.1971

D.539/1971 159/A/14. 8.1971

d.378022/1971 773/B/27. 9.1971

D.539/1971 159/A/14. 8.1971

d.378022/1971 773/B/27. 9.1971

D.625/1971 196/A/12.10.1971

d.396425/1971 880/B/3.11.1971

D.625/1971 196/A/12.10.1971

d.396425/1971 880/B/3.11.1971

D.539/1971 159/A/14. 8.1971

d.213850/1972 169/B/24. 2.1972

D.539/1971 159/A/14. 8.1971

d.213850/1972 169/B/24. 2.1972

D.539/1971 159/A/14. 8.1971

d.213850/1972 169/B/24. 2.1972

D.539/1971 159/A/14. 8.1971

d.213850/1972 169/B/24. 2.1972

D.205/1972 49/A/14. 4.1972

d.228173/1972 287/B/27. 4.1972

D.183/1972 40/A/17. 3.1972

d.228173/1972 287/B/27. 4.1972

D.183/1972 40/A/17. 3.1972

d.228173/1972 287/B/27. 4.1972'

Heed(Peza)

"Αρχάνες(Archanes)

Δαφνές(Dafnes)

Σαντορίνη(Santorin)

Πάτραι(Patras)

Ζίτσα(Zitsa)

'Αμύνταιον(Amyntéon)

— Verordnung(EWG)Nr.3093/76vom17.Dezem­
ber1976(ABl.Nr.L348vom18. 12. 1976),

C.ALLGEMEINERECHTSSACHE

Bescheinigungen
— Verordnung (EWG)Nr. 773/77vom 15. April
1977(ABl.Nr.L94vom16.4. 1977),

Verordnung (EWG) Nr. 193/75 derKommission
vom17.Januar1975(ABl..Nr.L25vom31.1. 1975),

— Verordnung (EWG) Nr. 1234/77vom 9. Juni
1977(ABl.Nr.L143vom10.6.1977),

— Verordnung (EWG)Nr. 1470/77vom30. Juni
geändertdurch: 1977(ABl.Nr.L162vom1.7. 1977),

— Verordnung (EWG) Nr. 2104/75vom 31. Juli — Verordnung (EWG) Nr. 858/78vom27. April
1975(ABl.Nr.L214vom12.8.1975), 1978(ABl.Nr. L116vom28.4. 1978),

— Verordnung (EWG)Nr. 499/76vom 5. März — Verordnung (EWG)Nr. 1624/78vom 12. Juli
1978(ABl.Nr.L190vom13.7. 1978).1976(ABl.Nr.L59vom6.3. 1976),

— Verordnung(EWG)Nr.2219/76vom13.Septem­
ber1976(ABl.Nr.L250vom14.9. 1976),

InArtikel 13Absatz4Unterabsatz2wirdfolgendes
hinzugefügt:,,EfürGriechenland".
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InArtikel2wirdunterBuchstabeo)folgenderGe­
dankenstricheingefügt:
,,— fürGriechenland:nomos".

D. EUROPÄISCHERAUSRICHTUNGS-UND
GARANTIEFONDSFÜRDIELANDWIRT­

SCHAFT(EAGFL)

1. Entscheidung74/581/EWGderKommissionvom
16. Oktober 1974(ABl. Nr. L 320vom29. 11.
1974).

AufdenSeiten8,19,23,27,30,36,49und52des
AnhangswirdfolgenderGedankenstrichhinzuge­
fügt:
,,— inGriechenland:,Nomos'

2. Entscheidung76/627/EWGderKommissionvom
25.Juni1976(ABl.Nr.L222vom' 14.8. 1976).

IndenAnhängenI1 undI2wirdfolgenderGe­
dankenstricheingefügt:
,,— jedesnomosinGriechenland".

3. Entscheidung77/491/EWGderKommissionvom
24.Juni1977(ABl.Nr.L200vom8.8.1977).

Artikel 1 Absatz2wirdergänztdurch:
,,inGriechenland,nomos'".

2. Richtlinie64/433/EWGdesRatesvom26. Juni
1964(ABl.Nr.121vom29.7. 1964),
berichtigt(ABl.Nr.176vom5. 11. 1964undABl.
Nr.32vom24.2. 1966),

geändertdurch:

— Richtlinie 65/276/EWG vom 13. Mai 1965

(ABI.Nr.93vom29. 5.1965),
— Richtlinie66/601/EWGvom25.Oktober1966

(ABl.Nr.192vom27.10. 1966),
— Richtlinie69/349/EWGvom6.Oktober1969

(ABI.Nr.L256vom11. 10. 1969),

— Beitrittsakte von 1972 (ABl. Nr. L 73 vom
27.3. 1972),

— Richtlinie 72/461/EWG vom 12. Dezember

1972(ABl.Nr.L302vom31. 12. 1972),

— BeschlußdesRatesvom 1.Januar1973(ABl.
Nr.L2vom1. 1.1973),

— Richtlinie 75/379/EWG vom 24. Juni1975
(ABl.Nr.L172vom3.7. 1975).

InAnhangIwirdinAbsatz40dritterGedanken­
strichundAbsatz43Unterabsatz3dritterGedan­

kenstrichdieAbkürzungen,,EOK"hinzugefügt.

3. Richtlinie 71/118/EWG desRates vom 15. Fe­

bruar1971(ABl.Nr.L55vom8.3. 1971),
geändertdurch:

— BeschlußdesRatesvom 1.Januar1973(ABl.
Nr.L2vom1.1. 1973),

— Richtlinie 75/379/EWG vom 24. Juni1975
(ABl.Nr.L172vom3.7. 1975),

— Richtlinie 75/431/EWG vom 10. Juli 1975
(ABI.Nr.L192vom24.7. 1975),

— Richtlinie 78/50/EWG vom 13. Dezember

1977(ABI.Nr.L15vom19. 1. 1978).

EinArtikel 15cmitfolgendemWortlaut wirdein­
gefügt:

E.ANGLEICHUNGDERRECHTSVOR­

SCHRIFTEN

a)Veterinärrecht

1. Richtlinie64/432/EWGdesRatesvom26. Juni
1964(ABl.Nr. 121vom29.7. 1964),

berichtigt(ABl.Nr. 176vom5. 11. 1964,ABl.Nr.
32vom24.2. 1966,ABl.Nr. L72vom25.3. 1972
undABl. Nr. L 64vom 10. 3. 1977),

geändertdurch:

— Richtlinie66/600/EWGvom25.Oktober1966

(ABl.Nr.192vom27. 10. 1966),

— Richtlinie 71/285/EWG vom 19. Juli 1971
(ABl.Nr.L179vom9.8. 1971),

— Richtlinie 72/97/EWGvom7. Februar1972

(ABl.Nr.L38vom12.2. 1972),

„Artikel15c— Beitrittsaktevon1972(ABl. Nr. L73vom27.
3. 1972),

— Richtlinie 72/445/EWG vom 28. Dezember

1972(ABI.Nr.L298vom31.12. 1972),

— BeschlußdesRatesvom 1. Januar1973(ABl.
Nr.L2vom1.1. 1973),

— Richtlinie 73/150/EWG vom 5. Juni 1973
(ABl.Nr.L172vom28.6.1973),

— Richtlinie 75/379/EWG vom 24. Juni 1975
(ABl.Nr.L172vom3.7.1975),

— Richtlinie 77/98/EWG vom 21. Dezember

1976(ABl.Nr.L26vom31. 1. 1977),

— Richtlinie79/109/EWGvom24.Januar1979
(ABl.Nr.L29vom3.2.1979),

— Richtlinie79/111/EWGvom24.Januar1979
(ABl.Nr.L29vom3.3. 1979).

(1) Die Bestimmungen derAnhänge gelten
nichtfürBetriebe,diesichaufbetimmtenInseln
derRepublikGriechenlandbefinden,soferndie
ErzeugungdieserBetriebeausschließlichfürden
lokalenVerbrauchbestimmtist.

(2) DieModalitäten fürdieAnwendungvon
Absatz 1 werdennachdemVerfahrendesArti­

kels12festgelegt.NachdemgleichenVerfahren
kannbeschlossenwerden,Absatz 1 imHinblick
aufeineschrittweiseAusdehnungderGemein­
schaftsnormenaufsämtlicheBetriebe,diesich
aufdenobengenanntenInselnbefinden,anzupas­
sen."

InAnhang IKapitelXwird unterNummer44.1
Buchstabe a)dritterGedankenstrich dieAbkür­
zung,,EOK"hinzugefügt.
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1977fürdieZulassungvonAusgangsmaterial,das
zurErzeugungvon,Geprüftem Vermehrungsgut'
bestimmtist, denAnforderungen derAnlage II
nichtentsprechendeErgebnissevonVergleichsprü­
fungenverwenden,soferndiesevordem 1. Juli
1977undimFalleGriechenlands vordemZeit­

punktdesBeitrittsbegonnenwordensindundden
Beweisdafürerbringen,daßdasvomAusgangsma­
terialstammendeVermehrungsguteinenverbesser­
tenKulturwertbesitzt.SiekönnennachdemVer­

fahrendesArtikels 17ermächtigtwerden,dieEr­
gebnissevonVergleichsprüfungennachAblaufder
obengenanntenUbergangszeitzuverwenden."

F.AGRARSTRUKTUREN

4. Richtlinie77/96/EWGdesRatesvom21.Dezem­

ber1976(ABl.Nr.L26vom31.1. 1977).

InAnhangIIIwirdunterNummer2zweiterGe­
dankenstrichundNummer 5zweiterGedanken­

strichdieAbkürzung,,EOK"hinzugefügt.

5. Richtlinie77/99/EWGdesRatesvom21.Dezem­

ber1976(ABl.Nr.L26vom31. 1. 1977),

berichtigt(ABl.Nr.L76vom24.3. 1977).

InAnhang A wird inKapitel VII Nummer 33
Buchstabea):

— ersterGedankenstrichdieAbkürzung ,,E"für
Griechenlandhinzugefügt;

— zweiter Gedankenstrich die Abkürzung
,,EOK"hinzugefügt.

6. Richtlinie 77/504/EWG desRates vom25. Juli
1977(ABl.Nr.L206vom12.8. 1977),

1. Richtlinie72/159/EWGdesRatesvom17.April
1972(ABI.Nr.L96vom23.4. 1972),

berichtigt(ABl.Nr.L259vom12. 10.1977),

inderFassungderRichtlinie79/268/F2WGvom
5.März 1979(ABl.Nr.L62vom13.3. 1979).

Artikel 1 Buchstabeb)ersterGedankenstrich er­
hältfolgendeFassung:
,,— derentwederdurcheineZüchterorganisa­

tionoder-Vereinigung,dieindemMitglied­
staatoffiziellanerkanntist,indemsiegebil­
detwurde,oderdurcheineamtlicheStelle
des betreffenden Mitgliedstaats gehalten
wird".

b)Pnanzenschutzrecht

Richtlinie77/93/EWGdesRatesvom21.Dezember

1976(ABl.Nr.L26vom31. 1. 1977).

InAnhang IIIwird unterBuchstabe B Nummer 1
„Zitruspflanzen"inderSpalte„Mitgliedstaat"das
Wort „Griechenland"hinzugefügt.

geändertdurch:

— Richtlinie 73/210/EWG vom 24. Juli 1973
(ABl.Nr.L207vom28.7.1973),

— Richtlinie 73/358/EWG vom 19. November

1973(ABI.Nr.L326vom27.11.1973),
— Richtlinie76/837/EWGvom25.Oktober1976

(ABI.Nr.L302vom4. 11. 1976),

—, Richtlinie 77/390/EWG vom 17. Mai 1977
(ABl.Nr.L145vom13.6. 1977),

— Verordnung(EWG)Nr. 1054/78vom19.Mai
1978(ABl.Nr.L134vom22.5. 1978).

Artikel 14Absatz 2Unterabsatz 2Buchstabe a)
wirddurchfolgendenSatzergänzt:

„ImFalleGriechenlandskanndiesesRechtdrei
Jahrelang,vomZeitpunktdesBeitrittsange­
rechnet,ausgeübtwerden."

2. Verordnung (EWG)Nr. 355/77desRatesvom
15.Februar1977(ABl.Nr.L51vom23.2.1977),

in der Fassung der Verordnung (EWG) Nr.
1361/78vom19.Juni1978(ABl. Nr.L166vom
23.6. 1978).

Artikel12Absatz 1 erhältfolgendeFassung:

„AbweichendvonArtikel 10Buchstabea)kann
fürVorhaben indenSektorenundgeographi­
schenGebieten,fürdienochkeineProgramme
genehmigtwordensind,biszum31.Dezember
1980undimFalleGriechenlandsbiszum31.De­

zember1981 einZuschußausdemFondsge­
währtwerden."

Artikel13Absatz2wirddurchfolgendenUnterab­
satzergänzt:

„ImFalleGriechenlandsentscheidetdieKom­
missionjedochimerstenHalbjahr1981überdie
AnträgeaufZuschüsse,diedieserMitgliedstaat
vordem1.Februar1981eingereichthat."

c)RechtderWald-undForstwirtschaft

Richtlinie66/404/EWGdesRatesvom14.Juni1966
(ABl.Nr.125vom11.7. 1966),

geändertdurch:
— Richtlinie 69/64/EWG vom 18. Februar 1969

(ABl.Nr.L48vom26.2.1969),
— Beitrittsaktevon1972(ABl. Nr.L73vom27. 3.
1972),

— Beschluß desRates vom 1. Januar1973 (ABl.
Nr.L2vom1. 1.1973),

— Richtlinie75/445/EWGvom26.Juni1975(ABl.
Nr.L196vom26.7. 1975).

Artikel5eerhältfolgendeFassung:

„DieMitgliedstaaten könnenwährendeinerÜber­
gangszeitvonhöchstenszehnJahrenab 1. Juli
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triebe31000;dieseZahlwirdimLaufederfünf
folgendenJahreallmählichbiszuderendgülti­
genZahlvon35200erhöht."

DerAnhangwirddurchfolgendesVerzeichnisder
griechischenGebieteergänzt:

„Griechenland

1. Μακεδονία—Θράκη
2. 'Ήπειρος—Πελοπόννησος—Νήσοι.Ιονίου—
Aίτωλοακαρνανία

3. Θεσσαλία—Φθιώτιδα—Ευρυτανία

4. Στερεά Ελλάς (πλην Αιτιυλοακαρνανίας,
ΦθιοΥτιδος,Ευρυτανίας)— ΝήσοιΑιγαίου—
Κρήτη".

2. Verordnung Nr. 91/66/EWG derKommission
vom29.Juni1966(ABl.Nr. 121vom4.7. 1966),

Artikel 17Absatz3zweiterGedankenstricherhält

folgendeFassung:
„— 15v.H.beiVorhaben,dieausdenMitteln

desHaushalts1980undimFalleGriechen­

landsdesHaushalts 1981 finanziertwer­

den".

3. Verordnung (EWG)Nr. 1360/78desRatesvom
19.Juni1978(ABl.Nr.L166vom23.6. 1978).

Artikel2wirddurchfolgendenGedankenstricher­
gänzt:

,,— dasgesamtegriechischeHoheitsgebiet".

InArtikel 11 Absatz 1 zweiterGedankenstricher­

sterUntergedankenstrichwerden folgendeWorte
hinzugefügt:
„undimFalleGriechenlandsamTagedesBei­
tritts".

InArtikel 19zweiterGedankenstrichwerdenfol­

gendeWorte hinzugefügt:
„undimFalleGriechenlandsvordem31.März
1982".

G. INFORMATIONSNETZLANDWIRTSCHAFT­

LICHERBUCHFÜHRUNGEN

1. VerordnungNr. 79/65/EWGvom15.Juni1965
(ABl.Nr. 109vom23.6. 1965),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.2835/72vom29.De­
zember1972 (ABI. Nr. L 298vom 31. 12.
1972),

— BeschlußdesRatesvom 1.Januar1973(ABl.
Nr.L2vom1. 1.1973),

geändertdurch:

— Verordnung Nr. 349/67/EWG vom 25. Juli
1967(ABl.Nr.171vom28.7. 1967),

— Verordnung(EWG)Nr.1696/68vom28.Ok­
tober1968(ABl.Nr.L266vom30. 10. 1968),

— Verordnung(EWG)Nr. 1697/68vom28.Ok­
tober1968(ABI.Nr.L266vom30.10.1968),

— Verordnung(EWG)Nr.702/76vom29.März
1976(ABl.Nr.L83vom30.3. 1976),

— Verordnung(EWG)Nr.2855/77vom21.De­
zember1977 (ABl. Nr. L 329vom22. 12.
1977,

— Verordnung(EWG)Nr.3019/78vom21.De­
zember1978 (ABI. Nr. L 359vom 22. 12.
1978).

— Verordnung(EWG)Nr.2910/73vom23.Ok­
tober1973(ABl.Nr.L299vom27. 10.1973).

InAnhang I„ListederErzeugnisse"wird unter
Buchstabei)folgendeAngabehinzugefügt:

„46a getrockneteWeintrauben".

AnhangIIIwirddurchfolgendeRubrikergänzt:

Artikel4Absatz2erhältfolgendeFassung:

„2. Am TagedesBeitritts derRepublikGrie­
chenlandbeträgtdieZahlderBuchführungsbe­

AnziìhlderBiichfiihriingsbetriebe

„Ordnungs­
numvner

Bezeichnungder(icbiete Rechnungsjahre

198I 1982 198.? 1984 1985

CiRlKCHKNl.ANl)

450 Μακεδονία— Θράκη 930

460 "Ηπειρος— Πελοπόννησος— ΝήσοιΙονίου—
Αιτωλοακαρνανία 440

470 Θεσσαλία— Φθιώτιδα— Ευρυτανία 920

480 ΣτερεάΕλλάς(πληνΑίτο>λοακαρνανίας—
Φθιώτιδος—Ευρυτανίας)—ΝήσοιΑιγαίοι'—
Κρήτη 710

Insgesamt 3000 4400 6000 69007200'
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3.Verordnung(EWG)Nr.2237/77derKommission
vom23. September 1977 (ABl. Nr. L 263vom
17. 10. 1977.

Artikel2wirddurchfolgendenAbsatzergänzt:

„Diese Bestimmungen findeninGriechenland
erstmalsaufdieBuchführungsdatendesHaus­
haltsjahres 1981 Anwendung, dasinderZeit
vom1.Januarbis1.Juli1981beginnt."

inderFassungderRichtlinie 78/53/EWGvom
19. Dezember 1977(ABl..Nr. L 16vorn20. 1.
1978).
Artikel 4Absatz3Unterabsatz2wirddurchfol­

gendenSatzergänzt:

„Hinsichtlich Griechenlands giltdieseAbwei­
chungdreiJahrelangvomZeitpunktdesBei­
trittsan."

Artikel5Absatz2wirddurchdieWorte

„Griechenland:einGebiet"

unddurchfolgendenUnterabsatzergänzt:

„Hinsichtlich Griechenlands kannjedochnach
demVerfahrendesArtikels 9vorgesehenwer­
den,daßdieErgebnissenachnochfestzulegen­
denUntereinteilungenmitzuteilensind."

H.AGRARSTATISTIK

4. Richtlinie 76/625/EWGdesRates vom20. Juli
1976(ABl.Nr.L218vom11.8.1976),

1. Richtlinie 72/280/EWG desRates vom31. Juli
1972(ABl.Nr.L179vom7.8. 1972),

geändertdurch:

— Richtlinie 73/358/EWG vom 19. November

1973(ABl.Nr.L326vom27. 11. 1973),

— Richtlinie 78/320/EWGvom20. März 1978

(ABl.Nr.L84vom31. 3. 1978).

Artikel4Nummer3Buchstabea)wirddurchdie
Worte

„Griechenland:einGebiet"

inderFassungderRichtlinie77/159/EWGvom
14.Februar1977(ABl.Nr.L48vom19.2. 1977).

Artikel2Absatz 1 BuchstabeAUnterabsatz2er­

hältfolgendeFassung:
„PfirsichbäumesindnurinItalien,Frankreich,
Griechenland undDeutschland zuerheben, in
DeutschlandohneUnterteilungnachSorten.Ap­
felsinenbäumesindnurinItalienundGriechen­
landzuerheben."

DerAnhangwirddurchfolgendeRubrikergänzt,
dienachderRubrikBundesrepublikDeutschland
einzufügenist:

„GRIECHENLAND:

1. ZentralgriechenlandundEuböa

unddurchfolgendenUnterabsatzergänzt:

„Hinsichtlich Griechenlands kannjedochnach
demVerfahrendesArtikels 7vorgesehenwer­
den,daßdieAngabengesondertnachbestimm­
tenGebietenzuübermittelnsind."

2. Entscheidung72/356/EWGderKommissionvom
18. Oktober 1972(ABl. Nr. L 246vom30. 10.
1972),

geändertdurch:

— Entscheidung 76/430/EWG vom 29. April
1976(ABl.Nr.L114vom30.4. 1976),

— Entscheidung78/808/EWGvom20. Septem­
ber1978(ABl.Nr..L279vom4.10. 1978).

DieFußnote1 derTabelle4desAnhangsIIwird
durchdieWorte

2. Peloponnes
3. Epirus
4. Thessalien

5. Zentral-undWest-Makedonien
6. Ost-Makedonien

7. AgäischeInseln
8. Kreta".

5. Entscheidung76/805/EWGderKommissionvom
1. Oktober 1976 (ABl. Nr. L 285vom 16. 10.
1976).

„Griechenland:einGebiet" Artikel 2wird durchdieAngabe „Griechenland:
—"ergänzt.

6. Verordnung(EWG)Nr. 1868/77derKommission
vom29. Juli1977(ABI. Nr. L 209vom 17. 8.
1977).

Artikel 1 Absatz 1 wirddurchdieAngabe

sowiedurchfolgendenUnterabsatzergänzt:

„Hinsichtlich Griechenlands kannjedochnach
demVerfahrendesArtikels 7vorgesehenwer­
den,daßdieTabellefürbestimmteGebieteaus­
zufüllenist."

InderTabelle6wirdunterdenNummernII.1.11,

II.2.21, 341 und 41 dieAbkürzung „EUR 9"
durchdasWort „Mitgliedstaaten"ersetzt.

3. Richtlinie 73/132/EWGdesRatesvom 15. Mai

1973(ABl.Nr.L153vom9.6. 1973),

„EfürGriechenland"

ergänzt.

Die Fußnote 1 desAnhangs IIwird durchdie
Worte

„Griechenland:einStaatsgebiet"

ergänzt.
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7. Verordnung (EWG)Nr. 357/79desRates vom
5.Februar1979(ABl.Nr.L54vom5.3. 1979).

FolgenderArtikellawirdeingefügt:

„Artikella

Artikel2Absatz2BuchstabeBUnterabsatz 1 wird

durchfolgendenBuchstabene)ergänzt:

,,e)mit SortenfürzurTrocknungbestimmte
TraubenbestockteFläche".

Artikel5Absatz4erhältfolgendeFassung:
,,(4) Die betroffenen Mitgliedstaaten teilen
vordem30.Juni1980unddieRepublikGrie­
chenlandimZeitpunktihresBeitrittsderKom­
missionanhandeinereingehendenBeschreibung
dieMethodenmit,diebeidenZwischenerhebun­
genangewendetwerdensollen;jedeÄnderung
indenMethoden mußzuvormitgeteiltwerden."

Die Republik Griechenland nimmt die erste
Grunderhebung nach dieser Verordnung ab
1982vor.

Für1981verpflichtetsichdieRepublikGriechen­
landjedoch,dieinArtikel5verlangtenAngaben
zuliefern."

III.NIEDERLASSUNGSRECHTUNDFREIERDIENSTLEISTUNGSVERKEHR

a)Handels-undVermittlertätigkeiten

Richtlinie64/224/EWGdesRatesvom25. Februar

1964(ABl.Nr.56vom4.4. 1964).

AmEndevonArtikel3wirdfolgendesangefügt:

hiirSelbständige litrlInsclbstiinaîi'

„InGriechenland: OIJÖEV".

εμπορικόςαντιπρόσωπος
εισαγωγώνκαίεξαγωγών

tigungsvermerkzuderBilanzzuerteilenha­
ben. FürdieinArtikel 1 genanntenGesell­
schaftenmitbeschränkterFlaftungdesdeut­
schen,desbelgischen,desfranzösischen,des
griechischen, des italienischenoder des
luxemburgischenRechtssowiefürgeschlos­
seneAktiengesellschaften des niederländi­
schenRechtsundfürdie„privatecompa­
nies"desirischenRechts unddie„private
companies"desnordirischenRechts wird
diePflichtzurAnwendung dieserBestim­
mungjedochbiszumZeitpunktderAnwen­
dungeinerRichtlinieaufgeschoben,dieso­
wohl Vorschriften überdieKoordinierung
desInhaltsderBilanzen undderGewinn­

undVerlustrechnungenenthältalsauchdie­
jenigendieserGesellschaften,derenBilanz­
summeeineninderRichtliniefestzusetzen­

denBetrag nichterreicht,vonderPflicht
zurOffenlegungallerodereinesTeilsdieser
Schriftstückebefreit.DerRaterläßtdiege­
nannteRichtlinieinnerhalbvonzweiJahren
nachderAnnahmedervorliegendenRicht­
linie."

2. Zweite Richtlinie 77/91/EWG des Rates vom

13. Dezember 1976(ABl. Nr. L 26vom31. 1.

b)Dienstleistungsunternehmen

Richtlinie 67/43/EWG desRates vom 12. Januar
1967(ABl.Nr. 10vom19. 1. 1967).

AmFindevonArtikel2Absatz3wirdfolgendesange­
fügt:

„InGriechenland:μεσίτεςάστικοϊνσυμοάσεων".

1977,S. 1).

c)Gesellschaftsrecht

1. Erste Richtlinie 68/151/EWG des Rates vom

9. März 1968 (ABl. Nr. L65vom 14. 3. 1968,
S.8).

AmEndevonArtikel 1 wirdfolgendesangefügt:
,,— fürGriechenland:

AmEndevonArtikel 1 wirdfolgendesangefügt:

„— fürGriechenland:f|avwvvjxr]exaipia".

3. Dritte Richtlinie 78/855/EWG des Rates vom

9. Oktober 1978 (ABI. Nr. L 295vom20. 10.

ανώνυμη εταιρία, εταιρίαπεριωρισμενης
ευθύνης, ετερόρρυθμη κατά μετοχές
εταιρία.". 1978,S.36).

Artikel2Absatz 1 Buchstabef)erhältfolgendeFas­
sung:

,,f)dieBilanzunddieGewinn-undVerlustrech­
nungfürjedesGeschäftsjahr. IndasDoku­
ment,dasdieBilanzenthält,sinddiePerso­
nalien derjenigen aufzunehmen, die auf­
grundgesetzlicherVorschrifteneinenBestä­

AmEndevonArtikel 1 wirdfolgendesangefügt:
„— fürGriechenland:f)ävü)v\)jxr)rtaipia".

4. Vierte Richtlinie 78/660/EWG des Rates vom

25. Juli1978(ABl. Nr. L222vom14. 8. 1978,
S.11).
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AmEndevonArtikel 1 wirdfolgendesangefügt:
„— inGriechenland:

καίΔανείων,τηςΤραπέζηςΥποθηκών,τού
ΤαχυδρομικούΤαμιευτηρίουκαίτης"Έλ­
ληνικαίΈξαγωγαίA.E."."

ήανώνυμηεταιρία
ήεταιρίαπεριορισμένηςευθύνης
ήετερόρρυθμηκατάμετοχέςεταιρία."

4. Erste Richtlinie 79/267/EWG des Rates vom

5. März 1979(ABI. Nr. L63vom13. 3. 1979,
S.1).

InArtikel8Absatz 1 Buchstabea)wirdnachdem
drittenGedankenstrich folgenderGedankenstrich
hinzugefügt:

d)ÖffentlicheBauaufträge

Richtlinie71/305/EWGdesRatesvom26.Juli1971
(ABl.Nr.L185vom16.8.1971,S.5).

Am EndevonArtikel 24wird derPunktdurchein

SemikolonersetztundfolgenderTextangefügt:
,,— inderRepublikGriechenland:

ανώνυμηεταιρία".

„fürGriechenland:

eskanneinevoreinemNotarabzugebendeeides­
stattlicheErklärungüberdieAusübungdesBerufs
einesBauunternehmersverlangtwerden".

InAnhangIwirdfolgendesangefügt:

„VIII. Griechenland:

5. Richtlinie79/279/EWGdesRatesvom5. März

1979(ABl.Nr.L66vom16.3. 1979,S.21).

InArtikel21Absatz 1 wirddasWort „einundvier­
zig"durchdasWort „fünfundvierzig"ersetzt.

f)Ärzte

Richtlinie75/362/EWGdesRatesvom16.Juni1975
(ABI.Nr.L167vom30.6. 1975,S.1).

a)AmEndevonArtikel3wirdfolgendesangefügt:

,,i)inGriechenland:

anderejuristischePersonendesöffentlichen
Rechts,derenöffentlicheBauaufträgestaat­
licherKontrolleunterliegen."

e)Bank-,Finanz-undVersicherungswesen

1. Erste Richtlinie 73/239/EWG des Rates vom

24.Juli1973(ABl. Nr. L228vom16. 8. 1973,
S.3).

InArtikel8Absatz 1 Buchstabea)wirdfolgendes
angefügt:

— πτυχίοίατρικής; σχολής; (Diplomdermedizi­
nischenFakultät),ausgestelltvondermedi­
zinischen Fakultät einer Universität sowie

'— juaT0Tt0iT|TiKÖ πρακτικήςάσκήσεως (Be­
scheinigungüberpraktischeAusbildung),aus­
gestelltvomMinisteriumfürsozialeDienste."

„InderRepublikGriechenland:

— άνωνυμηέταιρία
b)Artikel5Absatz2.

— αλληλασφαλιστικόςσυνεταιρισμός". Am EndevonAbsatz 2wirdfolgenderUnterab­
satzangefügt:

„inGriechenland:

τίτλοςίατρικήςείδικότητος; (Facharztdiplom),
ausgestelltvomMinisterium fiirsozialeDienste."

2. Richtlinie77/92/EWGdesRatesvom13.Dezem­

ber1976(ABl.Nr.L26vom31. 1. 1977,S.14).

InArtikel2Absatz2Buchstabeb)wirdfolgendes
angefügt:

c)Artikel5Absatz3.

„— inGriechenland:

Γενικόςπράκτωρ
IloaKTom".

DienachstehendenGedankenstrichevonAbsatz3

werdenwiefolgtergänzt:

— Anästhesie— Wiederbelebung:

„Griechenland:άναισθησιολογία",

— Chirurgie:

„Griechenland:χειρουργική'',

3. Erste Richtlinie 77/780/EWG des Rates vom

12.Dezember 1977(ABl. Nr. L322vom17. 12.
1977,S.30).

InArtikel2Absatz2wirdzwischendenDeutsch­

landundFrankreichbetreffendenGedankenstri­

chenfolgenderGedankenstricheingefügt:

— Neurochirurgie:
„Griechenland:νευροχειρουργική]'",

— FrauenheilkundeundGeburtshilfe:

„— inGriechenland: „Griechenland:μαιευτική—γυναικολογία",

— InnereMedizin:της Ελληνικής Τραπέζης Βιομηχανικής
'Αναπτύξεως,τούΤαμείουΠαρακαταθηκών „Griechenland:παθολογία",
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— Ophtalmologie: — Radiologie:

„Griechenland:ακτινολογία—ραδιολογία".„Griechenland:οφθαλμολογία",

— Otorhinolaryngologie: — Radiotherapie:

„Griechenland:ωτορινολαρυγγολογία",

— Pädiatrie:

„Griechenland:παιδιατρική",

— Lungen-undBronchialheilkunde:

„Griechenland:άκτινοθεραπευτική",

— Kinderpsychiatrie:

„Griechenland:παιδοψυχιατρική|",

— Nierenkrankheiten:

„Griechenland:ωεφρολογία",

— Allergologie:

„Griechenland:άλλεργιολογία".

„Griechenland:φυματιολογία—πνευμονολο­
γία",

— Urologie:

„Griechenland:ούρολογία",

— Orthopädie:

„Griechenland:όρθοπεδική".

d)Artikel7Absatz2.

g)Rechtsanwälte

Richtlinie 77/249/EWG desRates vom 22. März

1977(ABl.Nr.L78vom26.3.1977,S.17).
DienachstehendenGedankenstrichevonAbsatz2

werdenwiefolgtergänzt:

— Mikrobiologie— Bakteriologie:
AmEndevonArtikel 1 Absatz2wirdfolgendesange­
fügt:

„GriechenIand:δικηγόρος".„Griechenland:[μικροβιολογία",

— PathologischeAnatomie:

„Griechenland:παθολογικήανατομία".

— PlastischeChirurgie:

h)KrankenschwesterundKrankenpfleger,diefürdie
allgemeinePflegeverantwortlichsind

Richtlinie77/452/EWGdesRatesvom27.Juni1977
(ABl.Nr.L176vom15.7.1977,S.1).

a)Am EndevonArtikel 1 Absatz 2wird folgendes

„Griechenland:πλαστικήχειρουργική",

— Thoraxchirurgie:

„Griechenland:χειρουργικήθωρακος", angefügt:
„InGriechenland:

— PädiatrischeChirurgie:

„Griechenland:χειρουργικήπαίδων",
διπλοματούχοςαδελφήνοσοκόμος".

— Kardiologie:
b)AmEndevonArtikel3wirdfolgendesangefügt:

„Griechen1and:καρδιολογία",
,,i)inGriechenland:

— Gastro-Enterologie:
„Griechenland:γαστρεντερολογία",

— Rheumatologie:
„Griechenland:ρευματολογία".

— AllgemeineHämatologie:

„Griechenland:αίματολογία",

— Endokrinologie:
„Griechenland:ένδοκρινολογία",

1. das Diplom einer Ανωτέρας; x̂0̂!?
'ΑδελφώνΝοσοκόμων(höhereFachschule
für Krankenschwestern/Krankenpfleger),
bestätigt vom.Ministerium für soziale
Dienste,oderdasDiplomderτώνπαραία­
τρικωνσχολώντώνΚέντρων "Ανωτέρας
Τεχνικής Kai ,Επαγγελματικής Εκπαι­
δεύσεως (paramedizinische Schulen der
Stellen fürhöheretechnischeBerufsaus­

bildung),ausgestelltvomMinisterium für
UnterrichtundKult

2. dasπιστοποιητικόπρακτικήςάσκήσεως;
τού)επαγγέλματοςτήςάδελφής;νοσοκόμου)
BescheinigungüberdiepraktischeAusbil­
dungeinerKrankenschwester/einesKran­
kenpflegers),ausgestelltvomMinisterium
fürsozialeDienste."

i)Zahnheilkunde

Richtlinie78/686/EWGdesRatesvom25.Juli1978
(ABl.Nr.L233vom24.8. 1978,S.1).

— Physiotherapie:
„Griechenland: φυσική ιατρικήαποκατά­
σταση",

— Neuro-Psychiatrie:
„Griechenland:νευρολογία-ψυχιατρική",

— DermatologieundVenerologie:

„Griechenland:δερματολογία— άφροδισιο­
λογία",
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a)AmEndevonArtikel 1 wirdfolgendesangefügt:

„inGriechenland:

j)Tierärzte

Richtlinie78/I026/EWGdesRatesvom18.Dezem­

ber1978(ABl.Nr.L362vom23.12.1978,S.1).ooovxiaxQoqfix̂poiioyoc;ohoviiaxpoc;".

AmEndevonArtikel3wirdfolgendesangefügt:

,,j)inGriechenland:
b)AmEndevonArtikel3wirdfolgendesangefügt:

„i)inGriechenland:
ΔίπλωμαΚτηνιατρικήςΣχολήςτουΠανεπιστημίου
Θεσσαλονίκης".πτυχίοοδοντιατρικήςτουΠανεπιστημίου".

IV.VERKEHR

— Die Liste unterBuchstabe A „Eisenbahn"
wirddurchfolgendeAngabeergänzt:

„RepublikGriechenland:

— ΟργανισμόςΣιδηροδρόμιον'ΕλλάδοςA.E.
(ΟΣΕ)",

1. Verordnung(EWG)Nr. 1017/68desRatesvom
19.Juli1968(ABl.Nr. L 175vom23. 7. 1968,
S.1),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3. 1972,S.14).

InArtikel21Absatz6wirdfolgenderSatzhinzu­
gefügt:

„ZudiesemZwecktrifftdieRepublikGriechen­
landvorAblaufderFristvonsechsMonaten

nachdemBeitrittnachAnhörungderKommis­
siondieerforderlichenMaßnahmen."

2.Verordnung(EWG)Nr. 1191/69desRatesvom
26.Juni1969(ABI. Nr. L 156vom28. 6. 1969,

— dieListe unterBuchstabe B „Straße"wird
durchfolgendeAngabeergänzt:

„RepublikGriechenland:

1. 'EOviKÖOÖIKÖÖlKTUO

2. 'Ejiap/iaKOOÖIKOÖIKTVO

3. Δημοτικόήκοινοτικόοδικόδίκτυο".

S.1),

5. Verordnung(EWG)Nr. 1463/70desRatesvom
20.Juli1970(ABl. Nr. L 164vom27. 7. 1970,
S.1),

geändertdurch:

— Beitrittsaktevon 1972 (ABl. Nr. L 73vom
27.3. 1972,S.14),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3. 1972,S.14).

InArtikel19Absatz 1 wirdnach„DeutscheBun­
desbahn(DB)"folgendeAngabeeingefügt:

,,— X)QY(mo|iocXîi|oo<\>o|(<t)v A.E.
(OSE)".

3. Verordnung(EWG)Nr. 1192/69desRatesvom
26.Juni1969(ABI.Nr. L 156vom28. 6. 1969,
S.8),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3. 1972,S.14).

InArtikel3Absatz 1 wirdnach„DeutscheBun­
desbahn(DB)"folgendeAngabeeingefügt:

— Verordnung (EWG)Nr. 1787/73desRates
vom25.Juni1973(ABl. Nr. L181vom4. 7.
1973,S. 1),

,,— ΟργανισμόςΣιδηροδρόμων'ΕλλάδοςA.E.
(ΟΣΕ)".

— Verordnung (EWG)Nr. 2828/77desRates
vom12.December1977(ABl.Nr.L334vom
24.12. 1977,S.5).

InArtikel22Absatz4werdendieWorte „einund­
vierzigStimmen"durchdieWorte „fünfundvier­
zigStimmen"ersetzt.

InAnhangIIwerdenunterAbschnittINummer
1 dieAngaben inKlammern durchdieAngabe
„GRfürGriechenland"ergänzt.

6. Verordnung (EWG)Nr. 2778/72derKommis­
sionvom20. Dezember 1972(ABl. Nr. L 292
vom29. 12. 1972,S.22).

InArtikel 1 wirdindenFußnotenderAnlagen 1
und4derVerordnung(EWG)Nr. 1172/72der

4.Verordnung(EWG)Nr. 1108/70desRatesvom
4. Juni1970(ABl. Nr. L 130vom15. 6. 1970,
S.4),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3. 1972,S.14).

AnhangIIwirdwiefolgtergänzt:
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InArtikel 2wird nachderAngabe „Deutsche
Bundesbahn(DB)"folgendeAngabeeingefügt:

,,— "ΟργανισμόςΣιοηροόρόμωνΕλλάδοςA.E.
(ΟΣΕ)".

Kommission vom26. Mai 1972zurFestlegung
derDokumentegemäßderVerordnung (EWG)
Nr. 517/72 des Rates und derVerordnung
(EWG)Nr. 516/72desRatesnachderAngabe
„Deutschland (D)"dieAngabe „Griechenland
(GR)"eingefügt.

7.Verordnung(EWG)Nr. 3164/76desRatesvom
16.Dezember1976(ABl.Nr.L357vom29. 12.
1976,S.1),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.3024/77vom21.De­
zember1977 (ABl. Nr. L 358vom31. 12.
1977,S.4),

10. Richtlinie65/269/EWGdesRatesvom13.Mai

1965(ABl.Nr.88vom24.5.1965,S.1469/65),

geändertdurch:

— Beitrittsakte von 1972 (ABl. Nr. L 73vom
27.3.1972,S.14),

— Richtlinie 73/169/EWGvom25. Juni1973
(ABI.Nr.L181vom4.7.1973,S.20).

ImAnhangwirddasWort „sechs"jeweilsdurch
dasWort „sieben"ersetzt.

11. Entscheidung 75/327/EWG des Rates vom
20. Mai 1975(ABl. Nr.L 152vom12.6. 1975,
S.3).

InArtikel 1 Absatz 1 wird nachderAngabe
„Deutsche Bundesbahn (DB)"folgendeAngabe
eingefügt:

— Verordnung(EWG)Nr.3062/78vom19.De­
zember1978(ABl. Nr. L 366vom28. 12.
1978,S.5).

InAnhangI(a)undinAnhangII(a)wirdinder
jeweiligenFußnote1 zwischenDeutschland und
FrankreichdieAngabe„Griechenland(GR)"ein­
gefügt.

InAnhangII(c)wirdunterSpalte5dieAngabe
„Griechenland(GR)"eingefügt.

InAnhangIIIwirdbeijedemderderzeitigenMit­
gliedstaateninderzweitenSpaltedasKennzei­
chen„GR"sowieeinezusätzlichewaagerechte
Zeile„GR"(indererstenSpalte)eingefügt,diein
derzweitenSpaltedieKennzeichen allerneun
derzeitigenMitgliedstaatenenthält.

,,— 'ΟργανισμόςΣιδηροδρόμωνΕλλάδοςA.E.
(ΟΣΕ)".

12. Richtlinie78/546/EWGdesRatesvom12.Juni
1978(ABl.Nr.L168vom26.6. 1978,S.29).

InAnhangIIwirdfolgendeseingefügt:

,,Griechenland:

ΠεριφέρειαΠρωτευουσης
ΛοιπήΣτερεάΕλλάςκαίΕύβοια

8.Verordnung(EWG)Nr.2830/77desRatesvom
12.Dezember1977(ABl.Nr. L334vom24. 12.

rieMOTovvriooc;
lövioivfiooi

1977,S.13). Θεσσαλία

MaKtoovia

C-)o(XKt)InArtikel 2wird nachderAngabe „Deutsche
Bundesbahn(DB)"folgendeAngabeeingefügt: ΝήσοιΑιγαίου

Κρήτη".
,,— ΌργανισμόςΣιδηροδρόμων'ΕλλάδοςA.E.

(ΟΣΕ)". InAnhangIII

9. Verordnung(EWG)Nr.2183/78desRatesvom
19. September1978(ABl.Nr. L258vom21. 9.

— wird nachderBundesrepublik Deutschland
dasWort „Griechenland"eingefügt,

— wird nachJugoslawiendasWort „Griechen­
land"gestrichen.1978,S.1).

V.WETTBEWERB

EWG-Rechtsakte — VerordnungNr. 118/63/EWGvom5.Novem­
ber 1963 (ABl. Nr. 162 vom 7. 11. 1963,
S.2696/63),1. VerordnungNr. 17desRatesvom6.Februar1962

(ABl.Nr.13vom21.2. 1962,S.204/62),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.2822/71vom20.De­
zember1971 (ABl. Nr. L 285vom 29. 12.
1971,S.49),

— Beitrittsakte von 1972 (ABI. Nr. L 73 vom
27.3.1972,S.14).

— Verordnung Nr. 59vom 3. Juli1962 (ABl.
Nr.58vom10.7. 1962,S.1655/62),
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InArtikel4wirdInArtikel25wirdfolgenderAbsatzhinzugefügt:

„(5) Die Absätze 1 bis4gelteningleicher
Weise imFalledesBeitrittsderRepublikGrie­
chenland."

2. Verordnung Nr. 27derKommissionvom3.Mai
1962(ABl.Nr.35vom10.5.1962,S. 1 118/62),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 1133/68vom26.Juli
1968(ABl.Nr.L189vom1.8. 1968,S. 1),

— Verordnung (EWG)Nr. 1699/75vom2.Juli
1975(ABl.Nr.L172vom3.7. 1975,S.11).

InArtikel2Absatz 1 wirddasWort „zehn"durch
dasWort ,,elf"ersetzt.

3. Verordnung Nr. 19/65/EWG des Rates vom
2. März 1965 (ABl. Nr. 36 vom 6. 3. 1965,
S.533/65),

inderFassungderBeitrittsakte von 1972 (ABl.
Nr.L73vom27.3. 1972,S.14).

— Absatz 1 wiefolgtergänzt:

„DervorstehendeUnterabsatz giltinglei­
cherWeise imFalledesBeitrittsderRepu­
blikGriechenland."

— Absatz2wiefolgtergänzt:

„Absatz 1 giltfürVereinbarungenundauf­
einanderabgestimmteVerhaltensweisen,die
infolgedesBeitrittsderRepublikGriechen­
landindenAnwendungsbereichvonArtikel
85Absatz 1 desVertragesfallenunddiege­
mäßdenArtikeln5und25derVerordnung
Nr. 17vordem1.Juli1981angemeldetwer­
denmüssen,nurdann,wenndiesvordiesem
Zeitpunktgeschehenist."

6. Verordnung(EWG)Nr.2779/72derKommission
vom21. Dezember 1972 (ABl. Nr. L 292vom
29.12. 1972,S.23),

in der Fassung der Verordnung (EWG) Nr.
2903/77vom23.Dezember1977(ABl.Nr.L338
vom28.12.1977,S.14).

Artikel6wirddurchfolgendenAbsatz3ergänzt:

„(3) DasVerbotdesArtikels85Absatz 1 des
VertragesgiltnichtfürSpezialisierungsvereinba­
rungen,diezumZeitpunktdesBeitrittsderRe­
publikGriechenlandbestehenundinfolgedieses
BeitrittsindenAnwendungsbereichvonArtikel
85Absatz 1 fallenundinnerhalbvonsechsMo­

natennachdemBeitrittderartabgeändertwor­
densind,daßsiedieindieserVerordnungge­
nanntenVoraussetzungenerfüllen."

EGKS-Rechtsakte

7. Entscheidung72/443/EGKSderKommissionvom
22. Dezember 1972(ABl. Nr.L297vom30. 12.
1972,S.45).

-InArtikel3Absatz1 wirdfolgenderBuchstabehin­
zugefügt:

InArtikel4wird

— Absatz 1 wiefolgtergänzt:

„DervorstehendeUnterabsatz giltinglei­
cherWeise imFalledesBeitrittsderRepu­
blikGriechenland."

— Absatz2wiefolgtergänzt:
„Absatz 1 giltfürVereinbarungenundauf­
einanderabgestimmteVerhaltensweisen,die
infolgedesBeitrittsderRepublikGriechen­
landindenAnwendungsbereichvonArtikel
85Absatz 1 desVertragesfallenunddiege­
mäßdenArtikeln5und25derVerordnung
Nr.17vordem1.Juli1981angemeldetwer­
denmüssen,nurdann,wenndiesvordiesem
Zeitpunktgeschehenist."

4. Verordnung Nr. 67/67/EWG derKommission
vom22.März 1967(ABl.Nr.57vom25. 3. 1967,
S.849/67),

geändertdurch:

— Beitrittsakte von 1972 (ABl. Nr. L 73 vom
27.3. 1972,S.14),

— Verordnung(EWG)Nr.2591/72vom8. De­
zember1972(ABl.Nr.L276vom9. 12.1972,
S.15).

Artikel5wirddurchfolgendenSatzergänzt:

„Diese Bestimmung giltingleicherWeise im
FalledesBeitrittsderRepublikGriechenland."

5.Verordnung (EWG)Nr. 2821/71desRatesvom
20.Dezember 1971 (ABl. Nr. L285vom20. 12.
1971,S.46),

in der Fassung der Verordnung (EWG) Nr.
2743/72vom19.Dezember1972(ABl.Nr.L291
vom28.12.1972,S.144).

„])Griechenland".

8. Entscheidung 3001/77/EGKS der Kommission
vom28.Dezember1977(ABI.Nr. L352vom31.
12.1977,S.4),

inderFassungderEntscheidung960/78/EGKS
vom 11. Mai 1978(ABl. Nr. L 126vom 13. 5.
1978,S. 1).

InAnhangIwirdGriechenlandindasVerzeichnis
derMitgliedstaaten inFußnote2aufgenommen.

InAnhangIIwirdGriechenlandindasVerzeich­
nisderMitgliedstaaten inSpalte1 derzweitenTa­
belleaufgenommen.
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VI.STEUERRECHT

InArtikel 1 Absatz5wirdfolgendeseingefügt:

„inGriechenland:

1. Richtlinie 69/335/EWGdesRates vom 17. Juli
1969(ABl.Nr.L249vom3. 10.1969,S.25).

InArtikel3Absatz 1 wirdunterBuchstabea)fol­
gendeseingefügt:

— imEingangstext: dieAngabe derGesellschaf­
ten„griechischen"Rechts,

— unterdemerstenGedankenstrich:

o'ΥπουργόςΟικονομικώνήόύπ'αύτοΰοριζό­
μενοςεκπρόσωπος".

3. SechsteRichtlinie 77/388/EWG desRates vom

17. Mai 1977(ABl. Nr. L 145vom13. 6. 1977,
S.1).

,,ΑνώνυμοςΕταιρία",
InArtikel 3Absatz2wirdnachdemletztenGe­

dankenstrichfolgendeseingefügt:— unterdemzweitenGedankenstrich:

,,Et£qöqqu0|lio5κατάμετοχάς'Εταιρία",

— unterdemdrittenGedankenstrich:

,,— Griechenland:

"Avio'Ορος".

,,ΕταιρίαIΙεριωρισυένηςΕύθύνης".

2. Richtlinie77/799/EWGdesRatesvom19.Dezem­

ber1977(ABl.Nr.L336vom27.12. 1977,S.15).

InArtikel1Absatz3wirdfolgendeseingefügt:

,,inGriechenland:

4. Richtlinie68/221/EWGdesRatesvom30.April
1968(ABl.Nr.L115vom18.5.1968,S.14).

InArtikel 1 Absatz 2wird folgenderGedanken­
stricheingefügt:

,,— aufdieinGriechenland imZeitpunktseines
Beitritts geltenden Durchschnittssätze; die
Richtliniewirdjedochherangezogen,umfest­
zustellen,obdieseSätzemit Artikel 97des
VertragesimEinklangstehen".

<Φόροςtooöi3va(xogφυσικώνπροσωπων,

Φόροςισοδύναμοςνομικώνπρόσωπων,

ΦόροςακινητουJiepiouaiag".

VII.WIRTSCHAFTSPOLITIK

DieHöheder„Gläubigeranteile"undihreAuftei­
lunginVomhundertsätzenwerdenwiefolgtgeän­
dert:

1. BeschlußNr. 13/79vom13.März 1979desVer­

waltungsrats des Europäischen Fonds fürwäh­
rungspolitischeZusammenarbeit.

DieHöheder„Schuldneranteile"undihreAuftei­
lunginVomhundertsätzenwerdenwiefolgtgeän­
dert:

Mill.ECU v.H.

BanquenationaledeBelgique 1160 7,20
DanmarksNationalbank 520 3,23
DeutscheBundesbank 3480 21,62
ΤράπεζατηςΕλλάδος 300 1,86
BanquedeFrance 3480 21,62
CentralBankofIreland 200 1,24
Bancad'Italia 2320 14,41
NederlandscheBank 1160 7,20
BankofEngland 3480 21,62

Mill.ECU v.H.

BanquenationaledeBelgique 580 7,20
DanmarksNationalbank 260 3,23
DeutscheBundesbank 1740 21,62

ΤράπεζατηςΕλλάδος 150 1,86

BanquedeFrance 1740 21,62
CentralBankofIreland 100 1,24
Bancad'Italia 1160 14,41
NederlandscheBank 580 7,20
BankofEngland 1740 21,62

EWGinsgesamt 8050 100,00.

EWGinsgesamt 16100 100,00.

2. Beschluß71/143/EWGdesRatesvom22. März

1971(ABl.Nr.L73vom27.3.1971,S.15),
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Deutschland 43,24
Griechenland 3,72
Frankreich 43,24
Irland 2,48
Italien 28,82
Niederlande 14,40
VereinigtesKönigreich 43,24".

geändertdurch:

— Beschluß78/49/EWGvom19.Dezember1977

(ABl.Nr.L14vom18. 1. 1978,S.14),

— Beschluß 78/1041/EWG vom21. Dezember

1978(ABI.Nr. L379vom30.12.1978,S.3).

DerAnhangerhältfolgendeFassung:
4. Verordnung (EWG)Nr. 398/75desRates vom
17.Februar1975(ABl.Nr.L46vom20.2. 1975,
S.3).

„ANHANG

InArtikel2erhältdieListederVomhundertsätze

folgendeFassung:

Mill.ECU v.H.

Belgien 1000 6,96
Dänemark 465 3,24
Deutschland 3105 21,61
Griechenland 270 1,88
Frankreich 3105 21,61
Irland 180 1,25
Italien . 2070 14,40
Luxemburg 35 0,24
Niederlande 1035 7,20
VereinigtesKönigreich 3105 21,61

„Belgien/Luxemburg 7,20
Dänemark 3,23
Deutschland 21,62
Griechenland 1,86
Frankreich 21,62
Irland 1,24
Italien 14,41
Niederlande 7,20

VereinigtesKönigreich 21,62'

Insgesamt 14370 100,00".

3.Verordnung (EWG)Nr. 397/75desRates vom
17.Februar1975(ABl.Nr.L46vom20. 2. 1975,
S.1).

InArtikel6erhältdieListederVomhundertsätze
folgendeFassung:

5. Beschluß des Rates vom 18. März 1958 (ABl.
Nr.17vom6. 10.1958,S.390/58),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3.1972,S.14),
InArtikel7wirddasWort „elf"durchdasWort
„zwölf"ersetzt.

InArtikel 10Absatz 1 wirddasWort „elf"durch
dasWort „zwölf"ersetzt.

„Belgien/Luxemburg 14,40
Dänemark 6,46

VIII.AUSSENBEZIEHUNGEN

1. Verordnung (EWG)Nr. 1023/70desRatesvom
25. Mai 1970(ABl. Nr. L 124vom8. 6. 1970,
S.1),

— Verordnung(EWG)Nr.2967/74vom25.No­
vember1974(ABl.Nr.L316vom26.11. 1974,
S.7),

— Verordnung(EWG)Nr. 1680/75vom30.Juni
1975(ABl.Nr.L168vom1.7. 1975,S.72),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.Nr.
L73vom27.3. 1972,S.14).

InArtikel 11 Absatz2wirddasWort „einundvier­
zig"durchdasWort „fünfundvierzig"ersetzt.

— Verordnung(EWG)Nr.646/75vom13.März
1975(ABl.Nr.L67vom14.3. 1975,S.21),

— Verordnung(EWG)Nr.2561/74vom8. Ok­
tober1974(ABl. Nr. L274vom9. 10. 1974,
S.17),

2. Verordnung(EWG)Nr.1439/74desRatesvom4.
Juni1974(ABI.Nr.L159vom15.6.1974,S.1),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.959/75vom27.März
1975(ABl.Nr.L99vom21.4. 1975,S.5),

— Bekanntmachung dergegenwärtigenFassung
von Anhang1 der Verordnung (EWG)
Nr.1439/74desRatesvom4.Juni1974(ABl.
Nr.C287vom15.12.1975,S.1).

a)InAnhangIwirdfolgendeshinzugefügt:

— imKopfbeziehungsweiseinderUberschrift
(ABl.Nr.C287,S.3):

— Verordnung(EWG)Nr.1540/75vom16.Juni
1975(ABl.Nr.L157vom19.6. 1975,S.2),

— Verordnung(EWG)Nr. 1927/75vom22.Juli
1975(ABl.Nr.L198vom29.7.1975,S.9),

„F1APAPTHMA1

KotvöqIILVCIKCXQ"EXEVBEQIBAEO)̂\
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geändertdurch:indenUberschriften jederder4 Spalten
(aufjederderSeiten 3 bis 47 desABl.
Nr.C287):

— Verordnung(EWG)Nr. 1492/70vom20.Juli
1970(ABl.Nr.L166vom29.7. 1970,S.1),

— ,.Είδοςεμπορεύματος
ΚλάσηKΔ"

— ..Ελευθέρωση έξαρτωμένη αποκλει­
στικάαπότηνκαταγωγή"

— Verordnung(EWG)Nr.2172/70vom27.Ok­
tober1970(ABLNr. L239vom30. 10. 1970,
S.1),

— „Κοινοτικήέπίβλεψη|"

— ,/EBVIKT]έπίβλεψη",

— Verordnung(EWG)Nr.2567/70vom14.De­
zember1970 (ABl. Nr. L 276vom 21. 12.
1970,S.1),

inderFußnote1 aufdenSeiten5,8,10,25
und40desABl.Nr.C287: — Verordnung (EWG)Nr. 432/71 vom26. Fe­

bruar1971 (ABl. Nr. L48vom27. 2. 1971,
S.68),

,,Γιάτήνακριβήπεριγραφήτουέμπορεύ­
ματος βλέπε οημείωση στό τέλοςτοΰ
παραρτήματος". — Verordnung(EWG)Nr.725/71vom30.März

1971(ABl.Nr.L80vom5.4. 1971,S.4),

— Verordnung(EWG)Nr. 1073/71vom25.Mai
1971(ABl.Nr.L119vom1.6.1971,S.1),

inder„Anmerkung"amEndedesgenann­
tenAnhangs (ABl. Nr. C 287,S. 48),im
Kopf,inderÜberschriftjederderbeiden
SpaltenundinderjeweiligenBezeichnung
dereinzelnenaufgeführtenWaren: — Verordnung(EWG)Nr. 1074/71vom25.Mai

1971(ABl.Nr.L119vom1.6. 1971,S.35),
,,Σημείωση

Κλάση)τού» KA FihosΕμπορεύματος;

"Ετερα, TCOVγεωμήλων

"Eu-ga,riaioranτώνγεωμήλων

— Verordnung (EWG)Nr.2385/71vom8. No­
vember1971(ABl.Nr.L249vom10. 11. 1971,
S.3),

— Verordnung(EWG)Nr.2386/71vom8.No­
vember1971(ABl.Nr.L249vom10.11.1971,
S.12),

— Beitrittsakte von 1972 (ABl. Nr. L 73vom
27.3. 1972,S.14),

— Verordnung(EWG)Nr. 2406/71vom9. No­
vember1971 (ABl.Nr.L250vom11. 11.1971,
S.1),

— Verordnung(EWG)Nr. 2407/71vom9.No­
vember1971(ABl.Nr.L250vom11.11.1971,
S- 7),

07.02exB

07.04exB

13.03exB

20.02exH

ex20.07

29.35exQ

ex44.13

— Verordnung(EWG)Nr. 1414/72vom27.Juni
1972(ABl.Nr.L151vom5.7.1977,S.1),

Πηκτικαί ύλαι καί πηκτικαί
ενωσεις

Λοιπά, έξαιρέσει τών παρα­
σκευασμάτωνπεριεχόντωνγεώ­
μηλα

Εξαίρεσητώνχυμώντώνλοι­
πώνεσπεριδοειδώνεκτόςτών
γκρέιπφροΰτ

Καρβαζόλιονκαίάλατααυτού.
'Αμινοακριδίνεζ καιτάπαρά­
γωγααντών

Ξυλεία πλανισμένη φέρουσα
αύλακας, έξοχάς, έγκοπάς, με
κοίλανσιντετραγωνικήςήόρθο­
γωνίοντομήςκατάτόπάχος
αυτήςάνευγωνιώνήπαρόμοια,
έξαιρέσειτώνσανίδωνήτεμα­
χίωνδιάδάπεδαμήσυνηρμο­
λογημένα

Έτεραι μηχαναίκαίσυσκευαί
τυπογραφίαςκαίγραφικώντε­
χνών,εξαιρέσειτώντυπογραφι­
κώνμηχανώντώνκαλουμένων
„πιεστήριοιδιάπλατίνης"μετά
ήάνευδιατάξεωςμελανώσεως."

— Verordnung (EWG)Nr. 1751/72vom2. Au­
gust1972(ABl. Nr. L 184vom12. 8. 1972,
S.1),

— Verordnung(EWG)Nr.955/73vom26.März
1973(ABl.Nr.L98vom12.4.1973,S.14),

84.35exA111 — Verordnung(EWG)Nr.956/73vom26.März
1973(ABl.Nr.L98vom12.4.1973,S.21),

— Verordnung(EWG)Nr.957/73vom26.März
1973(ABl.Nr.L98vom12.4. 1973,S.26),

— Verordnung (EWG)Nr. 238/74vom21.Ja­
nuar1974(ABl. Nr. L 27vom31. 1. 1974,
S.1),

— Verordnung(EWG)Nr.958/75vom27.März
1975(ABl.Nr.L99vom21.4. 1975,S.1),

b)inAnhang IIwerden inderListederdritten
LänderdieWorte „Griechenland (einschließ­
lichEuböa,Sporaden,...Kreta)"gestrichen.

3.Verordnung (EWG)Nr. 109/70desRates vom
19. Dezember 1969(ABl. Nr. L 19vom26. 1.
1970,S.1),

— Verordnung (EWG) Nr. 1119/75 vom 14.
April 1975(ABl.Nr. L 111vom30. 4. 1975,
S.1),
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— Verordnung (EWG) Nr. 1212/75 vom 28.
April 1975(ABl. Nr. L 124vom15. 5. 1975,
S.1),

inder„Anmerkung"amEndedesgenannten
Anhangs(ABl.Nr.C287,S.79)imKopfbzw.
inderÜberschriftjederderbeidenSpaltenso­
wie inderjeweiligenBezeichnungdereinzel­
nenaufgeführtenWaren:

— Verordnung(EWG)Nr. 1927/75vom22.Juli
1975(ABl.Nr.L198vom29.7. 1975,S.7),

— Verordnung (EWG)Nr. 469/76vom24. Fe­
bruar1976(ABl. Nr. L 58vom5. 3. 1976,

,,Σημείωση

S.1), Κλάση hifrocΕμπορεύματος

Aoi7tä,έξαιρέσειτώνγεωμήλων

— Verordnung(EWG)Nr. 2896/77vom20.De­
zember1977 (ABl. Nr. E 338 vom 28. 12.
1977,S.1),

— Bekanntmachung dergeltendenFassung des
AnhangsdergenanntenVerordnungunterBe­
rücksichtigungderverschiedenenÄnderungen,
die daranvorgenommenworden sind (ABl.
Nr.C287vom15. 12. 1975,S.55).

ImAnhangwirdfolgendeshinzugefügt:

— imKopf und inderUberschrift (ABl. Nr.
C287,S.56):

07.02exß

07.04exB

13.03exB

20.02exH

ex20.07

29.35exQ

ex44.13

Λοιπά,εξαιρέσειτωνγεωμήλων

Πηκτικαί ΰλαι και πηκτικαί
ένώσεις

Λοιπά,εξαιρέσειτώνπαρασκευα­
σμάτωνπεριεχόντωνγεώμηλα

Εξαιρέσειτώνχυμώντώνλοιπών
εσπεριδοειδώνεκτόςτώνγκρέιπ
φρούτ

Καρόαζόλιον καί άλατα αύτού,
άμινοακριδινες καίταπαράγωγα
αυτών

Ξυλεία πλανισμένη, φέρουσα αύ­
λακας, έξοχάς, έγκοπάς, ψέρουσα
κοίλανσιντετραγωνικήςήορθογω­
νίουτομήςκατάτόπάχοςαύτης,
χωρίςγωνίαςήπαρόμοια,έξαιρέσει
τώνσανίδωνήτεμαχίωνδιάδάπεδα,
μήσυνηρμολογημένων."

„riAPAPTHMA

ΠΡΟΒΛΕΠΟΜΕΝΑΙEISAEOrAI

ΤόπαράρτημααφοράεισαγωγέςστηνΚοινό­
τητα, τώνπροϊόντωντρίτωνχώρωνπού
άναφέρονταικατοοτέρωκαίσημειοΰνταιμέ
ενα,,X",

— inderZusammenstellungder,,Abkürzungen"
einezusätzlicheSpaltefolgendenInhalts:

„Συντμήσεις

BG =Βουλγαρία

H =Ούγγαρία

PL =Πολωνία

R =Ρουμανία

4. Entscheidung Nr. 75/210/EWG desRates vom
27. März 1975(ABl. Nr. L99vom21. 4. 1975,
S.7),

geändertdurch:

— Entscheidung76/971/EWGvom 13. Dezem­
ber1976(ABl. Nr. L365vom31. 12. 1976,
S.1),

— Entscheidung79/253/EWGvom21. Dezem­
ber1978(ABl.Nr.L60vom12.3.1979,S. 1).

InAnhangIwirdfolgendeshinzugefügt:

„riAPAPTHMAI

CS =Τσεχοσλοβακία

DDR =ΛαϊκήΔημοκρατίατήςΓερμανίας

SU =ΕΣΣΔ

AL ='Αλβανία

Πίνακαςχωρωνκρατικούεμπορίουπούαναφέ­
ρονταιστόάρθρο1

RPC = ΛαϊκήΔημοκρατίατηςΚίνας

VN =ΒόρειοΒιετνάμ

COR — ΒόρειοςΚορέα

MO =Μογγολία",

AXbavia

Βουλγαρία

— inderÜberschriftderlinkenSpalte(Warenbe­
zeichnung,NummerdesGemeinsamenZollta­
rifs)aufjederderSeiten57bis79desABl.
Nr.C287:

,,Περιγραφήεμπορευμάτων
ΚλάσηΚΔ",

Ουγγαρία

Πολωνία

Ρουμανία

Tσεχοσλοβακία
ΕΣΣΔ

ΛαϊκήΔημοκρατίατηςΓερμανίας
ΛαϊκήΔημοκρατίατήςΚίνας
ΒόρειοςΚορέα

ΒόρειοΒιετνάμ

Μογγολία".

— inderFußnote1 aufdenSeiten58,60,61,66
und69desABl.Nr.C287:

,,Γιάτήνάκρι6ήπεριγραφήτουεμπορεύμα­
τος6λέπεσημείωσηστότέλοςτουπαραρτή­
ματος",
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InjedemderAnhängeIIbisXIwirdfolgendeshin­
zugefügt:

5. Richtlinie 70/509/EWGdesRatesvom27. Ok­

tober1970 (ABl. Nr. L 254vom23. 11. 1970,
S.1),

— imKopfundinderÜberschrift:

— (inAnhangII):
„riAPAPTHMAII

geändertdurchdieBeitrittsakte von 1972 (ABl.
Nr.L73vom27.3. 1972,S.14).

Die FußnoteaufdererstenSeitedesAnhangsA
wirdwiefolgtergänzt:Ποσοστώσεις παραχωρούμενεςαπότά

Κράτημέληγιa.είοαγωγέςαπό'Αλβανία
γιάτηνπερίοδοαπό 1 Ιανουαρίουέως
31Δεκεμβρίου1975."

..Griechenland:

Κεφάλαιο'ΑσφαλίσεωςΠιστώσεωνΕξαγωγών".

— (inAnhangIII):
„ΠAPAPTHMAIII

Ποσοστώσεις...εκΒουλγαρίας..

— (inAnhangIV):

6. Richtlinie 70/510/EWGdesRatesvom27. Ok­

tober1970(ABl. Nr. L 254vom23. 11. 1970,
S.26),

inderFassungderBeitrittsakte von 1972 (ABl.
Nr.L73vom27.3. 1972,S.14).

DieFußnoteaufdererstenSeitedesAnhangsA
wirdwiefolgtergänzt:

„ΠΑΡΑΡΤΗΜΑIV

Ποσοστώσεις.. .εξΟυγγαρίας..

undsoweiter,

— inderAnmerkung ,,N.B."unterderÜber­
schriftjederdieserAnhänge:

„Griechenland:

ΚεφάλαιοΑσφαλίσεωςΠιστώσεωνΕξαγωγών".

„Οι αριθμοί των κλάσεων του κοινού
δασμολογίουστήδεύτερηστήληάναφέρον­
ταιενδεικτικά.",

— inderAnmerkungvordeneinzelnenListender
Kontingente (Seiten 16, 31, 49, 69, 88, 107
und117desABI.Nr L99):

7. F.ntscheidungdesRatesvom4.April1978überdie
AnwendungbestimmterLeitlinienaufdemGebiet
staatlichunterstützterExportkredite(nichtveröf­
fentlicht),

verlängertdurchdieEntscheidungdesRatesvom
16.November1978(nichtveröffentlicht).

InAnhang C („Verzeichnis derParteien")wird
GriechenlandinderFußnote,inderdieMitglied­
staatenderGerneinschaftaufgeführtsind,hinzuge­
fügtundinderListedergenanntenDrittländerge­
strichen.

„Οι ποσοστώσειςπούσημειούνταιμεαστε­
ρίσκο(*)καλύπτουνμόνοπροϊόνταυπαγό­
μενα στην συνθήκη EKAX. Συνεπώς δεν
υπόκεινται, στίς διατάξεις τής παρούσης
άποφάσεως. Οί ποσοστώσειςαυτέςαναφέ­
ρονται ατοί'ς καταλόγους χάριν απλής
ύπομνήοεως."

IX.SOZIALPOLITIK

InArtikel 1 Buchstabea)1. Verordnung (EWG)Nr. 1408/71 desRatesvom
14. Juni1971 (ABI. Nr. L 149vom5. 7. 1971,
S.2),

geändertdurch:

— Beitrittsakte von 1972 (ABI. Nr. L 73 vom
27.3. 1972,S.14),

— Verordnung(EWG)Nr.2864/72vom19.De­
zember1972 (ABl. Nr. L 306vom 31. 12.
1972,S.1),

— erhältZifferii)Gedankenstrich2folgendeFas­
sung:

„wenn siebeiFehlensolcherKriterien im
RahmeneinesfürArbeitnehmererrichteten

SystemsodereinesunterZifferiii)genannten
SystemsgegeneinanderesinAnhangVbe­
stimmtesRisikopflichtversichertoderfreiwil­
ligweiterversichertist;",

— wirdnachZifferii)folgenderTexteingefügt:

,,iii) diegegenmehrere Risiken,dievon
denunterdieseVerordnungfallenden
Zweigen erfaßtwerden, imRahmen
einesfürdiegesamteLandbevölkerung
nachdenKriteriendesAnhangsVge­
schaffeneneinheitlichenSystemsderso­
zialenSicherheitpflichtversichertist;",

— Zifferiii)wirdZifferiv).
InArtikel82Absatz1 wirddasWort „vierund­
fünfzig"durchdasWort „sechzig"ersetzt.

— Verordnung(EWG)Nr. 1392/74vom4.Juni
1974(ABl.Nr.L152vom8.6.1974,S. 1),

— Verordnung (EWG) Nr. 1209/76 vom
30. April 1976 (ABl. Nr. L 138vom26. 5.
1976,S. 1),

— Verordnung(EWG)Nr.2595/77vom21.No­
vember1977(ABl.Nr.L302vom26. 1 1. 1977,
S.1).
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— Nach derneuenRubrikBelgien-Griechenland
werdenallederzeitigenRubrikenentsprechend
umnumeriert.

TeilB

InAnhangIwirdfolgenderBuchstabeeingefügt:

,,E. Griechenland

Keine".

DieBuchstaben,,E.Irland",,,F.Italien",,,G.Lu­
xemburg",,,H.Niederlande"und,,I.Vereinigtes
Königreich"werden,,F.Irland",,,G.Italien",,,H.
Luxemburg",,,I.Niederlande"und,,J.Vereinigtes
Königreich".

InAnhangIIwerdendieFeileAundBwiefolgt
geändert:

— NachderRubrikBelgien-Frankreichwirdfol­
gendeRubrikeingefügt:

,,4. Belgien-Griechenland

Keine."

— Nach derRubrikDänemark-Frankreich wird

folgendeRubrikeingefügt:
TeilA

— NachderRubrikBelgien-Frankreichwirdfol­
gendeRubrikeingefügt:

,,12. Dänemark-Griechenland

Gegenstandslos."

— NachderRubrikDeutschland-Frankreichwird

folgendeRubrikeingefügt:
,,4. Belgien-Griechenland

Artikel 15Absatz2,Artikel35Absatz
2undArtikel 37desAllgemeinenAb­
kommensvom1.April1958."

,,19. Deutschland-Griechenland

Keine."

— Nach derRubrik Dänemark-Frankreich wird

folgendeRubrikeingefügt: — Nach der Rubrik Deutschland-Vereinigtes
KönigreichwirdfolgendeRubrikeingefügt:

,,12. Dänemark-Griechenland
,,25. Frankreich-Griechenland

Keine."
Gegenstandslos."

— NachderRubrikDeutschland-Frankreichwird

folgendeRubrikeingefügt: — NachderRubrikFrankreich-VereinijgtesKönig­
reichwerdenfolgendeRubrikeneinjgefügt:

,,19. Deutschland-Griechenland
,,31. Griechenland-Irland

Gegenstandslos.
Artikel5Absatz2desAllgemeinenAb­
kommensvom25.April 1961."

— Nach der Rubrik Deutschland-Vereinigtes
KönigreichwirdfolgendeRubrikeingefügt:

32. Griechenland-Italien

Gegenstandslos.
,,25. Frankreich-Griechenland 33. Griechenland-Luxemburg

Gegenstandslos.
Artikel 16 Absatz 4 undArtikel 30

des Allgemeinen Abkommens vom
19.April1958."

— NachderRubrikFrankreich-VereinigtesKönig­
reichwerdenfolgendeRubrikeneingefügt:

34. Griechenland-Niederlande

Keine.

,,31. Griechenland-Irland

Gegenstandslos.

32. Griechenland-Italien

Gegenstandslos.

33. Griechenland-Luxemburg

35. Griechenland-VereinigtesKönigreich

Gegenstandslos."

— NachderneuenRubrikBelgien-Griechenland
werdenallederzeitigenRubrikenentsprechend
umnumeriert.

InAnhangIIIwirdfolgenderBuchstabeeingefügt:

„E.Griechenland:

DieRechtsvorschriftendesSystemsderlandwirt­
schaftlichenVersicherung."

DieBuchstaben,,E.Irland",„F.Italien",,,G.Lu­
xemburg",,,FLNiederlande"und„I.Vereinigtes
Königreich"werden,,F.Irland",,,G.Italien",,,H.
Luxemburg",„I.Niederlande"und,,J.Vereinigtes
Königreich".

Gegenstandslos.

34. Griechenland-Niederlande

Artikel4Absatz2desAllgemeinenAb­
kommensvom13.September1966.

35. Griechenland-VereinigtesKönigreich

Gegenstandslos."
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— Verordnung(EWG)Nr.2639/74vom15.Ok­
tober1974(ABI.Nr. L283vom19. 10. 1974,
S. 1),

— Verordnung (EWG) Nr. 1209/76 vom 30.
April 1976(ABl. Nr. L 138vom26. 5. 1976,
S.1),

— Verordnung(EWG)Nr.2595/77vom21.No­
vember1977(ABl.Nr.L302vom26. 11. 1977,
S.1).

NachArtikel 8 wird folgenderArtikel 8aeinge­
fügt:
„Artikel8a
VorschriftenfürdasZusammentreffenvonAn­

sprüchenaufLeistungenbeiKrankheit,Arbeits­
unfalloderBerufskrankheit nachdengriechi­
schenRechtsvorschriften und den Rechtsvor­

schrifteneinesodermehrererandererMitglied­
staaten

HateinArbeitnehmerodereinerseinerFamilien­

angehörigennachdengriechischenRechtsvor­
schriftenundnachdenRechtsvorschrifteneines

odermehrerer andererMitgliedstaaten fürein
unddenselbenZeitraumAnspruchaufLeistun­
genbeiKrankheit,Arbeitsunfall oderBerufs­
krankheit, sowerden diese Leistungen aus­
schließlichnachden Rechtsvorschriften zuer­

kannt,denenderArbeitnehmer zuletztunter­
lag."

Nach Artikel 9wird folgenderArtikel 9aeinge­
fügt:

InAnhangVwirdfolgenderBuchstabeeingefügt:

„E. Griechenland

1. AlsArbeitnehmerimSinnedesArtikels 1

Buchstabea)Zifferiii)derVerordnung
geltenimRahmendesOGA-Systemsver­
sichertePersonen,dieausschließlicheine
TätigkeitimLohn-undGehaltsverhältnis
ausübenoderdiedenRechtsvorschriften

einesanderenMitgliedstaats unterliegen
oderunterlagenunddaherdieEigen­
schafteinesArbeitnehmersimSinnedes

Artikels 1 Buchstabea)derVerordnung
besitzenoderbesaßen.

2. Hinsichtlich derGewährung vonFami­
lienbeihilfen des einzelstaatlichen Sy­
stemsgeltenalsArbeitnehmer imSinne
desArtikels 1 Buchstabea)Zifferii)der
VerordnungdieinArtikel 1 Buchstabea)
Ziffern i)undiii)derVerordnung ge­
nanntenPersonen.

3. UngeachtetderBestimmungenderNum­
mer 1 istArtikel22Absatz 1 Buchstabe

a)derVerordnungaufeinenOGA-Versi­
chertenanwendbar,dessenGesundheits­
zustandvorAntrittderTätigkeit,zude­
renAufnahmeerineinenanderenMit­

gliedstaat als Griechenland gekommen
ist,einesofortigeBehandlungerfordert.

4. Artikel 10Absatz 1 derVerordnungbe­
rührtnichtArtikel2Absatz4desGeset­

zesdekretsNr.4577/66,wonachdieAus­
zahlungvonIKA-RentenanausÄgypten
oderderTürkeistammendenPersonen

griechischer Staatsangehörigkeit oder
griechischenUrsprungs ruht, wenn der
Berechtigte sich ohne stichhaltige
GründelängeralsdreiMonate imAus­
landaufhält."

DieBuchstaben,,E.Irland,,,F.Italien",,,G. Lu­
xemburg",,,H.Niederlande"und,,I.Vereinigtes
Königreich"werden,,F.Irland",,,G.Italien",,,H.
Luxemburg",,,I.Niederlande"und,,J.Vereinigtes
Königreich".

2. Verordnung (EWG)Nr. 574/72desRates vom
21. März 1972(ABl. Nr. L74vom27. 3. 1972,
S. 1),

geändertdurch:

„Artikel9a

VorschriftenfürdasZusammentreffenvonAn­

sprüchenaufLeistungenbeiArbeitslosigkeit

Begibt sicheinArbeitnehmer, dernach den
RechtsvorschrifteneinesMitgliedstaats,denener
währendseinerletztenBeschäftigunggemäßAr­
tikel69derVerordnungunterlag,Anspruchauf
LeistungenbeiArbeitslosigkeithat,nachGrie­
chenland,woeraufgrundeinerfrühernachgrie­
chischemRechtzurückgelegtenVersicherungs­
oderBeschäftigungszeitebenfallsAnspruch auf
LeistungenbeiArbeitslosigkeithat,soruhtder
Anspruch aufLeistungen nach griechischem
RechtwährenddesinArtikel69Absatz 1 Buch­

stabec) derVerordnung vorgesehenenZeit­
raums."

InArtikel 10wirdnachAbsatz 1 folgenderAbsatz
laeingefügt:
,,la. Hat ein den Rechtsvorschriften eines

Mitgliedstaats unterliegenderArbeitnehmerAn­
spruchaufFamilienbeihilfen aufgrundfrüher
nachgriechischemRecht zurückgelegterVer­
sicherungs-oderBeschäftigungszeiten,soruht
dieserAnspruch,wennwährendeinunddessel­
benZeitraumsfüreinunddenselbenFamilienan­

gehörigenFamilienleistungenoderFamilienbei­
hilfenaufgrundderRechtsvorschriftendeser­

— Verordnung(EWG)Nr.2059/72vom26.Sep­
tember1972(ABl.Nr.L222vom29.9. 1972,
S.18),

— Verordnung(EWG)Nr.878/73vom26.März
1973(ABI.Nr.L86vom31.3. 1973,S. 1),

— Verordnung(EWG)Nr. 1392/74vom4.Juni
1974(ABl.Nr.L152vom8.6. 1974,S.1),
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— NachD.FrankreichwirdfolgenderBuchstabe
eingefügt:

„E. Griechenland

l. ΥΠΟΥΡΓΟΣKOiNΩNI­

ΚΩΝΥΠΗΡΕΣΙΩΝ ΑΘΗΝΑ

(MinisterfürsozialeAngelegen­
heiten) Athen

stenMitgliedstaats gemäßdenArtikeln 73und
74derVerordnungzuzahlensind."

InArtikel 107wirdAbsatz 1 durchfolgendenUn­
terabsatzergänzt:
„ZurAnwendung dieserBestimmungwird für
den Umrechnungskurs für die griechische
DrachmebiszueinemspäterenBeschlußdesRa­
tesderDevisenmarktvonAthenzugrundege­
legt."

InArtikel 107Absatz3wirdfolgenderBuchstabe
eingefügt:

„d)fürdiegriechischeDrachme: dieamtlichen
Durchschnittskurse,dieanjedemArbeitstag
vonderBankvonGriechenland festgelegt
werden;".

DieBuchstabend),e),f)undg)werdenBuchsta­
bene),f),g)undh).

Anhang1wirdwiefolgtergänzt:

2. ΥΠΟΥΡΓΟΣΕΡΓΑΣΙΑΣ ΑΘΗΝΑ

(MinisterfürArbeit) Athen

3. ΥΠΟΥΡΓΟΣΕΜΠΟΡΙΚΗΣ

ΝΑΥΤΙΛΙΑΣ ΠΕΙΡΑΙΑΣ

(MinisterfürdieHandels­
marine) Piraus.

— DieBuchstaben,,E.Irland",,,F.Italien",„G.
Luxemburg",,,H.,Niederlande"und„I.Ver­
einigtesKönigreich"werden ,,F.Irland",„G.
Italien",,,H. Luxemburg",„I.Niederlande"
und,,J.VereinigtesKönigreich".

Anhang2wirdwiefolgtergänzt:

UnterBuchstabe,,C.Deutschland"Nummer2Buchstabea)Zifferi)wirdfolgender
siebterGedankenstrichhinzugefügt:

,,— fallsdiebetreffendePerson inGrie­
chenlandoderalsgriechischerStaatsan­
gehörigerimGebiet einesNichtmit­
gliedstaatswohnt: Landesversicherungsanstalt Württemberg,

Stuttgart

UnterBuchstabe,,C.Deutschland"Nummer2Buchstabeb)Zifferi)wirdfolgender
siebterGedankenstrichhinzugefügt:

,,— fallsderletztenachdenRechtsvor­
schrifteneinesanderenMitgliedstaats
entrichteteBeitrag aneinengriechi­
schenRentenversicherungsträger ent­
richtetwordenist: Landesversicherungsanstalt Württemberg,

Stuttgart

NachBuchstabe,,D.Frankreich"wirdfolgenderBuchstabeeingefügt:

„E. GRIECHENLAND

1.Krankheit,Mutterschaft

i) imallgemeinen: IAPYMAKOINQNIKQN
ΑΣΦΑΛΙΣΕΩΝ(IKA) ΑΘΗΝΑ

(InstitutfürSozialversicherung)oderdie
Versicherungseinrichtung,derderArbeit­
nehmerangehörtoderangehörte Athen

ii) fürSeeleute: OIKOZNAYTOY ΠEIPAIAΣ
(HausderSeeleute) Piräus

iii) fürdieLandwirtschaft: ΟΡΓΑΝΙΣΜΟΣΓΕΩΡΓΙΚΩΝ
ΑΣΦΑΛΙΣΕΩΝ(ΟΓΑ) ΑΘΗΝΑ
(NationalesVersicherungsinstitutfürdie
Landwirtschaft) Athen
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2.Invalidität,Alter,Tod(Renten)

i) imallgemeinen: IAPYMAKOINQN1KQN

ΑΣΦΑΛΙΣΗΩΝ(IKA) ΑΘΗΝΑ
(InstitutfürSozialversicherung)oderdie
Versicherungseinrichtung,derderArbeit­
nehmerangehörtoderangehörte Athen

ii) fürSeeleute: NAYTIKONAnOMAXIKON

TAMEION(NAT) ΠEIPAIAΣ
(PensionskassefürSeeleute) Piräus

iii) fiirdieLandwirtschaft: ΟΡΓΑΝΙΣΜΟΣΓΕΩΡΓΙΚΩΝ

ΑΣΦΑΛΙΣΕΩΝ(ΟΓΑ) ΑΘΗΝΑ
(NationalesVersicherungsinstitutfürdie
Landwirtschaft) Athen

3.Arbeitsunfall,Berufskrankheit

i) imallgemeinen: IAPYMAKOINQNIKQN

ΑΣΦΑΛΙΣΕΩΝ(IKA) ΑΘΗΝΑ
(InstitutfürSozialversicherung)oderdie
Versicherungseinrichtung,derderArbeit­
nehmerangehörtoderangehörte Athen

ii) fürSeeleute: NAYTIKONAnOMAXIKON

TAMEION(NAT) ΠEIPAIAΣ
(PensionskassefürSeeleute) Piräus

iii) fürdieLandwirtschaft: ΟΡΓΑΝΙΣΜΟΣΓΕΩΡΓΙΚΩΝ

ΑΣΦΑΛΙΣΕΩΝ(ΟΓA) ΑΘΗΝΑ

(NationalesVersicherungsinstitutfürdie
Landwirtschaft) Athen

4.Sterbegeld(Begräbniskosten)

IAPYMAKOINQNIKQNi) imallgemeinen:
ΑΣΦΑΛΙΣΕΩΝ(IKA) ΑΘΗΝΑ
(InstitutfürSozialversicherung)oderdie
Versicherungseinrichtung,derderArbeit­
nehmerangehörtoderangehörte Athen

ii) fürSeeleute: OIKOZNAYTOY

(HausderSeeleute)
ΠEIPAIAΣ

Piräus

iii) fürdieLandwirtschaft: ΟΡΓΑΝΙΣΜΟΣΓΕΩΡΓΙΚΩΝ

ΑΣΦΑΛΙΣΕΩΝ(ΟΙΑ) ΑΘΗΝΑ
(NationalesVersicherungsinstitutfürdie
Landwirtschaft) Athen

5.Familienbeihilfen

i) SystemefürArbeitnehmer im
Lohn- oderGehaltsverhältnis

einschließlichSystemeaufbe­
trieblicherBasis: ΟΡΓΑΝΙΣΜΟΣΑΠΑΣΧΟΛΗΣΕΩΣ

ΕΡΓΑΤΙΚΟΥΔΥΝΑΜΙΚΟΥ(ΟΑΕΔ)ΑΘΗΝΑ

(AmtfürBeschäftigungderArbeits­
kräfte) Athen

ii) allgemeinesSystem: ΟΡΓΑΝΙΣΜΟΣΓΕΩΡΓΙΚΩΝ

ΑΣΦΑΛΙΣΕΩΝ(ΟΓΑ) ΑΘΗΝΑ
(NationalesVersicherungssystemfürdie
Landwirtschaft) Athen
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6.Arbeitslosigkeit

i) imallgemeinen: ΟΡΓΑΝΙΣΜΟΣΑΠΑΣΧΟΛΗΣΕΩΣ
ΕΡΓΑΤΙΚΟΥΔΥΝΑΜΙΚΟΥ(ΟΑΕΔ) ΑΘΗΝΑ
(AmtfürBeschäftigungderArbeits­
kräfte) Athen

ii) fürSeeleute: OIKOSNAYTOY ΠEIPAIAΣ
(HausderSeeleute) Piräus

iii) fürdieArbeitnehmerimPresse­
bereich,fürdiezuständigsind: 1. TAMEIONΑΣΦΑΛΙΣΕΩΣ!

ΕΡΓΑΤΩΝΤΥΠΟΥ ΑΘΗΝΑ

(VersicherungskassederArbeitnehmer
desPressebereichs) Athen

2.TAMEIONΣYNTAΞEQΣ

ΠΡΟΣΩΠΙΚΟΥΕΦΗΜΕΡΙΔΩΝ

ΑΘΗΝΩΝ—ΘΕΣΣΑΛΟΝΙΚΗΣ ΑΘΗΝΑ

(PensionskassedesPersonalsderPresse
vonAthenundSaloniki) Athen"

— DieBuchstaben„E.Irland",,,F.Italien",,,G.Luxemburg",,,H.Niederlande"und
,,I.Vereinigtes Königreich"werden ,,F. Irland",,,G. Italien",,,H. Luxemburg",
„I.Niederlande"und„J.VereinigtesKönigreich".

Anhang3wirdwiefolgtergänzt:

— UnterBuchstabe,,C.Deutschland"wirdNummer3Buchstabea)wiefolgtergänzt:

,,viii)imVerhältniszuGriechenland: LandesversicherungsanstaltWürttemberg,
Stuttgart

— NachBuchstabe„D.Frankreich"wirdfolgenderBuchstabeeingefügt:

„E.GRIECHENLAND

1.Arbeitslosigkeit,Familienbeihilfen: OPΓANIΣMOΣΑΠΑΣΧΟΛΗΣΕΩΣ
ΕΡΓΑΤΙΚΟΥΔΥΝΑΜΙΚΟΥ(ΟΑΕΔ) ΑΘΗΝΑ
(AmtfürBeschäftigungderArbeitskräfte) Athen

2. SonstigeLeistungen: ΙΔΡΥΜΑΚΟΙΝΩΝΙΚΩΝ
ΑΣΦΑΛΙΣΕΩΝ(IKA) ΑΘΗΝΑ
(InstitutfürSozialversicherung) Athen

3.fürSeeleute: NAYTIKONAnOMAXIKON
TAMEION(NAT)ήΟΙΚΟΣΝΑΥΤΟΥ
κατάπερικοπή ΠΕΙΡΑΙΑΣ
(PensionskassefürSeeleuteoderHausder
Seeleute,jenachFall) Piräus".

— Die Buchstaben ,,E. Irland",„F.Italien",G. Luxemburg",H. Niederlande"und
„I.Vereinigtes Königreich"werden „F. Irland",„G. Italien",,,H. Luxemburg",
„I.Niederlande"und,,J.VereinigtesKönigreich".

Anhang4wirdwiefolgtergänzt:

— UnterBuchstabe,,C.Deutschland"wirdNummer3Buchstabeb)wiefolgtergänzt:

,,viii)imVerhältniszuGriechenland: LandesversicherungsanstaitWürttemberg,
Stuttgart"
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NachBuchstabe„D.Frankreich"wirdfolgenderBuchstabeeingefügt:

„F. GRIFCHHNlAND

I.imallgemeinen: ΙΔΡΥΜΑΚΟΙΝΩΝΙΚΩΝ

ΑΣΦΑΛΙΣΕΩΝ(IKA)
(InstitutfürSozialversicherung)

AØHNA

Athen

2.Arbeitslosigkeit,Familienbeihilfen: ΟΡΓΑΝΙΣΜΟΣΑΠΑΣΧΟΛΗΣΕΩΣ

ΕΡΓΑΤΙΚΟΥΔΥΝΑΜΙΚΟΥ(ΟΑΕΔ) ΑΘΗΝΑ
(AmtfiirBeschäftigungderArbeitskräfte) Athen

NAYTIKONΑΠΟΜΑΧΙΚΟΝ

TAMEION(NAT) ΠΕΙΡΑΙΑΣ

3. fiirSeeeute:

(PensionskassefürSeeleute) Piräus".

DieBuchstaben„E.Irland",,,F.Italien",,,G.Luxemburg",,,H.Niederlande"und
„I.Vereinigtes Königreich"werden „F. Irland",,,G. Italien",„H. Luxemburg",
,,I.Niederlande"und,,J.VereinigtesKönigreich".

— Nach derRubrikFrankreich-VereinigtesKönig­
reichwerdenfolgendeRubrikeneingefügt:

Anhang5wirdwiefolgtergänzt:

— NachderRubrik3. Belgien-Frankreichwirdfol­
gendeRubrikeingefügt: „31. Griechenland-Irland

Gegenstandslos.„4. Belgien-Griechenland

Keine." 32. Griechenland-Italien

Gegenstandslos.

33. Griechenland-Luxemburg

Gegenstandslos.

— NachderRubrikDänemark-Frankreichwirdfol­

gendeRubrikeingefügt:

„12. Dänemark-Griechenland

Gegenstandslos."

— NachderRubrikDeutschland-Frankreichwirdfol­

gendeRubrikeingefügt:

34. Griechenland-Niederlande

Keine.

35. Griechenland-VereinigtesKönigreich

Gegenstandslos."
„19. Deutschland-Griechenland

Keine."

— NachderRubrikDeutschland-VereinigtesKönig­
reichwirdfolgendeRubrikeingefügt:

„25. Frankreich-Griechenland

Keine."

NachderneuenRubrik4. Belgien-Griechenland
sindallederzeitigenRubrikenentsprechendumzu­
numerieren.

Anhang6wirdwiefolgtergänzt:

— DerBuchstabe„C.Deutschland"wirdwiefolgtergänzt:

UnterNummer 1 Buchstabea)undunterNummer2Buchstabea)wird nachdem
Wort „Frankreich"dasWort „Griechenland"eingefügt.

— NachdemBuchstaben„D.Frankreich"wirdfolgenderBuchstabeeingefügt:
„E.GRIECHENLAND

RentenversicherungderArbeitnehmer iniLohn-oderGehaltsverhältnis (Invalidität,Alter,
Tod)

ZahlungüberdieVerbindungsstellena) imVerhältniszuFrankreich

b)imVerhältnis zu Belgien, Dänemark,
Deutschland, Irland, Italien, Luxem­
burg,denNiederlandenunddemVer­
einigtenKönigreich unmittelbareZahlung."

DieBuchstaben„E.Irland",„F.Italien",„G.Luxemburg",„II.Niederlande"und
„I.Vereinigtes Königreich"werden „F. Irland",„G. Italien",„FL Luxemburg",
„I.Niederlande"und„J.VereinigtesKönigreich".
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Anhang7wirdwiefolgtergänzt:

— NachdemBuchstaben„D.Frankreich"wirdfolgenderBuchstabeeingefügt:

„E. GRIECHENLAND

TPAIIEZATHEEAAAA02 A0HNA

(BankvonGriechenland) Athen".

— DieBuchstaben,,E.Irland",,,F.Italien",,,G.Luxemburg",,,H.Niederlande"und
,,I.Vereinigtes Königreich"werden ,,F. Irland",,,G. Italien",,,H. Luxemburg",
„I.Niederlande"und,,J.VereinigtesKönigreich".

Anhang9wirdwiefolgtergänzt:

— NachdemBuchstaben,,D.Frankreich"wirdfolgenderBuchstabeeingefügt:

„E. GRIECHENLAND

DieJahresdurchschnittskostenfürSachleistungenwerden unterBerücksichtigungdesvonder
IAPYMAK()1N£2NIKS2N AΣΦAΛIΣEΩN (IKA) (InstitutfürSozialversicherung) verwal­
tetenallgemeinenSystemsdersozialenSicherheitberechnet."

— DieBuchstaben,,E.Irland",,,F.Italien",,,G.Luxemburg",,,H.Niederlande"und
„I.Vereinigtes Königreich"werden ,,F. Irland",,,G. Italien",,,H. Luxemburg",
„I.Niederlande"und,,J.VereinigtesKönigreich".

Anhang10wirdwiefolgtergänzt:

— NachdemBuchstaben,,D.Frankreich"wirdfolgenderBuchstabeeingefügt:

,E. GRIECHENLAND

1. BeiAnwendungdesArtikels14Ab­
satz3derVerordnungunddesAr­
tikels11 Absatz 1 derDurchfüh­

rungsverordnung

a) imallgemeinen: IAPYMAKOINQNIKQN

Al<l>AAI2EßN(IKA)
(InstitutfürSozialversicherung)

AΘHNA

Athen

ΠEIPAIAΣ

Piräus

b) fürSeeleute: NAYTIKONAnOMAXIKON

TAMEION(NAT)
(PensionskassefürSeeleute)

2. BeiAnwendungdesArtikels13Ab­
sätze2und3unddesArtikels 14

Absätze1und2derDurchführungs­
verordnung: ΙΔΡΥΜΑΚΟΙΝΩΝΙΚΩΝ

ΑΣΦΑΑΙΣΕΩΝ(IKA)
(InstitutfürSozialversicherung)

AΘHNA

Athen

BeiAnwendungdesArtikels80Ab­
satz2unddesArtikels85Ab­

satz2derDurchführungsverord­
nung: OPΓANIΣMOΣΑΠΑΣΧΟΛΗΣΕΩΣ

ΕΡΓΑΤΙΚΟΥΔΥΝΑΜΙΚΟΥ(ΟΑΕΔ) ΑΘΗΝΑ
(AmtfürBeschäftigungderArbeitskräfte) Athen

4. BeiAnwendungdesArtikels81der
Durchführungsverordnung: IAPYMAKOINQNIKQN

ΑΣΦΑΑΙΣΕΩΝ(IKA) ΑΘΗΝΑ
(InstitutfürSozialversicherung) Athen
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5.Bei AnwendungdesArtikels 102
Absatz2unddesArtikels110der

Durchführungsverordnung

a) Familienbeihilfen,
Arbeitslosigkeit:

ΟΡΓΑΝΙΣΜΟΣΑΠΑΣΧΟΛΗΣΕΩΣ

ΕΡΓΑΤΙΚΟΥΔΥΝΑΜΙΚΟΥ(ΟΑΕΔ) ΑΘΗΝΑ
(AmtfürBeschäftigungderArbeitskräfte) Athen

b)fürSeeleute: NAYTIKONAnOMAXIKON

TAMEION(NAT)
(PensionskassederSeeleute)

c) sonstigeLeistungen:

ΠEIPAIAΣ

Piräus

AΘHNA

Athen

ΙΔΡΥΜΑΚΟΙΝΩΝΙΚΩΝ

ΑΣΦΑΛΙΣΕΩΝ(IKA)
(InstitutfürSozialversicherung)

6. BeiAnwendungdesArtikels82Ab­
satz2derDurchführungsverord­
nung: ΟΡΓΑΝΙΣΜΟΣΑΠΑΣΧΟΛΗΣΕΩΣ

ΕΡΓΑΤΙΚΟΥΔΥΝΑΜΙΚΟΥ(ΟΑΕΔ) ΑΘΗΝΑ
(AmtfürBeschäftigungderArbeitskräfte) Athen

7. Bei AnwendungdesArtikels 113
Absatz2derDurchführungsverord­
nung

a)fürSeeleute: NAYTIKONAnOMAXIKON

TAMEION(NAT) ΠEIPAIAΣ
(PensionskassefürSeeleute) Piräus

IAPYMAKOINQNIKQNb)sonstigeLeistungen:
ΑΣΦΑΛΙΣΕΩΝ(IKA) ΑΘΗΝΑ
(InstitutfürSozialversicherung) Athen".

DieBuchstaben„E.Irland",„F.Italien",„G.Luxemburg",„H.Niederlande"und
,,I.Vereinigtes Königreich"werden ,,F.Irland",„G. Italien",„H. Luxemburg",
„I.Niederlande"und,,J.VereinigtesKönigreich".

3.Verordnung (EWG)Nr. 337/75desRatesvom
10.Februar1975(ABl.Nr.L39vom13.2. 1975,
S.1).

InArtikel4Absatz1wirddieZahl,,30"durchdie
Zahl„33"ersetzt.

UnterdenBuchstabena),b)undc)desselbenAb­
satzeswird dasWort „neun"durchdasWort
„zehn"ersetzt.

4. Richtlinie68/360/EWGdesRatesvom15. Ok­

tober1968 (ABl. Nr. L 257vom 19. 10. 1968,
S.13),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3.1972,S.14).

— Beschluß 68/188/EWG vom 9. April 1968
(ABl.Nr.L91vom12.4.1968,S.25),

— Beitrittsakte von 1972 (ABl. Nr. L 73 vom
27.3.1972,S.14).

InArtikel2wirddasWort„vierundfünfzig"durch
dasWort „sechzig"ersetzt.

InArtikel 4wird dasWort „neun"durchdas
Wort „zehn"ersetzt.

6. Beschluß63/688/EWGdesRatesvom18.Dezem­
ber1963(ABl.Nr.190vom30.12.1963,S.3090/
63),

geändertdurch:

— Beschluß 68/189/EWG vom 9.April 1968
(ABl.Nr.L91vom12.4. 1968,S.26),

— Beitrittsakte von 1972 (ABl. Nr. L 73vom
27.3.1972,S.14).

InArtikel 1 wird dieZahl„54"durchdieZahl
„60"ersetzt.

7. Beschluß 74/325/EWGdesRates vom27. Juni
1974(ABl.Nr.L185vom9.7.1974,S.15).

InArtikel4Absatz1wirddieZahl„54"durchdie
Zahl„60"ersetzt.

DieAnmerkunginderAnlageerhältfolgendeFas­
sung:

„(')JenachAusstellungsland:belgischen,däni­
schen, deutschen, französischen, griechi­
schen,irischen,italienischen,luxemburgi­
schen, niederländischen, des Vereinigten
Königreichs."

5. Beschluß desRatesvom25. August 1960(ABl.
Nr.56vom31.8.1960,S.1201/60),

geändertdurch:
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8. BeschlußderimbesonderenMinisterrat vereinig­
tenVertreterderRegierungenderMitgliedstaaten
vom9.Juli1957(ABl. Nr. 28vom31. 8. 1957,
S.487/57),

geändertdurch:

— Beschluß derimbesonderenMinisterrat ver­

einigtenVertreter derRegierungen derMit­
gliedstaatenvom11. März 1965(ABl.Nr. 46
vom22.3. 1965,S.698/65),

— Beitrittsakte von 1972 (ABl. Nr. L 73 vom
27.3. 1972,S.14).

InArtikel3Absatz 1wirddieZahl,,36"durchdie
Zahl,,40"ersetzt.

InArtikel 13Absatz 3 wird dasWort „sechs"
durchdasWort „sieben"ersetzt.

InArtikel 18Absatz 1 wird dasWort „vierund­
zwanzig"durchdasWort „siebenundzwanzig"er­
setzt.

InArtikel 18Absatz2wirddasWort „neunzehn"
durchdasWort „einundzwanzig"ersetzt.

9. Richtlinie 77/576/EWG desRates vom25. Juli
1977(ABl.Nr.L229vom7.9. 1977,S.12).
InArtikel6Absatz2wirddasWort „einundvier­
zig"durchdasWort „fünfundvierzig"ersetzt.

X.ANGLEICHUNGDERRECHTSVORSCHRIFTEN

h)Richtlinie76/889/EWGdesRatesvom4.No­
vember1976(ABl.Nr.L336vom4.12.1976,
S.1):

a) TechnischeHandelshemmnisse(Industrie­
erzeugnisse)

1. IndenangegebenenArtikelndernachstehenden
Rechtsaktewird dieZahl„41"oderdasWort
„einundvierzig"durchdasWort „fünfundvier­
zig"ersetzt.

a)Richtlinie70/156/EWGdesRatesvom6.Fe­
bruar1970(ABl. Nr. L42vom23. 2. 1970,
S.1):

Artikel8Absatz2.

i) Richtlinie 73/361/EWG des Rates vom
19. November 1973 (ABl. Nr. L 335vom
5. 12. 1973,S.51):
Artikel5Absatz2.

i) Richtlinie 75/324/EWG des Rates vom
Artikel13Absatz2. 20.Mai 1975(ABl.Nr.L147vom9.6. 1975,

S.40):b)Richtlinie 74/150/EWG des Rates vom
14. März 1974 (ABl. Nr. L 84vom28. 3.
1974,S.10):

Artikel7Absatz2.

k)Richtlinie 76/767/EWG des Rates vom
27.Juli1976(ABl.Nr.L262vom27.9.1976,
S.153):

Artikel13Absatz2.

c)Richtlinie 71/316/EWG des Rates vom
26.Juli1971(ABl.Nr.L202vom6. 9. 1971,
S.1):

Artikel20Absatz2.

Artikel19Absatz2.

d)Richtlinie 67/548/EWG des Rates vom

1) Richtlinie 76/768/EWG des Rates vom
27.Juli1976(ABl.Nr.L262vom27.9. 1976,
S.169):

27. Juni1967 (ABl. Nr. L 196vom 16. 8.
1967,S.1),

Artikel10Absatz2.

insbesonderegeändertdurch:
Richtlinie 73/146/EWG vom21. Mai 1973

(ABl.Nr.L167vom25.6. 1973,S.1):

m)Richtlinie79/113/EWGdesRatesvom19.De­
zember1978(ABl.Nr. L33vom8.2. 1979,
S.15):
Artikel5Absatz2.

Artikel8cAbsatz2.

e)Richtlinie76/116/EWGdesRatesvom18.De­
zember1975(ABl.Nr.L24vom30. 1. 1976,
S.21):
Artikel 11 Absatz2.

f)Richtlinie 72/276/EWG des Rates vom
17.Juli1972(ABl.Nr.L173vom31.7.1972,
S.1):

2. Richtlinie 70/156/EWG des Rates vom 6.Fe­

bruar1970(ABl.Nr.L42vom23.2. 1970,S.1),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3.1972,S.14).

Artikel2Buchstabea)wirddurchfolgendenGe­
dankenstrichergänzt:

EyKQior|rirnou,imgriechischenRecht".

3. Richtlinie70/388/EWGdesRatesvom27. Juli
1970(ABl.Nr.L176vom10.8.1970,S.12),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3.1972,S.14).

Artikel6Absatz2.

g)Richtlinie76/117/EWGdesRatesvom18.De­
zember1975(ABl.Nr.L24vom30. 1. 1976,
S.45):
Artikel7Absatz2.
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InAnhang INummer 1.4.1 wird innerhalbder
rundenKlammernfolgendeAngabehinzugefügt:

,,EfürGriechenland".

4. Richtlinie71/127/EWGdesRatesvoml.März

1971(ABl.Nr.L68vom22.3.1971,S.1),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3. 1972,S.14).

InAnhang INummer2.6.1wird innerhalbder
rundenKlammernfolgendeAngabehinzugefügt:

,,EfürGriechenland".

5. Richtlinie76/114/EWGdesRatesvom18. De­

zember1975(ABl. Nr. L 24vom30. 1. 1976,
S.1).

InAnhang Iwird innerhalbderrundenKlam­
mernfolgendeAngabehinzugefügt:

12. Richtlinie74/150/EWGdesRatesvom4. März

1974(ABl.Nr.L84vom28.3.1974,S.10).

Artikel2Buchstabea)wirddurchfolgendenGe­
dankenstrichergänzt:

,,— EyKQior]xiJjtoi),imgriechischenRecht".

13. Richtlinie71/316/EWGdesRatesvom26.Juli
1971(ABl.Nr.L202vom6.9. 1971,S.1),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3. 1972,S.14).

InAnhangINummer3.1ersterGedankenstrich
und.inAnhangIINummer3.1.1.1Buchstabea)
ersterGedankenstrichwirdjeweilsinnerhalbder
rundenKlammerndieAngabe,,EfürGriechen­
land"hinzugefügt.

14. Richtlinie71/348/EWGdesRatesvom12.Ok­

tober1971 (ABl. Nr. L239vom25. 10. 1971,
S.9),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3.1972,S.14).

ImAnhangwerdeninKapitelIVNummer4.8.1 nach
derAngabe,,1 Pfennig"dieWorte „10 êjixd"hin­
zugefügt.

15. Richtlinie71/347/EWGdesRatesvom12.Ok­

tober1971 (ABI. Nr. L239vom25. 10. 1971,
S.1),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3.1972,S.14).

InArtikel 1 Buchstabea)werdeninnerhalbder
rundenKlammernfolgendeWortehinzugefügt:

,,EfürGriechenland".

„ödQogeKatoAiTpovEOK'.

6. Richtlinie76/757/EWGdesRatesvom27.Juli
1976(ABl.Nr.L262vom27.9. 1976,S.32).

InAnhang IIINummer 4.2wird nachAngabe
„IRLfürIrland"dieAngabe ,,EfürGriechen­
land"hinzugefügt.

7. Richtlinie76/758/EWGdesRatesvom27.Juli
1976(ABl.Nr.L262vom27.9.1976,S.54).

InAnhangIIINummer4.2wird nachderAn­
gabe„IRLfürIrland"dieAngabe,,EfürGrie­
chenland"hinzugefügt.

8. Richtlinie76/759/EWGdesRatesvom27.Juli
1976(ABl.Nr.L262vom27.9. 1976,S.71).

InAnhangIIINummer4.2wird nachderAn­
gabe„IRLfürIrland"dieAngabe„EfürGrie­
chenland"hinzugefügt.

9. Richtlinie76/760/EWGdesRatesvom27.Juli
1976(ABl.Nr.L262vom27.9. 1976,S.85).

InAnhangINummer4.2wirdnachderAngabe
„IRLfürIrland"dieAngabe ,,EfürGriechen­
land"hinzugefügt.

10. Richtlinie76/761/EWGdesRatesvom27. Juli
1976(ABl.Nr.L262vom27.9. 1976,S.96).

InAnhangVI Nummer4.2wird nachderAn­
gabe„IRLfürIrland"dieAngabe,,EfürGrie­
chenland"hinzugefügt.

11. Richtlinie76/762/EWGdesRatesvom27.Juli
1976(ABl.Nr.L262vom27.9.1976,S.122).

InAnhangIINummer4.2wirdnachderAngabe
„IRLfürIrland"dieAngabe „EfürGriechen­
land"hinzugefügt.

16. Richtlinie69/493/EWGdesRatesvom15.De­

zember1969(ABl. Nr.L326vom29. 12. 1969,
S.36),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3. 1972,S.14).

InAnhangIwirdinSpalteBfolgendeshinzuge­
fügt:
— zuNummer1 dieWorte:

„KQTJOXAXXA FITYTJXFJG JIEQIEKXIKÖXTJXÔ OE
uöA.u6öo30%",

— zuNummer2dieWorte:

„HoXuööoüYaKptiaxaXXa25%",

— zuNummer3dieWorte:

„vaXoKQtJoxaXXa",

— zuNummer4dieWorte:

„vakoKovoxakka".

17. Richtlinie71/307/EWGdesRatesvom26.Juli
1971(ABl.Nr.L185vom16.8. 1971,S.16),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.
Nr.L73vom27.3.1972,S.14).
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Artikel5Absatz 1 wirddurchfolgendenGedan­
kenstrichergänzt:

,,— jragöevouaAVa".

26. Richtlinie78/1015/EWGdesRatesvom23.No­

vember1978(ABl. Nr.L349vom13. 12. 1978,
S.21).

InArtikel 2 wird folgenderletzterGedanken­
strichhinzugefügt:

,,— 5:YK\)ionTi'jroi),imgriechischenRecht".

18. Richtlinie76/767/EWGdesRatesvom27.Juli
1976(ABl.Nr.L262vom27.9. 1976,S.153).

InAnhangINummer3.1ersterGedankenstrich
undinAnhangIINummer3.1.1.1.1ersterGedan­
kenstrichwird innerhalbderrundenKlammern

dieAngabe,,EfürGriechenland"hinzugefügt.

19. Richtlinie77/541/EWGdesRatesvom28.Juni
1977(ABl.Nr.L220vom29.8. 1977,S.95).

b)Lebensmittel

1. IndenfolgendenRechtsaktenundindenangege­
benenArtikelnwirddieZahl,,41"oderdasWort
„einundvierzig"durchdasWort „fünfundvierzig"
ersetzt.

a)Richtlinie des Rates vom 23. Oktober 1962
(ABl.Nr. 115vom11.11.1962,S.2645/62),

insbesonderegeändert durch die Richtlinie
70/358/EWGvom 13. Juli1970(ABl. Nr. L
157vom18.7. 1970,S.36):

Artikel 1laAbsatz2.

b)Richtlinie64/54/EWGdesRatesvom5. No­
vember 1963 (ABl. Nr. 9 vom27. 1. 1964,
S.161/64),

insbesonderegeändertdurchdieRichtlinieNr.
70/359/EWGvom13. Juli1970(ABl. Nr. L
157vom18.7.1970,S.38):

InAnhangIIINummer 1.1.1wirdnachderAn­
gabe„IRLfürIrland"dieAngabe„EfürGrie­
chenland"hinzugefügt.

20. Richtlinie77/538/EWGdesRatesvom28.Juni
1977(ABl.Nr.L220vom29.8. 1977,S.60).

InAnhangIINummer4.2wirdnachderAngabe
v „IRLfürIrland"dieAngabe ,,EfürGriechen­
land"hinzugefügt.

21. Richtlinie77/540/EWGdesRatesvom28.Juni
1977(ABl.Nr.L220vom29.8. 1977,S.83).

InAnhangIVNummer4.2wird nachderAn­
gabe„IRLfürIrland"dieAngabe,,EfürGrie­
chenland"hinzugefügt.

22. Richtlinie77/539/EWGdesRatesvom28.Juni
1977(ABl.Nr.L220vom29.8. 1977,S.72).

InAnhangIINummer4.2wirdnachderAngabe
„IRLfürIrland"dieAngabe ,,EfürGriechen­
land"hinzugefügt.

23. Richtlinie78/932/EWGdesRatesvom16. Ok­

tober1978(ABl. Nr. L325vom20. 11. 1978,
S.1).

InAnhangVINummer1.1.1wirdnachderAn­
gabe„IRLfürIrland"dieAngabe„EfürGrie­
chenland"hinzugefügt.

24. Richtlinie77/536/EWGdesRatesvom28.Juni

Artikel8aAbsatz2.

c)Richtlinie70/357/EWGdesRatesvom13.Juli
1970(ABl.Nr.L157vom18.7.1970,S.31):

Artikel6Absatz2.

d)Richtlinie74/329/EWGdesRatesvom18.Juni
1974(ABl.Nr.L189vom12.7.1974,S.1):

Artikel10Absatz2.

e)Richtlinie73/437/EWGdesRatesvom11.De­
zember1973(ABl.Nr.L356vom27. 12.1973,
S.71):

Artikel 12Absatz2.

f) Richtlinie74/409/EWGdesRatesvom22.Juli
1974(ABl.Nr.L221vom12. 8.1974,S.10):
Artikel10Absatz2.

g)Richtlinie73/241/EWGdesRatesvom24.Juli
1973(ABl.Nr.L228vom16.8. 1973,S.23):

1977(ABl.Nr.L220vom29.8. 1977,S.1).

Artikel12Absatz2.
InAnhangVI wird nachderAngabe „IRLfür
Irland"dieAngabe,,EfürGriechenland"hinzu­
gefügt.

25. Richtlinie78/764/EWGdesRatesvom25. Juli

h)Richtlinie76/118/EWGdesRatesvom18.De­
zember1975(ABl. Nr. L24vom30. 1. 1976,
S.49):

1978(ABl.Nr.L255vom18.9. 1978,S. 1). Artikel12Absatz2.

i) Richtlinie76/621/EWGdesRatesvom20.Juli
1976(ABl.Nr.L202vom28.7. 1976,S.35):

InAnhangIINummer3.5.2.1wirdnachderAn­
gabe„IRLfürIrland"dieAngabe„EfürGrie­
chenland"hinzugefügt. Artikel5Absatz2.
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InArtikel7Absatz 1 Buchstabea)wirdfolgender
letzterGedankenstrichhinzugefügt:

j) Richtlinie75/726/EWGdesRatesvom17>No­
vember1975(ABl.Nr.L311vom1. 12. 1975,
S.40):

,,— κατάλληλογιάτρόφιμα".
Artikel14Absatz2.

k)Richtlinie77/94/EWGdesRatesvom21. De­
zember1976(ABl.Nr. L26vom31. 1. 1977,
S.55):

c)ÖffentlicheAufträge

Richtlinie77/62/EWGdesRatesvom21.Dezember

Artikel9Absatz2.
1976(ABl.Nr.L13vom15. 1. 1977,S.1).

1) Richtlinie79/112/EWGdesRatesvom18.De­
zember1978(ABl.Nr. L33vom8. 2. 1979,

InAnhangIwirdfolgendeshinzugefügt:

„Griechenland:

dieübrigenjuristischenPersonendesöffentlichen
Rechts,derenöffentlicheLieferaufträgederstaatli­
chenKontrolleunterliegen."

S.1):

Artikel17Absatz2.

m)Richtlinie77/346/EWGdesRatesvom27.Juni
1977(ABl.Nr.L172vom12.7. 1977,S.20): d)Arzneispeziahtäten

Artikel9Absatz2.
Richtlinie78/25/EWGdesRatesvom12.Dezember

1977(ABl.Nr.L11vom14. 1. 1978,S.18).

2. Richtlinie76/893/EWGdesRatesvom23.Novem­

ber1976(ABl.Nr.L340vom9. 12.1976,S.19).
InArtikel6Absatz2Satz3wirddasWort „einund­

vierzig"durchdasWort „fünfundvierzig"ersetzt.

XI.ENERGIE

Entscheidung72/443/EGKSderKommissionvom22.Dezember1972(ABl.Nr.L297
vom30. 12.1972,S.45).

InArtikel3Absatz 1 wirdfolgenderBuchstabehinzugefügt:

„i)Griechenland".

XII.REGIONALPOLITIK

InArtikel2wirdfolgendeshinzugefügt:

„Griechenland:

1. Verordnung (EWG)Nr. 724/75desRates vom
18. März 1975(ABl.Nr. L73vom21. 3. 1975,
S.1),
inder Fassung der Verordnung (EWG) Nr.
214/79vom6. Februar1979(ABl.Nr. L35vom
9.2. 1979,S.1).

dervomΝομισματικήΕπιτροπήfestgelegteBe­
zugssatz;".

i

InArtikel16Absatz2wirddasWort „einundvier­
zig"durchdasWort „fünfundvierzig"ersetzt.

3. Geschäftsordnung desAusschusses fürRegional­
politik(ABl.Nr.L320vom11. 12.1975,S.17).

InArtikel3Absätze2und3wirddasWort „elf"
jeweilsdurchdasWort „zwölf"ersetzt.

2. Verordnung(EWG)Nr.2364/75derKommission
vom 15. September 1975 (ABl. Nr. L 243vom
17.9. 1975,S.9).

XIII.UMWELTFRAGENUNDVERBRAUCHERSCHUTZ

b)Entscheidung 77/795/EWG des Rates vom
12. Dezember 1977 (ABl. Nr. L 334 vom
24. 12. 1977,S.29):

Artikel8Absatz2.

1. IndenfolgendenRechtsaktenwirdindenangege­
benenArtikelndieZahl„41"oderdasWort „ein­
undvierzig"jeweilsdurchdasWort „fünfundvier­
zig"ersetzt.

a)Richtlinie76/160/EWGdesRatesvom8. De­
zember1975(ABl. Nr. L 31vom5. 2. 1976,
S.1):

c)Richtlinie 78/319/EWG des Rates vom
20.März 1978(ABl.Nr. L84vom31.3. 1978,
S.43):

Artikel11 Absatz2. Artikel19Absatz2.
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d)Richtlinie78/659/EWGdesRatesvom18.Juli
1978(ABl.Nr. L222vom14. 8.1978,S.1):

Artikel14Absatz2.

e)Entschließung des Rates vom 15. Juli 1975
(ABl.Nr.C 168vom25.7.1975,S.5):

Nummer2.

— dasWort ,,dreißig"durchdasWort „dreiund­
dreißig"ersetzt;

— unterdenBuchstabena),b)undc)dasWort
,,neun"durchdasWort „zehn"ersetzt.

3. Beschluß 76/431/EWG der Kommission vom

21.April 1976(ABl.Nr. L115vom1. 5. 1976,S.
73).

InArtikel 3Absatz 1 wird dasWort „zwanzig"
durchdasWort „zweiundzwanzig"ersetzt.

4. Beschluß 78/618/EWG der Kommission vom

28.Juni1978(ABl.Nr.L198vom22.7. 1978,S.
17).

InArtikel 3wird dieZahl„22"durchdieZahl
„24"unddieZahl„18"durchdieZahl„20"er­
setzt.

f) Richtlinie79/409/EWGdesRatesvom2.April
1979(ABl.Nr.L103vom25.4. 1979,S.1):

Artikel17Absatz2.

2. Verordnung (EWG)Nr. 1365/75desRatesvom
26. Mai 1975(ABl. Nr. L 139vom30. 5. 1975,
S.1).

InArtikel6Absatz 1 wird

XIV.STATISTIK

1. Verordnung (EWG)Nr. 1445/72desRatesvom
24. April 1972(ABl. Nr. E161vom17.7. 1972,
S.1).

InArtikel 1 wirdnach„...imJahre1974"folgen­
desangefügt:

„sowieimFalleGriechenlands dieersteErhe­
bungfürdasJahrseinesBeitrittsindemaufdas
JahrseinesBeitrittsfolgendenJahr".InArtikel 5 Absatz 2 wird dasWort „zwölf"

durchdasWort „fünfundvierzig"ersetzt.

2. Verordnung (EWG)Nr. 546/77derKommission
vom 16. März 1977(ABl. Nr. L 70vom17. 3.

5. Richtlinie 72/211/EWGdesRatesvom30. Mai

1972(ABl.Nr.L128vom3.6. 1972,S.28).
1977,S.13).

InArtikel 1 werdenfolgendeWorte hinzugefügt:

„Griechenland:
InArtikel 1 wirdfolgenderAbsatzangefügt:

„ImFalleGriechenlandsistderinAbsatz 1 fest­
gesetzteTermindasEndedesJahresseinesBei­
tritts."

Προσωρινήεισαγιυγήπρόςεπεξεργασία".

InArtikel2werdenfolgendeWorte hinzugefügt:
„Griechenland:

Προσωρινήεισαγωγήπρόςεπεξεργασία".

3. Verordnung(EWG)Nr.2843/78derKommission
vom1.Dezember1978(ABl.Nr.L339vom5. 12.
1978,S.5).

ImAnhangwird

6. Richtlinie 72/221/EWG desRates vom6. Juni
1972(ABl.Nr.L133vom10.6.1972,S.57).

InArtikel 1 wirdfolgenderAbsatzangefügt:

„ImFalle Griechenlands werden dieseDaten
erstmalsimJahrseinesBeitrittsüberdasVorjahr
erhoben."

InArtikel4wirdAbsatz 1 durchfolgendeBestim­
mungergänzt:

„... Tatbestände ein; imFalleGriechenlands
werdenDatenübersämtlicheimAnhangaufge­
führtenTatbeständeabderErhebungeingeholt,
dieindemaufdasJahrseinesBeitrittsfolgen­
denJahrüberdasJahrseinesBeitrittsdurchge­
führtwurde".

— unterden Mitgliedstaaten derGemeinschaft
„009Griechenland"hinzugefügt;

— unterdenübrigenLändernEuropasdieAn­
gabe„050Griechenland"gestrichen.

4. Richtlinie 64/475/EWG desRates vom30. Juli
1964(ABl.Nr.131vom13.8. 1964,S.2193/64),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.Nr.
L73vom27.3.1972,S.14).
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7. Richtlinie 78/166/EWG desRates vom 13. Fe­

bruar1978(ABl.Nr.L52vom23.2. 1978,S.17).

InArtikel 4Absatz 1 wirdfolgenderUnterabsatz
hinzugefügt:

„HinsichtlichGriechenlandssinddieDatenerst­
mals spätestensimLaufedesviertenVierteljah­

resnachseinemBeitrittzuerfassenundbezie­

hensichaufdenvorhergehendenMonat oder
aufdasvorhergehendeVierteljahr."

InArtikel4Absatz3wirdfolgenderUnterabsatz
hinzugefügt:

„ImFalleGriechenlandsbeginntdieinUnterab­
satz1 genannteFristamTageseinesBeitritts."

XV.EURATOM

5,66%,
19,81%.'

Niederlande:

VereinigtesKönigreich:
SatzungderEuratom-Versorgungsagentur(Beschluß
desRatesvom6.November1958)(ABl.Nr.27vom
6. 12. 1958,S.534/58),

inderFassungdesBeschlusses 73/45/Euratomdes
Ratesvom8. März 1973(ABl. Nr. L83vom30. 3.
1973,S.20).

ArtikelVAbsätze 1 und2derSatzungderEuratom­
VersorgungsagenturerhältfolgendeFassung:

„(1) DasKapitalderAgenturbeträgt3392000
EWA-Rechnungseinheiten.

(2) Das Kapitalwird nachfolgendemSchlüssel
verteilt:

ArtikelXAbsätze 1 und2derSatzungderAgentur
erhältfolgendeFassung:

„(1) Es wird einaussechsunddreißigMitglie­
dernbestehenderBeiratderAgentureingesetzt.

(2) Die SitzewerdenwiefolgtaufAngehörige
derMitgliedstaatenverteilt:

Belgien:
Dänemark:

Deutschland:

Griechenland:

Frankreich:

Irland:

Italien:

Niederlande:

VereinigtesKönigreich:

3Mitglieder,
2Mitglieder,
6Mitglieder,
3Mitglieder,
6Mitglieder,
1 Mitglied,
6Mitglieder,
3Mitglieder,
6Mitglieder.'

Belgien:
Dänemark:

Deutschland:

Griechenland:

Frankreich:

Irland:

Italien:

5,66%,
2,83o/o,
19,81%,
5,66%,
19,81%,
0,94%,
19,81%,

XVI.VERSCHIEDENES

1. VerordnungNr. 1 desRatesvom15. April 1958
(ABl.Nr.17vom6. 10. 1958,S.385/58),

2. Beschluß78/671/EGKSdesRatesvom2.August
1978(ABl.Nr.L226vom17.8.1978,S.20).

ImAnhangwird

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.Nr.
L73vom27.3. 1972,S.14).

Artikel 1 erhältfolgendeFassung:

„DieAmtssprachenunddieArbeitssprachender
Organe der Gemeinschaft sind Dänisch,
Deutsch,Englisch,Französisch,Griechisch,Ita­
lienischundNiederländisch."

InArtikel 4 wird dasWort „sechs"durchdas
Wort „sieben"ersetzt.

InArtikel 5 wird dasWort „sechs"„durchdas
Wort „sieben"ersetzt.

— indererstenTabelle(Krzeugerorganisationen)in
dendreiSpalten./FAXac/2i''v6fottocrFAA.rjv<ov
Biô.r]x«vojv/1"hinzugefügtundinderdritten
SpaltedieGesamtzahlauf28erhöht;

— inderzweitenTabelle(Arbeitnehmerorganisatio­
nen)indendreiSpalten„'EXXäg/Teviicfj2uvo­
fioojiovöta'Eqŷ wv cEA.X,äöoi;/l"hinzugefügt
undinderdrittenSpaltedieGesamtzahlauf28er­
höht.
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ANHANGII

ListezuArtikel22derBeitrittsakte

I.LANDWIRTSCHAFT c)MilchundMilcherzeugnisse

1. Verordnung (EWG)Nr. 1053/68derKommis­
sionvom23.Tuli1968(ABl.Nr.L179vom25.7.
1968):

ErsterTeil

SPRACHLICHEANPASSUNGEN

IndengenanntenArtikelnoderAnhängendernach­
stehendenRechtsakte werden dieAngaben inden
SprachenderGemeinschaftinihrerderzeitigenZu­
sammensetzungdurchdiejeweiligeAngabeingriechi­
scherSpracheergänzt.

Anhänge.

2. Verordnung (EWG)Nr. 1324/68derKommis­
sionvom29.August 1968(ABl.Nr. L215vom
30.8. 1968):

AnhangII.

3.Verordnung(EWG)Nr.685/69derKommission
vom14. April 1969(ABl. Nr. L90vom15. 4.

A.GEMEINSAMEMARKTORGANISATIONEN
1969):

Artikel18Absatz 1 Buchstabeb).
a)ObstundGemüse

Verordnung (EWG) Nr. 2498/75 derKommission
vom30.September1975(ABl.Nr.L254vom1. 10.
1975):

4. Verordnung (EWG)Nr. 1579/70derKommis­
sionvom4. August 1970(ABl. Nr. L 172vom
5.8. 1970):

AnhängeIIundIII.
Artikel3Absatz2Unterabsatz3.

5. Verordnung(EWG)Nr.990/72derKommission
vom15. Mai 1972(ABl. Nr. L 115vom17. 5.
1972):

b)Fette

1.Verordnung(EWG)Nr. 1204/72derKommission
vom7. Juni1972 (ABl. Nr. L 133vom 10. 6.
1972),

Artikel7Absatz2.

6. Verordnung (EWG)Nr. 1282/72derKommis­
sionvom21. Juni1972(ABl. Nr. L 142vom
22.6. 1972):

Artikel4Absatz2.

7. Verordnung (EWG)Nr. 1717/72derKommis­
sionvom8.August 1972(ABl. Nr. L 181vom
17.8. 1972):

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr.2980/78vom18.Dezember1978(ABl.Nr.L
355vom19.12.1978):

— Artikel27Absatz2Unterabsatz 1,

— Artikel 27 Absatz 2 Unterabsatz 2 Buch­

stabeb).

2.Verordnung(EWG)Nr.2960/77derKommission
vom23. Dezember 1977 (ABl. Nr. L 348vom
30. 12. 1977):

Artikel5Absatz3.

8. Verordnung (EWG)Nr. 2074/73derKommis­
sionvom31.Juli1973(ABl.Nr.L211vom1. 8.
1973):

Artikel16Absatz2.

Anhang.

9. Verordnung (EWG)Nr. 1624/76derKommis­
sionvom2.Juli1976(ABl.Nr.L180vom6. 7.
1976:

Artikel2Absatz2Unterabsatz2.

3. Verordnung(EWG)Nr.3136/78derKommission
vom28. Dezember 1978 (ABl. Nr. L 370vom
30.12.1978),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 308/79vom16.Februar1979(ABl.Nr. L42
vom17.2.1979):

10. Verordnung(EWG)Nr.303/77derKommission
vom14.Februar1977(ABl.Nr.L43vom15. 2.
1977):

Artikel4Absatz 1. Artikel19Absatz4Buchstabena)undb).
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11.Verordnung(EWG)Nr.368/77derKommission
vom23.Februar1977(ABl.Nr.L52vom24.2.
1977):

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1075/78vom23.Mai 1978(ABl. Nr. L 136
vom24.5.1978):

Artikel15Absatz 1.
— Artikel4Absatz 1 Buchstabea),

— Artikel4Absatz1Buchstabeb),

— Artikel5.

12.Verordnung(EWG)Nr.443/77derKommission
vom2. März 1977(ABl. Nr. L 58vom3. 3.
1977):
Artikel7Absatz 1.

13.Verordnung(EWG)Nr.649/78derKommission
vom31. März 1978 (ABl. Nr. L 86vom 1. 4.
1978):

2.Verordnung(EWG)Nr.2603/71derKommission
vom6.Dezember1971(ABl.Nr.L269vom8.12.
1971),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 773/75vom24. März 1975(ABl. Nr. L77
vom26.3.1975):

— Artikel5Absatz1 dritterGedankenstrich,

— Artikel9Absätze2und3.

Artikel3Absatz2.
14.Verordnung(EWG)Nr.262/79derKommission
vom12.Februar1979(ABl.Nr.L41vom16.2.
1979): f)Hopfen
— Artikel6Absatz2,

— Artikel20.

d)Rindfleisch

1. Verordnung(EWG)Nr.1517/77derKommission
vom6.Juli1977(ABl.Nr.L169vom7.7.1977),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 891/78vom28.April 1978(ABl.Nr. L 117
vom29.4.1978):

1. Verordnung(EWG)Nr. 162/74derKommission
vom18.Januar1974(ABl. Nr. L 19vom23. 1.
1974): Anhang.
AnhangI.

2. Verordnung (EWG)Nr. 2035/74derKommis­
sionvom31.Juli1974(ABl.Nr.L210vom1.8.
1974),

2. Verordnung(EWG)Nr.3076/78derKommission
vom21. Dezember 1978 (ABl. Nr. L 367vom
28. 12. 1978):

geändertdurch:
— AnhangI,

— AnhangII.— Verordnung (EWG) Nr. 1687/76 vom
30. Juni1976(ABl. Nr. L 190vom 14. 7.
1976),

g)Saatgut— Verordnung (EWG) Nr. 2333/76 vom
27.September1976(ABl.Nr.L264vom28.
9.1976), Verordnung (EWG)Nr. 1445/76derKommission

vom22.Juni1976(ABl.Nr.L161vom23.6.1976),— Verordnung(EWG)Nr. 337/78vom17. Fe­
bruar1978(ABl.Nr.L47vom18.2.1978):

Artikel 1 Absatz5.

zuletzt geändert durch die Verordnung (EWG)
Nr. 1409/78vom26.Juni1978(ABl.Nr.L170'vom
27.6.1978):

3. Verordnung (EWG)Nr. 84/79derKommission
vom17.Januar1979(ABl. Nr. L 13vom19. 1.
1979):

— AnhangI,

— AnhangII.

h)Zucker

Anhang.

4. Verordnung (EWG)Nr. 2036/74derKommis­
sionvom31.Juli1974(ABl.Nr.L210vom1. 8.
1974):

Anhang.

e)Tabak

1. Verordnung (EWG)Nr. 100/72derKommission
vom14.Januar1972(ABl. Nr. L 12vom15. 1.
1972),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 2847/72vom29. Dezember 1972(ABl. Nr.
L299vom31. 12. 1972):

1. Verordnung(EWG)Nr. 1726/70derKommission
vom25.August1970(ABl. Nr. L 191vom27. 8.
1970), Artikel25.
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zuletzt geändert durch die Verordnung (EWG)
Nr. 450/79vom7. März 1979(ABl. Nr. L57vom
8.3.1979):

2. Verordnung(EWG)Nr.2782/76derKommission
vom 17. November 1976 (ABl. Nr. L 318vom
18. 1 1. 1976):

— Artikel6Absatz 1,

— Artikel7Absatz2.

Artikel13Absatz 1.

m)Wein

1. Verordnung(EWG)Nr. 1143/74derKommission
vom7.Mai 1974(ABl.Nr.L126vom8.5. 1974):

Artikel4Absatz2Buchstabeb).

2. Verordnung(EWG)Nr. 1153/75derKommission
vom30. April 1975(ABl. Nr. L 113vom 1. 5.

i)Getreide

1. Verordnung(EWG)Nr.2622/71derKommission
vom 9. Dezember 1971 (ABl. Nr. L 271 vom
10. 12. 1971):

Artikel 1.

1975):
2. Verordnung(EWG)Nr.2102/75derKommission
vom11.August 1975(ABl. Nr. L214vom12. 8.
1975):

Artikel10Absatz2Unterabsatz2.

3. Verordnung(EWG)Nr.2115/76derKommission
vom20.August 1976(ABl. Nr. L237vom28. 8.Anhang.

3. Verordnung(EWG)Nr. 1570/78derKommission
vom4.Juli1978(ABl.Nr.L185vom7.7.1978):

1976):

AnhangV.

Artikel6Buchstabea)zweiterGedankenstrich. 4. Verordnung (EWG)Nr. 643/77derKommission
vom29. März 1977(ABl. Nr. L 81 vom30. 3.
1977):4. Verordnung(EWG)Nr. 1809/78derKommission

vom28. Juli1978 (ABl. Nr. L 205vom29. 7.
1978):

Anhang.

Artikel2Absätze2und3.

5. (Gemäß Artikel 4 Absatz 3 der Verordnung
(EWG) Nr. 2115/76derKommission vom 20.
August 1976 über Durchführungsbestimmungen
fürdieEinfuhrvonWein,7'raubensaftundTrau­
benmostveröffentlichtes)Verzeichnisdervonden
DrittländernbenanntenStellenundLaboratorien,
diedieBegleitdokumente fürjedeEinfuhrvon
Wein ausfüllen(ABl.Nr.C128vom2.6. 1978).

5. Richtlinie 71/347/EWGdesRatesvom 12. Ok­

tober1971(ABl.Nr.L239vom25. 10.1971):

Artikel 1 Buchstabea).

j)EierundGeflügel

Verordnung(EWG)Nr.2782/75desRatesvom29.
Oktober1975(ABl.Nr.L282vom1. 11. 1975): B.ALLGEMEINERECHTSAKTE

Bescheinigungen— Artikel5Absatz3,

— Artikel6.

k)Reis
1. Verordnung (EWG)Nr. 193/75derKommission
vom17. Januar1975(ABl. Nr. L25vom31. 1.
1975),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1624/78vom12. Juli1978(ABl. Nr. L 190
vom13.7. 1978):

1. Verordnung(EWG)Nr.2942/73derKommission
vom30. Oktober 1973(ABl. Nr. L302vom31.
10. 1973):

Artikel2.

2.Verordnung(EWG)Nr. 1031/78derKommission
vom19. Mai 1978 (ABl. Nr. L 132vom20. 5.
1978):

— Artikel3Absatz7,

— Artikel4aAbsatz2Buchstabea),

— Artikel4bAbsatz3Buchstabea),

— Artikel17Absatz5Unterabsatz1.

2. Verordnung(EWG)Nr.2041/75derKommission
vom25. Juli1975 (ABl. Nr. L 213vom 11. 8.
1975),— Artikel4Absatz2Buchstabenb)undc).

1)VerarbeitungserzeugnisseausObstundGemüse
zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr.3020/75vom18.November1975(ABl.Nr.L
299vom19. 11. 1975):

— Artikel9Absatz2Unterabsatz2,
Verordnung (EWG) Nr. 2104/75 derKommission
vom31.Juli1975(ABl.Nr.L214vom12.8. 1975),



19.11.79 AmtsblattderEuropäischenGemeinschaften 17

— Artikel9Absatz3Unterabsatz4, zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1367/78vom22.Juni1978(ABl.Nr. L 166
vom23.6. 1978):

— Artikel2Absätze2und3,

— Artikel3Absatz1Unterabsätze1und3,

— Artikel12Absatz 1.

3. Verordnung(EWG)Nr.2042/75derKommission
vom25.Juli1975 (ABl. Nr. L 213vom 11. 8.
1975),

— Artikel6Absatz1,zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 3021/78vom21. Dezember 1978(ABl. Nr.
L359vom22.12.1978):

— Artikel3Absatz 1 Unterabsatz2,

— Artikel4Absätze1 und2,

— Artikel6,

— Artikel10Absatz2Unterabsatz1.

9. Verordnung(EWG)Nr. 571/78derKommission
vom21. März 1978(ABl. Nr. L78vom22. 3.
1978),

zuletztgeändertdurch-dieVerordnung (EWG)
Nr.1559/78vom5.Juli1978(ABl.Nr.L184vom
6.7.1978):

— Artikel 3Absatz 3Buchstabea)undAbsatz4

Buchstabeji),
— Artikel6Absätze1 und2,

— Artikel 7Absatz 1,Absatz 2Unterabsätze 1
und2undAbsatz3,

— Artikel9aAbsatz3Unterabsätze1 und2.

4.Verordnung(EWG)Nr.2044/75derKommission
vom25. Juli1975 (ABl. Nr. L 213vom 11. 8.
1975),

— Artikel7Absatz1 Buchstabea),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1340/77vom22.Juni1977(ABl.Nr. L 154
vom23.6.1977):

— Artikel8Absatz 1 Buchstabenb)undc),

— Artikel9Absatz1 Buchstabenb)undc),

— Artikel10Absatz 1 Buchstabenb)undc),
— Artikel3Absatz2,

— Artikel11Absatz10.
— Artikel10Absatz1Unterabsatz1,

— Artikel10Absatz3Unterabsatz2.
Intervention

5. Verordnung(EWG)Nr.2047/75derKommission
vom25. Juli1975 (ABl. Nr. L 213vom 11. 8.
1975),

1. Verordnung(EWG)Nr.1687/76derKommission
vom30.Juni1976(ABl. Nr. L 190vom14. 7.
1976,

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr.2916/77vom28.Dezember1977(ABl.Nr.L
340vom29.12.1977):

Artikel2Absatz2Unterabsatz2.

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 828/79vom26.April 1979(ABl.Nr. L 105
vom27.4.1979):

— Artikel7aAbsatz2,

— Anhang.

2.Verordnung(EWG)Nr.1722/77derKommission
vom28. Juli1977(ABl. Nr. L 189vom29. 7.

6.Verordnung(EWG)Nr.2049/75derKommission
vom25. Juli1975(ABl. Nr. L 213vom 11. 8.
1975),

1977,
zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1744/76vom20.Juli1976(ABI.Nr. L 195
vom21.7.1976):

— Artikel5Absatz1Unterabsatz1,

— Artikel5Absatz3Unterabsatz2.

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1625/78vom12. Juli1978(ABl.Nr. L 190
vom13.7. 1978):

— Artikel2Absätze1 und2,

— Artikel5Absatz4.7.Verordnung(EWG)Nr.2104/75derKommission
vom31.Juli1975 (ABl. Nr. L 214vom 12. 8.
1975), MonetäreAuswirkungen

1. Verordnung(EWG)Nr.2300/73derKommission
vom23.August1973(ABl.Nr.L236vom24. 8.
1973),

zuletztgeändertdurchdie" Verordnung (EWG)
Nr. 1234/77vom9.Juni1977(ABl. Nr. L 143
vom10.6.1977):

Artikel11Absatz1undAbsatz2Buchstabed).

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr.386/78vom24.Februar1978(ABl.Nr.L54
vom25.2.1978):

Artikel13Absatz1 Unterabsatz2.

8.Verordnung(EWG)Nr.2990/76derKommission
vom9. Dezember 1976 (ABl. Nr. L 341 vom
10.12.1976),
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2.Verordnung(EWG)Nr. 1380/75derKommission
vom29. Mai 1975 (ABl. Nr. L 139vom30. 5.
1975),

4.Verordnung(EWG)Nr. 1560/70derKommission
vom31.Juli1970(ABl.Nr.L169vom1.8.1970),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr.708/79vom9.April 1979(ABl.Nr.L89vom
9.4. 1979):

Artikel 11 Absatz2Unterabsätze1 und2.

berichtigt(ABl.Nr.L213vom23.9. 1970),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 458/72vom2.März
1972(ABl.Nr.L54vom3.3. 1972),

— Verordnung(EWG)Nr. 2846/72vom29.De­
zember1972 (ABl. Nr. L 299vom 31. 12.
1972).

DerAnhangistdurchdieWorte „RepublikGrie­
chenland"sowiedurchdieAngabe dergriechi­
schenStellezuergänzen.

3. Verordnung (EWG)Nr.243/78derKommission
vom 1. Februar1978 (ABl. Nr. L 37vom7. 2.
1978),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 1544/78vom4.Juli1978(ABl.Nr.L182vom
5.7. 1978):

Artikel3Absatz 1 Buchstabena)undb). 5. Verordnung(EWG)Nr. 1561/70derKommission
vom31.Juli1970(ABl.Nr.L169vom1.8. 1970),

ZweiterTeil

SONSTIGEANPASSUNGEN

A.GEMEINSAMEMARKTORGANISATIONEN

a)ObstundGemüse

berichtigt(ABl.Nr.L213vorn26.9. 1970),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 458/72vom2. März
1972(ABl.Nr.I.54vom3.3. 1972),

-— Verordnung(EWG)Nr. 2846/72vom29.De­
zember1972 (ABl. Nr. L 299vom 31. 12.
1972).

DerAnhangistdurchdieWorte „RepublikGrie­
chenland"sowiedurchdieAngabe dergriechi­
schenStellezuergänzen.

1. Verordnung Nr. 80/63/EWG derKommission
vom31.Juli1963(ABl.Nr.I.121vom3.8. 1963),
in der Fassung der Verordnung (EWG) Nr.
2846/72vom29.Dezember1972(ABl.Nr.L299
vom31. 12. 1972).

DerAnhangistdurchdieAngabedergriechischen
Stellezuergänzen.

6. Verordnung(EWG)Nr. 1562/70derKommission
vom31. Juli1970 (ABl. Nr. L 213vom26. 9.
1970),

2. Verordnung (F1WG)Nr. 496/70derKommission
vom 17. März 1970(ABl. Nr. I.62vom 18. 3.
1970),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 458/72vom2. März
1972(ABl.Nr.L54vom3.3.1972),

— Verordnung(EWG)Nr.2846/72vom29.De­
zember1972 (ABl. Nr. L 299vom 31. 12.
1972),

— Verordnung(EWG)Nr. 1687/76vom30.Juni
1976(ABl.Nr.L190vom14.7. 1976),

in der Fassung der Verordnung (Î WG) Nr.
2846/72vom29.Dezember1972(ABl.Nr.L299
vom31. 12. 1972).

Anhang IistdurchdieAngabe dergriechischen
Stellezuergänzen.

3. Verordnung(EWG)Nr. 1559/70derKorrlmission
vom31.Juli1970(ABl.Nr.L169vom1. 8. 1970),

berichtigt(ABl.Nr.L213vom26.9. 1970),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 458/72vom2. März
1972(ABl.Nr.L54vom3. 3. 1972),

— Verordnung(EWG)Nr.2846/72vom29.De­
zember1972 (ABl. Nr. L 299vom 31. 12.
1972),

— Verordnung(EWG)Nr. 2450/77vom8. No­
vember1977(ABl.Nr. L285vom9. 1 1. 1977).

DerAnhangistdurchdieWorte „RepublikGrie­
chenland"sowiedurchdieAngabe dergriechi­
schenStellezuergänzen.

7. Verordnung (EWG) Nr. 55/72 derKommision
vom 10. Januar1972(ABl. Nr. L 9vom 12. 1.
1972),

— Verordnung(EWG)Nr. 1687/76vom30.Juni
1976(ABl.Nr.I.190vom14.7.1976),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 458/72vom2. März
1972(ABl.Nr.L54vom3.3. 1972),

-— Verordnung(EWG)Nr.2846/72vom29.De­
zember1972 (ABl. Nr. L 299vom 31. 12.
1972),

— Verordnung(EWG)Nr. 2450/77vom8. No­
vember1977(ABl.Nr.L285vom9. 1 1 . 1977).

DerAnhangistdurchdieWorte „RepublikGrie­
chenland"sowiedurchdieAngabe dergriechi­
schenStellezuergänzen.

— Verordnung(EWG)Nr. 1687/76vom30.Juni
1976(ABl.Nr.L190vom14.7. 1976),
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— Verordnung(EWG)Nr.2705/76vom8.No­
vember1976(ABl.Nr.L307vom9.11. 1976),

— Verordnung(EWG)Nr.2450/77vom8.No­
vember1977(ABl.Nr.L285vom9.11.1977).

DerAnhangistdurchdieWorte „RepublikGrie­
chenland"sowiedurchdieAngabe dergriechi­
schenStellezuergänzen.

8. Verordnung (EWG)Nr. 1035/77desRatesvom
17.Mai 1977(ABl.Nr.L125vom19.5.1977),

in der Fassung derVerordnung (EWG) Nr.
1767/78vom25.Juli1978(ABl.Nr. L204vom
28.7.1978).

DieseVerordnungistgegebenenfallsentsprechend
dervonGriechenlandimZeitpunktdesBeitrittsan­
gewandtenEinfuhrregelunganzupassen.

— Verordnung(EWG)Nr.2980/78vom18.De­
zember1978 (ABl. Nr. L 355vom 19. 12.
1978).

InArtikel8Absatz4isteineBestimmungeinzufü­
gen, um dem Zeitunterschied inGriechenland
Rechnungzutragen.

2.Verordnung (EWG)Nr. 154/75desRatesvom
21.Januar1975(ABl.Nr.L19vom24. 1.1975).

InArtikel 1 Absatz2Buchstabena)undb)sind
fürGriechenland besondereFristenvorzusehen,
undzwarentsprechenddenerforderlichenFristen
fürdieAnlagederOlkarteiindiesemneuenMit­
gliedstaat.

InArtikel3Absatz1 sindfürGriechenlandeinBe­

zugszeitraumundderHundertsatzfürdieVermin­
derungderinderVerordnungNr. 136/66/EWG
vorgesehenenBeihilfefestzulegen.DieserHundert­
satzistsozuwählen,daßderBetrag—-inabsolu­
tenZahlen— jeErzeugniseinheitdeminderGe­
meinschaft inihrerderzeitigenZusammensetzung
erhobenenentspricht.

3.Verordnung(EWG)Nr.3130/78derKommission
vom28. Dezember 1978 (ABl. Nr. L 370vom
30.12.1978).

DerAnhangistdurchdieListederInterventions­
stelleninGriechenlandzuergänzen.

4.Verordnung(EWG)Nr.3136/78derKommission *
vom28. Dezember 1978 (ABl. Nr. L 370vom
30.12.1978).

InArtikel 1Absatz1Unterabsatz2isteineBestim­
mungeinzufügen,umdemZeitunterschiedinGrie­
chenlandRechnungzutragen.

9. Verordnung(EWG)Nr.1045/77derKommission
vom18. Mai 1977(ABl. Nr. L 125vom 19. 5.
1977),

berichtigt(ABl.Nr.L136vom2.6. 1977).

DieseVerordnungistgegebenenfallsentsprechend
dervonGriechenlandimZeitpunktdesBeitrittsan­
gewandtenEinfuhrregelunganzupassen.

b)Fette

1. Verordnung(EWG)Nr.,1204/72derKommission
vom7. Juni1972 (ABl. Nr. L 133vom 10. 6.
1972),

geändertdurch:

— Verordnung (EWG)Nr. 196/73vom29.De­
zember1972(ABl.Nr.L23vom29. 1.1973),

— Verordnung(EWG)Nr.688/73vom8.März
1973(ABl.Nr.L66vom13.3.1973),

c)Rindfleisch

— Verordnung,(EWG)Nr. 1678/73vom7.Juni
1973(ABl.Nr.L172vom28.6. 1973),

1.Verordnung(EWG)Nr. 275/74derKommission
vom31.Januar1974(ABl. Nr. L28vom1. 2.
1974).

— Verordnung(EWG)Nr. 1280/75vom21.Mai
1975(ABl.Nr.L131vom22.5.1975), Artikel7Absatz2Unterabsatz3istdurcheineBe­

stimmungzuergänzen,umderZeitverschiebung
inGriechenlandRechnungzutragen.— Verordnung(EWG)Nr.2616/75vom15.Ok­

tober1975(ABl.Nr.L267vom16. 10.1975),

— Verordnung(EWG)Nr.676/76vom26.März 2. Verordnung(EWG)Nr.2036/74derKommission
vom31.Juli1974(ABl.Nr.L210vom1.8.1974),

geändertdurch:
1976(ABl.Nr.L81vom27.3. 1976),

— Verordnung(EWG)Nr.2036/77vom14.Sep­
tember1977(ABl.Nr.L236vom15.9.1977), — Verordnung(EWG)Nr. 2544/74vom4.Ok­

tober1974(ABl.Nr.L271vom5.10.1974),

— Verordnung(EWG)Nr.2814/74vom8. No­
vember1974(ABl.Nr.L301vom9.11.1974),

— Verordnung (EWG)Nr. 156/78vom27. Ja­
nuar1978(ABl.Nr.L23vom28.1. 1978),

— Verordnung(EWG)Nr. 1270/78vom13.Juni
1978(ABl.Nr.L156vom14.6.1978),

— Verordnung(EWG)Nr. 1856/78vom31.Juli
1978(ABl.Nr.L212vom2.8. 1978),

— Verordnung (EWG)Nr. 300/75vom5. Fe­
bruar1975(ABl.Nr.L34vom7.2.1975),

— Verordnung(EWG)Nr.2710/75vom24.Ok­
tober1975(ABl.Nr:L274vom25. 10.1975),
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— Verordnung(EWG)Nr. 1898/76vom29.Juli
1976(ABl.Nr.L207vom31.7.1976),

4.Verordnung(EWG)Nr.1045/78derKommission
vom19. Mai 1978(ABl. Nr. L 134vom22. 5.
1978),— Verordnung(EWG)Nr.2576/76vom22.Ok­

tober1976(ABl.Nr.L293vom23.10.1976),

— Verordnung (EWG)Nr. 191/77vom28. Ja­
nuar1977(ABl.Nr.L25vom29. 1. 1977),

— Verordnung(EWG)Nr.2836/77vom19.De­
zember1977 (ABl. Nr. L 327vom20. 12.
1977),

inder Fassung der Verordnung (EWG) Nr.
2747/78vom24.November1978(ABl.Nr.L330
vom25.11.1978).

DieVerordnungistgegebenenfallshinsichtlichdes
inGriechenlandgeltendenAnkaufspreisesanzupas­
sen.

DieAnhängesinddurchdieAngabenüberGrie­
chenlandzuergänzen.

— Verordnung (EWG)Nr. 358/78vom21. Fe­
bruar1978(ABl.Nr.L50vom22.2.1978),

— Verordnung (EWG)Nr. 295/79vom14. Fe­
bruar1979(ABl.Nr.L41vom16.2.1979), 5. Verordnung(EWG)Nr.2226/78derKommission

vom25. September1978 (ABl. Nr. L 261 vom
26.9.1978),

3.

inder Fassung der Verordnung (EWG) Nr.
2747/78vom24.November1978(ABl.Nr.L330
vom25.11.1978).

Die Anhänge IundIIIsinddurchdieAngaben
überGriechenlandzuergänzen.

d)Tabak

— Verordnung(EWG)Nr. 803/79vom20.April
1979(ABl.Nr.L102vom25.4.1979).

DerAnhangistdurchdieAngabenüberGriechen­
landzuergänzen.

Verordnung (EWG)Nr. 610/77derKommission
vom18. März 1977(ABl. Nr. L 77vom25. 3.
1977),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 502/78vom9.März
1978(ABl.Nr.L68vom10.3. 1978),

— Verordnung(EWG)Nr.1029/78vom19.Mai
1978(ABl.Nr.L132vom20.5.1978).

DieAnhängeI,IIundIIIsinddurchdieAngaben
überGriechenland zuergänzen. Außerdem kann
sichausderPrüfungdieserAngabeneventuelldie
Notwendigkeitergeben,fürGriechenlandeineähn­
licheBestimmungvorzusehenwieinArtikel3der
VerordnungfürItalienunddasVereinigteKönig­
reich.

1. Verordnung (EWG)Nr. 1469/70desRatesvom
20.Juli1970(ABl.Nr.L164vom27.7.1970).

ImAnhang

— wirdfolgendeNummergestrichen:

20% 10",
,,19a)BrasileSelvaggio

b)übrigeSorten

— werdenfolgendeNummernhinzugefügt:

Hundertsatz
Menge
inTonnen

H H

Laufende
Nummer Sorten

19 BasmaXanthi

20 Zichna

21 a) SamsunKaterini

b) BashiBagli

22 TscbeliaAgrinion

23 Mavra

24 a) Kabakoulak

b)Phi1

25 MyrodataAgrinion

26 MyrodataSmyrne
27 Zichnomyrodata

28 Elasson

29 BurleyE

30 Virginia
31 a)BrasileSelvaggio

b) übrigeSorten

() IndervorstehendenTabellesinddieMengen undHundertsätzezudengenanntenSortennachzutragen."
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2.Verordnung(EWG)Nr. 1727/70derKommission
vom25.August1970(ABl.Nr.L191vom27. 8.
1970,

berichtigt(ABl.Nr.L277vom22. 12. 1970),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.2596/70vom21.De­
zember1970 (ABl. Nr. L 277vom22. 12.
1970)(deutscheunditalienischeFassung),

7. Verzeichnis dermit derEintragungderTabak­
anbauverträgebeauftragtenStellen(ABl.Nr.C63
vom8.3. 1979).

DasVerzeichnisistdurchAngabedergriechischen
Stellezuergänzen.

e)Hopfen

1. Verordnung (EWG)Nr. 1696/71 desRatesvom
26.Juli1971(ABl.Nr.L175vom4.8. 1971),

geändertdurch:

— BeschlußdesRatesvom1.Januar1973(ABl.
Nr.L2vom1. 1. 1973),

— Verordnung(EWG)Nr. 1170/77vom17.Mai
1977(ABl.Nr.L137vom3.6. 1977),

— Verordnung (EWG)Nr. 715/73vom19. Fe­
bruar1973(ABl.Nr.L68vom15.3.1973),

— Verordnung(EWG)Nr.904/74vom17.April
1974(ABl.Nr.L105vom18.4. 1974),

— Verordnung(EWG)Nr. 1354/75vom28.Mai
1975(ABl.Nr.L138vom29.5. 1975),

— Verordnung (EWG)Nr. 408/76vom23. Fe­
bruar1976(ABl.Nr.L50vom26.2. 1976). — Verordnung (EWG)Nr. 235/79vom5. Fe­

bruar1979(ABl.Nr. L34vom9.2. 1979).

InArtikel 17Absatz 5istderBetragdervoraus­
sichtlichenGesamtkostendergemeinsamenAktion
zuLastendesEAGFLanzupassen.

DieAnhängeI,IIundIVsindaufgrundderAuf­
nahmevonzwölfgriechischenSorten(oderSorten­
gruppen)anzupassen.

3.Verordnung(EWG)Nr.2603/71derKommission
vom6.Dezember1971(ABl.Nr.L269vom8. 12.

2. Verordnung(EWG)Nr. 1351/72derKommission
vom28. Juni1972(ABl. Nr. L 148vom30. 6.
1972),1971,

geändertdurch:

— Verordnung (EWG)Nr. 143/73vom29.-De­
zember1972(ABl.Nr.L18vom23. 1. 1973),

— Verordnung(EWG)Nr.773/75vom24.März
1975(ABl.Nr.L77vom26.3.1975).

DerAnhangistdurchdieAngabederBeträgein
RechnungseinheitenproKilogrammBlattabakfür
jedederzwölfgriechischenSorten(oderSorten­
gruppen)zuergänzen.

4. Verordnung (EWG)Nr. 673/75desRates vom
4.März 1975(ABl.Nr.L72vom20.3.1975).

AnhangIistunterBerücksichtigungderReferenz­
qualitätenfürjedederzwölfgriechischenSorten
(oderSortengruppen)anzupassen.

5. Verordnung (EWG)Nr.674/75derKommission
vom4. März 1975 (ABl. Nr. L 72vom20. 3.

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.1375/75vom29.Mai
1975(ABl.Nr.L139vom30.5. 1975),

— Verordnung(EWG)Nr.2564/77vom22.No­
vember1977 (ABl. Nr. L 299vom23. 11.
1977).

Artikel 2Absatz 1 istgegebenenfallsdahinanzu­
passen,daßErzeugergemeihschafteninGriechen­
landweniger alssiebenErzeugerumfassenkön­
nen.

3. ListederHopfenanbaugebieteinderEuropäischen
Wirtschaftsgemeinschaft (ABl. Nr. C 2vom4. 1.
1979).

ListederZertifizierungsstellenvonHopfenundih­
rerKennzahlen(ABl.Nr.C2vom4. 1.1979).

DieseListensindnachdemBeitrittdurchdieAnga­
benfürGriechenlandzuergänzen.

1975).

f)Zucker

FallsderRat fürdiezwölfgriechischenSorten
(oder Sortengruppen) abgeleitete Interventions­
preisefestsetzt,istAnhang IunterBerücksichti­
gungderReferenzqualitäten,derZielpreiseund
derabgeleitetenInterventionspreisefürdieseSor­
tenanzupassen.

1. Verordnung (EWG)Nr. 100/72derKommission
vom14.Januar1972(ABl. Nr. L 12vom15. 1.
1972),

6.Verordnung(EWG)Nr.410/76derKommission
vom23.Februar1976(ABl. Nr. L50vom26.2.
1976).

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 2351/72vom8.No­
vember1972(ABl.Nr.L253vom9. 11.1972),

— Verordnung(EWG)Nr.2847/72vom29.De­
zember1972 (ABl. Nr. L 299vom31. 12.
1972).

DerAnhangistanzupassen,umderAufnahmevon
zwölfgriechischenSorten (oderSortengruppen)
Rechnungzutragen.
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InArtikel 16isteineBestimmungeinzufügen,um
demZeitunterschiedinGriechenlandRechnungzu
tragen.

2. Verordnung(EWG)Nr. 1634/77derKommission
vom 19.Juli1977 (ABl. Nr. L 181 vom21. 7.
1977),

DieseVerordnungistgegebenenfallsdadurchanzu­
passen,daßdarinfürGriechenlandeineähnliche
Bestimmungvorgesehenwird,wieschoninArtikel
2Absätz2undimAnhangfüreinenanderenMit­
gliedstaat.

2.Verordnung (EWG)Nr. 2762/75desRatesvom
29. Oktober 1975 (ABl. Nr. L 282vom 1. 11.
1975).

DerAnhangistdurchdieListederfürGriechen­
landrepräsentativenMärktezuergänzen.

3.Verordnung(EWG)Nr. 1731/78derKommission
vom24. Juli1978 (ABl. Nr. L 201vom25. 7.
1978).

DerAnhangistdurchAngabedesWiegungskoeffi­
zientenfürGriechenlandzuergänzen.

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 1182/78vom31.Mai
1978(ABl.Nr.L145vom1.6.1978),

— Verordnung (EWG)Nr. 279/79vom14. Fe­
bruar1979(ABI.Nr.L40vom15.2.1979).

InArtikel3Absatz4isteineBestimmungeinzufü­
gen, um dem Zeitunterschied inGriechenland
Rechnungzutragen.

3. Verordnung(EWG)Nr. 1790/77derKommission
vom2.August 1977(ABl. Nr. L 197vom4. 8.
1977),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 1182/78vom31.Mai
1978(ABl.Nr.L145vom1.6. 1978),

— Verordnung(EWG)Nr.2093/78vom1.Sep­
tember1978(ABl.Nr.L243vom5.9. 1978),

i)Fischereierzeugnisse

1.Verordnung(EWG)Nr.2518/70derKommission
vom 10. Dezember 1970 (ABl. Nr. L 271 vom
15. 12. 1970),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.2463/72vom24.No­
vember1972 (ABl. Nr. L 266vom25. 11.
1972),

— Verordnung(EWG)Nr. 784/74vom3.April— Verordnung (EWG)Nr. 279/79vom14. Fe­
bruar1979(ABl.Nr.L40vom15.2.1979). 1974(ABl.Nr.L93vom4.4. 1974),

— Verordnung(EWG)Nr.1244/75vom15.Mai
1975(ABl.Nr.L125vom16.5. 1975),

InArtikel3Absatz4isteineBestimmungeinzufü­
gen, um dem Zeitunterschied inGriechenland
Rechnungzutragen.

— Verordnung (EWG)Nr.712/77vom4. April
1977(ABl.Nr.L87vom5.4.1977),4.Verordnung(EWG)Nr.1709/75derKommission

vom3.Juli1975(ABl.Nr.L173vom4.7.1975). — Verordnung(EWG)Nr.2959/77vom23.No­
vember 1977 (ABl. Nr. L 348vom 30. 12.
1977).

DerAnhangistdurchdasVerzeichnisderreprä­
sentativengriechischenEinfuhrhäfenzuergänzen.

InArtikel4Absatz4isteineBestimmungeinzufü­
gen, um dem Zeitunterschied inGriechenland
Rechnungzutragen.

g)Getreide

Verordnung (EWG)Nr. 1570/77derKommission
vom11.Juli1977(ABl.Nr.L174vom14.7.1977),

2. Verordnung(EWG)Nr.1109/71derKommission
vom28. Mai 1971 (ABl. Nr. L 117vom29. 5.
1971),

geändertdurch: geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.3561/73vom21.De­
zember1973 (ABl. Nr. L 361 vom29. 12.

— Verordnung(EWG)Nr.279/78vom10.Februar
1978(ABl.Nr.L41vom11.2. 1978),

— Verordnung (EWG)Nr. 1600/78 vom 7. Juli
1978(ABl.Nr.L186vom8.7.1978).

1973),

— Verordnung (EWG) Nr. 1052/75 vom 23.
April1975(ABl.Nr.L104vom24.4.1975),

— Verordnung (EWG)Nr. 1196/75vom7. Mai

Artikel4Absatz6istineinerseinerRubrikendurch

dieSorte„Cocorit"zuergänzen. DieseAnpassung
kannerstnacheinerAnalysederbetreffendenSorte
vorgenommenwerden.

h)Schweinefleisch

1975(ABl.Nr.L118vom8.5. 1975),

— Verordnung(EWG)Nr. 1408//vom18.Juni

1. Verordnung(EWG)Nr. 1229/72derKommission
vom 13. Juni1972(ABl. Nr. L 136vom 14. 6.
1972).

1976(ABl.Nr.L158vom19.6.1976),

— Verordnung(EWG)Nr.2953/77vom23.De­
zember1977 (ABl. Nr. L 348vom30. 12.
1977).
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berichtigtdurchdieVerordnung (EWG)Nr.
458/77vom4. März 1977 (ABl. Nr. L 60
vom5.3.1977),

DerAnhangistdurchdasVerzeichnisderreprä­
sentativengriechischenEinfuhrhäfenzuergänzen.

j)Reis

VerordnungNr.470/67/EWGderKommissionvom
21.August1967(ABl.Nr.L204vom24.8. 1967),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 1210/77vom7.Juni
1977(ABl.Nr.L140vom8.6. 1977),

— Verordnung(EWG)Nr.486/78vom8.März

— Verordnung (EWG) Nr. 937/68 vom 10. Juli
1968(ABl.Nr.L162vom11.7. 1968),

1978(ABl.Nr.L67vom9.3. 1978),

— Verordnung(EWG)Nr.2888/78vom7.De­
zember1978 (ABl. Nr. L 344vom 8. 12.
1978).

DerAnhang istdurchdieRubriken betreffend
dieKlassifizierungderRebsorteninGriechenland
zuergänzen.

— Verordnung (EWG) Nr. 1473/69vom24. Juli
1969(ABl.Nr.L185vom29.7. 1969),

— Verordnung(EWG)Nr.2113/75vom12..August
1975(ABl.Nr.L215vom13. 8. 1975).

Anhang I (Berichtigungsbeträge) und Anhang III
(GrundaüsbeutebeiderVerarbeitung)sinddurchdie
AngabedergriechischenSortenentwederbeidenbe­
stehendenQualitätsartenoder-gruppenoderalsneue
ArtenoderGruppenzuergänzen.

2. Verordnung (EWG)Nr. 2314/72derKommis­
sionvom30.Oktober1972(ABl.Nr.L248vom
1. 11. 1972).

Artikel 3Absatz2isthinsichtlichderSortenfür

getrockneteTraubenzuergänzen.

FürdiePrüfungvonSortenfürgetrockneteTrau­
benisteinAnhangvorzusehen.k)Futtermittel

Verordnung (EWG) Nr. 1528/78 derKommission
vom30.Juni1978(ABl.Nr.L179vom1.7. 1978). 3. Verordnung (EWG)Nr. 1393/76derKommis­

sionvom17. Juni1976(ABl.Nr. L157vom18.
6. 1976),InArtikel9aAbsatz6isteineBestimmungeinzufü­

gen,umdemZeitunterschiedinGriechenlandRech­
nungzutragen.

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.688/78vom6.April
1978(ABl.Nr.L93vom7.4. 1978),1)Wein

1.Verordnung (EWG)Nr. 2005/70derKommis­
sionvom6. Oktober1970(ABl.Nr. L224vom
10.10. 1970),

— Verordnung(EWG)Nr. 1666/78vom14.Juli
1978(ABl.Nr.L192vom15.7. 1978),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.2819/78vom30.No­
vember 1978 (ABl. Nr. L 334vom 1. 12.
1978).

AnhangIIIistdurchdieAngabedesWechselkur­
sesfürdiegriechischeDrachmezuergänzen.

— Verordnung(F2WG)Nr.756/71vom7.April
1971(ABl.Nr.L83vom8.4.1971),

— Verordnung (FTWG) Nr. 1985/71 vom 14.
September1971 (ABI. Nr. L209vom15. 9.
1971), 4. Verordnung (E1WG)Nr. 1608/76derKommis­

sionvom4. Juni1976(ABl.Nr. L183vom8. 7.
1976),— Verordnung(EWG)Nr.2244/72vom23.Ok­

tober1972(ABl.Nr.L242vom25. 10. 1972),

— Verordnung (EWG) Nr. 925/74 vom 17.
April1974(ABl.Nr.L11 1 vom24. 4. 1974),

geändertdurch:

— Verordnung (EWG) Nr. 1054/77 vom 13.
Mai 1977(ABl. Nr. L 130vom25. 5. 1977),
berichtigt(ABl.Nr.I.157vom28.6. 1977),

— Verordnung(EWG)Nr. 1802/77vom4.Au­
gust1977(ABl.Nr. L198vom5. 8.1977),

— Verordnung (EWG) Nr. 2140/74 vom 13.
August 1974 (ABl. Nr. L 225 vom 14. 8.
1974),

— Verordnung(EWG)Nr. 360/76vom19. Fe­
bruar1976(ABl.Nr.L44vom20.2. 1976),

— Verordnung (EWG) Nr. 793/78 vom 18.
April 1978(ABl.Nr.L109vom22.4. 1978),

— Verordnung(EWG)Nr.2400/76vom1.Ok­
tober1976(ABl.Nr. L270vom2. 10. 1976),

-— Verordnung(EWG)Nr. 1730/78vom24.Juli
1978(ABl.Nr.L201vom25. 7. 1978).
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AnhangIIIistdurchdieanerkanntenSynonyme
fürdiegriechischenRebsortenzuergänzen.

10. Verordnung(EWG)Nr. t,uI 79derKommission
vom17. Mai 1979(ABl. Nr. L 129vom28. 5.
1979).

5. Verordnung(EWG)Nr.217/79derKommission
vom25. Januar1979(ABl. Nr. L31vom7. 2.
1979).

Die Anhänge sindentsprechenddenAngaben
überGriechenlandanzupassen.

B.ALLGEMEINERECHTSAKTE

Bescheinigungen

1. Verordnung (EWG)Nr. 193/75derKommission
vom17.Januar1975(ABl. Nr. L25vom31. 1.
1975),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.2104/75vom31.Juli
1975(ABl.Nr.L214vom12. 8. 1975),

— Verordnung (EWG)Nr. 499/76vom5.März
1976(ABl.Nr.L59vom6.3. 1976),

— Verordnung(EWG)Nr.2219/76vom13.Sep­
tember1976(ABl.Nr.L250vom14.9.1976),

— Verordnung(EWG)Nr.3093/76vom17.De­
zember1976 (ABl. Nr. L 348vom 18. 12.
1976),

— Verordnung(EWG)Nr.773/77vom15.April
1977(ABl.Nr.L94vom16.4.1977),

— Verordnung (EWG)Nr. 1234/77vom9.Juni
1977(ABl.Nr.L143vom10.6. 1977),

— Verordnung(EWG)Nr. 1470/77vom30.Juni

AnhangIistdurchdieAngabenüberGriechen­
landzuergänzen.

6. Verordnung (EWG)Nr. 337/79desRatesvom
5.Februar1979(ABl.Nr.L54vom5.3. 1979).

InArtikel 4Absatz 1 Buchstabec)Absatz 2ist
dieAnzahlderheranzuziehendenDurchschnitts­

preisezuerhöhen,umderneuenLageinfolgedes
BeitrittsderRepublikGriechenlandRechnungzu
tragen.

Artikel 34istgegebenenfallsanzupassen,umdie
ZonenundEinzelheitenfestzulegen,nachdenen
eineEntsäuerungzulässigwäre.

Artikel40Absatz2ersterGedankenstricherhält

folgendeFassung:

,,— Erzeuger,derenRebflächenindenitalieni­
schenundgriechischenTeilenderWein­
bauzonenCliegen,".

AnhangIVistdurchdiegriechischenWeinbauzo­
nenzuergänzen.

7. Verordnung (EWG)Nr. 347/79desRatesvom
5.Februar1979(ABl.Nr.L54vom5.3. 1979).

DieVerordnungistdurcheineBestimmungzuer­
gänzen,inderhinsichtlichderSortenfürgetrock­
neteTraubenangegebenwird,welchesdieemp­
fohlenenoderzugelassenenodervorübergehend
zugelassenenRebsortensind.

8. ErsteaufderGrundlage vonMitteilungen der
Mitgliedstaaten aufgestellteListederTafelweine,
dienachArtikel2Absatz3Buchstabei)derVer­
ordnung(EWG)Nr. 2133/74als„Landwein",
„vindepays"oder„vinotipico"bezeichnetwer­
den(ABl.Nr.C68vom17.3. 1978).

Die ListeistdurchdieAngabenüberGriechen­
landzuergänzen.

9. Liste,dieveröffentlichtwird inAnwendungvon
Artikel 4derVerordnung (EWG)Nr. 1153/75
derKommissionvom30.April 1975zurAusstel­
lungvonBegleitdokumentenundzurFestlegung
derPflichtenderErzeugerundHändler außer
EinzelhändlerninderWeinwirtschaft (ABl.Nr.C
140vom15.6. 1978).

DieListeisthinsichtlichderAngabenüberGrie­
chenlandzuergänzen.

1977(ABl.Nr.L162vom1.7. 1977),

— Verordnung(EWG)Nr. 858/78vom27.April
1978(ABl.Nr.L116vom28.4.1978),

— Verordnung(EWG)Nr. 1624/78vom12.Juli
1978(ABl.Nr.L190vom13.7. 1978).

InArtikel6Absatz3mußeineBestimmungeinge­
fügtwerden,umdemZeitunterschiedinGriechen­
landRechnungzutragen.

ImAnhang sinddieTitel derBescheinigungen
durchdiegriechischenAusdrücke für„Einfuhr­
lizenz oder Vorausfestsetzungsbescheinigung"
bzw.für„AusfuhrlizenzoderVorausfestsetzungs­
bescheinigung"unddieAbkürzung„E.K."zuer­
gänzen.

2. InAnwendung desArtikels 16 derVerordnung
(EWG)Nr. 193/75veröffentlichteListen(ABl.Nr.
C48vom25.2. 1977),

geändertin:

— ABl.Nr.C143vom17.6. 1977,

— ABl.Nr.C 16vom20. 1. 1978,

— ABl.Nr.C189vom2.12. 1978.
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— Verordnung(EWG)Nr. 1053/77vom17.Mai
1977(ABl.Nr.L125vom19.5. 1977),

— Verordnung(EWG)Nr. 1708/77vom26.Juli
1977(ABl.Nr.L189vom29.7. 1977),

Diese ListensinddurchdieAngaben überGrie­
chenlandzuergänzen.

3. Merkblatt überEinfuhr-undAusfuhrlizenzenso­

wie Vorausfestsetzungsbescheinigungen fürland­
wirtschaftliche Erzeugnisse(ABl. Nr. C 192vom
31. 12.1970),

berichtigt(ABl.Nr.C79vom2. 10. 1973),

geändertin:

— ABl.Nr.C29vom12.5. 1973,

— Verordnung(EWG)Nr.2024/77vom13.Sep­
tember1977(ABl.Nr.L235vom14.9. 1977),

— Verordnung(EWG)Nr.2840/77vom19.De­
zember1977 (ABl. Nr. L 328 vom 21. 12.
1977),

— ABl.Nr.C160vom30. 12. 1974,
— Verordnung (EWG)Nr. 178/78vom30. Ja­
nuar1978(ABl.Nr.L26vom31. 1. 1978),

— Verordnung (EWG)Nr. 179/78vom31.Ja­
nuar1978(ABl.Nr.L26vom31. 1.1978),

— ABl.Nr.C252vom4. 11. 1975,

— ABl.Nr.C135vom16.6. 1976,

— ABl.Nr.C41vom21.2. 1976, — Verordnung (EWG)Nr. 310/78vom14. Fe­
bruar1978(ABl.Nr.L46vom17.2.1978),

— ABl.Nr.C246vom19.10. 1976,
— Verordnung(EWG)Nr. 470/78vom7. März
1978(ABl.Nr.L65vom8.3.1978),

— Verordnung(EWG)Nr.976/78vom12.Mai
1978(ABl.Nr.L125vom13.5. 1978),

— Verordnung (EWG)Nr. 705/79vom9.April

— ABl.Nr.C248vom21. 10.1976,

— ABl.Nr.C271vom17. 1 1. 1976,

— ABl.Nr.C 18vom25. 1. 1977,

— ABl.Nr.C150vom25.6. 1977,

— ABl.Nr.C 179vom28.7.1977,

— ABl.Nr.C234vom30.9. 1977,

— ABl.Nr.C47vom25. 2. 1978,

— ABl.Nr.C77vom31.3. 1978,

1979(ABl.Nr.L89vom9.4. 1979),

berichtigt(ABl.Nr.L155vom13.6. 1978).

Artikel 2Absatz 1 undArtikel2asinddurchdie

AngabenbetreffenddiegriechischeDrachmezuer­
gänzen.

C.EUROPÄISCHERAUSRICHTUNGS­
UNDGARANTIEFONDSFÜRDIE

LANDWIRTSCHAFT(EAGFL)

— ABl.Nr.C136vom10.6. 1978,

1. Verordnung(EWG)Nr.729/70desRatesvom21.
April1970(ABl.Nr.L94vom28.4. 1970),

— ABl.Nr.C82vom28.3. 1979.

Das Merkblatt istdurchdieAngaben betreffend
Griechenlandzuergänzen.

MonetäreAuswirkungen

1. Verordnung(EWG)Nr.2300/73derKommission
vom23.August 1973(ABl. Nr. L236vom24. 8.
1973),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.2588/73vom24.Sep­
tember1973(ABl.Nr.L268vom25.9. 1973),

geändertdurch:

-— Verordnung(EWG)Nr. 1566/72vom20.Juli
1972(ABl.Nr.L167vom25.7. 1972),

—- Verordnung (EWG)Nr. 214/74vom25. Ja­
nuar1974(ABl.Nr.L22vom26. 1. 1974),

— Verordnung(EWG)Nr.632/75vom12.März
1975(ABl.Nr.L66vom13.3. 1975),

-— Verordnung(EWG)Nr. 1234/77vom9.Juni
1977(ABl.Nr.L143vom10.6. 1977).

— Verordnung(EWG)Nr.2788/72vom28.De­
zember1972 (ABl. Nr. L 295vom 30. 12.
1972),

— BeschlußdesRatesvom 1.Januar1973(ABl.
Nr.L2vom1. 1.1973),

— Verordnung (EWG)Nr. 929/79vom8. Mai
1979(ABl.Nr.L117vom12.5. 1979).

InArtikel 6cistderBetragvon3600Millionen
EuropäischeRechnungseinheiten,deralsGesamt­
betragderfinanziellenBeteiligungenzuLastendes
Fonds,Abteilung Ausrichtung,fürdenZeitraum
1980-—1984vorgesehenist, infolgedesBeitritts
derRepublikGriechenlandanzupassen.

2. Verordnung (EWG)Nr. 638/74derKommission
vom20. März 1974(ABl. Nr. L 77vom22. 3.
1974).

DerAnhangistanzupassen,umdengriechischen
RohtabaksortenRechnungzutragen.

Artikel4istdurcheineBestimmungzuergänzen,
derzufolgedieWechselkurse,soweitesdiegriechi­
scheDrachmebetrifft,aufdemDevisenmarktdie­
sesMitgliedstaatsfestgestelltwerden.

2. Verordnung(EWG)Nr.878/77desRatesvom26.
April1977(ABl.Nr.L106vom29.4. 1977),

geändertdurch:
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D.ANGLEICHUNGDERRECHTS­

VORSCHRIFTEN

a)Veterinärrecht

— ABl.Nr.C103vom8.8.1969,

— ABl.Nr.C68vom10.6.1970.

DieseListeistdurchdieAngabenüberGriechen­
landzuergänzen.

3. Entscheidung69/100/EWGderKommissionvom
18.März 1969(ABl.Nr.L88vom11.4.1969),

geändertdurch:

— Entscheidung70/72/EWGvom9.Januar1970
(ABl.Nr.L19vom26. 1. 1970),

— Entscheidung71/292/EWGvom22.Juli1971
(ABl.Nr.L179vom9.8.1971).

Diese EntscheidungistdurchdieAngaben über
Griechenlandzuergänzen.

4. Richtlinie 77/391/EWGdesRatesvom17. Mai

1977(ABl.Nr.L145vom13.6.1977).

1. Richtlinie 64/432/EWGdesRatesvom26. Juni
1964(ABl.Nr.121vom29.7. 1964),

berichtigt(ABl.Nr. 176vom5. 11. 1964undABl.
Nr.32vom24.2. 1966),

geändertdurch:

— Richtlinie66/600/EWG vom 25. Oktober

1966(ABI.Nr. 192vom27. 10.1966),

— Richtlinie 71/285/EWG vom 19. Juli 1971
(ABl. Nr. L 179vom9. 8. 1971),berichtigt
(ABl.Nr.L72vom25.3. 1972),

— Richtlinie 72/97/EWGvom7. Februar1972

(ABl.Nr.L38vom12.2. 1972),

— Beitrittsaktevon1972(ABl. Nr. L73vom27.
3. 1972),

— Richtlinie 72/445/EWG vom 28. Dezember

1972(ABl.Nr.L298vom31. 12.1972),

— BeschlußdesRatesvom1.Januar1973(ABl.
Nr.L2vom1. 1. 1973),

— Richtlinie 73/150/EWG vom 5. Juni 1973
(ABl.Nr.L172vom28.6. 1973),

— Richtlinie 75/379/EWG vom 24. Juni1975
(ABl.Nr.L172vom3.7. 1975),

— Richtlinie 77/98/EWG vom 21. Dezember

1976(ABl.Nr.L26vom31. 1. 1977),berich­
tigt(ABl.Nr.L64vom10.3.1977).

AnhangB Nummer8undAnhangCNummer9
sinddurchdie.AngabenüberGriechenlandzuer­
gänzen.InAnhangFsinddieFußnote4desGe­
sundheitszeugnissesIunddieFußnote5desGe­
sundheitszeugnissesModell II,IIIundIVdurch
dieAngabenüberGriechenlandzuergänzen.

EsmüsseneineodermehrereMaßnahmenvorgese­
henwerden,umdieBeteiligungGriechenlandsan
dergemeinsamenAktionfürderenrestlicheLauf­
zeitzugewährleisten.

5. Richtlinie78/52/EWGdesRatesvom13.Dezem­

ber1977(ABl.Nr.L15vom19. 1.1978).

EsmüsseneineodermehrereMaßnahmenvorgese­
henwerden,umdieBeteiligungGriechenlandsan
dergemeinsamenAktionfürderenrestlicheLauf­
zeitzugewährleisten.

6. ListedervonMitgliedstaaten anerkanntenGeflü­
gelschlachtbetriebeundGeflügelfleischzerlegungs­
betriebe(ABl.Nr.C216vom12.9.1978).

DieListeistdurchdieAngabenüberGriechenland
zuergänzen.

b)Pflanzenschutzrecht

Richtlinie77/93/EWGdesRatesvom21.Dezember

1976(ABl.Nr.L26vom31. 1.1977).

DerTextunddieAnhängedieserRichtliniesindanzu­
passen,umdenökologischenBedingungenundder
LagebeimPflanzenschutz,dieeinerseitsfürdasgrie­
chischeHoheitsgebiet undandererseitsfürdieHo­
heitsgebiete derderzeitigen Mitgliedstaaten kenn­
zeichnendsind,Rechnungzutragen.

2. Liste66/340/EWGdertierärztlichenSachverstän­

digen,diemitderErstattungvonGutachtenbeim
innergemeinschaftlichenHandelsverkehr mit Rin­
dernundSchweinenundmitfrischemFleischbe­

auftragtwerdenkönnen(ABl. Nr. 100vom7. 6.
1966),

geändertdurch:

— Mitteilung 67/111/EWG(ABl. Nr. 20vom2.
2. 1967),

— Mitteilung 67/356/EWG(ABl.Nr. 105vom3.
6. 1967),

E.AGRARSTRUKTUR

1. Verordnung(EWG)Nr.355/77desRatesvom15.
Februar1977(ABl.Nr.L51vom23.2.1977),
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Artikel 4Absatz 3istdurchAngabedergeographi­
schenEinheitenfürGriechenlandzuergänzen.

II.VERKEHR

inder Fassung der Verordnung (EWG) Nr.
1361/78vom19.Juni1978(ABl. Nr. L 166vom
23.6.1978).

InArtikel 16Absatz 3istderKostenvoranschlag
fürdiegemeinsameMaßnahme zuerhöhen,um
denAngabenfürGriechenlandRechnungzutra­
gen.

2. Verordnung (EWG)Nr. 1360/78desRatesvom
19.Juni1978(ABl.Nr.L166vom23.6. 1978).

TitelIdieserVerordnungistanzupassen,umfür
GriechenlandihrenAnwendungsbereichfürdieEr­
zeugnissefestzulegen.

F.INFORMAHONSNETZ

LANDWIRTSCHAFTLICHER

BUCHFÜHRUNGEN

1. Verordnung (EWG)Nr. 3164/76desRatesvom
16. Dezember 1976(ABl.Nr. L357vom29. 12.
1976,S.1),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.3024/77vom21.De­
zember1977 (ABl. Nr. L 358vom 31. 12.
1977,S.4),

— Verordnung(EWG)Nr.3062/78vom19.De­
zember1978 (ABl. Nr. L 366vom28. 12.
1978,S.5).

1. Verordnung Nr. 184/66/EWG derKommission
vom21.November1966(ABl.Nr.213vom21. 1.
1966),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 747/68vom20.Juni
1968(ABl.Nr.L140vom22.6. 1968),

— Verordnung(EWG)Nr.2780/72vom22.De­
zember1972 (ABl. Nr. L 292vom29. 12.
1972),

— Verordnung(EWG)Nr. 1651/77vom22.Juli
1977(ABl.Nr.L184vom23.7.1977).

DerRatändertvordem30.November 1980auf

Vorschlag derKommission Artikel 3 Absätze 1
und2,umeinebestimmteAnzahl vonGemein­
schaftsgenehmigungenfürGriechenlandhinzuzufü­
gen(Absatz2)unddieGesamtzahlderGenehmi­
gungenentsprechendzuberichtigen(Absatz 1).

2. Richtlinie74/561/EWGdesRatesvom12.Novem­

ber1974(ABl.Nr.L308vom19. 11. 1974,S.18).

InArtikel 5Absätze 1 und2 müssen dieZeit­

punkte,vordenendieGüterkraftverkehrsunterneh­
mer,diedenBerufbereitsausüben,vonbestimm­
tenVerpflichtungenbefreitwerden,inGriechen­
landhinausgeschobenwerden,umdieunterver­
gleichbarenBedingungen erworbenenRechte zu
beachten.

3. Richtlinie74/562/EWGdesRatesvom12.Novem­

ber1974(ABl.Nr.L308vom19.11. 1974,S.23).

InArtikel 4Absätze 1 und2 müssen dieZeit­

punkte,vordenendiePersonenkraftverkehrsunter­
nehmer,diedenBerufbereitsausüben,vonbe­
stimmtenVerpflichtungenbefreitwerden,inGrie­
chenlandhinausgeschobenwerden,umdieunter
vergleichbaren Bedingungen erworbenenRechte
zubeachten.

TeilIIdesAnhangs istgegebenenfallsdurchzu­
sätzlicheBestimmungenfürGriechenlandzuergän­
zen.

2. Verordnung(EWG)Nr.2237/77derKommission
vom23.September1977(ABl.Nr. L263vom17.
10.1977).

InAnhangIITitelIINummerG.103Rubrik„Ab­
schreibungaufMaschinenundGeräte"istdieFuß­
note1 durchdieAngabeüberdieDrachmeanzu­
passen.

Anhang II Teilx I Rubrik „Mehrwertsteuer
(MwSt.)"istdurchdieAngaben überGriechen­
landzuergänzen.

3. Beschluß 78/463/EWGderKommission vom7.

April1978(ABl.Nr.L148vom5.6.1978).

DieAnhängesinddurchdieAngabenüberGrie­
chenlandzuergänzen.

G.AGRARSTATISTIK

Verordnung(EWG)Nr.357/79desRatesvom5.Fe­
bruar1979(ABl.Nr.L54vom5.3. 1979).

III.WETTBEWERB

Entscheidung Nr. 962/77/EGKS derKommission
vom4. Mai 1977(ABl. Nr. L 114vom5. 5. 1977,
S.1).

InArtikel 1 Absatz 2Buchstabena)undb)istder
entsprechendeBetraginDrachmenhinzuzufügen.
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IV.HANDELSPOLITIK zelnenErzeugnissejeweilsdieOrientierungspreise
inDrachmenangegebensind.

V SOZIALPOLITIK

1. Verordnung (EWG)Nr. 2051/74desRatesvom
1.August 1974(ABl. Nr. L212vom2. 8. 1974,
S.33).

DieseVerordnungmußzurFestlegungderRege­
lungangepaßtwerden,dieaufdieEinfuhrvonWa­
renderFaröernachGriechenlandAnwendungfin­
den.

2.Verordnung (EWG)Nr. 2532/78desRatesvom
16. Oktober 1978 (ABI. Nr. L 306vom31. 10.
1978,S. 1),

1. Verordnung (EWG)Nr. 2895/77desRatesvom
20.Dezember 1977(ABl. Nr. L337vom27. 12.
1977,S.7).

Artikel 1 istgegebenenfallszwecksAufnahmeder
GebieteinGriechenland,fürdieeinerhöhterBetei­

.ligungssatzdesEuropäischenSozialfondsgilt,an­
zupassen.

2. Verordnung (EWG)Nr. 1408/71 desRatesvom
14. Juni1971 (ABl. Nr. L 149vom5. 7. 1971,
S.2).

AnhangIIderVerordnungmußinsoweitgeändert
werden,wieeszumZustandekommeneinerEini­
gungzwischendenzuständigenBehördenderMit­
gliedstaatenundderRepublikGriechenland über
dieBeibehaltungeinigerBestimmungenzweiseiti­
gerVereinbarungenerforderlichist.

3. Verordnung(EWG)Nr.574/72desRatesvom21.
März 1972(ABl.Nr.L74vom27.3.1972,S.2).

DieAnhängederVerordnungmüsseninsoweitge­
ändertwerden,wieeszumZustandekommeneiner
EinigungzwischendenzuständigenBehördender
Mitgliedstaaten undderRepublik Griechenland
überdieBeibehaltungeinigerBestimmungenzwei­
seitigerVereinbarungenerforderlichist.

in der Fassung der Verordnung (EWG) Nr.
3064/78vom21.Dezember1978(ABl.Nr. L366
vom28. 12. 1978,S.78).

IndenÜberschriftenundFußnotensinddieent­

sprechendenVermerkeingriechischerSprachehin­
zuzufügen.

InderBezeichnungderWaren,dieinderAnmer­
kungamEndedesAnhangsaufgeführtsind,sind
die entsprechenden Vermerke in griechischer
Sprachehinzuzufügen.

3. Verordnung(EWG)Nr.3059/78derKommission
vom21.Dezember1978(ABI.Nr. L365vom27.
12. 1978,S.1).

AndenBestimmungendieserVerordnungundih­
rerAnhängesinddieaufgrunddesBeitrittsderRe­
publikGriechenland erforderlichenAnpassungen
vorzunehmen.

4. Entscheidung 75/210/F2WG des Rates vom 27.
März 1975(ABl.Nr.L99vom21.4. 1975,S.7),

inderFassungderEntscheidung 79/252/EWG
vom21.Dezember1978(ABl.Nr.L60vom12.3.

VI.ANGLEICHUNGDERRECHTSVOR­

SCHRIFTEN
1979,S. 1).

InAnhangIIIisteinezusätzlicheSpalte,,E"hinzu­
zufügen,inderdieKategoriengenanntsind,bei
denendiegriechischenF.infuhrennachArtikel 2
Absatz 1 untermengenmäßigeBeschränkungenfal­
len.

InjedenderAnhängeIVbisXIVmußeinezusätz­
licheTabelle aufgenommenwerden, inderdie
Kontingentegenanntsind,diedieRepublikGrie­
chenlandgegenüberjedemderbetreffendenDritt­
ländereröffnenmuß.

5. Empfehlung77/330/EGKSderKommissionvom
15. April 1977(ABl. Nr. L 114vom5. 5. 1977,
S.15).

Inder„Mitteilung derKommission"istaufSeite
18eineSpaltehinzuzufügen,inderfürdieein­

1. Richtlinie 67/548/EWGdesRatesvom27. Juni
1967(ABl.Nr.L196vom16.8. 1967,S.1),

geändertdurch:

— Richtlinie 69/81/EWG vom 13. März 1969

'(ABl.Nr.L68vom19.3. 1969,S.1),

— Richtlinie 73/146/EWG vom 21. Mai 1973

(ABl.Nr.L167vom25.6. 1973,S.1),

— Richtlinie 75/409/EWG vom 24. Juni 1975
(ABl.Nr.L183vom14.7. 1975,S.22),

— Richtlinie 76/907/EWG vom 14. Juli 1976
(ABI.Nr. L360vom30.12. 1976,S.1).

2. Richtlinie 73/173/EWG desRates vom4. Juni
1973(ABl.Nr.L189vom11.7.1973,S.7).
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3. Richtlinie 76/769/EWGdesRates vom27. Juli
1976(ABl.Nr.L262vom27.9. 1976,S.201).

DieAnhängedieserRichtliniensindzuergänzen,in­
deminsiedieUbersetzungderBezeichnungender
gefährlichenStoffeundsonstigerindenderzeitigen
SprachenderGemeinschaftdarinenthaltenerAusdrük­
keinsGriechischeaufgenommenwerden.

VIII.UMWELTFRAGENUNDVERBRAUCHER­
SCHUTZ

1. Entscheidung77/795/EWGdesRatesvom12.De­
zember1977(ABl. Nr. L334vom24. 12. 1977,
S.29).

InAnhangI(mitderListederamInformationsaus­
tauschteilnehmendenProbenahme-oderMeßsta­

tionendereinzelnenMitgliedstaaten)sinddiein
GriechenlandgelegenenStationenaufzunehmen.

2. Richtlinie 79/409/EWGdesRates vom2. April
1979(ABl.Nr.L103vom25.4.1979,S.1).

DieAnhängedieserRichtliniesindjeweilsdürch
einezusätzlicheSpaltezuergänzen,welchedieAn­
gabederbetreffendenVogelarten ingriechischer
Spracheenthält.

VII.ENERGIE

IX.STATISTIK

1. Entscheidung77/190/EWGderKommissionvom
26.Januar1977(ABl. Nr. L61vom5. 3. 1977,
S.34).

ImAnhangsinddieAnhängeA,BundCderTa­
belle6jeweilsdurcheinezusätzlicheSpaltezuer­
gänzen,diedieentsprechendenBezeichnungenfür
dieMineralölprodukte sowiedieentsprechenden
Spezifikationen fürdieTreibstoffe undfürdie
BrennstoffeingriechischerSpracheenthält.

2. Entscheidung73/287/EGKSderKommissionvom
25. Juli1973(ABl. Nr. L259vom15. 9. 1973,
S.36),

geändertdurch:

— EntscheidungNr. 2963/76/EGKSvom1. De­
zember1976(ABl.Nr.L338vom7. 12. 1976,
S.19,undNr.L346vom26. 12. 1976,S.26),

— EntscheidungNr. 1613/77/EGKSvom15.Juli
1977(ABl.Nr.L180vom20.7. 1977,S.8).

Artikel 7betreffenddenSonderfondsfürdiege­
meinschaftlicheFinanzierungdesSteinkohlenberg­
bausmuß gegebenenfallsangepaßtwerden, um
GriechenlanddieMöglichkeit einerBeteiligungan
demgenanntenFondszubieten.

1 . Verordnung (EWG)Nr. 1736/75desRatesvom
24. Juni1975(ABl. Nr. L 183vom14. 7. 1975,
S.3).

InArtikel3istdieAngabederVerordnungenzur
Bestimmung des Zollgebiets der Gemeinschaft
durchdieAngabedesRechtsaktes,durchdensich
diesesZollgebiet infolgedesBeitritts Griechen­
landsveränderthat,zuergänzen.

2. Verordnung(EWG)Nr.2415/78derKommission
vom17. Oktober 1978(ABl.Nr. L292vom18.
10. 1978,S.19).

InArtikel 1 istdieAngabedesentsprechendenBe­
tragesderstatistischenSchwellevon300Europä­
ischenRechnungseinheiteninDrachmenfürGrie­
chenlandhinzuzufügen.
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ANHANGIII

ListezuArtikel36Absätze1und2derBeitrittsakte

Nummerdes
Gemeinsamen
'Zolltarifs

Warenbezeichnung

Vom1.Januar1981
bis31.Dezember

1981vorgesehene
Kontingente

MineralischeoderchemischeStickstoffdüngemittel

MineralischeoderchemischePhosphatdüngemittel

Andere Düngemittel;ErzeugnissedesKapitels 31 in
Tabletten,PastillenoderähnlichenFormenoderin
PackungenmiteinemGewichtvon10kgoderweni­
ger:

61700t

A. AndereDüngemittel:

I.diedreidüngendenStoffeStickstoff,Phosphor
undKaliumenthaltend

II.die beiden düngendenStoffe Stickstoff und
Phosphorenthaltend

IV.andere

31.02

31.03

31.05

ex73.37

ex84.01

84.06

84.10

Heizkessel (ausgenommensolchederTarifnr. 84.01)
undHeizkörper,fürZentralheizung,nichtelektrisch
beheizt, Teile davon,ausEisen oderStahl; Heiß­
lufterzeugerund-Verteiler (einschließlichsolcher,die
auchalsVerteilervonfrischeroderklimatisierterLuft
dienenkönnen),nichtelektrischbeheizt,mit motor­
betriebenem Ventilator oderGebläse,Teile davon,
ausEisenoderStahl:

— HeizkesselfürZentralheizung 249000ERE

Erzeuger von Wasserdampf oder anderem Dampf
(Dampfkessel);KesselfürüberhitztesWasser:

— miteinerLeistungvon32MWoderweniger 507000ERE

Kolbenverbrennungsmotoren:

C.andereMotoren:

exII.VerbrennungsmotorenmitSelbstzündung:

— miteinerLeistungvonwenigerals37kW 1398000ERE

Flüssigkeitspumpen, einschließlich nichtmechanische
PumpenundAusgabepumpen mit Flüssigkeitsmesser;
Hebewerke für Flüssigkeiten (z.B. Becherwerke,
Schöpfwerke,Bandelevatoren):

exA. Ausgabepumpen,diemitFlüssigkeitsmesseraus­
gestattetoderzurAufnahmeeinesFlüssigkeits­
messers eingerichtetsind,ausgenommenZapf­
säulenfürTreibstoffe

6865200ERE

B. anderePumpen

C.Hebewerke für Flüssigkeiten (z.B.
werke,Schöpfwerke,Bandelevatoren)

Becher­
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Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung

Vom1.Januar1981
bis31.Dezember

1981vorgesehene
Kontingente

84.14 Industrie-undLaboratoriumsöfen,ausgenommenelek­
trischeÖfenderTarifnr.85.11:

exB. andere:

— TeileausGußstahlfürZementöfen 50000ERE

ex84.20 Waagen,auchzuPrüf-oderKontrollzwecken,aus­
genommen Waagen mit einerEmpfindlichkeit von
mindestens 50mg; Gewichte fürWaagen allerArt,
ausgenommen:

— Säuglingswaagen

— Präzisionswaagenmit GrammeinteilungfürHaus­
haltszwecke

— GewichtefürWaagen allerArt

1600000ERE

85.01 Elektrische Generatoren; Elektromotoren;rotierende
Umformer sowieStromrichter (z.B.Gleichrichter);
Transformatoren; Drosselspulen undandereSelbst­
induktionsspulen:

A. Generatoren,Motoren (auchmit Getriebe,ein­
schließlichReibradgetriebe,Wechselgetriebeoder
anderemregelbaremGetriebe),rotierendeUm­
former:

exII.andere: 222000ERE

— Motoren mit einerLeistungvonmin­
destens370Watt undnichtmehr als
15000Watt

exC. Teile:

vonMotoren miteinerLeistungvonminde­
stens370Watt undnichtmehr als15000
Watt

85.15 Sende-undEmpfangsgerätefürdenFunksprech-oder
Funktelegraphieverkehr; Sende- undEmpfangsgeräte
für Rundfunk oder Fernsehen (einschließlich der
mit Tonaufnahme-undTonwiedergabegerätenkom­
biniertenEmpfänger) sowieFernsehkameras; Geräte
fürFunknavigation, Funkmessung oder Funkfern­
steuerung:

A. Sende-undEmpfangsgerätefürdenFunksprech­
oderFunktelegraphieverkehr,Sende-undEmpfangs­
gerätefürRundfunk oderFernsehen (einschließ­
lichdermit Tonaufnahme-undTonwiedergabe­
gerätenkombiniertenEmpfänger) sowieFernseh­
kameras:

exIII.Empfangsgeräte, auch mit Tonaufnahme­
oderTonwiedergabegerätenkombiniert:

— Fernsehempfänger 30481Einheiten
7773000EREl1)

0)ZusätzlicheWertgrenze.
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Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung

Vom1.Januar1981
bis31.Dezember
1981vorgesehene
Kontingente

C. Teile:85.15

(Fortsetzung)
I.MöbelundGehäuse:

exa)ausHolz:

— fürFernsehempfänger

exb)ausanderenStoffen:
15000000ERE

— fürFernsehempfänger

exIII. andere:

— Chassis fürFernsehempfängerundzu­
sammengesetzteodermontierteTeileda­
von

— Metallchassis fürgedruckteSchaltungen
fürFernsehempfänger

ex85.23

Isolierte(auchlackisolierteoderelektrolytischoxi­
dierte) Drähte, Schnüre, Kabel (einschließlich Ko­
axialkabel),Bänder,Stäbe unddergleichen, fürdie
Elektrotechnik,auchmitAnschlußstücken:

— LeitkabelfürFernsehantennen 333000ERE

87.02

516Einheiten

10160000ERE(x)

KraftwagenzumBefördernvonPersonenoderGütern
(einschließlichSport- undRennwagen undOberlei­
tungsomnibusse):

A. zumBefördernvonPersonen,einschließlichKom­
binationskraftwagen:

I.mitVerbrennungsmotoralsFahrantrieb:

exa)Reisebusse undandereOmnibusse, mit
Verbrennungsmotor mit Fremdzündung
undeinemHubraumvon2800cm3oder

mehr oder mit Verbrennungsmotor mit
Selbstzündung undeinemHubraum von
2500cm3odermehr:

— vollständigeOmnibusseundReisebusse

exb)andere:

— vollständig,mitmehrals6Sitzplätzen

87.05
Karosserien fürKraftfahrzeuge derTarifnrn. 87.01,
87.02oder87.03,einschließlichFührerhäuser:

exA. Karosserien undFührerhäuserausMetall für

dieindustrielleMontage:

von Einachs-Ackerschleppern der Tarifstelle
87.01A,

vonKraftwagen zumBefördern vonPersonen
(einschließlich Kombinationskraftwagen) mit
mehrals6undwenigerals15Sitzplätzen,

(l)ZusätzlicheWertgrenze.
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Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung

Vom1.Januar1981
bis 31.Dezember

1981vorgesehene
Kontingente

87.05

(Fortsetzung)

vonKraftwagen zumBefördern vonGütern,
mitVerbrennungsmotormitFremdzündungund
einem Hubraum von weniger als2800cm3
odermitVerbrennungsmotormitSelbstzündung
undeinemHubraumvonwenigerals2500cm3,

vonKraftwagen zubesonderenZwecken,der
Tarifnr.87.03(a)

49000ERE

exB. andere:

Karosserien undFührerhäuser ausMetall,
ausgenommensolchefürKraftwagenzurPer­
sonenbeförderung, mit 6 Sitzplätzen oder
weniger

(a)DieZulassungzudiesemAbsatzunterliegtdenvondenzuständigenBehördenfestzusetzendenVoraussetzungen.
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ANHANGIV

ListezuArtikel114derBeitrittsakte

3. Richtlinie72/161/EWGdesRatesvom17.April
1972(ABl.Nr.L96vom23,4.1972),

geändertdurch:

— Richtlinie 73/210/EWG vom 24. Juli 1973
(ABl.Nr.L207vom28.7.1973),

— Richtlinie 73/358/EWG vom 19. November

1973(ABl.Nr.L326vom27.11.1973).

DieRepublikGriechenlandtrifftdieerforderlichen
Maßnahmen,umdieserRichtliniespätestensam
31.Dezember1983nachzukommen.

1.Richtlinie72/1-59/EWGdesRatesvom17. April
1972(ABl.Nr.L96vom23.4. 1972),

geändertdurch:

— Richtlinie 73/210/EWG vom 24. Juli 1973
(ABl.Nr.L207vom28.7.1973),

— Richtlinie 73/358/EWG vom 19. November

1973(ABI.Nr.L326vom27. 1 1.1973),

— Richtlinie76/837/EWGvom25.Oktober1976

(ABl.Nr.L302vom4. 11. 1976),

— Richtlinie 77/390/EWG vom 17. Mai 1977

(ABl.Nr.L145vom13.6.1977),

— Verordnung(EWG)Nr. 1054/78vom19.Mai
1978(ABl.Nr.L134vom22.5.1978).

DieRepublikGriechenlandtrifftdieerforderlichen
Maßnahmen;, umdieserRichtlinie spätestensam
31.Dezember1983nachzukommen.

2. Richtlinie72/160/EWGdesRatesvom17. April
1972(ABl.Nr.L96vom23.4. 1972),

geändertdurch:

— Richtlinie 73/210/EWG vom 24. Juli 1973
(ABl.Nr.L207vom28.7. 1973),

— Richtlinie 73/358/EWG vom 19. November

1973(ABl.Nr.L326vom27. 11. 1973).

DieRepublikGriechenlandtrifftdieerforderlichen
Maßnahmen,umdieserRichtlinie spätestensam
31.Dezember1983nachzukommen.

4. Richtlinie75/268/EWGdesRatesvom28.April
1975(ABl.Nr.L128vom19.5.1975),

berichtigt(ABl.Nr.L172vom3.7.1975undABl.
Nr.L181vom11.7.1975),

geändertdurch:

— Richtlinie 76/400/EWG vom 6. April 1976
(ABl.Nr.L108vom26.4.1976),

— Verordnung(EWG)Nr. 1054/78vom19.Mai
1978(ABl.Nr.L134vom22.5.1978).

DieRepublikGriechenlandtrifftdieerforderlichen
Maßnahmen,umdieserRichtlinie spätestensam
31.Dezember1983nachzukommen.
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ANHANGV

ListezuArtikel115Absatz1derBeitrittsakte

I.VorübergehendeAbweichungenvonderVerordnung(EWG)Nr.1439/74

Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung Globalkontingent
1981

04.04 KäseundQuark:

E.andere:

I.wedergeriebennochinPulverform,mit einem
Fettgehalt von40Gewichtshundertteilen oder
weniger undmit einemWassergehalt inder
fettfreienKäsemassevon:

b)mehrals47bis72Gewichtshundertteilen:

3.Kashkaval(Kasseri)(a)

ex4.Schaf-oderBüffelkäseinBehältern,die
Salzlakeenthalten,oderinBeutelnaus
Schaf-oderZiegenfell(a)

265t

— Feta

ex5.andere:

— Kefalotiri

— Feta

07.05 Trockene ausgelöste Hülsenfrüchte, auch geschält
oderzerkleinert:

B. andere:

exI.Erbsen,einschließlichKichererbsen,undBoh­
nen(Phaseolus-Arten):

— KichererbsenundBohnen 1840t

2000tII.Linsen

08.05 Schalenfrüchte (ausgenommen solche der Tarifnr.
08.01),frischoder getrocknet, auch ohne äußere
Schalenoderenthäutet:

exG. andere:

— Haselnüsse 8t

31.02 MineralischeoderchemischeStickstoffdüngemittel:

A. natürlicherNatronsalpeter

B. Harnstoff mit einemGehalt anStickstoff von

mehr als45Gewichtshundertteilen,bezogenauf
dasGewichtdeswasserfreienStoffes

MineralischeoderchemischePhosphatdüngemittel31.03

(a)DieZulassungzudiesemAbsatzunterliegtdenvondenzuständigenBehördenfestzusetzendenVoraussetzungen.
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Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung
Globalkontingent

1981

31.05 Andere Düngemittel;ErzeugnissedesKapitels 31in
Tabletten,PastillenoderähnlichenFormenoderin
Packungenmit einemGewicht von10kgoderwe­
niger:

10000t

A. andereDüngemittel:

I.diedreidüngendenStoffeStickstoff,Phosphor
undKaliumenthaltend

II.die beidendüngenden Stoffe Stickstoff und
Phosphorenthaltend

IV.andere

73.18 Rohre (einschließlichRohrluppen) ausStahl,ausge­
nommenWaren derTarifnr.73.19:

exC.andere:

— mitkreisrundemQuerschnitt,ohneGewinde,
andenEndenmiteinerVorrichtungfürei­
nenraschenAnschluß versehen,(nachAn­
schlußaneinBewässerungsgerät) fürdie
BewässerungvonFeldernbestimmt 200000ERE

ex73.37 Heizkessel (ausgenommensolchederTarifnr. 84.01)
undHeizkörper,fürZentralheizung,nichtelektrisch
beheizt,Teiledavon,ausEisenoderStahl;Heißluft­
erzeugerund-Verteiler (einschließlichsolcher,dieauch
alsVerteiler von frischeroder klimatisierter Luft

dienenkönnen),nichtelektrischbeheizt,mit motor­
betriebenemVentilator oderGebläse, Teile davon,
ausEisenoderStahl:

— HeizkesselfürZentralheizung

— HeizkörperfürZentralheizung

170400ERE

183200ERE

ex84.01 Erzeuger von Wasserdampf oder anderem Dampf
(Dampfkessel);KesselfürüberhitztesWasser:

— miteinerLeistungvon32MWoderweniger 256800ERE

84.10 Flüssigkeitspumpen, einschließlich nichtmechanische
PumpenundAusgabepumpen mit Flüssigkeitsmesser;
HebewerkefürFlüssigkeiten(z.B.Becherwerke,Schöpf­
werke,Bandelevatoren):

exA. Ausgabepumpen, die mit Flüssigkeitsmesser
ausgestattetoderzurAufnahme einesFlüssig­
keitsmessers eingerichtet sind, ausgenommen
AusgabepumpenfürBrennstoffe

404000ERE

B. anderePumpen

C.HebewerkefürFlüssigkeiten(z.B.Becherwerke,
Schöpfwerke,Bandelevatoren)

84.14 Industrie-undLaboratoriumsöfen,ausgenommenelek­
trischeÖfenderTarifnr.85.11:

exB. andere:

— TeileausGußeisenfürZementöfen 24000ERE
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Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

"Warenbezeichnung Globalkontingent
1981

84.15 Maschinen,Apparate,Geräte undEinrichtungenzur
Kälteerzeugung,mit elektrischeroderandererAus­
rüstung:

exB. andere:

— SchränkeohneeingebautenKältesatz 235200ERE

ex84.20 Waagen,auchzuPrüf-oderKontrollzwecken,aus­
genommenWaagen miteinerEmpfindlichkeitvonmin­
destens50mg;GewichtefürWaagen allerArt,aus­
genommen:

— Babywaagen

— PräzisionswaagenfürdenHausgebrauchmiteiner
GradeinteilunginGramm

— GewichtefürWaagen allerArt 40400ERE

ex84.46 Werkzeugmaschinen zumBearbeitenvonSteinen,kera­
mischen Waren,Beton,Asbestzementoderähnlichen
mineralischen StoffenundMaschinen zumKaltbear­

beitenvonGlas,ausgenommenMaschinen derTarif­
nr.84.49:

— Maschinen undGerätezumBearbeitenvonMar­

mor,ausgenommensolche,diefürdenGebrauch
mitderHandbestimmtsindundelektrischbetrie­
benwerden 62100ERE

ex84.47

41400ERE

Werkzeugmaschinen zumBearbeitenvonHolz,Kork,
Bein,Hartkautschuk,Künststoff oderähnlichenhar­
tenStoffen,ausgenommenMaschinen derTarifnr.
84.49:

— BandsägenfürHolz

Sende- und Empfangsgeräte fürden Funksprech­
oderFunktelegraphieverkehr;Sende-undEmpfangs­
gerätefürRundfunk oderFernsehen (einschließlich
der mit Tonaufnahme- und Tonwiedergabegeräten
kombiniertenEmpfänger)sowieFernsehkameras;Ge­
rätefürFunknavigation,FunkmessungoderFunkfern­
steuerung:

85.15

C.Teile:

150400ERE
I.MöbelundGehäuse:

exa)ausHolz:

— fürFernsehempfänger

exb)ausanderenStoffen:

— fürFernsehempfänger
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Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung Globalkontingent
1981

98.03 Federhalter,Füllhalter,Kugelschreiber,Füllstifte;Blei­
stifthalterunddergleichen;TeiledavonundZubehör
(z.B. Bleistiftschützer,Klipse),ausgenommenWaren
derTarifnr.98.04oder98.05:

exB. andereFederhalter;Füllstifte;Bleistifthalterund
dergleichen:

— KugelschreiberundFilzschreiber,nichtnach­
füllbar

C.TeileundZubehör:
105600ERE

exI.ausvollemMaterial gedrehteStückeaus
unedlenMetallen:

— TeilevonnichtnachfüllbarenKugel­
schreibernundFilzschreibern,ausge­
nommenKugelspitzen

exII.andere:

— TeilevonnichtnachfüllbarenKugel­
schreibernundFilzschreibern,ausge­
nommenKugelspitzenausKunststoff­
faserundFilz

II.ZeitweiligeAusnahmenvondenVerordnungen(EWG)Nr.109/70undNr.2532/78

Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung Globalkontingent
1981(*)

04.04 KäseundQuark:

E.andere:

I.wedergeriebennochinPulverform,mit einem
Fettgehalt von40 Gewichtshundertteilen oder
weniger undmit einemWassergehalt inder
fettfreienKäsemassevon:

b)mehrals47bis72Gewichtshundertteilen:

3.Kashkaval(Kasseri)(a) 950t

ex4.Schaf-oderBüffelkäseinBehältern,die
Salzlakeenthalten,oderinBeutelnaus
Schaf-oderZiegenfell(a):

— Feta

ex5.andere:

— Kefalotiri

' — Feta

() Diese Kontingente werden denLänderngemäßdenvor demBeitritt geltendenGemeinschaftsverfahren einzeln
zugeteilt.

(a)DieZulassungzudiesemAbsatzunterliegtdenvondenzuständigenBehördenfestzusetzendenVoraussetzungen.
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Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung Globalkontingent
1981(')

07.05 TrockeneausgelösteHülsenfrüchte,auchgeschältoder
zerkleinert:

B. andere:

ex1.Erbsen, einschließlich Kichererbsen, und
Bohnen(Phaseolus-Arten):

— KichererbsenundBohnen

II.Linsen

460t

100t

08.05 Schalenfrüchte(ausgenommensolchederTarifnr.08.01),
frischodergetrocknet,auchohneäußereSchalenoder
enthäutet:

exG. andere:

— Haselnüsse 2t

MineralischeoderchemischeStickstoffdüngemittel:

A. natürlicherNatronsalpeter

Mineralische oderchemischePhosphatdüngemittel

40000t(2)

BrennholzinFormvonRundlingen,Scheiten,Zwei­
gen oderReisigbündeln; Holzabfälle,einschließlich
Sägespäne

31.02

31.03

44.01

58.01

69.05

ex73.37

GeknüpfteTeppiche,auchkonfektioniert

228000ERE

235800ERE

83800ERE

Dachziegel,Bauzierarte (z.B. Gesimse, Friese) und
andereBaukeramik(z.B.Schornsteinaufsätze,Schorn­
steinrohre)

Heizkessel (ausgenommensolchederTarifnr. 84.01)
undHeizkörper,fürZentralheizung,nichtelektrisch
beheizt,Teile davon, ausEisen oderStahl; Heiß­
lufterzeugerund-Verteiler (einschließlichsolcher,die
auchalsVerteilervonfrischeroderklimatisierterLuft

dienenkönnen),nichtelektrischbeheizt,mit motor­
betriebenemVentilatoroderGebläse,Teiledavon,aus
EisenoderStahl:

— HeizkesselfürZentralheizung

— HeizkörperfürZentralheizung

42600ERE

45800ERE

ex84.01 Erzeuger von Wasserdampf oder anderem Dampf
(Dampfkessel);KesselfürüberhitztesWasser:

— miteinerLeistungvon32MWoderweniger 64200ERE

(*)Diese Kontingente werden denLänderngemäßdenvordemBeitritt geltendenGemeinschaftsverfahren einzeln
zugeteilt.

(2)ZudemKontingentgehörendieErzeugnissederTarifstellen31.02BundC,31.05A1,IIundIV.
Griechenlandistnichtverpflichtet,dieTarifsteljen31.02BundC,31.05AI,IIundIVamEndederÜbergangszeit
zuliberalisieren,außer,wenninzwischeneineÄnderungim„Gemeinschaftsbestand"eintritt.AllerdingsistdasGe­
samtkontingentwährendderÜbergangszeitjährlichzuerhöhen.
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Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung Globalkontingent
1981(*)

84.10 Flüssigkeitspumpen, einschließlich nichtmechanische
PumpenundAusgabepumpen mit Flüssigkeitsmesser;
HebewerkefürFlüssigkeiten(z.B.Becherwerke,Schöpf­
werke,Bandelevatoren):

exA. Ausgabepumpen,diemitFlüssigkeitsmesseraus­
gestattetoderzurAufnahmeeinesFlüssigkeits­
messers eingerichtetsind, ausgenommenAus­
gabepumpenfürBrennstoffe

101000ERE

B. anderePumpen

C.HebewerkefürFlüssigkeiten(z.B.Becherwerke,
Schöpfwerke,Bandelevatoren)

84.14 Industrie-undLaboratoriumsöfen,ausgenommenelek­
trischeÖfenderTarifnr.85.11:

exB. andere:

— TeileausGußeisenfürZementöfen 6000ERE

84.15 Maschinen,Apparate,Geräte undEinrichtungenzur
Kälteerzeugung, mit elektrischeroderandererAus­
rüstung:

exB. andere:

— SchränkeohneeingebautenKältesatz 58800ERE

ex84.20 Waagen,auchzuPrüf-oderKontrollzwecken,aus­
genommenWaagen mit einerEmpfindlichkeit von
mindestens 50mg;Gewichte fürWaagen allerArt,
ausgenommen:

— Babywaagen

— PräzisionswaagenfürdenHausgebrauchmiteiner
GradeinteilunginGramm

— GewichtefürWaagen allerArt 10100ERE

ex84.46 Werkzeugmaschinen zumBearbeitenvonSteinen,kera­
mischen Waren,Beton,Asbestzementoderähnlichen
mineralischen StoffenundMaschinen zumKaltbear­

beitenvonGlas,ausgenommenMaschinen derTarif­
nr.84.49:

— MaschinenundGerätezumBearbeitenvonMarmor,
ausgenommensolche,diefürdenGebrauch mit
derHandbestimmtsindundelektrischbetrieben
werden 15500ERE

ex84.47 Werkzeugmaschinen zumBearbeitenvonHolz,Kork,
Bein,Hartkautschuk,Kunststoff oderähnlichenhar­
tenStoffen,ausgenommenMaschinen derTarifnr.
84.49:

— BandsägenfürHolz 10300ERE

(*)Diese Kontingente werden denLänderngemäßdenvordemBeitrittgeltendenGemeinschaftsverfahren einzeln
zugeteilt.
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Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung
Globalkontingent

1981i1)

85.15 Sende-undEmpfangsgerätefürdenFunksprech-oder
Funktelegraphieverkehr; Sende-undEmpfangsgeräte
fürRundfunkoderFernsehen(einschließlichdermit
Tonaufnahme-undTonwiedergabegerätenkombinierten
Empfänger)sowieFernsehkameras;GerätefürFunk­
navigation,FunkmessungoderFunkfernsteuerung:

C. Teile:

LMöbelundGehäuse:

exa)ausHolz:

— fürFernsehempfänger

exb)ausanderenStoffen:

— fürFernsehempfänger

• 37600ERE

98.03 Federhalter,Füllhalter,Kugelschreiber,Füllstifte;Blei­
stifthalterunddergleichen;TeiledavonundZubehör
(z.B.Bleistiftschützer,Klipse),ausgenommenWaren
derTarifnr.98.04oder98.05:

exB. andereFederhalter;Füllstifte;Bleistifthalterund
dergleichen:

— KugelschreiberundFilzschreiber,nichtnach­
füllbar

C.TeileundZubehör:

exI.ausvollemMaterial gedrehteStückeaus
unedlenMetallen:

— Teilevon nicht nachfüllbarenKugel­
schreibernundFilzschreibern,ausgenom­
menKugelspitzen

exII.andere:

— TeilevonnichtnachfüllbarenKugel­
schreibernundFilzschreibern,ausgenom­
men Kugelspitzen ausKunststofffaser
undFilz

■ 26400ERE

(*)Diese Kontingente werden denLänderngemäßdenvordemBeitrittgeltendenGemeinschaftsverfahren einzeln
zugeteilt.
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ANHANGVI

ListezuArtikel115Absatz3derBeitrittsakte

Globalkontingent

Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung

Globalkontingent
fürunterdieVer­

ordnung(EWG)
Nr.1439/74fallende

Länder
1981

fürindenVer­
ordnungen(EWG)

Nrn.109/70und2532/78

genannteStaatshandels­
länder(*)
1981

73,18 Rohre (einschließlichRohrluppen) ausStahl,ausgenom­
menWaren derTarifnr.73.19:

exC.andere:

— mit kreisrundemQuerschnitt, ohneGewinde,
andenEndenmit einerVorrichtungfüreinen
raschenAnschlußversehen,(nachAnschlußan
einBewässerungsgerät)fürdieBewässerungvon
Feldernbestimmt 50000ERE

84.06 Kolbenverbrennungsmotoren:

C.andereMotoren:

exII.VerbrennungsmotorenmitSelbstzündung:

— miteinerLeistungvonwenigerals37kW 121600ERE 30400ERE

85.01 ElektrischeGeneratoren;Elektromotoren;rotierendeUm­
formersowieStromrichter(Z.B.Gleichrichter);Transfor­
matoren;DrosselspulenundandereSelbstinduktionsspulen:

A. Generatoren, Motoren (auchmit Getriebe, ein­
schließlichReibradgetriebe, Wechselgetriebe oder
anderemregelbaremGetriebe),rotierendeUmfor­

137600ERE 34400ERE
exII.andere:

— MotorenmiteinerLeistungvonmindestens
370Watt undnichtmehrals15000Watt

exC.Teile:

vonMotoren miteinerLeistungvonmindestens
370Watt undnichtmehrals15000Watt

85.01 ElektrischeGeneratoren;Elektromotoren;rotierendeUm­
formersowieStromrichter (z.B.Gleichrichter);Trans­
formatoren;Drosselspulen undandereSelbstinduktions­
spulen:

B. Stromrichter(z.B.Gleichrichter);Transformatoren;
DrosselspulenundandereSelbstinduktionsspulen 192000ERE 48000ERE

exC.Teile:

— vonStromrichtern(z.B.Gleichrichtern);Trans­
formatoren;DrosselspulenundanderenSelbst­
induktionsspulen

(*)Diese Kontingente werden denLänderngemäßdenvordemBeitritt geltendenGemeinschaftsverfahren einzelnzugeteilt.
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Globalkontingent

Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung

Globalkontingent
fürunterdieVer­

ordnung(EWG)
Nr.1439/74fallende

Länder
1981

fürindenVer­

ordnungen(EWG)
Nrn.109/70und2532/78

genannteStaatshandels­
länder(')
1981

85.01 ElektrischeGeneratoren;Elektromotoren;rotierendeUm­
formersowieStromrichter (z.B.Gleichrichter);Trans­
formatoren;Drosselspulen undandereSelbstinduktions­
spulen:

A.Generatoren,Motoren (auchmitGetriebe,einschließ­
lichReibradgetriebe,Wechselgetriebe oderanderem
regelbaremGetriebe),rotierendeUmformer:

72000ERE 18000ERE
exII.andere:

— Motoren miteinerLeistungvonmindestens
370Wattundnichtmehrals370000Watt

exC.Teile:

vonMotoren miteinerLeistungvonmindestens
370Wattundnichtmehrals370000Watt

85.15 Sende-undEmpfangsgeräte fürdenFunksprech-oder
Funktelegraphieverkehr;Sende-undEmpfangsgerätefür
RundfunkoderFernsehen(einschließlichdermitTonauf­
nahme-undTonwiedergabegeräten kombiniertenEmp­
fänger)sowieFernsehkameras;GerätefürFunknavigation,
FunkmessungoderFunkfernsteuerung:

A. Sende- und Empfangsgeräte fürden Funksprech-
oderFunktelegraphieverkehr;Sende-undEmpfangs­
gerätefürRundfunk oderFernsehen (einschließlich
der mit Tonaufnahme- und Tonwiedergabegeräten
kombiniertenEmpfänger)sowieFernsehkameras:

exIII.Empfangsgeräte,auchmitTonaufnahme-oder
Tonwiedergabegerätenkombiniert:

6000Stück

1530000ERE(a)

1500Stück

382500ERE(a)

— Fernsehempfänger

C.Teile:

exIII.andere:

— ChassisfürFernsehempfängerundzusam­
mengesetzteodermontierteTeiledavon

— Metallchassis fürgedruckte Schaltungen
fürFernsehempfänger

ex85.23 Isolierte(auchlackisolierteoderelektrolytischoxidierte)
Drähte,Schnüre,Kabel(einschließlichKoaxialkabel),Bän­
der,Stäbeunddergleichen,fürdieElektrotechnik,auch
mitAnschlußstücken:

— LeitkabelfürFernsehantennen 53360ERE 13340ERE

(')Diese Kontingente werden denLänderngemäßdenvordemBeitritt geltendenGemeinschaftsverfahren einzelnzugeteilt,
(a)ZusätzlicheWertgrenze.
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Globalkontingent

Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung

Globalkontingent
fürunterdieVer­
ordnung(EWG)
Nr.1439/74fallende

Länder
1981

fürindenVer­
ordnungen(EWG)

Nrn.109/70und2532/78

genannteStaatshandels­
länderi1)
1981

87.02 Kraftwagen zumBefördern vonPersonenoderGütern
(einschließlichSport-undRennwagenundOberleitungs­
omnibusse):

A. zumBefördernvonPersonen,einschließlichKombina­
tionskraftwagen:

I.mitVerbrennungsmotoralsFahrantrieb:

exa) ReisebusseundandereOmnibusse,mit Ver­
brennungsmotormitFremdzündungundeinem
Hubraumvon2800cm3odermehrodermit

VerbrennungsmotormitSelbstzündungundei­
nemHubraumvon2500cm3odermehr:

— vollständigeOmnibusseundReisebusse

exb)andere:

— vollständig,mitmehrals6Sitzplätzen

80Stück

1600000ERE(a)

20Stück

400000ERE(a)

87.05 KarosserienfürKraftfahrzeugederTarifnr.87.01,87.02
oder87.03,einschließlichFührerhäuser:

exA. Karosserien undFührerhäuserausMetall fürdie
industrielleMontage:

vonEinachs-AckerschleppernderTarifstelle87.01A,

vonKraftwagenzumBefördernvonPersonen(ein­
schließlichKombinationskraftwagen),mit mehr als
6Sitzplätzenundwenigerals15Sitzplätzen,

vonKraftwagen zumBefördern vonGütern,mit
VerbrennungsmotormitFremdzündungundeinem
Hubraumvonwenigerals2800cm3odermitVer­
brennungsmotormitSelbstzündungundeinemHub­
raumvonwenigerals2500cm3,

vonKraftwagenzubesonderen4Zwecken,derTarifnr.
87.03(b)

6720ERE 1680ERE

exB. andere:

— KarosserienundFührerhäuserausMetall,ausge­
nommensolchefürKraftwagen zurPersonen­
beförderungmit6Sitzplätzenoderweniger

l1)Diese Kontingente werden denLänderngemäßdenvordemBeitritt geltendenGemeinschaftsverfahren einzelnzugeteilt.
(a)ZusätzlicheWertgrenze.

(b)DieZulassungzudiesemAbsatzunterliegtdenvondenzuständigenBehördenfestzusetzendenVoraussetzungen.
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ANHANGVII

ListezuArtikel117Absatz1derBeitrittsakte

I.ListederEWG-Waren

Nummerdes
Brüsseler
Zolltarif­
schemas

Warenbezeichnung

Kapitel13

ex13.02 Weihrauch

ex13.03 Pektate

Kapitel14

ex14.05 Valonea,Galläpfel

Kapitel15

ex15.05 Wollfettstearin

ex15.06 AnderetierischeFetteundöle(z.B.Knochenfett,Abfallfett),ausgenommen
Klauenöl

15.08 Tierische und pflanzliche öle, gekocht, oxidiert, dehydratisiert, ge­
schwefelt, geblasen, durch Hitze imVakuum oder ininertemGas
polymerisiertoderandersmodifiziert

15.10 TechnischeFettsäuren;saureÖle ausderRaffination;technischeFett­
alkohole

15.11 Glyzerin,einschließlichGlyzerinwasserund-unterlaugen

ex15.15 BienenwachsundanderesInsektenwachs,auchgefärbt

15.16 Pflanzenwachs,auchgefärbt

ex15.17 Degras

Kapitel17

ex17.02 LaktoseundLaktosesirup,miteinemReinheitsgradvon99Gewichtshundert­
teilenodermehr,bezogenaufdenTrockenstoff;GlukoseundGlukose­
sirup,miteinemReinheitsgradvon99Gewichtshundertteilenodermehr,
bezogenaufdenTrockenstoff

17.04 ZuckerwarenohneKakaogehalt

Kapitel18 KakaoundZubereitungenausKakao,ausgenommenTarifnrn.18.01und
18.02

Kapitel19

ex19.02 Malzextrakt

19.03 Teigwaren

19.05 Lebensmittel,durchAufblähenoderRöstenvonGetreidehergestellt(Puff­
reis,CornFlakesunddergleichen)

ex19.07 Brot,SchiffszwiebackundanderegewöhnlicheBackwaren,ohneZusatz
vonZucker,Honig,Eiern,Fett,KäseoderFrüchten

19.08 FeineBackwaren,auchmitbeliebigemGehaltanKakao
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Nummerdes
Brüsseler
Zolltarif­
schemas

Warenbezeichnung

Kapitel21 VerschiedeneLebensmittelzubereitungen,ausgenommenTarifnrn.21.05und
21.07

Kapitel22

22.01 Wasser,Mineralwasser,EisundSchnee

22.02 Limonaden(einschließlichderausMineralwasser hergestellten)undandere
nichtalkoholischeGetränke,ausgenommenFrucht-undGemüsesäfte der
Tarifnr.20.07

22.03 Bier

22.06 Wermutwein undandereWeine ausfrischenWeintrauben,mit Pflanzen
oderanderenStoffenaromatisiert

ex22.08 Äthylalkohol undSprit mit einemGehalt anÄthylalkohol von 80°
odermehr,unvergällt;ÄthylalkoholundSpritmit beliebigemGehaltan
Äthylalkohol,vergällt,ausgenommenÄthylalkoholundSprit,hergestelltaus
deninAnhang IIdesVertrages zurGründung derEuropäischenWirt­
schaftsgemeinschaftaufgeführtenlandwirtschaftlichenErzeugnissen

ex22.09 SpritmiteinemGehaltanÄthylalkoholvonwenigerals80°,unvergällt,
ausgenommenÄthylalkohol,hergestelltausdeninAnhangIIdesVertrages
zurGründungderEuropäischenWirtschaftsgemeinschaftaufgeführtenland­
wirtschaftlichenErzeugnissen;Branntwein,Likörundanderealkoholische
Getränke;zusammengesetztealkoholischeZubereitungenzurHerstellung
vonGetränken

Kapitel24

24.02 Tabak,verarbeitet;TabakauszügeundTabaksoßen

Kapitel25

25.20 Gipsstein;Anhydrit;Gips,auchgefärbtodermitgeringenZusätzenvon
AnregernoderAbbindeverzögerern,ausgenommenzuzahnärztlichenZwek­
kenbesonderszubereiteterGips

25.22 Luftkalk,auchgelöscht;Wasserkalk,ausgenommenreinesKalziumoxid
undKalziumhydroxid

25.23 Zement(einschließlichZementklinker),auchgefärbt

ex25.30 Natürliche roheBorsäuremit einemGehaltvonnichtmehr als85Ge­

wichtshundertteilenH3BO3inderTrockensubstanz

ex25.32 Farberden, auchgebranntoderuntereinandergemischt; Santorinerde,
Puzzolanerde,Trassunddergleichen,wiesiezurHerstellungvonZement
verwendetwerden,auchgemahlenodersonstzerkleinert

Kapitel27

27.05a Stadtgas,Ferngas,Wassergas,GeneratorgasundähnlicheGase

27.06 Teer ausSteinkohle,Braunkohle oderTorf undandereMineralteere,
einschließlichderdestilliertenundpräpariertenTeere

27.08 PechundPechkoksausSteinkohlenteeroderanderenMineralteeren

ex27.10 Mineral-Schmiermittel

ex27.11 ErdgasundanderegasförmigeKohlenwasserstoffe,ausgenommennichtzur
VerwendungalsKraft-oderHeizstoffbestimmtesPropanmiteinemRein­
heitsgradvon99Gewichtshundertteilenodermehr
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Nummerdes
Brüsseler
Zolltarif­
schemas

Warenbezeichnung

27.12 Vaselin

27.13 Paraffin,Erdölwachs,Wachs ausbituminösenMineralien,Ozokerit,Mon­
tanwachs,Torfwachs,paraffinischeRückstände(Gatsch,slackwax),auch
gefärbt

27.14 Bitumen,PetrolkoksundandereRückständeausErdöloderölausbitu­
minösenMineralien

27.15 Naturasphalt;bituminöseSchieferundSande;Asphaltgestein

27.16 Bituminöse Gemische aufderGrundlage vonNaturasphalt,Bitumen,
MineralteeroderMineralteerpech (z.B.Asphaltmastix,Verschnittbitumen)

Kapitel28

ex28.01 Chlor

ex28.04 Wasserstoff,Sauerstoff(einschließlichOzon)undStickstoff

ex28.06 Salzsäure(Chlorwasserstoffsäure)

28.08 Schwefelsäure;Oleum

28.09 Salpetersäure;Nitriersäuren

28.10 PhosphorsäureanhydridundPhosphorsäuren (Meta-,Ortho-undPyro­
phosphorsäure)

28.12 BorsäureundBorsäureanhydrid

28.13 AndereanorganischeSäurenundSauerstoffverbindungenderNichtmetalle

28.15 SulfidederNichtmetalle,einschließlichPhosphortrisulfid

28.16 Ammoniak,verflüssigtodergelöst(Salmiakgeist)

28.17 Natriumhydroxid (Ätznatron);Kaliumhydroxid (Ätzkali);Natrium-und
Kaliumperoxid

ex28.19 Zinkoxid

ex28.20 KünstlicherKorund

28.22 Manganoxide

ex28.23 Eisenoxide,einschließlichFarberdenaufderGrundlagevonnatürlichem
EisenoxidmiteinemGehaltangebundenemEisen,berechnetalsFe203
von70Gewichtshundertteilenodermehr

ex28.27 BleimennigeundLithargyrum

28.29 Fluoride;Fluorosilikate;FluoroborateundandereFluorosalze

ex28.30 Magnesiumchlorid,Kalziumchlorid

ex28.31 Hypochlorite;handelsüblichesKalziumhypochlorit;Chlorite

28.35 Sulfide,einschließlichPolysulfide

28.36 Dithionite (Hydrosulfite), auch durch organische Stoffe stabilisiert;
Sulfoxylate

28.37 SulfiteundThiosulfate

ex28.38 Natriumsulfat,Bariumsulfat,Eisensulfat,Zinksulfat,Magnesiumsulfat,Alu­
miniumsulfat;Alaune

ex28.40 Phosphite,HypophosphiteundPhosphate,ausgenommenBleipyrophosphat
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Nummerdes
Brüsseler
Zolltarif­
schemas

Warenbezeichnung

Karbonate,einschließlichdeshandelsüblichenAmmoniumkarbonats,ausge­
nommenBleihydroxykarbonat

Quecksilberfulminat

Natrium-undKaliumsilikate,einschließlichderhandelsüblichenNatrium­
undKaliumsilikate

Borax,raffiniert

ex28.42

ex28.44

ex28.45

ex28.46

ex28.48

28.54

ex28.56

ex28.58

ArseniteundArsenate

Wasserstoffperoxid,auchfest

Siliziumkarbid,Borkarbid,Kalziumkarbid

DestilliertesWasser,LeitfähigkeitswasseroderWasser vongleicherRein­
heit

Kapitel29

ex29.01 KohlenwasserstoffezurVerwendungalsKraft-oderHeizstoffe;Napthalin,
Anthrazen

ex29.04 Amylalkohole

29.06 PhenoleundPhenolalkohole

ex29.08 Amyläthyläther,Äthyläther,Anethol

ex29.14 Palmitinsäure,Stearinsäure,Ölsäure,ihrewasserlöslichenSalze;Anhydride

ex29.16 Weinsäure,Zitronensäure,Gallussäre;Kalziumtartrat

ex29.21 Glyzerintrinitrat(Nitroglyzerin)

ex29.42 Nikotinsulfat

29.43 ChemischreineZucker,ausgenommenSaccharose,GlukoseundLaktose;
Äther undEster vonZuckern undihreSalze,ausgenommenErzeug­
nissederTarifnrn.29.39,29.41und29.42

Kapitel30

ex30.02

ex30.03

SeravonimmunisiertenTierenoderMenschen

Arzneiwaren,auchfürdieVeterinärmedizin,ausgenommennachstehende
Waren:

— Asthma-Zigaretten

— Chinin, Cinchonin, Chinidin undihreSalze, auchinForm von
Spezialitäten

— Morphium,KokainundandereRauschgifte,auchinFormvonSpeziali­
täten

— AntibiotikaundZubereitungenaufderGrundlagevonAntibiotika

— VitamineundZubereitungenaufderGrundlagevonVitaminen

— Sulfamide,HormoneundZubereitungenaufderGrundlagevonHor­
monen

30.04 Watte,Gaze,Binden unddergleichen(z.B. Verbandzeug,Pflasterzum
Heilgebrauch,Senfpflaster),mitmedikamentösenStoffengetränktoderüber­
zogenoderfürdenEinzelverkaufzumedizinischen oderchirurgischen
Zweckenaufgemacht,ausgenommendieinderVorschrift3zuKapitel30
genanntenErzeugnisse
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Nummerdes
Brüsseler
Zolltarif­
schemas

Warenbezeichnung

Kapitel31

ex31.03 MineralischeoderchemischePhosphatdüngemittel,ausgenommen:

— Thomasphosphatschlacken
— Kalziumphosphate,durchGlühenaufgeschlossen(Thermophosphateund
geschmolzenePhosphate),unddurchGlühen behandeltenatürliche
Kalziumaluminiumphosphate

— Dikalziumphosphat mit einemGehalt anFluorvonmindestens 0,2
Gewichtshundertteilen

AndereDüngemittel;ErzeugnissedesKapitels 31inTabletten,Pastillen
oderähnlichenFormenoderinPackungenmiteinemGewichtvon10kg
oderweniger

31.05

Kapitel 32

ex32.01 PflanzlicheGerbstoffauszüge;Tannine(Gerbsäuren),einschließlichdesmit
Wasser ausgezogenenGalläpfeltannins

PflanzlicheFarbstoffe(einschließlichAuszügeausFarbhölzernundanderen
färbendenpflanzlichenStoffen,ausgenommenIndigo,HennaundChloro­
phyll)undtierischeFarbstoffe,ausgenommenKarminundKermes

SynthetischeorganischeFarbstoffe,ausgenommennatürlicherIndigo;synthe­
tischeorganischeErzeugnisse,diealsLuminophoreverwendetwerden;auf
dieFaseraufziehendeoptischeAufheller

Farblacke

AndereFarbmittel,ausgenommen
a)anorganischeodermineralischePigmenteaufderGrundlagevonCad­
miumsalzen,auchandereFarbmittelenthaltend,und

b)FarbenaufderGrundlagevonChromatenundPreußischBlau;anor­
ganischeErzeugnisse,diealsLuminophoreverwendetwerden

ZubereitetePigmente,zubereiteteTrübungsmittelundzubereiteteFarben,
SchmelzglasurenundandereverglasbareMassen,flüssigeGlanzmittelund
ähnlicheZubereitungenfürdiekeramische,Emaillier-oderGlasindustrie;
Engoben;Glasfritte undanderesGlas inFormvonPulver,Granalien,
SchuppenoderFlocken

Lacke;Wasserfarben undzubereiteteWasserpigmentfarben nachArtder
fürdieLederendbearbeitunggebrauchten;andereAnstrichfarben;mitLein­
öl,Testbenzin(whitespirit),Terpentinöl,einemLackoderanderenzum
Herstellen vonAnstrichfarben dienendenMitteln angeriebenePigmente;
Prägefolien;FärbemittelinFormenoderPackungenfürdenEinzelverkauf;
LösungenimSinnederVorschrift4zudiesemKapitel

ZubereiteteSikkative

Kitte (einschließlichHarzkittundHarzzement);SpachtelmassenfürAn­
streicherarb̂iten;nichtfeuerfesteSpachtel-undVerputzmassenfürMauerwerk
unddergleichen

Druckfarben, Tinte und Tusche zum Schreiben oder Zeichnen und
andereTintenundTuschen

ex32.04

ex32.05

32.06

ex32.07

32.08

32.09

32.11

32.12

32.13

Kapitel33

ex33.01 Ätherische Öle (auchterpenfreigemacht),flüssigoderfest(konkret),
ausgenommenRosenöl,Rosmarinöl,Eukalyptusöl,SandejholzölundZe­
dernholzöl;Resinoide;KonzentrateätherischeröleinFetten,nichtflüch­
tigenÖlen,Wachsen oderähnlichen Stoffen,durch Enfleurage oder
Mazerationgewonnen
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Nummerdes
Brüsseler
Zolltarif­
schemas

Warenbezeichnung

ex33.06 EauxdeCologneundandereToilettewässer;Schönheits-,Haut-,Haar­
undNagelpflegemittel; ZahnpastenundZahnpulver,Mundpflegemittel;
Raumdesodorierungsmittel (Raumluftverbesserer),zubereitet,auchnicht
parfümiert

Kapitel 34 Seifen,organischegrenzflächenaktiveStoffe,zubereiteteWaschmittel und
Waschhilfsmittel,zubereiteteSchmiermittel,künstlicheWachse,zubereitete
Wachse,Schuhcreme,Scheuerpulverunddergleichen,Kerzenundähnliche
Erzeugnisse,Modelliermassenund„Dentalwachs"

Kapitel35 Eiweißstoffe;Klebstoffe;Enzyme

Kapitel36 Pulver und Sprengstoffe; pyrotechnische Artikel; Zündhölzer, Zünd­
metallegierungen;leichtentzündlicheStoffe

Kapitel37

37.04 LichtempfindlichePapiere,KartenundGewebe,auchbelichtet,nichtent­
wickelt

Kapitel38

38.03 Aktivkohle;aktiviertenatürlichemineralische Stoffe;TierischesSchwarz,
auchausgebraucht

38.09 Holzteere; Holzteeröle (ausgenommenzusammengesetzteLösungs-und
Verdünnungsmittel derTarifnr. 38.18);Kreosot; Holzgeist; Acetonöl;
pflanzlichePecheallerArt;BrauerpechundähnlicheZubereitungenauf
derGrundlage vonKolophonium oderpflanzlichenPechen;Kernbinde­
mittelaufderGrundlagevonnatürlichenharzigenStoffen

ex38.11 Desinfektionsmittel,Insekticide,Mittel gegenNagetiere,Schädlingsvertil­
gungsmittelundähnlicheErzeugnisse,alsWaren mitTrägerstoffen(z.B.
Schwefelbänder,Schwefelfäden,Schwefelkerzen,Fliegenfänger,mitHexa­
chlorcyclohexanüberzogeneStäbchenundähnlicheWaren);Zubereitungen
auseinemWirkstoff (DDT usw.)inMischungen mit anderenStoffen,
inSpray-Dosen,gebrauchsfertig

38.18 ZusammengesetzteLösungs-undVerdünnungsmittelfürLackeundähnliche
Erzeugnisse

ex38.19 Sogenannte hydraulische Flüssigkeiten (insbesonderefürhydraulische
Bremsen),auchmit einemGehalt anErdöloderÖl ausbituminösen
Mineralienvonwenigerals70Gewichtshundertteilen

Kapitel39

ex39.02 Polyvinylchlorid

ex39.01

ex39.02

ex39.03

ex39.04

ex39.05

ex39.06

Polystyrol insämtlichen Formen; andere Kunststoffe (einschließlich
Kunstharze),Zelluloseätherund-ester,Kunstharze,ausgenommen

a)solcheinFormvonKörnern,Flocken,Krümeln,Pulver,Abfällenoder
Bruch,diealsRohstofffürdieHerstellungderindiesemKapitelge­
nanntenWarenverwendetwerden,und

b)Ionenaustauscher
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Nummerdes
Brüsseler
Zolltarif­
schemas

Warenbezeichnung

ex39.07 "Waren ausStoffenderTarifnrn.39.01bis39.06,ausgenommenKlapp­
fächerundstarreFächer, Fächergestelle undFächergriffe, Teile von
FächergestellenundFächergriffen,undSpulenundähnlicheUnterlagenfür
photographischeundkinematographischeFilmeoderfürBänder,Filmeund
dergleichenderTarifnr.92.12

Kapitel40 Kautschuk (Naturkautschuk,synthetischerKautschuk undFaktis) und
Kautschukwaren,ausgenommenTarifnrn.40.01,40.02,40.03und40.04,
Latex(ex40.06),LösungenundDispersionen(ex40.06),Weichkautschuk­
warenzumSchutzefürChirurgenundRöntgenologenundSchutzbeklei­
dungfürTaucher(ex40.13),HartkautschukinMassen oderPlattenund
Abfälle,StaubundBruch,ausHartkautschuk(ex40.15)

Kapitel41 Häute,Felle,Leder,ausgenommenPergamentundRohhautlederunddie
Tarifnrn.41.01und41.09

Kapitel42 Lederwaren;Sattlerwaren;Reiseartikel,HandtaschenundähnlicheBehält­
nisse;Waren ausDärmen

Kapitel43 PelzfelleundkünstlichesPelzwerk;Waren daraus

Kapitel44 Holz,Holzkohle undHolzwaren,ausgenommenTarifnr.44.07;Waren
ausFaserplatten(ex44.21,ex44.23,ex44.27,ex44.28)undSpulenund
ähnlicheUnterlagen fürphotographischeundkinematographischeFilme,
oderfürBänder,FilmeunddergleichenderTarifnr.92.12(ex44.26)und
Pflasterklötze(ex44.28)

Kapitel45

45.03 Waren ausNaturkork

45.04

Kapitel46

Preßkork(mit oderohneBindemittelhergestellt)undWaren ausPreßkork

FlechtwarenundKorbmacherwaren,ausgenommenGeflechteundähnliche
Waren ausFlechtstoffenzuallenVerwendungszwecken,auchmiteinander
zuBändernverbunden(ex46.02)

Kapitel48

ex48.01 PapierundPappe,einschließlichZellstoffwatte,inRollen oderBogen,
ausgenommenfolgendeWaren:

— gewöhnlichesPapier,zurVerwendungalsZeitungsdruckpapier,beste­
hendauschemischodermechanischaufbereitetemHalbstoff,miteinem
Quadratmetergewichtvonnichtmehrals60Gramm

— PapierfürperiodischeDruckschriften

— Zigarettenpapier

— Seidenpapier

— Filterpapier

— Zellstoffwatte

— BüttenpapierundBüttenpappe(handgeschöpft)

Pergamentpapier,PergamentpappeundNachahmungendavon,einschließ­
lichsogenanntesPergaminpapier,inRollenoderBogen

PapierundPappe,zusammengeklebt,aufderOberflächewedergetränkt
nochüberzogen,auchmitInnenverstärkung,inRollenoderBogen

PapierundPappe,gewellt(auchmit aufgeklebterDecke),durchPressen
oderPrägengemustert,inRollenoderBogen

48.03

48.04

ex48.05
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Nummerdes
Brüsseler
Zolltarif­
schemas

Warenbezeichnung

ex48.07

ex48.13

48.14

ex48.15

48.16

48.18

48.19

ex48.21

PapierundPappe,gestrichen,überzogen,getränktoderaufderOber­
flächegefärbt (marmoriert,gemustertoderdergleichen) oderbedruckt
(anderealssolchedesKapitels49),inRollenoderBogen,ausgenommen
kariertesZeichenpapier,vergoldetesoderversilbertesPapierundNach­
ahmungendieserPapiere,Pauspapier,Reagenzpapierundnichtlichtempfind­
lichgemachtePapierefürphotographischeZwecke

Kohlepapier

Schreibwaren:Briefblöcke,Briefumschläge,Einstückbriefe,Postkarten(ohne
Bilder) undBriefkarten;Schachteln,TaschenundähnlicheBehältnisse,
ausPapieroderPappe,miteinerZusammenstellungsolcherSchreibwaren

AnderePapiereundPappen,zueinembestimmtenZweckzugeschnitten,
ausgenommenZigarettenpapier,Streifen fürFernschreibgeräte,gelochte
StreifenfürMonotypemaschinen undRechenmaschinen,Filterpapierund
Filterpappe(einschließlichPapierundPappefürZigarettenfilter),gummierte
Streifen

Schachteln,SäckeundandereVerpackungsmittel,ausPapieroderPappe;
PappwarenderinBüros,LädenunddergleichenverwendetenArt

Register,Hefte,Quittungsbücherunddergleichen,Merkbücher,Notizblöcke,
Notiz-undTagebücher,auchmit Kalendarium (z.B.Terminkalender),
Schreibunterlagen,Ordner,Einbände(fürLose-Blatt-Systemeoderandere)
undandereWaren desPapierhandels,ausPapieroderPappe; Alben
fürMuster oderfürSammlungen sowieBuchhüllen,ausPapieroder
Pappe

EtikettenallerArtausPapieroderPappe,mitoderohneAufdruck oder
Bilder,auchgummiert

Lampenschirme;Tischtücher,Deckchen undMundtücher,Taschentücher
undHandtücher;Schüsseln,Teller, Becher,Untersetzer fürSchüsseln,
Flaschen,Gläser,

Kapitel49

ex49.01

ex49.03

ex49.07

49.09

ex49.10

ex49.11

Bücher,BroschürenundähnlicheDrucke,auchinlosenBogenoderBlättern,
ingriechischerSprache

Bilderalben,BilderbücherundZeichen-oderMalbücher,broschiert,karto­
niertodergebunden,fürKinder,ganzoderteilweiseingriechischer
Sprachegedruckt

Marken,nichtfürdenöffentlichenDienst

Postkarten,Glückwunschkarten,Weihnachtskarten unddergleichen,mit
Bildern,inbeliebigemDruckhergestellt,auchmitVerzierungenallerArt

Kalender allerArt,ausPapieroderPappe,einschließlichBlöcke von
Abreißkalendern,ausgenommenKalender zuWerbezwecken,inanderen
SprachenalsGriechisch

Bilder,Bilddrucke,PhotographienundandereDrucke,inbeliebigenVer­
fahrenhergestellt,ausgenommendienachstehendenWaren:
— TheaterdekorationenundDekorationenfürPhotostudios

— DruckeundVeröffentlichungenzuWerbezwecken (einschließlichsolche
fürReisewerbung),inanderenSprachenalsGriechischgedruckt

Seide,SchappeseideundBourretteseide

SynthetischeundkünstlicheSpinnfäden

Metallgarne

Kapitel50

Kapitel 51

Kapitel52
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Warenbezeichnung

Kapitel53 Wolle,feineundgrobeTierhaare,Roßhaar,ausgenommenrohe,gebleichte,
nichtgefärbteWaren derTarifnrn.53.01,53.02,53.03und53.04

Kapitel54 FlachsundRamie,ausgenommenTarifnr.54.01

Kapitel55 Baumwolle

Kapitel56 SynthetischeundkünstlicheSpinnfasern

Kapitel57 AnderepflanzlicheSpinnstoffe,ausgenommenTarifnr.57.01;Papiergarne
undGewebeausPapiergarnen

Kapitel58 TeppicheundTapisserien;Samt,Plüsch,SchlingengewebeundChenille­
gewebe; Bänder; Posamentierwaren; Tülle undgeknüpfte Netzstoffe;
Spitzen,Stickereien

Kapitel59 Watte undFilze;TauwerkundandereSeilerwaren;Spezialgewebe,ge­
tränkteoderbestricheneGewebe;Gegenstände destechnischenBedarfs,
ausSpinnstoffen

Kapitel60 Gewirke

Kapitel61 BekleidungundBekleidungszubehör,ausGeweben

Kapitel62 AnderekonfektionierteWaren ausGeweben,ausgenommenKlappfächer
undstarreFächer

Kapitel63 Altwaren,Lumpen

Kapitel64 Schuhe,GamaschenundähnlicheWaren;Teiledavon

Kapitel65 KopfbedeckungenundTeiledavon

Kapitel66

66.01 RegenschirmeundSonnenschirme,einschließlichStockschirme,Schirmzelte
unddergleichen

Kapitel67

ex67.01 Staubwedel

67.02 Künstliche Blumen,BlätterundFrüchtesowieTeiledavon;Waren aus
künstlichenBlumen,BlätternoderFrüchten

Kapitel68

68.04 Wetz-oderPoliersteinezumHandgebrauch,Mühlsteine unddergleichen,
zumMahlen,Zerfasern, Schleifen, Polieren, Richten, Schneiden oder
Trennen,ausNatursteinen,auchagglomeriert,ausagglomeriertennatür­
lichenoderkünstlichenSchleifstoffen oderkeramischhergestellt (ein­
schließlichSegmenteundandereTeiledieserWaren,ausdengleichen
Stoffen),auchmit Teilen (z.B. Achsen,Kernen, Stiften,Hülsen) aus
anderenStoffen,jedochnichtmitGestellen

68.06 Natürliche oderkünstliche Schleifstoffe, inPulver-oder Körnerform,
aufGewebe,Papier,PappeoderandereStoffeaufgebracht,auchzuge­
schnitten,genähtoderanderszusammengefügt



154 AmtsblattderEuropäischenGemeinschaften 19.11.79

Nummerdes
Brüsseler
Zolltarif­
schemas

Warenbezeichnung

68.09

68.10

68.11

68.12

68.14

Platten,Dielen,Fliesen,Blöckeunddergleichen,ausPflanzenfasern,Holz­
fasern, Stroh,Holzspänen oderHolzabfällen,mit Zement,Gips oder
anderenmineralischenBindemittelnhergestellt

Waren ausGipsoderausGemischenaufderGrundlagevonGips

Waren ausZementoderBeton,Betonwerksteine unddergleichen(ein­
schließlichWaren ausHüttenzement oderTerrazzo),Waren ausKalk­
sandmischung,auchbewehrt

Waren ausAsbestzement,Zellulosezementoderdergleichen

Reibungsbeläge(z.B. Segmente,Scheiben,Ringe,Streifen,Tafeln,Platten,
Rollen) fürBremsen,Kupplungenusw.,aufderGrundlagevonAsbest,
anderenmineralischen StoffenoderZellstoff,auchinVerbindung mit
SpinnstoffenoderanderenStoffen

KeramischeWaren,ausgenommendieTarifnrn.69.01,69.02,69.03,69.04
und69.05,GeräteundWaren fürLaboratorienundzutechnischenZwek­
ken,BehältnissefürdenTransportvonSäurenundanderenchemischen
Erzeugnissen, Waren fürdie Landwirtschaft der Tarifnr. 69.09 und
Waren ausPorzellanderTarifnrn.69.10,69.13und69.14

Kapitel69

Kapitel70

70.04

70.05

ex70.06

ex70.07

70.08

70.09

70.10

ex70.13

70.14

ex70.15

ex70.16

Gegossenes odergewalztesFlachglas (auchbeiderHerstellung bereits
überfangenodermitDrahteinlagenoderdergleichenverstärkt),nichtbear­
beitet,inquadratischenoderrechteckigenPlattenoderScheiben

Gezogenes odergeblasenesFlachglas,sogenanntes„Tafelglas"(auchbei
derHerstellungbereitsüberfangen),nichtbearbeitet,inquadratischenoder
rechteckigenPlattenoderScheiben

Gegossenes odergewalztesFlachglasund„Tafelglas"(auchbeiderHer­
stellungbereitsüberfangenodermit Drahteinlagenoderdergleichenver­
stärkt),aufeineroderbeidenSeitengeschliffenoderpoliert,inquadra­
tischenoderrechteckigenPlattenoderScheiben,ausgenommennichtüber­
fangenesSpiegelglas

GegossenesodergewalztesFlachglasund„Tafelglas"(auchbeiderHer­
stellungbereitsüberfangenodermit Drahteinlagenoderdergleichenver­
stärkt),andersalsquadratischoderrechteckigzugeschnittenodergebogen
oderandersbearbeitet(z.B. mit abgeschrägtenRändern,graviert),auch
aufeineroderbeidenSeitengeschliffenoderpoliert;Kunstverglasungen

VorgespanntesEinschichten-SicherheitsglasundMehrschichten-Sicherheits­
glas(Verbundglas),auchfassoniert

SpiegelausGlas,auchgerahmt,einschließlichRückspiegel

Flaschen, Glasballons,Korbflaschen,Flakons,Industriekonservengläser,
Töpfe,TablettengläserundähnlicheBehältnissezuTransport-oderVer­
packungszwecken,ausGlas;Stopfen,DeckelundandereVerschlüsse,aus
Glas

GlaswarenzurVerwendungbeiTisch,inderKüche,beiderToilette,im
Büro,zumAusschmücken vonWohnungen undzuähnlichenZwecken,
ausgenommenWaren derTarifnr.70.19,ausgenommenfeuerfesteGlas­
warenzurVerwendungbeiTischundinderKüche mit niedrigemAus­
dehnungskoeffizientenderArtPyrex,Durexusw.

Glaswaren fürBeleuchtung,fürSignalvorrichtungen oder zuoptischen
Zwecken,nichtausoptischemGlas,nichtoptischbearbeitet

Gläser füreinfacheBrillen undähnlicheGläser,gewölbt,gebogenund
dergleichen

Sogenanntes vielzelliges Glas oderSchaumglas inForm vonBlöcken,
Tafeln,PlattenundIsolierschalen
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ex70.17 GlaswarenfürLaboratorien,hygienischeundmedizinische Bedarfsartikel
ausGlas,auchmit SkalenoderEichzeichen,ausgenommenGlaswaren
fürchemischeLaboratorien;Glasampullen

ex70.21 AndereGlaswaren,ausgenommenGlaswarenfürdieIndustrie

Kapitel71

ex71.12 SchmuckwarenausSilber(einschließlichsolcherausvergoldetemSilber)
oderausmitEdelmetallenplattiertenunedlenMetallen

71.13 Gold-undSilberschmiedewarenundTeiledavon,ausEdelmetallenoder
Edelmetallplattierungen

ex71.14 Andere Waren ausEdelmetallen oder Edelmetallplattierungen, ausge­
nommenWaren fürWerkstätten undLaboratorien

71.16 Phantasieschmuck

Kapitel73 EisenundStahl,ausgenommen:

a)Waren derTarifnrn.73.01,73.02,73.03,73.05,73.06,73.07,73.08,
73.09,73.10,73.11,73.12,73.13,73.15und73.16,dieunterdieZu­
ständigkeitderEuropäischenGemeinschaftfürKohleundStahlfallen

b)Waren derTarifnrn.73.02,73.05,73.07und73.16,dienichtunterdie
ZuständigkeitderEuropäischenGemeinschaftfürKohleundStahlfallen

c)dieTarifnrn.73.04,73.17,73.19,73.30,73.33und73.34undFedern
undFederblätter, ausEisen oder Stahl,fürEisenbahnwagen,der
Tarifnr.73.35

Kapitel74 Kupfer,ausgenommenKupferlegierungenmiteinemGehaltanNickelvon
mehr als10GewichtshundertteilenunddieTarifnrn.74.01,74.02,74.06
und74.11

Kapitel76 Aluminium,ausgenommendieTarifnrn.76.01und76.05undSpulenund
ähnlicheUnterlagenfürphotographischeundkinematographischeFilmeoder
fürBänder,FilmeunddergleichenderTarifnr.92.12(ex76.16)

Kapitel78 Blei

Kapitel79 Zink,ausgenommendieTarifnrn.79.01,79.02undZink79.03

Kapitel82

ex82.01 Spaten,Schaufeln,HackenallerArt,Gabeln,RechenundSchaber;Äxte,
Häpen undähnlicheWerkzeuge zumHauen odervSpalten; Heu-und
Strohmesser,Heckenscheren, Keile undanderesHandwerkzeug fürdie
Landwirtschaft,denGartenbauunddieForstwirtschaft

82.02

v

Handsägen allerArt,SägeblätterallerArt (einschließlichFrässägeblätter
undnichtgezahnteSägeblätter)

ex82.04 Feldschmieden;SchleifapparatezumHand-oderFußbetrieb;Haushalts­
artikel

82.09 Messer,anderealsMesser derTarifnr. 82.06,mit schneidenderoder
gezahnterKlinge (einschließlichKlappmesser fürdenGartenbau),und
Klingendafür
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ex82.11 KlingenfürsogenannteSicherheitsrasierapparateundKlingenrohlinge

ex82.13 AndereMesserschmiedewaren (einschließlichBaumscheren,Scherapparate,
HackmesserfürMetzger undzumKüchengebrauchsowiePapiermesser),
ausgenommenHandscherapparateundTeiledavon

82.14 Löffel,Schöpfkellen,Gabeln,Tortenschaufeln,Fischmesser,Buttermesser,
ZuckerzangenundähnlicheTischgeräte

82.15 Griffe ausunedlenMetallen fürWaren derTarifnrn. 82.09,82.13und
82.14

Kapitel83 VerschiedeneWaren ausunedlenMetallen,ausgenommenTarifnr.83.08,
StatuettenundandereZiergegenständezurInnenausstattung(ex83.06)
undPerlenundFlitter(ex83.09)

Kapitel84

ex84.06 Verbrennungsmotoren fürBenzin mit einemHubraum von220 ccm
oder mehr; Glühkopfmotoren;Dieselmotoren mit einerLeistung von
37kWoderweniger;MotorenfürKrafträder

ex84.10 Flüssigkeitspumpen,einschließlichnichtmechanischePumpenundAusgabe­
pumpenmitFlüssigkeitsmesser

ex84.11 Luftpumpen,einschließlichVakuumpumpen;Ventilatorenunddergleichen,
miteingebautemMotor,mit einemGewichtvonweniger als150kgund
VentilatorenohneMotormiteinemGewichtvon100kgoderweniger

ex84.12 Klimageräte fürdenHaushalt,bestehendauseinemmotorbetriebenen
Ventilator undVorrichtungen zum Ändern der Lufttemperatur und
Luftfeuchtigkeit,dieeinGanzesbilden

ex84.14 BacköfenundTeiledavon

ex84.15 KühlschränkeundandereKühlmöbel,mitKältesatzausgestattet

ex84.17 Warmwasserbereiter undBadeöfen,nichtelektrisch

84.20 Waagen,auchzuPrüf-undKontrollzwecken,ausgenommenWaagen
mit einerEmpfindlichkeitvonmindestens 50mg;GewichtefürWaagen
allerArt

.ex84.21 Mechanische Apparate zumVerteilen,Verspritzen oderZerstäubenvon
FlüssigkeitenoderPulvern,fürdenHaushalt;ähnlichehandbetriebene
ApparatefürlandwirtschaftlicheZwecke;ähnlicheApparatefürlandwirt­
schaftlicheZwecke,aufKarrenmontiert,miteinemGewichtvon60kg
oderweniger

ex84.24 PflügezumZiehen,miteinemGewichtvon700kgoderweniger;Pflüge
zumAnbau anZugmaschinen,mit zweioderdreiPflugscharenoder
Scheiben;EggenzumZiehen,mit festemRahmen undfestenZähnen;
ScheibeneggenzumZiehen,miteinemGewichtvon700kgoderweniger

ex84.25 Dreschmaschinen;Mais-Rebler undMais-Dreschmaschinen;Erntemaschi­
nen,fürTierzug;Stroh-undFutterpressen;Maschinen zumSichtenvon
SamenoderGetreide
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84.27 Pressen,Mühlen,QuetschenundandereMaschinen,ApparateundGeräte
zumBereitenvonWein,Most,Fruchtsaftoderdergleichen

ex84.2& Körner-Schrotmühlen;Mühlen vonderinderLandwirtschaftverwende­
tenArt

84.29 Maschinen,Apparate undGeräte fürdieMüllerei oderzumBehandeln
vonGetreide oderHülsenfrüchten,ausgenommenMaschinen,Apparate
undGerätederinderLandwirtschaftverwendetenArt

ex84.34 LetternundanderebeweglicheDrucktypen
\

ex84.38 Webschützen;Webkämme

ex84.40 Waschmaschinen,auchelektrisch,fürdenHaushalt '

ex84.47 Werkzeugmaschinen zumSägenoderHobelnvonHolz,Kork,Bein,Hart­
kautschuk,KunststoffoderähnlichenhartenStoffen,ausgenommenMa­
schinenderTarifnr.84.49

ex84.56 Maschinen undApparate zumPressen oderFormenvonkeramischen
Massen,Zement,GipsoderanderenmineralischenStoffen

ex84.59 ÖlpressenundÖlmühlen;MaschinenfürdieStearin-undSeifenherstellung

84.61 ArmaturenundähnlicheApparate (einschließlichDruckminderventileund
thermostatischgesteuerte Ventile) fürRohr- oder Schlauchleitungen,
Dampfkessel,Tanks,Wannen oderähnlicheBehälter

Kapitel85

ex85.01 ElektrischeGeneratoren mit einerLeistungvon20kVAoderweniger;
Elektromotorenmit einerLeistungvon74kWoderweniger;rotierende
UmformermiteinerLeistungvon37kWoderweniger;Transformatoren
undStromrichter,ausgenommenfürEmpfangsgerätefürRundfunk,Funk­
sprech-undFunktelegraphieverkehrsowieFernsehen

85.03 PrimärelementeundPrimärbatterien

85.04 ElektrischeAkkumulatoren

ex85.06 Zimmerventilatoren

85.10 TragbareelektrischeLeuchtenzumBetriebmiteigenerStromquelle(z.B.
mitPrimärbatterien,AkkumulatorenoderDynamo),ausgenommenGeräte
derTarifnr.85.09

85.12 Elektrische Warmwasserbereiter,Badeöfen undTauchsieder;elektrische
Geräte zumRaumbeheizen undzuähnlichenZwecken;Elektrowärme­
gerätezurHaarpflege (z.B. Haartrockner,Dauerwellenapparate,Brenn­
scherenundBrennscherenwärmer);elektrischeBügeleisen;Elektrowärme­
gerätefürdenHaushalt;elektrischeHeizwiderstände,ausgenommensol­
chederTarifnr.85.24

ex85.17 ElektrischeSignalgerätezumGebenvonhörbarenSignalen

ex85.19 ElektrischeGerätezumSchließen,öffnen,SchützenoderVerbindenvon
elektrischen Stromkreisen (z.B. Schalter, Relais, Sicherungen, Über­
spannungsableiter,Wanderwellenausgleicher,Steckvorrichtungen,Lampen­
fassungenundVerbindungskästen)

ex85.20 ElektrischeGlühlampenundEntladungslampenfürelektrischeBeleuchtung

85.23 Isolierte(auchlackisolierteoderelektrolytischoxidierte)Drähte,Schnüre,
Kabel(einschließlichKoaxialkabel),Bänder,Stäbeunddergleichen,fürdie
Elektrotechnik,auchmitAnschlußstücken
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IsolatorenausStoffenallerArt85.25

85.26 Isolierteile,ganzausIsolierstoffenodernurmit indieMasse einge­
preßten, einfachenMetallteilen zumBefestigen (z.B. mit eingepreßten
Hülsen mit Innengewinde),fürelektrischeMaschinen,Apparate,Geräte
oderInstallationen,ausgenommenIsolatorenderTarifnr.85.25

Isolierrohreund Verbindungsstücke dazu, ausunedlen Metallen,mit
Innenisolierung

85.27

Kapitel87

ex87.02 Kraftomnibusse zumBefördernvonPersonenundKraftwagen zumBe­
fördernvonGütern (ausgenommenKraftwagenfahrgestelle imSinneder
Vorschrift2zuKapitel87)

KarosserienfürKraftfahrzeugederTarifnr.87.01,87.02oder87.03,ein­
schließlichFührerhäuser

KraftwagenfahrgestelleohneMotorundTeiledavon

Fahrzeuge fürKörperbehinderte, ohne Vorrichtung zurmechanischen
Fortbewegung

TeileundZubehörfürFahrzeugefürKörperbehinderte,ohneVorrich­
tungzurmechanischenFortbewegung

KinderwagenundTeiledavon

87.05

ex87.06

ex87.11

ex87.12

87.13

Kähne,Schaluppen;Tankschiffe,zumSchleppeneingerichtet;Segelschiffe

Kapitel89

ex89.01

Kapitel90

ex90.01 Brillengläser

FassungenfürBrillen,Klemmer,StielbrillenoderfürähnlicheWaren;
Teiledavon

Brillen (Korrektionsbrillen,SchutzbrillenundandereBrillen),Klemmer,
StielbrillenundähnlicheWaren

ZählerfürhandbetriebeneZapfsäulenundWasserzähler (Volumenzähler,
Geschwindigkeitszähler)

90.03

90.04

ex90.26

Kapitel92

92.12 TonträgerundandereAufzeichnungsträger(z.B.Platten,Zylinder,Wachs­
formen,Bänder,Filme,Drähte),fürGeräte derTarifnr.92.11oderfür
ähnliche Aufnahmeverfahren, zur Aufnahme vorgerichtet oder mit
Aufzeichnung;MatrizenundgalvanoplastischeFormenzumHerstellenvon
Schallplatten

Kapitel93

ex93.04

ex93.07

Jagdgewehre

PfropfenfürGewehre; Jagdpatronen,PatronenfürRevolver,Pistolen,
Stockflinten,PatronenmitKugelnoderSchrotfürSportwaffenmiteinem
Kaliber biszu9mm;Hülsen fürJagdgewehre,ausMetall oderPappe;
KugelnfürJagdmunition,JagdschrotundRehposten

Kapitel94 Möbel; medizinisch-chirurgische Möbel;Bettausstattungen undähnliche
Waren,ausgenommenTarifnr.94.02
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Kapitel96 Besen,Bürsten,Pinsel,PuderquastenundSiebwaren,ausgenommenPinsel­
köpfederTarifnr.96.01unddieWaren derTarifnrn.96.05und96.06

Kapitel97

97.01

97.02

97.03

ex97.05

SpielfahrzeugefürKinder,wie Fahrräder,Roller,Autos mit Tretwerk,
Puppenwagenunddergleichen

Puppen

AnderesSpielzeug;ModellezumSpielen

LuftschlangenundKonfetti

Kapitel98 VerschiedeneWaren,ausgenommenFüllhalterderTarifnr.98.03unddie
Tarifnrn.98.04,98.10,98.11,98.14und98.15

II.ListederEGKS-Waren

Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung

73.01 Roheisen (einschließlichSpiegeleisen) inBarren,Masseln,Flossenoder
dergleichen,auchinformlosenStücken

73.02 Ferrolegierungen:

A. Ferromangan:
I.miteinemGehaltanKohlenstoffvonmehr als2Gewichtshundert­
teilen(hochgekohltesFerromangan)

73.03 BearbeitungsabfälleundSchrott,ausEisenoderStahl

73.05 EisenpulverundStahlpulver;EisenschwammundStahlschwamm:
B. EisenschwammundStahlschwamm

73.06 Rohluppen,Roschienen,Rohblöcke (Ingots),auchformloseStücke,aus
EisenoderStahl

73.07 Vorblöcke(Blooms),Knüppel,BrammenundPlatinen,ausStahl;Stahl,nur
vorgeschmiedetodergehämmert(Schmiedehalbzeug):
A. Vorblöcke(Blooms)undKnüppel:
I.gewalzt

B. BrammenundPlatinen:

I.gewalzt

73.08 Warmbreitband ausStahl,inRollen

73.09 Breitflachstahl

73.10 Stabstahl,warm gewalzt,warm stranggepreßtodergeschmiedet (ein­
schließlichWalzdraht);Stabstahl,kalthergestelltoderkaltfertiggestellt,
HohlbohrerstäbeausStahlfürdenBergbau:

A. nurwarmgewalztodernurwarmstranggepreßt

D.plattiertodermitOberflächenbearbeitung(z.B.poliert,überzogen):
I.nurplattiert:
a)warmgewalztoderwarmstranggepreßt
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73.11 ProfileausStahl,warm gewalzt,warm stranggepreßt,geschmiedet,kalt
hergestelltoderkaltfertiggestellt;Spundwandstahl,auchgelochtoderaus
zusammengesetztenElementenhergestellt:

A. Profile:

I.nurwarmgewalztodernurwarmstranggepreßt
IV.plattiertodermitOberflächenbearbeitung(z.B.poliert,überzogen):
a) nurplattiert:

1.warmgewalztoderwarmstranggepreßt

B. Spundwandstahl

73.12 Bandstahl,warmoderkaltgewalzt:

A. nurwarmgewalzt

B. nurkaltgewalzt:
I.inRollen,zumHerstellenvon"Weißband

C.plattiert,überzogenodermitandererOberflächenbearbeitung:
III.verzinnt:

a) Weißband

V. anderer(z.B.verkupfert,künstlichoxidiert,lackiert,vernickelt,ver­
niert,plattiert,parkerisiert,bedruckt):
a)nurplattiert:

1.warmgewalzt

73.13 BlecheausStahl,warmoderkaltgewalzt:

A. Elektrobleche

B. andereBleche:

I.nurwarmgewalzt

II.nurkaltgewalzt,miteinerDicke:
b)vonmehrals1mm,jedochwenigerals3mm
c) von1mmoderweniger

III.nurglänzendgemacht,poliertoderhochglanzpoliert

IV.plattiert,überzogenodermitandererOberflächenbearbeitung:
b)verzinnt:

1.Weißblech

2.andere

c) verzinktoderverbleit

d)andere(z.B. verkupfert,künstlichoxidiert,lackiert,vernickelt,
verniert,plattiert,parkerisiert,bedruckt)

V. andersbearbeitet:

a)nurandersalsquadratischoderrechteckigzugeschnitten:
2.andere

73.15 LegierterStahlundQualitätskohlenstoffstahl,indenindenTarifnrn.73.06
bis73.14aufgeführtenFormen:

A. Qualitätskohlenstoffstahl:

I.Rohblöcke (Ingots),Vorblöcke (Blooms),Knüppel, Brammen,
Platinen:

b)andere

III.WarmbreitbandinRollen

IV.Breitflachstahl

V. Stabstahl(einschließlichWalzdraht undHohlbohrerstäbefürden
Bergbau)undProfile:

b)nurwarmgewalztodernurwarmstranggepreßt
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Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung

73.15

(Fortsetzung)

d)plattiertodermit Oberflächenbearbeitung (z.B. poliert,über­
zogen):

1.nurplattiert:
aa)warmgewalztoderwarmstranggepreßt

VI.Bandstahl:

a)nurwarmgewalzt

c)plattiert,überzogenodermitandererOberflächenbearbeitung:

1.nurplattiert:
aa)warmgewalzt

VII.Bleche:

a)nurwarmgewalzt

b)nurkaltgewalzt,miteinerDicke:
2.vonwenigerals3mm

c)plattiert,überzogen,poliertodermit andererOberflächenbe­
arbeitung

d)andersbearbeitet:
1.nurandersalsquadratischoderrechteckigzugeschnitten

B. LegierterStahl:

I.Rohblöcke (Ingots),Vorblöcke (Blooms),Knüppel,Brammen,
Platinen:

b)andere

III.WarmbreitbandinRollen

IV.Breitflachstahl

V. Stabstahl(einschließlichWalzdraht oderHohlbohrerstäbefürden
Bergbau)undProfile:

b)nurwarmgewalztodernurwarmstranggepreßt

d)plattiertodermit Oberflächenbearbeitung (z.B. poliert,über­
zogen):
1.nurplattiert:
aa)warmgewalztoderwarmstranggepreßt

VI.Bandstahl:

a)nurwarmgewalzt

c) plattiert,überzogenodermitandererOberflächenbearbeitung:

1.nurplattiert:
aa)warmgewalzt

VII.Bleche:

a)Elektrobleche

b)andereBleche:

1.nurwarmgewalzt

2.nurkaltgewalzt,miteinerDicke:
bb)vonwenigerals3mm

3.plattiert,überzogen,poliertodermit andererOberflächen­
bearbeitung

4.andersbearbeitet:

aa)nurandersalsquadratischoderrechteckigzugeschnitten
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Nummerdes
Gemeinsamen
Zolltarifs

Warenbezeichnung

73.16 OberbaumaterialfürBahnen,ausEisenoderStahl:Schienen,Leitschienen,
Weichenzungen,Herzstücke,Kreuzungen,Weichen,Zungenverbindungs­
stangen,Zahnstangen,Bahnschwellen,Laschen,SchienenstühleundWinkel,
Unterlagsplatten,Klemmplatten,SpurplattenundSpurstangenundanderes
speziellfürdasVerlegen,ZusammenfügenoderBefestigenvonSchienen
hergestelltesMaterial:

A. Schienen:

II.andere

B.Leitschienen

C.Bahnschwellen

D.LaschenundUnterlagsplatten:
Lgewalzt



\

19.11.79 AmtsblattderEuropäischenGemeinschaften 163

ANHANGVIII

ListezuArtikel128derBeitrittsakte

I.VERKEHR

1. Verordnung (EWG)Nr. 1017/68desRatesvom
19.Juli1968(ABl. Nr. L 175vom23. 7. 1968,
S.1),

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.Nr.
L73vom27.3. 1972,S.14).

InbezugaufGriechenlandgiltdasinArtikel2die­
serVerordnungausgesprocheneVerbotab1.Juli
1981fürdieimZeitpunktdesBeitrittsbestehenden
Vereinbarungen,Beschlüsseundaufeinanderabge­
stimmtenVerhaltensweisen,dieaufgrunddesBei­
trittsunterdenAnwendungsbereich desVerbots
fallen.

2. Verordnung (EWG)Nr. 543/69desRates vom

5. Richtlinie77/143/EWGdesRatesvom29.Dezem­

ber1976(ABl.Nr.L47vom18.2. 1977,S.47).

DieRepublikGriechenlandkanndenBeginnder
DurchführungdieserRichtliniefürdengrenzüber­
schreitendenVerkehrzwischenGriechenlandund

denderzeitigenMitgliedstaaten derGemeinschaft
biszum1.Januar1983undfürdeninnerstaatli­
chenVerkehrinGriechenland biszum1.Januar
1985aufschieben.

SobalddieRichtlinie iminnergemeinschaftlichen
Verkehr durchgeführtwird,liefertdieRepublik
GriechenlandalleGarantiendafür,daßdieindie­
serRichtliniegenanntenundinGriechenlandzugê
lassenenKraftfahrzeugeundKraftfahrzeuganhän­
ger,dieeinensolchenVerkehrdurchführen,tat­
sächlichdertechnischenUntersuchungunterzogen
wordensind.

25. März 1969(ABl. Nr. L77vom29. 3. 1969,
S.49),

geändertdurch:

— Verordnung (EWG)Nr. 514/72vom28. Fe­
bruar1972(ABl. Nr. L67vom20. 3. 1972,
S- 1),

— Verordnung (EWG)Nr. 515/72vom28. Fe­
bruar1972(ABl. Nr. L67vom20. 3. 1972,
S.11),

II.STEUERRECHT

1. ZweiteRichtlinie68/228/EWGdesRatesvom11.

April 1967(ABl.Nr.71vom14.4. 1967,S.1303/
67).

— Verordnung(EWG)Nr.2827/77vom12.De­
zember1977 (ABl. Nr. L 334vom24. 12.
1977,S.1),

— Verordnung(EWG)Nr.2829/77vom12.De­
zember1977 (ABl. Nr. L 334vom24. 12.
1977,S.11).

DieAnwendungdieserVerordnungaufdeninner­
staatlichenStraßenverkehrinGriechenland wird

biszum1.Januar1984verschoben.

3. Verordnung (EWG)Nr. 1191/69desRatesvom

a)DieRepublikGriechenlandkannunterdenVor­
aussetzungendieserRichtliniedenviertenGe­
dankenstrich des Artikels 17 längstensdrei
Jahreanwenden.

b)Die Republik Griechenland kanndenletzten
GedankenstrichdesArtikels 17biszurBeseiti­

gungderBesteuerung derEinfuhr undder
steuerlichenEntlastungderAusfuhrimHandels­
verkehrzwischendenMitgliedstaaten anwen­
den.

DieseErleichterunggiltjedochnurbiszurEin­
führungverringerterSätze.

2. SechsteRichtlinie77/388/EWGdesRatesvom17.

26. Juni1969(ABl.Nr. L 156vom28. 6. 1969,
S.1),

Mai 1977(ABl.Nr.L145vom13.6. 1977,S.1).

inderFassungderBeitrittsaktevon1972(ABl.Nr.
L73vom27.3. 1972,S.14).

DerinArtikel 6Absatz 3Unterabsatz 2undin

Artikel9Absatz2Unterabsatz 1 vorgeseheneAn­
spruchaufAusgleich wird inGriechenland ab
1.Juli1982wirksam.

4. Richtlinie76/914/EWGdesRatesvom16.Dezem­

ber1976(ABl.Nr.L357vom29.12. 1976,S.36).

DieRepublikGriechenland kanndenBeginnder
DurchführungdieserRichtliniefürdeninnerstaatli­
chenStraßenverkehrinGriechenlandbiszum1.Ja­
nuar1984aufschieben.

a)BeiderAnwendungdesArtikels24Absätze2
bis6kanndieRepublikGriechenland Steuer­
pflichtigen,derenUmsatzdenGegenwertvon
10000 Europäischen Rechnungseinheiten in
LandeswährungzudemamTagdesBeitritts
derRepublikGriechenlandgeltendenUmrech­
nungskursnichtübersteigt,Steuerbefreiungge­
währen.



164 AmtsblattderEuropäischenGemeinschaften 19.11.79

inbezugaufVerkäufeaufderEinzelhandelsstufe
indenFällenundunterdenVoraussetzungen,die
indenAbsätzen3und4desArtikels6näherbe­

zeichnetsind, dieEntlastung vonderUmsatz­
steuerfürWarenlieferungen zuerlauben,dieim
persönlichenGepäck von Reisenden mitgeführt
werden,dieausGriechenlandausreisen.

III.WIRTSCHAFTSPOLITIK

b)Bei derAnwendungdesArtikels 28Absatz 3
Buchstabeb)kanndieRepublikGriechenland
unterdenVoraussetzungendesArtikels28Ab­
satz4diefolgendeninAnhangFaufgeführten
Umsätzebefreien:

,,2. Dienstleistungen derAutoren, Künstler
undInterpretenvonKunstwerkensowie
Dienstleistungen von Rechtsanwälten
undAngehörigenandererfreienBerufe,
mitAusnahmederärztlichenoderarzt­

ähnlichen Heilberufe, soweit es sich
nichtumLeistungenimSinnedesAn­
hangsBderzweitenRichtliniedesRates
vom11.April1967handelt;

9. BehandlungvonTierendurchTierärzte;

12. LieferungvonWasser durchEinrichtun­
gendesöffentlichenRechts;

16. LieferungenderinArtikel4Absatz3be­
zeichnetenGebäudeundGrundstücke;

18. Lieferungen,Umbauten,Reparaturen,In­
standhaltung,VercharterungundVermie­
tungvonindergewerblichenBinnen­
schiffahrt eingesetzten Schiffen sowie
derdarineingebautenGegenständeoder
derGegenständefürihrenBetrieb;

23. Lieferungen,Umbauten,Instandsetzung,
Wartung, Vercharterung und Vermie­
tungvonLuftfahrzeugensowiederdarin
eingebautenGegenstände oderderGe­
genständefürihrenBetrieb,dievonstaat­
lichenEinrichtungenverwendetwerden;

25. Lieferungen,Umbauten,Instandsetzung,
Wartung, Vercharterung und Vermie­
tungvonKriegsschiffen."

1. Verordnung (EWG)Nr. 397/75desRatesvom
17.Februar1975(ABl.Nr.L46vom20.2. 1975,
S.1).

DieRepublikGriechenlandbeteiligtsichnichtan
derGarantiedervonderGemeinschaftvordem

BeitrittausgegebenenAnleihen,fürwelchediebei
derAusgabefestgelegtenGarantiesätzederderzei­
tigenMitgliedstaaten unverändertbleiben.

2. Verordnung (EWG)Nr. 398/75desRates vom
17.Februar1975(ABl.Nr.L46vom20. 2. 1975,
S.3).

Die RepublikGriechenland istnichtverpflichtet,
dieDevisen bereitzustellen,dieerforderlichsind,
umdieBedienungdervonderGemeinschaftvor
demBeitrittausgegebenenAnleihen zugarantie­
ren.

3. Beschluß 75/250/EWGdesRatesvom21. April
1975(ABl.Nr.L104vom24.4.1975,S.35).

3. Richtlinie 69/169/EWGdesRatesvom28. Mai

1969(ABl.Nr.L133vom4.6. 1969,S.6),

Entscheidung Nr. 3289/75/E1GKS derKommis­
sionvom18.Dezember1975(ABl.Nr.L327vom
19. 12.1975,S.4).

Haushaltsordnungvom21. Dezember 1977(ABl.
Nr.L356vom31. 12. 1977,S.1).

Verordnung (EWG)Nr. 3180/78desRatesvom
18. Dezember1978(ABl. Nr. L379vom30. 12.
1978,S. 1).

DietatsächlicheEinbeziehungderDrachmeinden
Währungskorb erfolgtvor dem 31. Dezember
1985,fallsderKorb vordiesemZeitpunktnach
denVerfahren undBedingungen derEntschlie­
ßungdesEuropäischenRatesvom5. Dezember
1978überdaseuropäischeWährungssystem über­
prüftwird.

InjedemFallwirddieDrachmespätestensam31.
Dezember1985indenWährungskorb einbezogen.

geändertdurch:

— Richtlinie 72/230/EWG vom 12. Juni1972
(ABl.Nr.L139vom17.6.1972,S.28),

— Richtlinie 78/1032/EWGvom 19. Dezember

1978(ABl.Nr.L366vom28. 12. 1978,S.28),

— Richtlinie 78/1033/EWGvom 19. Dezember

1978(ABl.Nr.L366vom28.12. 1978,S.31).

AbweichendvonArtikel6Absatz2derRichtlinie

69/169/EWGinderFassungdesArtikels3Buch­
stabea)derRichtlinie78/1032/EWGbrauchtdie
RepublikGriechenland biszumInkrafttretendes
gemeinsamen Mehrwertsteuersystems, aufjeden
Fallaberbiszum31. Dezember 1983,nichtdie
Maßnahmen zutreffen,dieerforderlichsind,um



19.11.79 AmtsblattderEuropäischenGemeinschaften 165

IV. ENERGIE DieRepublikGriechenlandsetztdieMaßnahmen,die
erforderlichsind,umdiesenRichtliniennachzukom­
men, schrittweise, spätestensjedocham 1. Januar
1984,inKraft. Die am1.Januar1981inbezugauf
dieVorräteimSinnedesArtikels 1 nochbestehende

Differenzwird zudiesemZweckab1.Januar1982
jährlichummindestenseinDrittelverringert.

Richtlinie68/414/EWGdesRatesvom20.Dezember

1968(ABl.Nr.L308vom23. 12. 1968,S.14),

inderFassungderRichtlinie72/425/EWGvom19.
Dezember1972(ABl.Nr.L291vom28.12. 1972,S.
154).
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ANHANGIX

ListezuArtikel142Absatz1derBeitrittsakte

geändertdurch:

— Verordnung Nr. 38/64/EWGvom25. März
1964(ABl.Nr.62vom17.4.1964,S.965/64),

1. InArtikel83desEWG-VertragsvorgesehenerVer­
kehrsausschuß,

dessenSatzungdurchBeschlußdesRatesvom15.
September1958festgelegtwordenist(ABl.Nr.25
vom27. 11.1958,S.509/58),

inderFassungdesBeschlusses64/390/EWGvom
22. Juni1964 (ABI. Nr. 102vom29. 6. 1964,
S.'1602/64).

— Verordnung(EWG)Nr. 1612/68vom15.Ok­
tober1968(ABl.Nr.L257vom19. 10. 1968,
S.2).

4. BeratenderAusschußfürdieBerufsausbildung,

eingesetztdurchdenBeschluß63/266/EWGdes
Ratesvom2. April 1963(ABl. Nr.63vom20. 4.
1963,S.1338/63).

2. BeiratderVersorgungsagentur,

eingesetztdurchdieSatzungderAgentur vom
6.November 1958(ABl. Nr. 27vom6. 12. 1958,
S.534/58),

inderFassungdes Beschlusses 73/45/Euratom
vom8.März 1973(ABl.Nr.L83vom30.3.1973,
S.20).

3. BeratenderAusschußfürdieFreizügigkeitderAr­
beitnehmer,

eingesetztdurchdieVerordnungNr. 15vom16.
August 1961 (ABl. Nr. 57 vom 26. 8. 1961,
S.1073/61),

5. BeratenderAusschußfürdiesozialeSicherheitder

Wanderarbeitnehmer,

eingesetztdurch die Verordnung (EWG) Nr.
1408/71desRatesvom14.Juni1971 (ABl. Nr.
L149vom5.7. 1971,S.2),

zuletztgeändertdurchdieVerordnung (EWG)
Nr. 2595/77vom21. November 1977(ABI. Nr.
L302vom26. 11. 1977,S.1).
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ANHANGX

ListezuArtikel142Absatz2derBeitrittsakte

/

a) 1. InArtikel 18desEAG-Vertragsvorgesehener
Schiedsausschuß,

eingesetztdurchdieVerordnung 7/63/Eura­
tomdesRatesvom3.Dezember1963(ABl.Nr.
180vom10. 12. 1963,S.2849/63).

2. ParitätischerBeratenderAusschußfürSozialfra­

genimStraßenverkehr,

eingesetztdurchdenBeschluß 65/362/EWG
derKommissionvom5.Juli1965(ABl.Nr. 130
vom16.7. 1965,S.2184/65).

3. ParitätischerBeratenderAusschußfürdiesozia­

lenProblemeimEisenbahnverkehr,

eingesetztdurchdenBeschluß 72/172/EWG
derKommissionvom24.April 1972(ABl. Nr.
L104vom3.5. 1972,S.9).

4. ParitätischerAusschuß fürdiesozialenPro­

blemeinderSeefischerei,

eingesetztdurchdenBeschluß 74/441/EWG
derKommission vom25. Juli1974(ABl. Nr.
L243vom5.9. 1974,S.19).

5. StändigerAusschußfürBeschäftigungsfragen,

eingesetztdurchdenBeschluß 70/532/EWG
desRatesvom14. Dezember 1970(ABl. Nr.
L273vom17.2. 1970,S.25),inderFassung
desBeschlusses 75/62/EWGvom20. Januar
1975(ABl.Nr.L21vom28. 1. 1975,S.17).

6. BeratenderAusschußfürZollfragen,

eingesetztdurchdenBeschluß 73/351/EWG
derKommissionvom7.November 1973(ABl.
Nr.L321vom22.11. 1973,S.37),inderFas­
sungdesBeschlusses76/921/EWGvom21.De­
zember1976(ABl.Nr.L362vom30.12. 1976,
S.55).

7. BeratenderVerbraucherausschuß,

eingesetztdurchdenBeschluß 73/306/EWG
derKommissionvom25.September1973(ABl.
Nr.L283vom10.10. 1973,S.18).

8. Sachverständigenausschuß der Europäischen
StiftungfürdieVerbesserungderLebens-und
Arbeitsbedingungen,

eingesetztdurchdieVerordnung (EWG)Nr.
1365/75desRatesvom26.Mai 1975(ABl.Nr.
L139vom30.5. 1975,S. 1).

9. WissenschaftlicherAusschußfürKosmetologie,

eingesetztdurchdenBeschluß78/45/EWGder
Kommissionvom19.Dezember1977(ABl.Nr.
L13vom17. 1.1978,S.24).

b)DieimRahmendergemeinsamenAgrarpolitikein­
gesetztenBeratendenAusschüsse,fürdievonder
RepublikGriechenland undderKommissionvor
demBeitrittimgegenseitigenEinvernehmenüber
dieZweckmäßigkeiteinervollständigenNeubeset­
zungzumZeitpunktdesBeitrittsentschiedenwird.
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ANHANGXI

ListezuArtikel144derBeitrittsakte

I. ZOLLRECHT 4.Verordnung(EWG)Nr.1025/77derKommission
vom17. Mai 1977(ABl. Nr. L 124vom18. 5.
1977,S.5):

1.Januar1986.
1.Verordnung(EWG)Nr.1150/70derKommission
vom18.Juni1970(ABl. Nr. L 134vom19. 6.
1970,S.33),

inder Fassung der Verordnung (EWG) Nr.
1490/75vom11.Juni1975(ABl.Nr. L 151vom
12.6. 1975,S.7):

5.Verordnung(EWG)Nr.1033/77derKommission
vom17. Mai 1977(ABl. Nr. L 127vom23. 5.
1977,S.1):

1.Januar1986.1.Januar1986.

2.Verordnung(EWG)Nr.1570/70derKommission
II.VERKEHR

vom3. August 1970(ABl. Nr. L 171 vom4. 8.
1970,S.10),

Verordnung (EWG)Nr. 543/69desRatesvom25.
März 1969(ABl.Nr.L77vom29.3.1969,S.49),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr.2465/70vom4. De­
zember1970(ABl.Nr.L264vom5. 12. 1970,
S.25),

geändertdurch:

— Verordnung(EWG)Nr. 1659/71vom28.Juli
1971(ABl.Nr.L172vom31.7.1971,S.13),

— Verordnung(EWG)Nr.514/72vom28.Februar
1972(ABl.Nr.L67vom20.3. 1972,S.1),

— Verordnung(EWG)Nr.515/72vom28.Februar
1972(ABl.Nr.L67vom20.3.1972,S.11),— Beitrittsakte von 1972 (ABl. Nr. L 73vom

27.3.1972,S.14),

— Verordnung(EWG)Nr. 1937/74vom24.Juli
1974(ABl.Nr.L203vom25.7. 1974,S.25),

— Verordnung(EWG)Nr.2827/77vom12.Dezem­
ber1977(ABl.Nr.L334vom24.12.1977,S.1),

— Verordnung(EWG)Nr.2829/77vom12.Dezem­
ber1977 (ABl. Nr. L 334vom24. 12. 1977,
S.11):

— Verordnung (EWG)Nr. 223/78vom2. Fe­
bruar1978 (ABl. Nr. L 32vom3. 2. 1978,
S.7):

1.Januar1986.

1.Januar1982.

3.Verordnung(EWG)Nr. 1641/75derKommission
vom27.Juni1975(ABl. Nr. L 165vom28. 6.
1975,S.45),

III. UMWELTFRAGEN UND VERBRAUCHER­

SCHUTZ

inder Fassung der Verordnung (EWG) Nr.
224/78vom2. Februar1978(ABl.Nr.L32vom
3.2.1978,S.10):

Entscheidung77/795/EWGdesRatesvom12. De­
zember1977 (ABl. Nr. L 334vom24. 12. 1977,
S.29):

1.Januar1986. 1.Januar1982.
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ANHANGXII

ListezuArtikel145derBeitrittsakte

I.VERKEHR

1. Erste Richtlinie 67/227/EWG des Rates vom 11. April 1967 (ABl. Nr. 71
vom14.4. 1967,S.1301/67):

1.Januar1984.

2. Richtlinie74/562/EWGdesRatesvom12. November 1974(ABl.Nr. L308vom
19.11. 1974,S.23):

1.Januar1984.

3. Richtlinie77/796/EWGdesRatesvom12. Dezember 1977(ABl. Nr. L334vom
24. 12.1977,S.37):

1.Januar1984.

II.STEUERRECHT

1. Erste Richtlinie 67/227/EWGdesRates vom 11. April 1967 (ABl. Nr. 71 vom
14.4.1967,S.1301/67):

1.Januar1984.

2. ZweiteRichtlinie67/228/EWGdesRatesvom11. April 1967(ABl. Nr. 71 vom
14.4.1967,S.1303/67):

1.Januar1984.

3. SechsteRichtlinie77/388/EWGdesRatesvom17.Mai 1977(ABl. Nr.L145vom
13.6. 1977,S.1):

1.Januar1984.

III.SOZIALPOLITIK

1. Richtlinie 75/129/EWG desRates vom 17. Februar 1975 (ABl. Nr. L 48 vom
22.2.1975,S.29):

1.Januar1983.

2. Richtlinie 77/187/EWG desRates vom 14. Februar 1977 (ABl. Nr. L 61 vom

5.3.1977,S.26):

1.Januar1983.

IV.ANGLEICHUNGDERRECHTSVORSCHRIFTEN

Richtlinie 77/62/EWG des Rates vom 21. Dezember 1976 (ABl. Nr. L 13 vom
15. 1. 1977,S.1):

1.Januar1983.
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V.EURATOM

Richtlinie76/579/EuratomdesRatesvom1.Juni1976(ABl.Nr.L187vom12.7. 1976,
S.1):

1.Januar1982.

VI.ENERGIE

Richtlinie 78/170/EWG des Rates vom 13. Februar 1978 (ABl. Nr. L 52 vom
23.2.1978,S.32):

1.Januar1982.



19.11.79 AmtsblattderEuropäischenGemeinschaften 171

PROTOKOLLE

ProtokollNr.1

überdieSatzungderEuropäischenInvestitionsbank

ERSTERTEIL

ANPASSUNGEN DER SATZUNG DER EURO­

PÄISCHENINVESTITIONSBANK

Niederlande:

Dänemark:

Griechenland:

Irland:

Luxemburg:

414,75Millionen,

210 Millionen,

112,50Millionen,

52,50Millionen,

10,50Millionen."
Artikel1

Artikel3desProtokollsüberdieSatzungderBank
erhältfolgendeFassung:

,,Artikel3

NachArtikel 129desVertrages sindMitglieder
derBank:

Artikel3

Artikel7desProtokollsüberdieSatzungderBank
erhältfolgendeFassung:

„Artikel7
— dasKönigreichBelgien,

— dasKönigreichDänemark,

— dieBundesrepublikDeutschland,

— dieRepublikGriechenland,

— dieFranzösischeRepublik,

— Irland,

— dieItalienischeRepublik,

— dasGroßherzogtumLuxemburg,

— dasKönigreichderNiederlande,

— dasVereinigteKönigreichGroßbritannienund
Nordirland."

Artikel2

(1) SinktderWert derWährung einesMitglied­
staatsgegenüberderinArtikel4bestimmtenRech­
nungseinheit,sogleichtdieserStaatdenBetragdes
vonihminseinerWährung eingezahltenKapital­
anteilsimVerhältniszudereingetretenenÄnde­
rungdesWertesdurcheinezusätzlicheZahlungan
dieBankaus.

(2) SteigtderWert derWährung einesMit­
gliedstaatsgegenüberderinArtikel4bestimmten
Rechnungseinheit,sogleichtdieBankdenBetrag
desvondiesemStaatinseinerWährungeingezahl­
tenKapitalanteilsimVerhältniszudereingetre­
tenenÄnderung desWertes durcheineRück­
zahlungandiesenStaataus.

(3) ImSinnediesesArtikelsentsprichtderWert
derWährungeinesMitgliedstaatsgegenüberderin
Artikel4bestimmtenRechnungseinheitdemaufder
Grundlage derMarktkurse ermitteltenUmrech­
nungskurszwischendieserRechnungseinheitund
dieserWährung.

(4) DerRatderGouverneurekannaufVorschlag
desVerwaltungsratseinstimmigdieMethode der
Umrechnung voninRechnungseinheiten ausge­
drücktenBeträgeninLandeswährungenundum­
gekehrtändern.

ErkannferneraufVorschlagdesVerwaltungs­
ratseinstimmigdieModalitäten fürdeninden

Artikel4Absatz1Unterabsatz1desProtokollsüber

dieSatzungderBankerhältfolgendeFassung:

„(1) DieBankwirdmiteinemKapitalvonsie­
benMilliardenzweihundertMillionenRechnungs­
einheitenausgestattet,dasvondenMitgliedstaaten
infolgenderHöhegezeichnetwird:

Deutschland: 1575 Millionen,

Frankreich: 1575 Millionen,

VereinigtesKönigreich: 1575 Millionen,

Italien: 1260 Millionen,

Belgien: 414,75Millionen,
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Absätzen 1 und2bezeichnetenKapitalausgleich
festlegen;dieAusgleichszahlungen müssen min­
destenseinmaljährlichgeleistetwerden."

Artikel4

— 2stellvertretendeMitglieder,dievonderFran­
zösischenRepublikbenanntwerden;

— 2stellvertretendeMitglieder,dievonderItalie­
nischenRepublikbenanntwerden;

— 2stellvertretendeMitglieder,dievomVereinig­
tenKönigreich Großbritannien undNord­
irlandbenanntwerden;

— 1stellvertretendesMitglied,dasvomKönig­
reichDänemark,vonderRepublik Grie­
chenlandundvonIrlandimgegenseitigen
Einvernehmenbenanntwird;

— 1stellvertretendesMitglied,dasvondenBene­
luxländernimgegenseitigenEinvernehmen
benanntwird;

— 1stellvertretendesMitglied,dasvonderKom­
missionbenanntwird."

Artikel5

Artikel 11Absatz 2Unterabsätze 1,2und3des
ProtokollsüberdieSatzungderBankerhältfolgende
Fassung:

„(2) DerVerwaltungsratbestehtaus19ordent­
lichenund11stellvertretendenMitgliedern.

DieordentlichenMitglieder werdenfürfünfJah­
revomRatderGouverneurewiefolgtbestellt:

— 3ordentlicheMitglieder,dievonderBundes­
republikDeutschlandbenanntwerden;

— 3ordentlicheMitglieder,dievonderFranzö­
sischenRepublikbenanntwerden;

— 3ordentlicheMitglieder,dievonderItalie­
nischenRepublikbenanntwerden;

— 3ordentlicheMitglieder,dievomVereinigten
Königreich Großbritannien undNordirland
benanntwerden;

— 1ordentlichesMitglied,dasvomKönigreich
Belgienbenanntwird;

— 1ordentlichesMitglied,dasvomKönigreich
Dänemarkbenanntwird;

— 1ordentlichesMitglied,dasvonderRepublik
Griechenlandbenanntwird;

— 1ordentlichesMitglied,dasvonIrlandbenannt

Artikel 12Absatz2Satz2desProtokollsüberdie

SatzungderBankerhältfolgendeFassung:

„Für die qualifizierte Mehrheit sinddreizehn
Stimmenerforderlich."

Artikel6

Artikel 13 Absatz 1 Unterabsatz 1 desProtokolls

überdieSatzungderBankerhältfolgendeFassung:

„(1) DasDirektoriumbestehtauseinemPräsi­
dentenundfünfVizepräsidenten,dievomRatder
Gouverneure aufVorschlagdesVerwaltungsrats
fürsechsJahrebestelltwerden.IhreWiederbestel­
lungistzulässig."

wird;

ZWEITERTEIL

SONSTIGEBESTIMMUNGEN

— 1ordentlichesMitglied,dasvomGroßherzog­
tumLuxemburgbenanntwird;

— 1ordentlichesMitglied,dasvomKönigreich
derNiederlandebenanntwird;

— 1ordentlichesMitglied,dasvonderKommis­
sionbenanntwird.

Die stellvertretendenMitglieder werdenfürfünf
JahrevomRatderGouverneurewiefolgtbestellt:

— 2stellvertretendeMitglieder,dievonderBun­
desrepublikDeutschlandbenanntwerden;

Artikel7

(1) DieRepublikGriechenlandzahltdenBetragvon
8840000RechnungseinheitenentsprechendihremAn­
teilandemvondenMitgliedstaaten am31.De­
zember1979eingezahltenTeildesgezeichnetenKapi­
talsinfünfgleichenHalbjahresraten,diejeweilsam
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Artikel9

Die indenArtikeln7und8vorgesehenenEinzah­
lungenwerden vonderRepublik Griechenland in
eigenerfreikonvertierbarerLandeswährunggeleistet.
FürdieBerechnungdereinzuzahlendenBeträgewird
deramletztenArbeitstagdesdenbetreffendenEin­
zahlungsterminenvoraufgehendenMonats geltende
UmrechnungskurszwischenderRechnungseinheitund
derDrachmezugrundegelegt.

30.Aprilund31.Oktoberfälligwerden.Dieerste
RatewirdandemjenigenderbeidenDatenfällig,das
demZeitpunktdesBeitrittsunmittelbarfolgt,sofern
zwischendiesemZeitpunktunddemFälligkeitstermin
mindestenszweiMonateliegen.

(2) VomTagdesBeitrittsanwirdsichdieRepu­
blikGriechenlandanderam19.Juni1978beschlos­
senenKapitalerhöhungbeteiligen,indemsiedieEin­
zahlungenaufdieseErhöhungproportionalzuihrem
AnteilamgezeichnetenKapitalgemäßdemvomRat
derGouverneurefestgelegtenZeitplanleistet.Wenn
dieMitgliedstaaten vordemBeitritt derRepublik
GriechenlandbereitseineodermehrereEinzahlungen
aufdieKapitalerhöhunggeleistethaben,sowirdder
Betrag,derdemvonderRepublikGriechenlandge­
zeichneten Kapitalanteil dieser Einzahlungen ent­
spricht,infünfgleichenRatendenvonderRepublik
GriechenlandnachMaßgabedesAbsatzes1zuleisten­
denEinzahlungenhinzugerechnet.

Artikel10

(1) UnmittelbarnachdemBeitrittergänztderRat
derGouverneuredieZusammensetzungdesVerwal­
tungsratsdurchdieBestellungeinesvonderRepu­
blikGriechenlandbenanntenordentlichenMitglieds
sowieeinesimgegenseitigenEinvernehmenvomKö­
nigreichDänemark,vonderRepublikGriechenland
und von Irlandbenannten stellvertretendenMit­

glieds.

(2) DieAmtszeitdessobestelltenordentlichenMit­
gliedsundstellvertretendenMitglieds läuftmitdem
EndederJahressitzungdesRatesderGouverneureab,
aufwelcherderJahresberichtfürdasGeschäftsjahr
1982geprüftwird.

Artikel8

Artikel11

Die RepublikGriechenland zahltzudersatzungs­
mäßigenRücklage,zuderzusätzlichenRücklageund
zudendenRücklagengleichzusetzendenRückstellun­
gensowiezudemdenRücklagenundRückstellungen
nochzuzuweisendenBetrag(SaldoderGewinn-und
Verlustrechnungzum31.DezemberdesdemBeitritt
voraufgehendenJahres),wiesieinRechnungseinhei­
tenindergenehmigtenBilanzderBankausgewie­
senwerden,zudeninArtikel7Absatz1vorgesehe­
nenDaten einen1,56v.H. dieserPostenentspre­
chendenBetragein.

DerRatderGouverneurebestelltaufVorschlagdes
VerwaltungsratsdeninArtikel6vorgesehenenfünften
Vizepräsidenten spätestensinderJahressitzung,auf
welcherderJahresberichtfürdasGeschäftsjahr1981
geprüftwird.

ProtokollNr.2

überdieBestimmungdesAusgangszollsatzesfürZündhölzerderNummer36.06des
GemeinsamenZolltarifs

DieRepublikGriechenlandnimmtdieinArtikel25vorgesehenenaufeinanderfolgenden
HerabsetzungenfürZündhölzerderNummer36.06desGemeinsamenZolltarifsaufder
GrundlageeinesAusgangszollsatzesvon9,6v.H.vor.

FürdiegleichenWaren beträgtderAusgangszollsatzfürdiegemäßArtikel31vorzu­
nehmendenAnnäherungenandenGemeinsamenZolltarif17,2v.H.
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ProtokollNr.3

überdieGewährungderZollbefreiungdurchdieRepublikGriechenlandbeiderEinfuhr
bestimmterWaren

DieBestimmungenüberdieAnnäherungderZollsätzedesgriechischenZolltarifsandie
ZollsätzedesGemeinsamenZolltarifshinderndieRepublikGriechenlandnichtdaran,
dievordem1.Januar1979inDurchführung

— desGesetzesNr.4171/61überallgemeineMaßnahmen zurUnterstützungderwirt­
schaftlichenEntwicklungdesLandes,

— derVerordnungNr.2687/53überInvestierungundSchutzausländischenKapitals,

— desGesetzesNr.289/76überAnreizezurFörderungderEntwicklungderGrenzgebiete
undüberalledamitverbundenenFragen

gewährtenZollbefreiungenbiszumAblaufderVereinbarungenbeizubehalten,welche
diegriechischeRegierungmitdenNutznießerndieserMaßnahmenschließt.

ProtokollNr.4

überBaumwolle

DIEHOHENVERTRAGSPARTEIEN—

inderErkenntnis,daßdieBaumwollerzeugungfürdie
griechischeWirtschaft vongroßerBedeutungist,

inderErkenntnis,daßessichdabeiumeinespezifisch
landwirtschaftlicheErzeugunghandelt,

inderErkenntnis,daßwegen derBedeutung der
BaumwollealsGrundstoffdieRegelungdesHandels
mitdrittenLändernnichtbeeinträchtigtwerdendarf,

davonausgehend,daßzurVermeidungjederDiskrimi­
nierungzwischenErzeugernderGemeinschaftdieRe­
gelungaufgrunddiesesProtokollsimgesamtenGebiet
derGemeinschaftAnwendungfindenmuß—

— FörderungderBaumwollerzeugungindenGebie­
tenderGemeinschaft,indenendieseErzeugung
fürdieLandwirtschaftvonBedeutungist,

— ErmöglichungeinesangemessenenEinkommensfür
diebetreffendenErzeuger,

— MarktstabilisierungdurchVerbesserungderAnge­
bots*undVermarktungsstruktur.

(3) DieunterAbsatz2bezeichneteRegelungumfaßt
dieGewährungeinerErzeugerbeihilfe.

ZurErleichterungderVerwaltungundderKontrolle
wirddieErzeugerbeihilfeüberdieEntkörnungsunter­
nehmengewährt.HierbeiistdafürSorgezutragen,
daßindenfolgendenVerarbeitungsstufenkeineinner­
gemeinschaftlichenWettbewerbsVerzerrungen auftre­
ten.

DieHöhedieserBeihilfewirdinregelmäßigenAb­
ständenfestgesetztaufderGrundlage desUnter­
schiedszwischen

— einemZielpreis,derfürnichtentkörnteBaum­
wollenachdenMerkmalendesAbsatzes2festge­
setztwird,und

— demWeltmarktpreis,deranhanddesaufdem
Weltmarkt festgestelltenAngebotsundKurseser­
mitteltwird.

SINDWIE FOLGTÜBEREINGEKOMMEN:

(1) DiesesProtokollbetrifftBaumwolle,wederge­
krempeltnochgekämmt,derNummer55.01desGe­
meinsamenZolltarifs.

(2) InderGemeinschaftwirdeineRegelungeinge­
führt,dieinsbesonderefolgendeZielehat:
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DieErzeugerbeihilfewirdnurfürdiejährlichfürdie
GemeinschaftfestgesetzteBaumwollmengegewährt.

DieseMengeliegtineinerMargezwischen

— derMenge derGemeinschaftserzeugung inden
Jahren1978bis1980oderderErzeugunginei­
nemdieserJahreund

— dergemäßdemerstenGedankenstrichfestgesetzten
Mengezuzüglich25v.H.

ÜbersteigtdietatsächlicheErzeugungeinesVermark­
tungsjahresdiefürdasbetreffendeWirtschaftsjahr
festgesetzteMenge,sowird aufdenBeihilfebetrag
einKoeffizientangewandt,dersichausderTeilung
derfestgelegtenMengedurchdietatsächlicherzeugte
Mengeergibt.

(4) DamitdieBaumwollerzeugerdasAngebotkon­
zentrierenunddieErzeugungdenMarktanforderun­
genanpassenkönnen,wirdeineRegelungzurFör­
derungderBildungvonErzeugergemeinschaftenund
derenZusammenschlüssengeschaffen.

Diese RegelungsiehtdieGewährungvonBeihilfen
vor,umdieBildungvonErzeugergemeinschaftenanzu­
regenundderenTätigkeitzuerleichtern.

DieseRegelungkommtnursolchenGemeinschaften
zugute,die

— aufVeranlassungderErzeugerselbstgebildetwur­
den,

— hinreichendeSicherheitfürDauerundWirksam­

keitihrerTätigkeitbietenund

— vondem betreffendenMitgliedstaat anerkannt
werden.

(5) DieRegelungdesHandelsderGemeinschaftmit
drittenLändern darfnichtbeeinträchtigtwerden.
InsbesonderedarfkeinedieEinfuhrbeschränkende

Maßnahmevorgesehenwerden.

(6) DieMitgliedstaaten unddieKommissionüber­
mittelneinanderdieerforderlichenAngabenzurAn­
wendungderindiesemProtokollvorgesehenenRege­
lung.

(7) DieAusgabenfürdieMaßnahmen,dieaufgrund
diesesProtokollsvorgesehenoderzubeschließensind,
werden vonderGemeinschaft nachMaßgabe des
EWG-Vertragsfinanziert.

fürdasimfolgendenJahrbeginnendeVermarktungs­
jahrdeninAbsatz3genanntenZielpreisfest.

(9) DerRatbeschließtmit qualifizierterMehrheit
aufVorschlag derKommission dieerforderlichen
MaßnahmenfürdieDurchführungderindiesemPro­
tokollvorgesehenenBestimmungen,insbesondere

a)Verfahrens-undzweckdienlicheVerwaltungsvor­
schriftenfürseineAnwendung;

b)allgemeineVorschriftenfürdieinAbsatz3genann­
teRegelungderErzeugerbeihilfeunddieMerk­
malefürdieErmittlungdesindemselbenAbsatz
genanntenWeltmarktpreises;

c) allgemeineVorschriftenfürdieRegelungzurFör­
derungderBildungvonErzeugergemeinschaften
undderenZusammenschlüssen;

d)allgemeineVorschriftenfürdieFinanzierungnach
Absatz7.

NachdemgleichenVerfahrenlegtderRatfolgendes
fest:

a)alljährlich rechtzeitigvor Beginn jedesWirt­
schaftsjahresdieinAbsatz3genannteMenge;

b)dieHöhederinAbsatz4genanntenBeihilfen;

c) dieBedingungen,unterdenendieÜbergangsmaß­
nahmengetroffenwerdenkönnen,dieerforderlich
sind,umdenÜbergangvonderbisherigenRege­
lungzudersichausderAnwendungdiesesProto­
kollsergebendenRegelungzuerleichtern,insbe­
sonderewenn sichbeimInkrafttretenderneuen

RegelungzumvorgesehenenZeitpunkterhebliche
Schwierigkeitenergeben.

(10) DieKommissionermitteltdenWeltmarktpreis
unddieHöhederBeihilfenachAbsatz3.

(11) SpätestensfünfJahrenachInkrafttretender
aufgrunddiesesProtokollseingeführtenRegelungprüft
derRatanhandeinesBerichtesderKommissiondas

FunktionierendieserRegelung.SofernesnachdenEr­
gebnissen der Prüfung erforderlicherscheint, be­
schließtderRatmitqualifizierterMehrheit aufVor­
schlagderKommissionundnachAnhörungdesEuro­
päischenParlamentsetwaerforderlicheAnpassungen
derRegelung.

(12) Die aufgrunddieses Protokolls getroffenen
Maßnahmen tretenspätestensam1.August1981in
Kraftundfindenerstmalsauf1981geernteteErzeug­
nisseAnwendung.

(8) Der Ratlegtmit qualifizierterMehrheit auf
VorschlagderKommissionundnachAnhörungdes
EuropäischenParlamentsalljährlichvordem1.August

BiszumZeitpunktdiesesInkrafttretenskanndieRe­
publikGriechenlandausnahmsweisediedortvordem
BeitrittgeltendeBeihilferegelungbeibehalten.
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ProtokollNr.5

überdieBeteiligungderRepublikGriechenlandamVermögenderEuropäischenGe­
meinschaftfürKohleundStahl

DieRepublikGriechenlandleistetzumVermögenderEuropäischenGemeinschaftfür
KohleundStahleinenBeitragvon3000000EuropäischenRechnungseinheiten.

DieZahlungdiesesBeitragserfolgtindreigleichenzinslosenjährlichenRatenvom
1.Januar1981an.

Diese Ratenwerden vonderRepublikGriechenland infreikonvertierbarerLandes­
währunggezahlt.

ProtokollNr.6

überdenAustauschvonKenntnissenaufdemGebietderKernenergiemitderRepublik
Griechenland

Artikel1 — dieEntwicklungvonGerätendermedizinischen
Elektronik;

— dieEntwicklungvonMethoden zurProspektion
radioaktiverErze.

(1) Unmittelbar nach dem Beitritt werden die
Kenntnisse,diedenMitgliedstaaten,Personenund
UnternehmennachArtikel13desEAG-Vertragsmit­
geteiltwordensind,derRepublikGriechenlandzur
Verfügunggestellt,diesieinihremHoheitsgebietin
ÜbereinstimmungmitdemgenanntenArtikelnurbe­
schränktverbreitet.

Artikel2

(2) UnmittelbarnachdemBeitrittstelltdieRepublik
GriechenlandderEuropäischenAtomgemeinschaftin
GriechenlandaufdemKernenergiegebietgewonnene,
nurzubeschränkterVerbreitung bestimmteKennt­
nissezurVerfügung,soweitessichnichtumrein
kommerzielleAnwendungenhandelt.DieKommission
teiltdieseKenntnissedenUnternehmenderGemein­

schaftinÜbereinstimmungmitdemgenanntenArtikel
mit.

(1) AufdenGebieten,aufdenendieRepublikGrie­
chenlandderGemeinschaftKenntnissezurVerfügung
stellt,gewährendiezuständigenStellendenMitglied­
staaten,PersonenundUnternehmenderGemeinschaft
aufAntragLizenzenzukommerziellenBedingungen,
soweitdieseStellenausschließlicheRechteaninden

MitgliedstaatenderGemeinschaftangemeldetenPaten­
tenbesitzenundsoweitsiegegenüberDritteninkeiner
Weise verpflichtetsind,eineausschließlicheoderteil­
weise ausschließlicheLizenzandenRechtendieser

Patentezugewährenoderanzubieten.

(2) Isteineausschließlicheoderteilweiseausschließ­
licheLizenzgewährtworden,sofördertunderleich­
tertdieRepublikGriechenlanddieGewährungvon
Unterlizenzen andieMitgliedstaaten,Personenund
UnternehmenderGemeinschaftzukommerziellenBe­

dingungendurchdieInhabersolcherLizenzen.

DieGewährungsolcherausschließlichenoderteilweise
ausschließlichenLizenzenerfolgtaufnormalerkom­
merziellerBasis.

(3) DieseInformationenbetreffenhauptsächlich

— dieUntersuchungen überdieAnwendung von
RadioisotopenauffolgendenGebieten: Medizin,
Landwirtschaft,Entomologie,Umweltschutz;

— dieAnwendungvonKerntechnikeninderArchäo­
metrie;
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ProtokollNr.7

überdiewirtschaftlicheundindustrielleEntwicklungGriechenlands

DIEHOHENVERTRAGSPARTEIEN—

vondemWunsch geleitet,einigebesondereProbleme
betreffendGriechenlandzuregeln,

verfolgt,denLebensstandardinGriechenlanddemje­
nigenindenübrigeneuropäischenNationenauszu­
gleichen,dieUnterbeschäftigung zubeseitigenund
dabeischrittweiseregionaleEntwicklungsunterschiede
auszugleichen;

erkennenan,daßdieErreichungderZieledieserPoli­
tikinihremgemeinsamenInteresseliegt;

kommenüberein,zudiesemZweckdenOrganender
GemeinschaftdieAnwendungallerimEWG-Vertrag
vorgesehenenMittel undVerfahren zuempfehlen,
insbesondereeineangemesseneVerwendungder.zur
VerwirklichungderobengenanntenZielederGemein­
schaftzurVerfügungstehendenGemeinschaftsmittel;

erkenneninsbesonderean,daßimFallderAnwendung
derArtikel92und93desEWG-VertragsdieZieleder
wirtschaftlichenAusweitungundderHebungdesLe­
bensstandardsderBevölkerung zuberücksichtigen
sind.

EINIGÜBERDIEFOLGENDENBESTIMMUNGEN—

weisen daraufhin,daßdiestetigeBesserung der
Lebens-undBeschäftigungsbedingungen derVölker
derMitgliedstaaten derEuropäischenWirtschaftsge­
meinschaft unddieharmonischeEntwicklungihrer
Volkswirtschaften durcheineVerringerungdesAb­
standszwischendeneinzelnenGebietenunddesRück­

standsweniger begünstigterGebiete zudengrund­
legendenZielenderGemeinschaftgehören;

nehmenzurKenntnis,daßdiegriechischeRegierung
dieVerwirklichungeinerPolitikderIndustrialisierung
undderwirtschaftlichenEntwicklungmit demZiel
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SCHLUSSAKTE

DieBevollmächtigten

SEINERMAJESTÄTDESKÖNIGSDERBELGIER,

IHRERMAJESTÄTDERKÖNIGINVONDÄNEMARK,

DESPRÄSIDENTENDERBUNDESREPUBLIKDEUTSCHLAND,

DESPRÄSIDENTENDERREPUBLIKGRIECHENLAND,

DESPRÄSIDENTENDERFRANZÖSISCHENREPUBLIK,

DESPRÄSIDENTENIRLANDS,

DESPRÄSIDENTENDERITALIENISCHENREPUBLIK,

SEINERKÖNIGLICHENHOHEITDESGROSSHERZOGSVONLUXEMBURG,

IHRERMAJESTÄTDERKÖNIGINDERNIEDERLANDE,

IHRERMAJESTÄT DERKÖNIGINDESVEREINIGTENKÖNIGREICHS
GROSSBRITANNIENUNDNORDIRLAND

und

DERRATDEREUROPAISCHENGEMEINSCHAFTEN,

vertretendurchseinenPräsidenten,

/

dieamachtundzwanzigstenMaineunzehnhundertneunundsiebziginAthenanläßlichder
UnterzeichnungdesVertragesüberdenBeitrittderRepublikGriechenlandzurEuro­
päischenWirtschaftsgemeinschaftundzurEuropäischenAtomgemeinschaftzusammenge­
tretensind,

habenfestgestellt,daßdiefolgendenTexteimRahmenderKonferenzderEuropäischen
GemeinschaftenundderRepublikGriechenlandabgefaßtundfestgelegtwordensind:

I.VertragüberdenBeitrittderRepublikGriechenlandzurEuropäischenWirtschafts­
gemeinschaftundzurEuropäischenAtomgemeinschaft;

II.AkteüberdieBedingungendesBeitrittsderRepublikGriechenlandunddieAn­
passungenderVerträge;

III.dienachstehendaufgeführtenundderAkteüberdieBedingungendesBeitrittsder
RepublikGriechenlandunddieAnpassungenderVerträgebeigefügtenTexte:

A. Anhang I:ListezuArtikel21derBeitrittsakte,

Anhang II:ListezuArtikel22derBeitrittsakte,

Anhang III:ListezuArtikel36Absätze1und2derBeitrittsakte,

Anhang IV:ListezuArtikel114derBeitrittsakte,

Anhang V:ListezuArtikel115Absatz1derBeitrittsakte,

Anhang VI:ListezuArtikel115Absatz3derBeitrittsakte,

Anhang VII:ListezuArtikel117Absatz1derBeitrittsakte,
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AnhangVIII:ListezuArtikel128derBeitrittsakte,

Anhang IX:ListezuArtikel142Absatz1derBeitrittsakte,

Anhang X:ListezuArtikel142Absatz2derBeitrittsakte,

Anhang XI:ListezuArtikel144derBeitrittsakte,

Anhang XII:ListezuArtikel145derBeitrittsakte;

B.ProtokollNr.1überdieSatzungderEuropäischenInvestitionsbank,

ProtokollNr.2überdieBestimmungdesAusgangszollsatzesfürZündhölzerder
Nummer36.06desGemeinsamenZolltarifs,

ProtokollNr.3überdieGewährung derZollbefreiungdurchdieRepublik
GriechenlandbeiderEinfuhrbestimmterWaren,

ProtokollNr.4überBaumwolle,

ProtokollNr.5überdieBeteiligungderRepublikGriechenlandamVermögen
derEuropäischenGemeinschaftfürKohleundStahl,

ProtokollNr.6überdenAustauschvonKenntnissenaufdemGebietderKern­

energiemitderRepublikGriechenland,

ProtokollNr.7überdiewirtschaftlicheundindustrielleEntwicklungGriechen­
lands;

C.WortlautedesVertrageszurGründungderEuropäischenWirtschaftsgemeinschaft
unddesVertrageszurGründungderEuropäischenAtomgemeinschaftsowieder
Verträge,durchdiesiegeändertoderergänztwordensind,einschließlichdes
Vertrages überdenBeitrittdesKönigreichsDänemark,IrlandsunddesVer­
einigtenKönigreichs Großbritannien undNordirlandzurEuropäischenWirt­
schaftsgemeinschaftundzurEuropäischenAtomgemeinschaft,ingriechischer
Sprache.

DieBevollmächtigtenhabendenBeschlußdesRatesderEuropäischenGemeinschaften
vom24.Mai 1979überdenBeitrittderRepublikGriechenlandzurEuropäischenGemein­
schaftfürKohleundStahlzurKenntnisgenommen.

DieBevollmächtigtenundderRathabenfernerdienachstehendaufgeführtenunddieser
SchlußaktebeigefügtenErklärungenangenommen:

1.gemeinsameErklärungbetreffenddieFreizügigkeitderArbeitnehmer,

2.gemeinsameErklärungüberbesondereÜbergangsmaßnahmen,dieindenBeziehun­
genGriechenlands zuSpanienundPortugalnachderenBeitritterforderlichwerden
könnten,

3.gemeinsameErklärungüberdienachArtikel118zuschließendenProtokollemitbe­
stimmtendrittenLändern,

4.gemeinsameErklärungbetreffenddenBergAthos,

5.gemeinsameErklärungbetreffenddasVerfahrenfürdiegemeinsamePrüfungderinner­
staatlichenBeihilfen,welchedieRepublikGriechenlandimAgrarbereichwährendder
ZeitvordemBeitrittgewährte,

6.gemeinsameErklärungbetreffenddasVerfahrenfürdiegemeinsamePrüfungderjähr­
lichenPreisänderungenbeiAgrarerzeugnisseninGriechenlandwährendderZeitvor
demBeitritt,
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7.gemeinsameErklärungüberZucker,Milcherzeugnisse,OlivenölundVerarbeitungser­
zeugnisseausObstundGemüse,

8.gemeinsameErklärungbetreffenddieersteRichtliniedesRatesvom12.Dezember1977
zurKoordinierungderRechts-undVerwaltungsvorschriftenüberdieAufnahmeund
AusübungderTätigkeitderKreditinstitute.

DieBevollmächtigtenundderRathabengleichfallsdiefolgendendieserAktebeige­
fügtenErklärungenzurKenntnisgenommen:

1.ErklärungderRegierung derBundesrepublikDeutschland überdieGeltung des
BeschlussesüberdenBeitrittzurEuropäischenGemeinschaftfürKohleundStahlund
desVertrages überdenBeitrittzurEuropäischenWirtschaftsgemeinschaft undzur
EuropäischenAtomgemeinschaftfürBerlin,

2.ErklärungderRegierungderBundesrepublikDeutschlandüberdieBestimmungdes
Begriffes„Staatsangehörige".

Die BevollmächtigtenundderRathabenebenfallsdiedieserSchlußaktebeigefügte
VereinbarungüberdasVerfahren zurAnnahme bestimmterBeschlüsseundsonstige
Maßnahmen inderZeitvordemBeitrittzurKenntnisgenommen;dieseVereinbarung
istaufderKonferenzderEuropäischenGemeinschaftenundderRepublikGriechenland
getroffenworden.

SchließlichsinddienachstehendaufgeführtenErklärungenabgegebenunddieserSchluß­
aktebeigefügtworden:

1.ErklärungderEuropäischenWirtschaftsgemeinschaft überdenZuganggriechischer
ArbeitnehmerzuTätigkeitenimLohn-oderGehaltsverhältnisindenderzeitigenMit­
gliedstaaten,

2.ErklärungderEuropäischenWirtschaftsgemeinschaft betreffenddenEuropäischen
FondsfürregionaleEntwicklung,

3.ErklärungderRepublikGriechenlandüberWährungsfragen.

Tilbekræftelseherafharundertegnedebefuldmægtigedeunderskrevetdenneslutakt.

ZuUrkunddessenhabendieunterzeichnetenBevollmächtigtenihreUnterschriftenunter
dieseSchlußaktegesetzt.

InwitnesswhereoftheundersignedPlenipotentiarieshavesignedthisFinalAct.

Ειςπίστωσητώνάνωτέρω,οίυπογεγραμμένοιπληρεξούσιοιυπέγραψαντηνπαρούσα
συνθήκη.

Enfoidequoi,lesplénipotentiairessoussignésontapposéleurssignaturesaubasdu
présentactefinal.

Dá fhianásin,chuirnaLánchumhachtaighthíos-sínithealámhleisanIonstraim
Chriochnaitheachseo.

Infedediche,iplenipotenziarisottoscrittihannoappostolelorofirmeincalcealpresente
attofinale.

Tenblijkewaarvandeondergetekendegevolmachtigdenhunhandtekeningonderdeze
Slotaktehebbengesteld.
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UdfærdigetiAthen,denotteogtyvendemajnittenhundredeognioghalvfjerds.

GeschehenzuAthenamachtundzwanzigstenMaineunzehnhundertneunundsiebzig.

DoneatAthensonthetwenty-eightdayofMayintheyearonethousandninehundred
andseventy-nine.

ΈγινεστηνΑθήνα,στίςείκοσιοκτώΜαίουχίλιαεννιακόσιαέβδομήνταέννέα.

FaitàAthènes,levingt-huitmaimilneufcentsoixante-dix-neuf.

ArnadhéanamhsanAithin,ant-ochúláisfichedeBhealtaine,mílenaoigcéadseachtó
anaoi.

FattoadAtene,addìventottomaggiomillenovecentosettantanove.

GedaanteAthene,deachtentwintigstemeinegentienhonderdnegenenzeventig.
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GemeinsameErklärungbetreffenddieFreizügigkeitderArbeitnehmer
\

DieErweiterungderGemeinschaftkönntebeiAnwendungderBestimmungenüberdie
FreizügigkeitderArbeitnehmer ineinemodermehreren Mitgliedstaaten zusozialen
Schwierigkeitenführen.

DieMitgliedstaaten erklären,daßsiesichvorbehalten,beiAuftretenderartigerSchwie­
rigkeitendieOrganederGemeinschaftzuersuchen,diesesProbleminÜbereinstimmung
mitdenVerträgenzurGründungderEuropäischenGemeinschaftenunddeninAnwen­
dungdieserVerträgeerlassenenVorschriftenzulösen.

GemeinsameErklärungüberbesondereÜbergangsmaßnahmen,dieindenBeziehungen
GriechenlandszuSpanienundPortugalnachderenBeitritterforderlichwerdenkönnten

DerBeitrittSpaniensundPortugalszudenGemeinschaftenvorAblaufderinArtikel9
derAktevorgesehenenÜbergangsmaßnahmenkönntebesondereÜbergangsmaßnahmen
indenBeziehungenzwischendiesenLändernundGriechenlanderforderlichmachen.

DieseÜbergangsmaßnahmenwärenindenUrkundenüberdenBeitrittSpaniensund
Portugalsfestzulegen.

GemeinsameErklärungüberdienachArtikel118zuschließendenProtokollemitbe­
stimmtendrittenLändern

BeiderAushandlungderProtokollemitdeninArtikel118bezeichnetendrittenLändern,
dieandenbetreffendenAbkommenbeteiligtsind,wirddieKommissionvondenBe­
stimmungenausgehen,diediesbezüglichaufderKonferenzzwischendenEuropäischen
GemeinschaftenundderRepublikGriechenlandvereinbartwurden.

GemeinsameErklärungbetreffenddenBergAthos

DieGemeinschafterkenntan,daßdiedurchArtikel 105dergriechischenVerfassung
verbürgteSonderregelungfürdenBergAthosausschließlichgeistlichundreligiösbegrün­
detist;siewirddeshalbdafürSorgetragen,daßdieseSonderregelungbeiderAnwen­
dungundspäterenAusarbeitungderBestimmungendesGemeinschaftsrechts berück­
sichtigtwird,insbesonderehinsichtlichderZoll-undSteuerbefreiungenunddesNieder­
lassungsrechts.
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GemeinsameErklärungbetreffenddasVerfahrenfürdiegemeinsamePrüfungderinner­
staatlichenBeihilfen,welchedieRepublikGriechenlandimAgrarbereichwährendderZeit

vordemBeitrittgewährte '

1.DasVerzeichnisderinArtikel69Absatz2derBeitrittsaktegenanntenBeihilfenund
derenHöhewurdenaufderKonferenzfestgelegt.DieseBetragekönnennachDurch­
führungdesunterNummer2vorgesehenenVerfahrensgegebenenfallsaktualisiertwer­
den.

2.DievondengriechischenBehördenetwainAussichtgenommenenÄnderungenbezüg­
lichderBedingungen derGewährung undderAktualisierung dereinzelnenin
GriechenlandwährendderZeitvordemBeitrittgewährteninnerstaatlichenBeihilfen
werdengemeinsamvondengriechischenBehördenundvondenGemeinschaftsstellen
geprüft.

HierfüranalysierendieRepublikGriechenlandunddieKommissioninregelmäßigen
ZeitabständendieinAussichtgenommenenÄnderungenderStrukturundderHöhe
derinGriechenlandgewährtenBeihilfen.DieKommissionlegtdemRateinenBericht
überdieErgebnissederAnalysevor.

3.Wenn dieGemeinschaftinihrerderzeitigenZusammensetzungesnachPrüfungdes
obengenanntenBerichteswünscht,teiltihrdieRepublikGriechenlanddieEntschei­
dungenmit,diesiebezüglichinnerstaatlicherBeihilfenimAgrarbereichzutreffen
beabsichtigt,fürdieDurchführungdesanandererStellefestgelegtenVerfahrensbe­
treffenddieAnnahmebestimmterBeschlüsseundandereMaßnahmeninderZeitvor
demBeitritt.

GemeinsameErklärungbetreffenddasVerfahrenfürdiegemeinsamePrüfungderjähr­
lichenPreisänderungenbeiAgrarerzeugnisseninGriechenlandwährendderZeitvordem

Beitritt

1.ZurDurchführungderBestimmungenderBeitrittsakteüberdiegegebenenfallsden
gemeinsamenPreisenanzunäherndengriechischenPreisewirdvereinbart,daßdiePrei­
se,diewährenddesBezugszeitraumsberücksichtigtwerden,dessenDauerfürjedes
ErzeugniswährendderInterimszeitzubestimmenist,diePreisesind,dieindenKon­
ferenzaktenfestgestelltundniedergelegtsindunddieaktualisiertwerdenentsprechend
denPreisänderungen,dieseitdemeingetretensindoderbiszumBeitritteintreten
werden.

2.DiePreisveränderungen,dievondengriechischenBehördenbeschlossenwerdenoder
diesichausinGriechenlandgetroffenenPreisfeststellungenergeben,werdenvonden
griechischenBehördenunddenGemeinschaftsstellengemeinsamgeprüft.
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ZudiesemZweckanalysierendieRepublikGriechenlandunddieKommissionin
regelmäßigenZeitabständengemeinsamdieAngabenüberdiePreisveränderungen,die
fürdengriechischenMarktzubeschließensindoderaufihmfestgestelltwordensind.
DieKommissionlegtdemRateinenBerichtüberdieErgebnissedieserAnalysevor.

3.Wenn dieGemeinschaftinihrerderzeitigenZusammensetzungesnachPrüfungdes
obengenanntenBerichteswünscht,teiltihrdieRepublikGriechenlanddieEntschei­
dungenmit,diesiebezüglichderÄnderungenvonAgrarpreisenzutreffenbeabsich­
tigt,fürdieDurchführungdesanandererStellefestgelegtenVerfahrensbetreffenddie
AnnahmebestimmterBeschlüsseundandereMaßnahmeninderZeitvordemBeitritt.

Gemeinsame ErklärungüberZucker,Milcherzeugnisse,Olivenöl undVerarbeitungs­
erzeugnisseausObstundGemüse

1.SoweiteinQuotensystembeiderErzeugungwiedasgegenwärtigimRahmender
gemeinsamenMarktorganisation fürZuckervorgeseheneodereinähnlichesSystem
imZeitpunktdesBeitrittsderRepublikGriechenlandAnwendungfindet,wirddiese
nachdenselbenKriterienwiedieanderenMitgliedstaatenbehandelt.

HierzuwirddieHöchstquotefürdieZuckererzeugunginGriechenlandineinerHöhe
festgesetzt,diederHöhederinGriechenlandwährendeinesnochnichtlangezurück­
liegendenBezugszeitraumserzeugtenZuckermengenahekommt;derBezugszeitraumist
währendderInterimszeitfestzulegenunddarfnichtüberdasZuckerwirtschaftsjahr
1978/79hinausgehen.InnerhalbdieserHöchstquotewirdzwischenderQuoteAund
derQuoteBnachdeninderGemeinschaftinihrerderzeitigenZusammensetzungfür
dieBestimmungderHöchstquotegeltendenRegelnunterschieden.

2.SoweitdieRegelungeinerMitverantwortungsabgabe beiMilch oderMilcherzeugnis­
senodereineähnlicheRegelungimZeitpunktdesBeitrittsAnwendungfindet,wer­
dendiegeltendenGemeinschaftsbestimmungen,dieeineBefreiungvondieserAbgabe
unterbestimmtenBedingungenvorsehen,aufdieRepublikGriechenlandebensoan­
gewandtwiefürdieanderenMitgliedstaaten.

3.DieErzeugerbeihilfefürOlivenöl wird inGriechenlandfürdieimZeitpunktdes
BeitrittsmitOlivenbäumenbepflanztenFlächengewährt.DieRepublikGriechenland
trifftdieerforderlichenMaßnahmen,umjedeVergrößerungdieserFlächeninderZeit
biszumBeitrittzuverhindern,damitdieAnzahlderbetreffendenOlivenbäumenicht
höheristalsEnde1978.

4.BeiderAnwendungdesArtikels103derBeitrittsakteistdieimZeitpunktderUnter­
zeichnungdesVertragesgeltendeGemeinschaftsregelungfürVerarbeitungserzeugnisse
ausObstundGemüsezugrundezulegen.SolltediegeltendeGemeinschaftsregelung
imAnschlußandieÜberprüfung,diederRatvordem1.Oktober1982inbezugauf
dasFunktionierendesgemeinschaftlichenSystemsderErzeugerbeihilfefürbestimmte
ErzeugnissedesbetreffendenSektorsvornehmenwird,geändertwerden,sowirdArti­
kel103dementsprechendangepaßt.
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GemeinsameErklärungbetreffenddieersteRichtliniedesRatesvom12.Dezember1977
zurKoordinierungderRechts-undVerwaltungsvorschriftenüberdieAufnahmeund

AusübungderTätigkeitderKreditinstitute

AnläßlichderÄnderungdesArtikels2Absatz2dieserRichtliniewirdfestgestellt,daßder
Ratbeschließenwird,die,,Tax*'<K>o|.UKÖ (Postsparkasse)vonderAufzählung
derunterdieseBestimmungfallendenInstituteauszuschließen,

— fallsdieSatzungderPostsparkassegeändertwird

— oderfallsderAnteildiesesInstitutsamgriechischenMarkthinsichtlichdergesamten
Einlagen,hinsichtlichderKrediteoderhinsichtlichderAktivagegenüberdemStand
vom30.November1978ummehrals1,5v.H.zunimmt.

ErklärungderRegierungderBundesrepublikDeutschlandüberdieGeltungdesBe­
schlussesüberdenBeitrittzurEuropäischenGemeinschaftfürKohleundStahlunddes
VertragesüberdenBeitrittzurEuropäischenWirtschaftsgemeinschaft undzurEuro­

päischenAtomgemeinschaftfürBerlin

DieRegierungderBundesrepublikDeutschlandbehältsichvor,beiWirksamwerden des
BeitrittsderRepublikGriechenlandzurEuropäischenGemeinschaftfürKohleundStahl
undbeiderHinterlegungihrerRatifikationsurkundezumVertragüberdenBeitrittder
RepublikGriechenlandzurEuropäischenWirtschaftsgemeinschaft undzurEuropäischen
Atomgemeinschaftzuerklären,daßderBeschlußdesRatesvom24.Mai 1979überden
BeitrittzurEuropäischenGemeinschaftfürKohleundStahlunddergenannteBeitritts­
vertragfürdasLandBerlingelten.

ErklärungderRegierungderBundesrepublikDeutschlandüberdieBestimmungdes
Begriffes„Staatsangehörige"

SoweitinderBeitrittsakteundihrenAnhängenvonStaatsangehörigenderMitglied­
staatendieRedeist,bedeutetdiesfürdieBundesrepublikDeutschland„Deutscheim
SinnedesGrundgesetzesfürdieBundesrepublikDeutschland".
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ErklärungderEuropäischenWirtschaftsgemeinschaft überdenZuganggriechischerAr­
beitnehmerzuTätigkeitenimLohn-oderGehaltsverhältnisindenderzeitigenMitglied­

staaten

NehmendiederzeitigenMitgliedstaaten,umihrenBedarfanArbeitskräftenzudecken,
ArbeitskräfteausdrittenLändern,dienichtzuihremregulärenArbeitsmarktgehören,
inAnspruch,soräumensieimRahmenderÜbergangsbestimmungenüberdieAusübung
desRechtsaufFreizügigkeitgriechischenStaatsangehörigendengleichenVorrangeinwie
AngehörigenderanderenMitgliedstaaten.

ErklärungderEuropäischenWirtschaftsgemeinschaftbetreffenddenEuropäischenFonds
fürregionaleEntwicklung

SolltederRatimRahmenderÜberprüfungnachArtikel22derVerordnung (EWG)
Nr.724/75,inderFassungderVerordnung(EWG)Nr.214/79,nichtrechtzeitigzueinem
BeschlußüberdieÄnderungengelangen,mitdenendieBedingungenfürdieBeteiligung
derRepublikGriechenlandandenMitteln desFondsvom1.Januar1981anfestgelegt
werden,sowirdArtikel2Absatz3Buchstabea)vomBeitrittannachdemfürdieAnnahme
dergenanntenVerordnunggeltendenVerfahrengeändert,umdieAnwendungdieserBe­
stimmungzugunstenderRepublikGriechenlandsicherzustellen.

ErklärungderRepublikGriechenlandüberWährungsfragen

DamitaufdenDevisenmärktendieEntwicklungdestatsächlichenKursesdergriechi­
schenDrachme imVerhältnis insbesonderezudenWährungen derderzeitigenMit­
gliedstaatenverfolgtwerdenkann,wirddieRepublikGriechenlandvorihremBeitritt
zurGemeinschaft

— einenDevisenmarktinAtheneinrichten;

— dieerforderlichenMaßnahmentreffen,damitaufwenigstenseinemderDevisenmärkte
derGemeinschaftinihrerderzeitigenZusammensetzungeineamtlicheNotierungder
Drachme,woeinederartigeNotierungbesteht,odereineNotierungähnlicherArter­
folgt.
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Informations-undKonsultationsverfahrenfürdieAnnahmebestimmterBeschlüsse

I tungenauswirkenkönnten,diesichausihrerEigen­
schaftalskünftigesMitglied derGemeinschafterge­
ben.

II

Die RepublikGriechenlandtrifftdieerforderlichen
Maßnahmen,damitihrBeitrittzudenAbkommen
undÜbereinkommenimSinnedesArtikels3Absatz2
unddesArtikels4Absatz2derAkteüberdieBei­

trittsbedingungenunddieAnpassungenderVerträge
nachMöglichkeit gleichzeitigmit demInkrafttreten
desBeitrittsvertragsunterdeninderAktevorgesehe­
nenBedingungenerfolgt.

SoweitAbkommenundÜbereinkommenimSinnedes
Artikels3Absatz 1Satz2undAbsatz2zwischen

denMitgliedstaaten erstimEntwurfbestehen,noch
nichtunterzeichnetsindundwahrscheinlichauchvor

demBeitrittnichtmehrunterzeichnetwerdenkönnen,
wirddieRepublikGriechenlandeingeladen,nachder
Unterzeichnung des Beitrittsvertrags ingeeigneten
VerfahrenpositivanderAusarbeitungdieserEntwür­
femitzuwirken,umdenAbschlußderbetreffenden
AbkommenundÜbereinkommenzufördern.

(1) DamiteineangemesseneUnterrichtungderRe­
publikGriechenlandgewährleistetist,werdenalleVor­
schlägeoderMitteilungenderKommissionderEuro­
päischenGemeinschaften,diezuBeschlüssendesRates
derGemeinschaftenführenkönnen,nachihrerÜber­
mittlungandenRatderRepublikGriechenlandzur
Kenntnisgebracht.

(2) DieKonsultationenfindenaufbegründetenAn­
tragderRepublikGriechenlandstatt,diedarinihre
InteressenalskünftigesMitgliedderGemeinschaftaus­
drücklichdarlegtundihreBemerkungenvorbringt.

(3) Verwaltungsbeschlüssesindimallgemeinennicht
GegenstandvonKonsultationen.

(4) DieKonsultationenfindenineinemInterimsaus­
schußstatt,dersichausVertreternderGemeinschaf­
tenundderRepublikGriechenlandzusammensetzt.

(5) MitgliederdesInterimsausschussessindaufSei­
tenderGemeinschaftendieMitglieder desAusschus­
sesderStändigenVertreteroderdiehierfürvonihnen
benanntenPersonen.DieKommissionwirdgebeten,
zudiesenArbeitenVertreterzuentsenden.

(6) DerInterimsausschußwirdvoneinemSekre­
tariat,undzwardemKonferenzsekretariat,unter­
stützt,daszudiesemZweckbestehenbleibt.

(7) DieKonsultationen findeninderRegelstatt,
sobaldbeidenVorarbeitenaufseitenderGemein­

schaftengemeinsameLeitlinienimHinblickaufdie
AnnahmevonRatsbeschlüssenausgearbeitetworden
sind,welchedieAufnahmesolcherKonsultationenals
sinnvollerscheinenlassen.

(8) BestehennachdenKonsultationennochernste
Schwierigkeiten,sokanndieFrageaufAntragder
Republik Griechenland aufMinisterebene erörtert
werden.

(9) Das inden Absätzen 1 bis 8 vorgesehene
VerfahrengiltauchfürallekünftigenBeschlüssederRe­
publikGriechenland,welche sichaufdieVerpflich­

III

ZudenVerhandlungen überÜbergangs-undAnpas­
sungsprotokollemit denalsVertragsparteien betei­
ligtenLändernnachArtikel 118derAkteüberdie
BeitrittsbedingungenwerdendieVertreterderRepu­
blikGriechenlandalsBeobachteranderSeitederVer­

treterderderzeitigenMitgliedstaatenhinzugezogen.

Bestimmte,vonderGemeinschaftgeschlossenenicht­
präferenzielleAbkommen,derenGeltungsdauerüber
den1.Januar1981hinausgeht,könnenangepaßtoder
geändertwerden,umderErweiterungderGemein­
schaftRechnungzutragen.DieseAnpassungenoder
ÄnderungenwerdenvonderGemeinschaftausgehan­
delt;dieVertreterderRepublikGriechenlandwer­
dennachdemimvorstehendenAbsatzvorgesehenen
Verfahrenhinzugezogen.
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IV demGebietderKernenergievorgeseheneGewährung
vonLizenzenvordemBeitrittnichtbewußtzube­

schleunigen,umdieTragweitederindiesemProto­
kollenthaltenenVerpflichtungennichtzumindern.

DieinArtikel49Absatz2derAkteüberdieBeitritts­

bedingungenunddieAnpassungenderVerträgevor­
gesehenenKonsultationenzwischenderRepublikGrie­
chenlandundderKommissionfindenschonvordem

Beitrittstatt.

VI

V

DieOrganederGemeinschaftenlegenrechtzeitigdiein
Artikel147derAkteüberdieBedingungendesBeitritts
derRepublikGriechenlandunddieAnpassungender
VerträgevorgesehenenTextefest.

DieRepublikGriechenlandverpflichtetsich,diein
Artikel2desProtokollsNr.6überdenAustausch

vonKenntnissenmitderRepublikGriechenlandauf


